
Leistungsangebot 

mij———um ■■■■■——Mil — wiMf in II ■ »iMi——I—~ 'ff I II rr ii n* > ~ r tiTi mmiirii iiifi 
































EAW-Automatisierungstechnik 
problemorientiert - 
zuverlässig - zukunftssicher 


Das Kombinat VEB Elektro-Apparate-Werke Ber¬ 
lin-Treptow „Friedrich Ebert" (K EAW) entwickelt, 
fertigt und liefert Automatisierungstechnik in 
einem reichhaltigen Sortiment für alle Bereiche 
der Industrie, des Verkehrswesens und der Land¬ 
wirtschaft. 

Mit seinen 33 000 erfahrenen und hochqualifizier¬ 
ten Beschäftigten, die in 19 Betrieben und dem 
Forschungszentrum eng Zusammenwirken, ent¬ 
wickelte sich das Kombinat mit einem DDR-Anteil 
von 75 % zum leistungsstärksten Produzenten der 
Automatisierungstechnik. 

Charakteristisch für das Produktionsprofil ist die 
zunehmende Durchsetzung der über 50 000 ver¬ 
schiedenen Erzeugnisse und Modifikationen mit 
Mikroelektronik. 

Auch künftig wird sich der Anteil mikroelektroni¬ 
scher Erzeugnisse steigern und in den Schwer¬ 
punkterzeugnissen werden sich weitere Genera¬ 
tionswechsel vollziehen. 

Wachsende Bedeutung für das Kombinat im inter¬ 
nationalen Wirtschaftsgeschehen kommt dem Li¬ 
zenzgeschäft, der Übernahme der Ausbildung von 
Facharbeitern, Technikern und Ingenieuren sowie 
der Vergabe von Know-how zu. 

In dem Bemühen, alle Möglichkeiten der Kommu¬ 
nikation mit den potentiellen Partnern aber auch 
den Interessenten in aller Welt zu nutzen. Ist die¬ 
ser Katalog entstanden. Gegenüber der letzten 
Auflage sind die Texte sorgfältig überarbeitet 
worden und alle neu- und weiterentwickelten 
Geräte berücksichtigt. Dabei wurden auch die Er¬ 
zeugnisse weiterer Hersteller einbezogen, die mit 
EAW-Automatisierungstechnik in enger Zusam¬ 
menarbeit verbunden sind. 

Mit ausführlichen Informationen sowie Llefer- 
und Preisangeboten stehen allen ausländischen 
Interessenten Heim-Electric Export-Import, Volks¬ 
eigener Außenhandelsbetrieb der DDR, oder die 
Auslandsvertretungen der DDR zur Verfügung. 
Darüber hinaus soll nicht unerwähnt bleiben, 
daß K EAW mit ausgewählten Sortimenten auf 
allen großen internationalen Messen präsent ist 
und mit seinen Mitarbeitern im Außendienst viel¬ 
fältige Möglichkeiten direkter Kontakt- und Ge¬ 
schäftsanbahnung bietet. 


Jacob 

Generaldirektor 
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1. EAWe/ecfron/c 

Steuerungstechnik Prozeßmeßwerterfassung und -ver- 

Regelungstechnik arbeitung 

Fernwirktechnik 

Anzeige- und Registriertechnik 


Steuerungstechnik 

Elektronisch digitales Block¬ 
bausteinsystem TRANSLOG 2 




Das elektronische digitale Blockbausteinsystem TRANSLOG 2 dient zur Rea¬ 
lisierung von Steuereinrichtungen kleinen bis mittleren Umfangs; es ist 
zum elektromechanischen System RELOG elektrisch und konstruktiv kompa¬ 
tibel. 

Konstruktiv Ist TRANSLOG 2 über Verdrahtungsrahmen in das „Einheit¬ 
liche Gefäßsystem der Elektronik“ (EGS) einzuordnen. Der Einsatz im 
Schiffsbau, entsprechend DSRK-Zulassung, ist ein besonderer Vorteil des 
TRANSLOG 2-Bausteinsystems. 


Elektrische Parameter 

Eingabe, Verknüpfungs- und Ausgabebausteine 


Betriebsspannung: 

U = +12 V +5% 
Signalpegel (beim Nennwert 
der Speisespannung): 

Signal O 

Uo = 0...+0,5V 


Signal L 

Ul = +7,0 V. . . +12,0 V 

Arbeitsfrequenz: 

fA^ lOKHz 

Systemflanken: 

tOL ^ 14 (jlS 

tLO ä 10 (jlS 


Einige Bausteintypen haben funktionsbedingt eine kleinere Arbeitsfrequenz. 


Zulässige Koppelkapazität: 

Ck = 300 pF 
Lastkapazität: 

Cl = 300 pF/Fa 

Stromversorgungseinrichtungen 
Netzeingangsspannung: 

Un = 220 V/380 V + 10% 
-15% 

Ausgangsspannung: 

U 2 = + 24 V ± 25 % 

(U 3 = -24 V +25%) 

U 4 = + 48 V + 25 % 

U 5 - + 60 V + 25 % 


Ausgangsstrom: 

I = 0,2 A/0, 46 A/2, OA/6 A 

Stabilisierungsbausteine: 
Eingangsspannung: 

U 2 = + 24 V ± 25 % 
Ausgangsspannung: 

Ul = + 12 V + 5% 
Ausgangsstrom: 
li = 0,4 A/2 A 


Konstruktive Parameter 

Die TRANSLOG 2-Baustelne bestehen aus Kappe, Grundplatte und Leiter¬ 
platte. Die an der Leiterplatte angebrachten Kontaktmesser bilden nach 
Montage mit der Grundplatte eine Steckerplatte. Die Bausteine haben eine 
Länge von 78 mm (einschl. Führungsmesser), eine Höhe von 80,7 mm und 
eine Breite von a • 15 mm mit a = 1, 2, 4. Die Bausteine und Geräte zur 
Stromversorgung haben die Breite a • 15 mm mit a = 2, 8, 11, 22 und EGS- 
Ausführung 480 mm Breite und 120 mm Höhe. 


Betriebsbedingungen 
Schutzgrad: 

IP 40 für Blockbausteine 

IP20 für Stromversorgungsgeräte als Blockbausteine [T gestec tem 
IPOO für Stromversorgungsgeräte in EGS ustan 
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Umgebungsbedingungen: 
-10/+45/+45/75/ /3202 
für Bausteine im Gefäß 
10/+65/+45/75//2102 
für Bausteine ohne Gefäß 


DSRK-Ausführung : 

M III ohne Gefäß 
MM mit Gefäß 
Arbeitstemperaturbereich: 
“10 °C . . . +65 "C (gemessen 
im Abstand ^ 10 mm vom 
Baustein) 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT", 
STAMM BETRIEB 


Elektronisch digitales 
Baugruppensystem 
ursalog 4000 



Das elektronische digitale Baugruppensystem (BGS) ursalog 4000 dient 
zum Aufbau verdrahtungsprogrammierter Steuereinrichtungen mittleren 
bis großen Umfangs für den Einsatz in 

# Kraftwerken/Umspannwerken 

# Zementwerken 

# Chemieanlagen 

# Walzwerken/Gießereien 

# Metallurgie, Bergbau, Schiffbau 

# Werkzeugmaschinen 

# polygraphischen Maschinen 

# Pressen, Schweißanlagen 

# Textilindustrie/Glas-, Keramik-, Uhrenindustrie 

# Landwirtschaft/Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

Das BGS ursalog 4000, aufgebaut auf der Basis hoch integrierter elektro¬ 
nischer Bauelemente für die Steuerungstechnik, besteht aus Kartenbau¬ 
gruppen unterschiedlichen Integrationsgrades, die sich durch folgende 
Eigenschaften auszeichnen: 

- Einheitliche Eingangs- und Ausgangslastfaktoren 

- Hohe Störsicherheit der Ein- und Ausgänge 

- Kurzschlußfestigkeit der Ein- und Ausgänge 

- Leichte Projektierbarkeit durch universelle und problemorientierte Bau¬ 
gruppen 

Daraus resultieren einfachste Zusammenschaltungsbedingungen. Durch 
Einsatz eines galvanischen Trenngliedes wird zu anderen digitalen Bau¬ 
gruppensystemen (z. B. TRANSLOG 2) Signalkompatibilität erreicht. Das 
BGS ursalog 4000 beinhaltet folgende Funktionskomplexe: 


Universelle 
“ Eingangs-BG 
Funktionskomplexe 

- Verknüpfungs-BG 
Speicher/Zäh ler-BG 
Codier-BG 
Zeit-BG 
Anzeige-BG 

Problemorientierte 

- PressensIcherhelts-BG 


Funktionsbedingungen 
Signalpegel 
Low-Signal: 
High-Signal: 


Funktionskomplexe 

Antriebs-BG 

Folgesteuer-BG 

Servicegeräte 

- Logiktester 
BG-Prüfgerät 
Adapter-BG 

Stromversorgungseinrichtungen 

- Sicherungs-BG 
Stromversorgungseinheiten 
unstabilisierte EGS Strom¬ 
versorg ungseinheiten 


am Ausgang 
^ 1 V 
Ue 3,8 V 


am Eingang 
^5,5V 
> 9,3 V 
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Steuerungstechnik 


Ul = Versorgungsspannung 
24 V ± 25 o/o 
Eingangslastfaktor: 

Fe = 11 

Ausgangslastfaktor: 

Fa= 10 

Statischer Störabstand 
vom H-Signal 
UstörL^3,5V 
vom L-Signal 
UstörH ^ 4,5 V 

Ausgänge Kurzschlußfestigkeit: 

dauerkurzschlußfest gegen 

die Betriebsspannung für 

elektron. BG und das 

Bezugspotential 

Maximale 

Arbeitsfrequenz: 

100 Hz bzw. 15 kHz 
Stromversorgung 
Netzgeräteeingangsspannung: 
220 V + 10 o/o und 
-150/0 

3~,220V/380V+ ^0^|o 
-150/0 

Netzfrequenz: 

47,5 bis 63 Hz 
Ausgangsspannungen: 


Einsatz- und Umgebungs¬ 
bedingungen 
Schutzgrad: 

für Baugruppen und 
Strornversorgung 
IPOO 

für Servicegeräte 
IP 10 

Umgebungsbedingungen: 
für Baugruppen und 
Stromversorgung 
-10/+65/30/80//2102 
für Service-Prüfgerät 
-10/+45/25/85//2101 
für Logiktester 
+5/+45/25/85//2101 
Konstruktive Bedingungen 
Gefäßsystem: 

EGS 

Leiterplattenabmessungen: 

95 X 170 mm 
215 X 170 mm 
Steckverbinder: 
NF-Steckverblnder des EFS 
Anschlüsse: 

Baugruppen: 
Wickelanschlüsse 
Stromversorgung: 

Wickel-, Klemm- und Lötschlüsse 


24 V ± 25 0/0 
48 V ± 25 0/0 
60 V ± 250/0 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT", 
STAMM BETRIEB 
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Speicherprogrammierbare 
Steuerungseinrichtung 
ursalog 5010 



Speicherprogrammierbare Steuerungseinrichtungen (SPS) ursalog 5010 
sind aufgebaut aus der Verarbeitungseinheit VE 1 und Baugruppen sowie 
Stromversorgungseinheiten des Baugruppensystems ursalog 4000. 

Dabei dienen die ursalog 4000-Baugruppen der Anpassung an die Prozeß¬ 
signale. Die folgenden Ausführungen beziehen sich auf die Verarbeitungs¬ 
einheit VE 1. 

Die VE 1 ist gekennzeichnet durch 

- 32 störfeste binäre Eingänge 

- 16 kurzschlußfeste Ausgänge 

- mikroprozessorgestützte Abarbeitung der Steuerungsprogramme 

- Programmspeicher 1 K Byte für Betriebssystem und 2 K Byte für Anwen¬ 
dungsprogramme 

- 24 V Stromversorgung 

Die VE 1 wertet das Baugruppensystem ursalog 4000 im Sinne vereinfach¬ 
ter operativer Projektanpassung bei der Realisierung von Steuereinrich¬ 
tungen mit hohem Verknüpfungsgrad sowie von Zähl- und Zeitfunktionen 
auf. Die Programmierung erfolgt mit problemorientierten Sprachelementen 
off-line auf dem Programmiergerät ursatron 5000. 


Prinzip und Wirkweise 
Aufbau 

Die Verarbeitungseinheit VE 1 besteht aus folgenden Teilen: 

- Mikroprozessor 

- Programmspeicher PROM (3 K Byte) 

- Arbeitsspeicher RAM (1 K Byte) 

- Zeitgeber Zähler-Schaltkreis für 10 ms Grundtakt und Zählaufgaben 

- Eingangsschaltungen mit Signalanpassung 

- Ausgangsschaltungen mit Signalanpassung 
-< Fehlersignalisierungsschaltung 

- Schaltungen zur Takt-, RESET- und WAIT-Generierung 

- Stromversorgung 


Funktionsprinzip 

Mit Zuschalten der Versorgungsspannung 24 V an die VE 1 oder Auslösen 
eines externen Löschsignals wird ein RESET-Signal generiert, das u. a. dem 
Mikroprozessor zugeführt wird. Daraufhin erfolgt der Start des Betriebs¬ 
systems, beginnend mit der Initialisierung (Hersteilen eines definierten 
Anfangszustandes, z. B. Laden des Zöhler-Zeitgeber-Schaltkreises mit der 
Zeitkonstante für den 10 ms-Grundtakt). 

Daran schließt sich die Eingangssignalerfassung an; die 32 Eingänge wer¬ 
den byte-weise abgefragt und im byteorganisierten Operativspeicher ab¬ 
gespeichert. Das projektabhängige Verarbeitungsprogramm wird jetzt ge¬ 
startet. Es setzt sich zusammen aus logischen Verknüpfungen, die direkt 
abgearbeitet werden und z. B. Zeit- und Zählfunktionen, die in Form von 
Unterprogrammen aufgerufen werden. Die Ergebnisse der projektabhän¬ 
gigen Anwenderprogramme werden als Ausgangssignale oder Merker im 
Operativspeicher abgelegt. Nach Abarbeitung des projektabhängigen 
Programmteiles erfolgt der Rücksprung ins Betriebssystem. 

Das Betriebssystem organisiert das Aktualisieren der 16 Ausgänge der VE 1. 
Daran schließt sich ein PROM/RÄM-Autotest an. 

Nach Ablauf der 10 ms erfolgt der Start eines neuen Durchlaufes begin¬ 
nend mit der Eingangssignalfassung. 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“. 
STAMMBETRIEB 
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Steuerungstechnik 


Speicherprogrammierbare 
Steuerungs¬ 
einrichtung ursalog 5011 



Die speicherprogrammierbare Steuerungseinrichtung (SPS) ursalog 5011 
ist eine komplett konfektionierte Steuerung auf Basis der elektronischen 
Baugruppensysteme ursalog 4000/ursalog 5010. 

Sie setzt sich aus bestückten EGS-Baugruppeneinsätzen Ci der Baubreite 
480 mm und einem Buchsenfeld zusammen. Sämtliche Ein- und Ausgänge 
der Steuerung sowie die Stromversorgung werden auf diesem Buchsenfeld 
gesteckt. 

Die Ansteuerung erfolgt durch 24 V GS-Prozeßsignale, z. B. von kontaktbe¬ 
hafteten Gebern. Diese Signale werden von Kontakteingangsbaugruppen 
aufbereitet und einer Verarbeitungseinheit VE 1 zugeleitet. In ihr erfolgt 
die speicherprogrammierte Abarbeitung der Steuerungsaufgabe. Die im 
neutralen, unprogrammierten Zustand gelieferte Steuerung ursalog 5011 
wird erst beim und vom Anwender mittels des Programmiergerätes ursa- 
tron PG 5000 in der leicht erlernbaren problemorientierten Sprache PRO¬ 
LOG 1 programmiert, d. h. dem jeweiligen Steuerungsprozeß angepaßt. 
Kurzschlußfeste 250 mA-Verstärker stellen die Ausgänge der Steuerung dar. 
Es werden Ausführungen mit 1 bis 4 VE 1 angeboten. 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Steuerungen in EGS-Schränken A2 
(B X H X T 800 mm X 1600 mm X 400 mm) mit einem Schutzgrad IP 23 zu 
beziehen. 

Die SPS ursalog 5011 besitzt keine eigene Stromversorgung. Sie kann aus 
bereits bestehenden 24VGS-Netzen gespeist werden oder mit einem ge¬ 
eigneten Netzgerät, z. B. dem EAW-Typ 1513 nachgerüstet werden. 

Die SPS ursalog 5011 entspricht den Forderungen für den Einsatz auf See¬ 
schiffen. 


Anzahl der VE 1 : 
n (n = 1, 2. 3. 4) 
Betriebsspannung: 

Ui = + 24 V ± 25 o/o 
Eingangsspannung: 
Ue = + 24 V ± 25 o/o 
Anzahl der Eingänge: 
n X32 

Größe des Anwender¬ 
programmspeichers : 
n X 2 KByte 


Anzahl der Ausgänge: 
n X 16 

Ausgangssignale: 

Ua = +24 V ± 250/0 
IA = 0 . . . 250 mA 
Einsatzbedingungen: 
-10/+45/25/95/ /3202 
Transportbedingungen: 
-50 °C . . . +60 °C 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT". 
STAMMBETRIEB 
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Ursalog 5020 ist eine Echtzeit-Steuereinrichtung für mittlere bis große 
Steuerungsprobleme. Sie stellt ein modulares System dar, das mit Bau¬ 
gruppen des Mikrorechnersystems Robotron K1520 sowie mit im KEAW ge¬ 
fertigten Steckeinheiten des Gerätesystems ursatron 5000 bestückt ist. 
Wesentliches Element ist ein spezielles Betriebssystem, das die für Steue¬ 
rungen spezifischen Aufgaben besonders unterstützt. Das Betriebssystem 
ist modular aufgebaut und wird projektabhängig je nach Anwendungsfall 
generiert. Es stellt ein komplettes, abgeschlossenes System dar, in das bis 
zu 20 Anwenderprogramme (Task) eingebunden werden können. Die An¬ 
wendertasks können einmalig oder zyklisch mit wahlweiser Rangfolge 
(Priorität) abgearbeitet werden. Die Anwendertasks werden in der für 
steuerungstechnische Probleme entwickelten Fachsprache PROLOG 2 bzw. 
in Assemblersprache geschrieben. 


Speicherprogrammierbare 
Steuerung ursalog 5020 



Spezielle Baugruppen ursalog 5020: 

• EMA-RAM 

- Schreiblesespeicher für 
Eingänge, Ausgänge, Merker 

• TEST-RAM 

- für on-Line Test 

(max. 64 k Byte dyn. RAM) 

• Kontrollmodul 

- zur Überwachung der 
Steuerungsfunktion, als 
on-line Test- und 
Bedienermonitor 


• EPROM-Speicher 
- als herstellerprogrammierter 
Programmträger max. 16 k Byte 
(U 555) 

„Lesen" über Systembus K 1520 
„Programmieren" beim Hersteller 
mit Programmiergerät 
„Löschen" mit speziellem Lösch¬ 
gerät 


Robustperipherie-Steckeinheiten 

als Datenzubringer zur speicherprogrammierbaren Steuerung ursalog 5020 
mit leistungsstarken und zerstörsicheren Prozeßschnittstellen 


R-BUS-S 

3725 

Robustbus-Steuerkarte 
(max. 191 Byte E/A) 

R-DAS-3A 

3741 

1 X 7 bit, Schaltverstärker 24 V/3A Gs 

R-DAS-TC 

3742 

1 X 4 bit, Schaltverstärker mit Triac 220V/3AWs 

R-DAS-RI 

3743 

1 X 8 bit, Relais 24V/3A 

R-DAS-RU 

3744 

1 X 8 bit, Relais 220 V Ws/150 VA cos 9 = 1 

200 V Ws /100 VA cos 9 = 0,4 

R-DAS-0,25 

3744 

1 X 8 bit, Schaltverstärker 24 V/0,25 A 

1 X 7 bit, Schaltverstärker 24 V/0,25 A 

R-DES-KT 

3730 

4X8 bit, D410-Pegel 24 V/ 0,2 mA 

R-DES-K 

3731 

4X8 bit, Kontakteingabe 24 V /10 mA 

R-DES-I 

3732 

3 X 8 bit, für induktive Initiatoren des VEB Meßge¬ 
rätewerk Beierfeld 


Die Verarbeitungseinheit kann unabhängig von der ZRE der Grundeinheit 
bis zu 200 m abgesetzt betrieben werden. 

Spezielle Anwenderlösungen wurden geschaffen für 


Steuerung Gelenkroboter TRS 10 
Maschinensteuerung 
Innenrundschleifmaschinen 
Steuerung 

Brennschneide-/Zeichen-Maschine 


ursalog 5021 
ursalog 5022 

ursalog 5023 
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Regelungstechnik 


EAW electronic S 2000 S 



EAW electronic S 2000 R 


Konstruktive Ausführung: Baugruppenträger: 

Karteneinschübe: 480 X 240 X 240 mm 

215X170 mm Schränke: 

800 X 600 X 800, 1 200, 1 600 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT", 
STAMM BETRIEB 


Die Kompaktsteuerung S 2000 S dient zur Lösung dezentraler Automatisie¬ 
rungsaufgaben und Aggregatsteuerungen kleiner bis mittlerer Verarbei¬ 
tung stiefe. 

Die S 2000 S ist gekennzeichnet durch 

- freie Programmierbarkelt unter Anwendung einer anwendungsorientier¬ 
ten Programmiersprache 

- robuste Binärsignalein- und -ausgabe 

- Datensicherung durch batteriegepufferte C-MOS-RAM 

- leicht austauschbare EPROM-Kassette 

Die Steuerung S 2000 S Ist ein modular aufgebautes Kompaktgerät mit fol¬ 
genden Bestandteilen: 

- Modulmontagerahmen 

- Stromversorgungsmodul 

- Zentraleinheit 

- Ein- und Ausgabemodul 

Die S 2000 S kann seriell mit dem Programmiergerät und übergeordneten 
Rechnern gekoppelt werden. 

Zahl der binären Ein- und Ausgänge < 256 (in Summe) 

Zahl der digitalen Ein- und Ausgänge je Modul < 32 
Eingangssignalspannung 24 V - / 220 V ~ 

Ausgangssignalspannung 24 V - / 220 V ~ 

Zahl der Ein-/Ausgabemodule pro Montagerahmen 

< 8 

Zykluszeit < 50 ms (bei Vollausbau) 

Zahl der Zeit- und Zählglieder < 32 (In Summe) 

Anwenderprogramm 8 KBYTE (EPROM) 

on-line Inbetriebnahmemöglichkeit 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“, 
STAMM BETRIEB 


dient der Lösung komplexer Automatisierungsaufgaben aus den Bereichen 

Regelungstechnik, Primärdatenaufbereitung und Steuerungstechnik, Er ist 

gekennzeichnet durch: 

- freie Programmierbarkeit mit dem Programmiergerät P 8000 oder Büro¬ 
computer A 5120 

- anwendungsorientierte Programmiersprache PROMAR5000 

- über 60 verschiedene Softwaremodule für Regelungs-, Rechen- und 
Steuerungsaufgaben 

- Anwendung von Gleitkommaarithmetikfunktionen mit Rechengenauig¬ 
keit von 4 Dezimalstellen 

- leistungsfähige 8 Bit-Mikroprozessortechnlk in Mehrprozessorkonfigura¬ 
tion 

- analoge und binäre Prozeßinterface 
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- Datensicherung durch batteriegepufferte und schreibgeschützte C-MOS- 
RAM 

- leicht austauschbare EPROM-Kassette für Anwenderprogramm 

Der S 2000 R ist ein Kompaktgerät mit modularem Aufbau. 

Seine Hauptkomponenten sind: 

- das Leitgerät, bestehend aus Folientastatur, alphanumerische Anzeige 
und Balkenanzeige, Mikrorechnermodul mit seriellen Koppel Interface 
zum Grundgerät. Das Leitgerät besitzt eine eigene Stromversorgung 
und wird an 220 V Wechselspannung angeschlossen. 

- das Gerät, bestehend aus 

• Modulmontagerahmen 

• Stromversorgungsmodulen 

• CPU-Modul 

• SIO-Modul und 

• 2 bis 6 E/A Modulen 

kann seriell mit dem Leitgerät, Programmiergerät und übergeordneten 
Rechnern zur Abwicklung aller Kommunikationsbedürfnisse gekoppelt wer¬ 
den. 

Analogeingang: 

0...20mA, 4...20mA, 0 .,.10 V 
Millivoltsignale, Widerstands¬ 
thermometer Pt 100 

Analogausgang: 

0...20mA, 4...20mA, 0 ...10 V 
Binäre Eingänge: 

24 V GS, 0,3 mA o. potentialfreier Kontakt 
Binäre Ausgänge: 

220 V~, 1 A potentialfreier Kontakt o. TRIAC 
Modulsortiment für Prozeßein- und ausgänge 
A6201 8E/4A (0 ... 20 mA, 4 ... 20 mA. 0 ... 10 V) 

A6202 8E/4A Pt 100 - Eingänge/Ausgänge wie A6201) 

A6203 8E/4A (0 ... 20 mV. 0 ... 50 mV/Ausgänge wie A6201) 

B6201 8E/8A (24 V Gs/0,3 mA o. potentialfreier Kontakt 
B6202 8E/8A (wie B6201 Ausgänge: Triac 220 V Ws. 1 A) 

BE241 16E (wie B6201) 

Anwenderspeicher: 6 KBYTE 
Tastzeit: 250 ms 

Abmaße: Leitgerät ca. 240 X 160 X 200 mm 

Grundgerät ca. 525 X 266 X 264 mm 

Modulsortiment für Prozeßein- und -ausgänge 
AEA 1 8E/4A (0 ... 20 mA. 4 ... 20 mA, 0 ... 10 V) 

AEA 2 8E/4A (0 ... 20 mV, Widerstandsthermometer, Ausgänge wie 

AEA1) 

DEA 1 8E/8A (24 V-, 10 mA, open-collektor, u 4000-Pegel 

Ausgänge: potentialfreie Sdiließer) 

DEA2 8E/8A (wie DEA 1 Ausgänge: Triac 220 V'^, 1 A) 

DE 16E (wie DEA 1) 

Anwenderspeicher: 4 KBYTE 
Tastzeit: 250 ms 

Abmaße: Leitgerät ca. 248 X 168 X 300 mm 

Grundgerät ca. 480(400, 320)X 240 X 200 mm 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT", 
STAMM BETRIEB 
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Regelungstechnik 


Elektronischer Regler 
ursamar 4000 


Mikroproxessor-Regeleinrichtung 
ursamar 5001 


Das Gerätesystem ursamar 4000 dient der Steuerung und Regelung von 
technologischen Prozessen. Stetige und unstetige Regler bilden dafür die 
Grundbausteine. Zusatzfunktionen ergänzen die Regler und gestatten in 
Verbindung mit Wandlern auch die Verarbeitung unterschiedlicher Signale. 
Hilfsfunktionen vervollständigen das System für den autonomen Betrieb. 
Die Anpassung des Systems ursamar 4000 an übergeordnete Systeme er¬ 
folgt durch weitere ergänzende Funktionseinheiten. Das System enthält 
gegenwärtig etwa 50 verschiedene Bausteine. 

Für die Regler sind folgende Strukturen realisierbar: 

- stetiger Regler 

P. PI. PID. PD. PD/PI 

- unstetiger Regler 

PI-Schrittregier, auch getastete Regelung möglich 
Zweipunktregler, Dreipunktregler 

- Kaskadenregelungen 

P - PI, PI - P, stetig und unstetig 

Die Reglerparameter sind dabei über einen weiten Bereich einstellbar. 

Kp 0,25 ... 50 

Tn 0,22 ... 2 200 s (3.3 ... 3 300 bei PI-Schrittregier) 

Tv 0,22 ... 2 200 s (DTi/PTi Glied) 

An Zusatzfunktionen sind vorhanden: 

Grenzwertmeldungen (Arbeits-, Ruhestromprinzip) 

Schaltverzögerung 2,2 ... 2 200 s 
Intermittierende Meldung 
Integration 0,22 ... 2 200 s 

Das System ist in Nullschienentechnik aufgebaut; die Ein- und Ausgangs¬ 
signale liegen deshalb als Spannungssignale vor. Um auch andere Si¬ 
gnale verarbeiten zu können, lassen sich bestimmte Wandlerfunktionen 
realisieren. 

Strom-Spa nnungs-Wandlung 
Spannungs-Strom-Wandlung 

Widerstands-Spannungs-Wandlung (Widerstandsthermometer Pt 100) 
Binäre Informationen des digitalen Bausteinsystems ursalog 4000 können 
ein- und ausgegeben werden. Zur Anpassung des Systems an übergeord¬ 
nete Systeme dienen die Funktionen 
Parameterfernverstellung (Kp, Tn, Tv) 

Elektromotorischer Speicher (EMS). 


Das System ursamar 5001 umfaßt eine neue Generation von modularen 
Funktionseinheiten, die durch Bausteine des Systems ursamar 4000 er¬ 
gänzt werden können. 

Der Einsatz der MP-RegelelnrIchtung ursamar 5001 erfolgt vorwiegend in 
mittleren und kleinen Automatisierungsanlagen für den unmittelbaren Ein¬ 
satz In Prozessen, Maschinen oder in Anlagen. Zur Lösung von Automati¬ 
sierungsaufgaben In Kraftwerken, wie z. B. Verbrennungsregelung oder 
Heißdampfüberhitzung wird eine komplette Systemlösung angeboten, die 
aus folgenden Elementen besteht: 

MP-Regler RBS 05 Signalweiche RBP05 

Bedien- und Anzeigeeinheit RBL 05 Logik-Signalweiche RBD 05 

Leltgeröt RKL 03. 
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Damit wird ein einkanaliger PI-Regler mit umfangreichen analogen und 
binären Zusatzfunktionen für stetigen Automatik- und unstetigen Handbe¬ 
trieb realisiert. 



MP-Regler RBS 05 

Außer dem genannten Beispiel sind zahlreiche weitere Anwendungen mög¬ 
lich. Das Grundelement bildet dabei der MP-Regler RBS 05. Er verarbeitet 
analoge und digitale Einheitssignale und kann über ein serielles asynchro¬ 
nes Interface an einen zentralen Rechner angeschlossen werden. Damit 
ist die Führung, Überwachung und Protokollierung eines Prozesses vom 
Zentralrechner aus möglich. Die Software des RBS 05 enthält als residenten 
Teil die Firmware, bestehend aus Echtzeitsteuerung, Arithmetik (3-Byte- 
Gleitkommaarithmetik), Analog-Ein-/Ausgabe, asynchrone serielle Schnitt¬ 
stelle, Interpreter und Modulbibliothek. Zirka 60 Verarbeitungsmodule, die 
auch mehrfach belegt werden können, stehen in der Modulbibliothek zur 
Verfügung, u. a. arithmetische und logische Module. Außerdem ist eine 
Vielzahl von regelungstechnischen Modulen vorhanden, wie z. B. PID-Reg¬ 
ler, Tastregler, Dreipunktglied, Pulsbreitenmodulator, Dynamikglied, Grenz¬ 
wertschalter, Begrenzer, um nur einige zu nennen. 

Im Sinne der Zuverlässigkeit wurde für die variablen Größen des RBS 05 
(Strukturinformationen, Reglerparameter, Sollwert, aktuelle Signalwerte) 
ein Schreibschutz für den zuständigen RAM-Bereich festgelegt. Gegen den 
vollständigen Verlust des Speicherinhaltes bei Spannungsausfall ist eine 
RAM-Stützung durch eine eingebaute oder eine externe Batterie vorhan¬ 
den. Kurzzeitige Einbrüche der Versorgungsspannung führen über eine 
RESET-Automatik zu einem definierten Programm Start. 


- Analogsignale 

# Eingänge 

# Ausgänge 

- Binärsignale für Eingänge; 

- Binärsignale für Ausgänge: 
Eingänge; 

Ausgänge; 


(wöhIbar 0 ... 10 V, 0 ... 20 mA, 

4 ... 20 mA) 

8 analoge Eingangssignale El . . . E 8 
4 analoge Ausgänge Al ...A4 
Stromausgänge sind leerlauffest 
Spannungsausgänge sind kurzschlußfest 

(Low = 0 bis +5,0 V; High = +9,3 V 
bis Betriebsspannung) 

(Low = 0 bis +1,0 V; High = +14,2 V 
bis Betriebsspannung) 

12 binäre Eingangssignale BEI ... BE 10 

für Anwenderprogramm 

BE 11 u. BE 12 funktionell gebunden 

9 binäre Ausgangssignale, davon BA 4 bis 
BA6 

funktionell gebunden 


Betriebsspannung; 

24 V Gleichspannung 

+ 30 o/o/ 20% 

Einsatzklasse; 

5/60/25/80/1101 nach TGL 9200 
Schutzgrad; 

IPOOTGL RGW 592 


Schutzklasse: 
I TGL 21366 


Abmessungen: 


180 X 120 X 180 mm 
Masse: 

1.9 kg 
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Regelungstechnik 



Bedien- und Anzeigeeinheit RBL 05 

Das Gerät RBL 05 dient zur Strukturierung und Parametrierung des Reglers 
RBS 05 und wird im Bedarfsfall über eine flexible Leitung angesteckt. Die 
im Gerät vorhandenen beiden vierstelligen Anzeigen dienen zur Darstel¬ 
lung der im Regler verarbeiteten analogen und binären Signale. 

Mit den 21 Funktionstasten sowie zusätzlichen 6 Lumineszenzdioden ist die 
Bedienung des Reglers RBS 05 in vollem Umfang möglich. Nach der Ein¬ 
stellung des Reglers kann die Bedien- und Anzeigeeinheit RBL 05 abgezo¬ 
gen werden, womit ein unzulässiger Eingriff in den Regler unterbunden ist. 


Signalpegel: 

vom Regler RBS 05 festgelegt 
Betriebsspannung: 
vom Regler RBS 05 geliefert 
Einsatzklasse: 

5/45/30/80/1101 nach TGL 9800 
Schutzgrad: 

IP40 TGLRGW592 


Schutzklasse: 

II TGL 21366 
Abmessungen: 

243 X 82 X 33 mm 
Anschlußelement: 
26-polige Steckverbindung 
Masse: 

0,7 kg 



Logik-Signalweiche RBD 05 

Für hohe Anforderungen an die Sicherheit einer regelungstechnischen An¬ 
lage ist die Signalweiche RBD 05 ausgelegt. Sie gewährleistet: 

- automatischen Betriebsarten Wechsel eines Stellantriebes bei Störungen 
in die sichere Betriebsart 

- Umschaltung von Stellantrieben zwischen DDC-Betrieb, Regelungsbe¬ 
trieb, Handbetrieb und Schutzbetrieb 

- Simulationsmöglichkeit für Einfahrbetrieb und Reparaturfall 

- Störungsauswertung und Quittierlogik 

Zur Ausschaltung von Bedienungsfehlern sind die Betriebsarten gegenein¬ 
ander verriegelt und wie folgt priorisiert: 

Hand vor Ort Automatik/Intern 

Schutzeingriff Automatik/Extern 

Hand DDC-Betrieb 


die jeweils vorherrschende Betriebsart wird durch 7 Lumineszenzdioden an¬ 
gezeigt, einschließlich der Störsignalisation. 


Eingangssignale: 

Low: 0 bis +5 V; 

High: +9,3 V bis Betriebs¬ 
spannung 
Ausgangssignale: 

Low: 0 bis 1,0 V; 

High: +14,2 V bis Betriebs¬ 
spannung 
Betriebsspannung: 

24 V Gleichspannung 
+3OO/0/-25O/0 


Einsatzklasse: 
5/60/25/80/1101 TGL 9200 
Schutzgrad: 

IPOO nach TGL RGW 592 
Schutzklasse: 

I TGL 21366 
Abmessungen: 

60 X 120 X 180 mm 
Anschlußelement: 
58polige Steckerleiste 
Masse: 

0,5 kg 
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Elektronische Signalweiche RBP 05 

Die Signalweiche RBP 05 bereitet alle zur automatisierten Prozeßführung 
notwendigen Logikinformationen eines Stellantriebes zur weiteren Verwen¬ 
dung auf. Sie wird generell dort eingesetzt, wo eine Umschaltung zwischen 
stetigem Reglerbetrieb und unstetigem Steuerbetrieb für integrierende 
Stellantriebe gefordert wird. 

Sie gewährleistet: 

- Potentialsteuerung zwischen Leistungskreis und Informationskreis 

- Ansteuerung eines Stellgliedes vom Regler oder von einer Handverstell¬ 
einrichtung 

- Verriegelung, Auswertung und Meldung der Endlagen des Stellgliedes 

- Bereitstellung, Absicherung und Fehlermeldung der notwendigen Be¬ 
triebsspannungen 


Eingangssignale: 

Low: 0 bis +5V; High: +9,3 V 
bis Betriebsspannung 
Ausgangssignale: 

Low: 0 bis +1,0 V; 

High: +14,2 V bis Betriebs¬ 
spannung 

Betriebsspannung: 

220 V Wechselspannung 

+ IOO/0/-150/0 

24 V Gleichspannung 
+30 0/o/~25 0/o 


Schutzgrad: 

IPOO TGLRGW592 
Schutzklasse: 

I TGL 21366 
Abmessungen : 

40 X 120 X 180 mm 
Anschlußelement: 
30polige Steckerleiste 
Masse: 

0.4 kg 


VEB WETRON WEIDA 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin Treptow „Friedrich Ebert" 


Heizungs- 

Lüftungs-Klimaregler RB 31 



Die HKL-Regler stellen unstetige elektronische Regler in Bausteinausfüh¬ 
rung dar, die vorwiegend für Temperatur- und Feuchteregelungen in der 
Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik vorgesehen sind. Als Eingangs¬ 
signale können natürliche Signale auf der Basis Pt 100-Widerstandsthermo- 
meter und Einheitssignale verarbeitet werden. Das Ausgangssignal dient 
zur Ansteuerung elektromotorischer Stellantriebe. 

Die Regler beinhalten neben dem Reglerteil einen den speziellen HLK- 
Technologien angepaßten Logikteil. Dieser Logikteil, in Relaistechnik aus¬ 
geführt, bildet das Unterscheidungsmerkmal für die zwei Grundtypen des 
Reglers. 

RB 31-01 - logische Verknüpfung der Relais für eine Folgeschaltung von 

maximal drei Stellantrieben, eine Anlaufsteuerung, zusätzliche 
Klappensteuerungen sowie verschiedene Signalisierungsfunk¬ 
tionen von Betriebs- und Gefahrzuständen; 

RB 31-02 - Ansteuerschaltung für einen Stellantrieb und in der Anzahl 

wählbare, frei beschaltbare Relais. 

Der Reglerteil besitzt als Kernstück einen unstetigen PI-Regler. Mittels eines 
stetigen P-Reglers erfolgt die Erweiterung zu einem in der HLK-Technik ge¬ 
bräuchlichen P/Pl-Kaskadenregler. Für den direkten Anschluß von Pt 100- 
Meßfühlern werden Vergleicherbausteine mit einem breiten Spektrum von 
Meßbereichen (Temperatur, Taupunkttemperatur und Enthalpie) ange- 
boten. Außentemperaturabhängige Führungsfunktionen für Komfortklima- 
bzw. Vorlauftemperaturregelungen sind ebenso realisierbar wie eine glei¬ 
tende Grenzwertüberwachung der Regelgröße. 
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Die Handsteuerung der Stellantriebe kann am Regler oder von einer Warte 
aus vorgenommen werden. 

Ein Zweipunktglied für temperatur- oder enthalpieabhängige Umsteuerung 
einer Mischklappe sowie ein Nachlaufregler zum Nachführen örtlich ge¬ 
trennter Klappen ergänzen den beschriebenen Funktionsumfang. Aus¬ 
gehend von der Grundbestückung, können die beiden Reglertypen durch 
entsprechende Wahl der Bausteinbestückung variiert werden, so daß dem 
Anwender eine große Zahl von funktionell unterschiedlichen Varianten zur 
Verfügung stehen. Diese Variabilität und die Einstellbarkeit der Regler¬ 
parameter In weiten Bereichen gestatten eine optimale Anpassung an die 
jeweiligen Anwendungsfälle in der HLK-Technik und darüber hinaus In ver¬ 
fahrenstechnischen Prozessen. 

Weitere Vorzüge des Gerätes sind: 

- gleitende Grenzüberwachung der Regelgröße 

- Anfahr- und Sicherheitsschaltung durch logische Verknüpfungen 

- Signalisierung verschiedener Betriebsr und Gefahrenzustände 

- interne und externe Bedienebene, Hand-Automatik-Betrieb 

Ausgewählte Daten: 

Eingänge für PT 100: 

Temperatur in verschiedenen Meß¬ 
bereichen von --220 °C bis 550 °C 
Taupunkttemperatur von 
-15 °C bis 35 °C 
Enthalpie in verschiedenen Meß¬ 
bereichen von 0 ... 80 KJ/kg 

Widerstandsferngeber: 

Bereich 0 ... 5 bis 100 ... 112 Ohm 

Spannungssignal: 

-2,5... 0 ... +2.5 V 
0.. . 10 V 

Stromsignal: 

0. .. 5 mA 
0 ... 20 mA 
4 ... 20 mA 

Ausgänge 
Stellausgänge mit 
Starkstrom kontakten: 

Schaltspannung: 

250 V GS oder WS 
Schaltstrom: 10 A 
Dauerstrom: 2A 
Schaltleistung: 

240 W oder 625 VA (L-C-frei) 

Signalausgänge mit 
Schwach Strom kontakten: 

Schaltspannung: 60V 
Schaltstrom: 0,5A 
Schaltleistung: 20VA 
VEB WETRON WEIDA 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Kennwerte 

PI-Regler Proportional¬ 
berelch Xp = 2 . . . 400 % 
bei Ty = 60 sec; 

Nachstellzeit 
Tn = 3.3 ... 3 300 s 
PI-Regler: 

Proportionalverstärkung 
Kp = 0.3 . .. 50 
Hilfsenergie; 

Netzspannung 
220 V, +10% -15% 

Netzfrequenz 50 Hz + 24 % — 4 % 
Stromaufnahme < 300 mA, 
variantenabhängig 
Einsatzklasse: 

5/50/30/80//1101 
Konstruktion: 
EGS-Baugruppeneinschub 
480 X 120 X 240 
Schutzgrad: 

IPOO nach TGL 15165 
Funkenströmung: 

Fl, F3 nach TGL 20885/05 
Masse: 
etwa 9 kg 





Elektronischer 

Heizungsregler R 303, R 304 



Mit der Typenreihe Heizungsregler R 303 und R 304 wurden wirtschaftliche 
und zuverlässige Geräte geschaffen, die in allen gebräuchlichen Heizungs¬ 
systemen von Wohnungs-, Industrie-, Sozial-, Kultur-, Verwaltungs- und 
Hotelbauten einsetzbar sind. Sie dienen zur Regelung der Vorlauftempe¬ 
raturen von Heizungsanlagen In Abhängigkeit von der Außentemperatur. 
Der verminderte Wärmebedarf, z. B. In der Nacht oder am Wochenende 
speziell in der Industrie sowie in Wohnungs- und Sozialbauten, wird durch 
den Einsatz eines Zeitplangebers in Verbindung mit einer Sollwertabsen¬ 
kung realisiert. Dadurch ist eine höchstmögliche Anpassung an das Behag¬ 
lichkeitsgefühl des Menschen, eine Senkung der Heizkosten für die An¬ 
wender und auch eine Einsparung der Energie gewährleistet. 

Die elektronischen Heizungsregler zeichnen sich durch einen hohen Bedie¬ 
nungskomfort und durch ein gutes Anpassungsvermögen aus. Sie sind 
servicefreundlich, weitgehend wartungsfrei und zuverlässig. Die konstruk¬ 
tive Ausführung gestattet eine einfache Montage, einen hohen Schutzgrad 
und die Verwendung vor Ort oder in der Warte. Zu den hervorstechenden 
Funktionseigenschaften gehören: 

- interne Zeitplansteuerung für Stunden- und Wochentage 

- stetige und reproduzierbare Sollwerteinstellungen 

- Strukturwahl zwischen P- oder Pl-Verhalten 

- Hand-Automatik-Umschaltung 

- Tendenzstellungsanzeige 

- separates Zweipunktglied für beliebige öberwachungs- und Begren¬ 
zungsfunktionen einschließlich Sommer-Winter-Umschaltung. 


Eingänge: 

Widerstandsthermometer 
Pt in Zweileiterschaltung 
Meßbereiche für 
Außentemperatur: 

20 °C bis -20 °C 
Vorlauftemperatur: 

20 °C bis 220 °C 
Zweipunktglied: 

50 °C bis 200 °C 

Sollwerteinstellung für Heizkurven 

- Parallelverschiebung 0 bis 60 k 
“ Absenkung 0 bis 40 k 

(tV 

- Steigung —- = 1 :1 bis 3,5:1 


Ausgänge: 

Reglerausgang 

(Relais): 

je 1 Schließer für Auf-Zu-Befehl 
Zweipunktgiied: 

1 Wechsler, potentialfrei 
Zeitplangeber: 

1 Wechsler, potentialfrei 
Betriebsspannung: 

220 V, 50Hz 
Abmessungen: 

240 X 240 X 160 mm 


VEB WETRON WEIDA 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Regelungstechnik 


Stetige elektronische Regler RK 



RK01 

Die in Kompaktbauweise ausgeführten stetigen elektronischen Regler RK 01 
werden zur Regelung verfahrenstechnischer Prozesse, in der Labortechnik 
oder wegen der geringen Abmessungen auch zur Aggregat-Automation 
eingesetzt. 

Ein besonderer Vorteil des Reglers ist die digitale Anzeige von Istwert (x), 
Sollwert (w) oder Stellgröße (y). 

Die Einstellung des Sollwertes (ws) erfolgt an der Frontplatte durch ein 
Wendelpotentiometer. Der eingestellte Wert ist von der Ziffernanzeige 
ablesbar, wenn der frontseitige Anzeigewahlschalter in Stellung „w" ge¬ 
bracht wird. Weiterhin sind die Handverstellung des Reglerausgangs- 
signales (yn) sowie die Umschaltung zwischen Automatik- und Handbetrieb 
möglich. Die an der Frontplatte vorhandenen Leuchtdioden dienen zum 
Balanceabgleich bei Automatik-Hand-Umschaltung. Zusätzliche Funktions¬ 
einstellungen sind vom Anwender entweder am herausgezogenen Einschub 
außer Funktion oder bei teilweise herausgezogenem Einsdiub unter Zwi¬ 
schenstecken eines Adapterbausteines in Funktion durchführbar. 

Die Funktion des Reglers besteht In der Verarbeitung elektrisch-analoger 
stetiger Signale eines Meßwertgebers (Istwert x), des internen Sollwert¬ 
gebers (ws) und bei Bedarf eines externen Sollwertgebers (wk) zu einem 
stetigen, unipolaren Ausgangssignal im Bereich 0.. . 20 mA. Die Bildung 
der Regelabweichung erfolgt in einem Differenzverstärker, dessen Eingänge 
mit einem Funktionsstecker umpolbar sind, so daß die Regelabweichung 
in ihrer Wirkrichtung verändert werden kann. Dies entspricht einer steigen¬ 
den bzw. fallenden Ausgangskennlinie des Reglers. Die Regelabweichung 
ist als Spannungssignal herausgeführt und kann extern genutzt werden, 

- Eingänge 
Istwert x; 

Thermoelemente 
(nach TGL 39440) 

Fe-CuNi 0 . . .900°C 
NiCr-NiAl 0 ... 1 200 °C 
PtRh-Pt 0 ... 1 600 °C 
Widerstandsthermometer 
Pt 100 -50...+50°C 
(TGL 39438) 0 ... 99,0 °C 
in Zweileiter¬ 
schaltung 0 . . . 250 °C 
mit internem 0 . . . 600 °C 
Leitungsabgleich 
Einheitsstrom¬ 
signal 0 ... 20 mA 
4 ... 20 mA 
Einheits¬ 
spannungs¬ 
signal 0 ... 10 V 
Widerstands¬ 
ferngeber 0 ... 100 Ohm 


wie z. B. zur Grenzwertgewinnung. 

Übertragungsverhalten: 
Proportional-Integral 
Proportionalverstärkung: 

Kp = 0,25 .. . 25; intern einstellbar 
Kennlinienverlauf: 

„steigend" oder „fallend"; 
durch Funktionsstecker intern 
wählbar; bei „steigend“ wird 
yR größer mit steigendem x, 
bei „fallend" wird ya kleiner 
Handverstellung: 

Verstellung im Bereich 0 ... 100 % 
des Ausgangssignales in Be¬ 
triebsart „Hand" möglich 
(frontseitiger Steller yn) 
Begrenzung: 

Obere Begrenzung > 100 % ... 0 
und untere Begrenzung 
0 . . . >100 % 
intern getrennt einstellbar 
Nachstellzeit: 

Für Tn sind folgende Werte mittels 
Funktionsstecker Intern wählbar: 

1 s; 3,2 s; 10 s; 32 s; 100 s; 320 s 
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Sollwert w: 

Interne Sollwertvorgabe ws durch 
frontseitjgen Drehknopf, Eingang 
für externe Sollwertführung bzw. 
Sollwertkorrektur wk = 0 ... 20 mA 
(intern bewertbar 0 ... 100 %) 

Externe Stellgrößenanzeige Yst: 
Widerstandsferngeber 
0 . . . 100 Ohm 

- Ausgänge: 

Stellgröße yR: 

Reglerausgangssignal als Kon- 
stantstrom 

yR = 0 .. . 20 mA 0 . . . 100 %) 
über Bürde 0 . . . 500 Ohm 

Betriebsspannung: 

220 V+ 10 o/o oder 110V+ 

~ 150/0 150/0 


Netzfrequenz: 

48 ... 62 Hz 

Stromaufnahme: 

< 35 mA 

Einsatzklasse: 

5/55/30/90/1001 TG L 22500/03 

Außenabmessungen: 
Frontfläche 96 X 96 mm 
Einbautiefe 200 mm 

Anschlüsse: 
klemmbar, 0,5 . , . 2,5 

Masse: 
ca. 0,9 kg 

Schutzgrad: 

IP40 

Schutzmaßnahme: 

schutzisoliert 



RK 02 

Die stetigen elektronischen Regler RK 02 werden in Kompaktbauweise als 
Führungsregler bei mehrschleifigen Regelkreisen, z. B. in Kaskadenregel¬ 
schaltungen In der HLK-Technik eingesetzt. Weiterhin dienen sie zur Rege¬ 
lung verfahrenstechnischer Prozesse. Ein entscheidender Vorteil des Reglers 
ist die digitale Anzeige wahlweise von Istwert, Sollwert oder Stellgröße. 

Die Einstellung des Sollwertes (ws) erfolgt an der Frontplatte durch ein 
Wedelpotentiometer. Weiterhin ist die Einstellung der Proportionalverstär¬ 
kung (Kp), des Arbeitspunktes bzw. der Kennlinienverschiebung (yA) und 
die Anzeigewahl „x", „w", „y" auf der Frontplatte durchführbar. Zusätzliche 
Funktionseinstellungen sind vom Anwender entweder am herausgezogenen 
Einschub außer Funktion oder bei teilweise herausgezogenem Einschub und 
unter Zwischen stecken eines Adapterbausteines in Funktion durchführbar. 
Die an der Frontplatte sichtbaren beiden Leuchtdioden signalisieren eine 
etwaige Begrenzung der Ausgangsgröße. 

Die Funktion des Reglers besteht in der Verarbeitung elektrisch-analoger 
stetiger Signale eines Meßwertgebers (Istwert x), des internen Sollwert¬ 
gebers (ws) und bei Bedarf eines externen Sollwertes (wk) zu einem ste¬ 
tigen, unipolaren Ausgangssignal im Bereich 0. . . 20 mA. Die Bildung der 
Regelabweichung wird In einem Differenzverstärker vorgenommen, dessen 
Eingänge mit einem Funktionsstecker umpolbar sind, so daß die Regelab¬ 
weichung positiv oder negativ ist. Dies entspricht einer steigenden oder 
fallenden Ausgangskennlinie des Reglers. Die Regelabweichung ist als 
Spannungssignal an den Anschlußklemmen zugänglich und kann extern 
genutzt werden, z. B. zur Grenzwertgewinnung. 


- Übertragungsverhalten: 
Proportional 

Proportionalverstärkung: 

Kp = 0,25. . .25; an der 
Frontplatte stetig einstellbar 


Kennlinienverlauf: 

„steigend" oder „fallend" 
durch Funktionsstecker intern 
wählbar; 

bei „steigend" wird yR größer 
mit steigendem x, bei „fallend" 
umgekehrt 
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Regelungstechnik 


Arbeitspunktverschiebung: 
Entweder Anhebung 0 ... 100 % 
oder Absenkung 0 ... 50 % des 
Ausgangssignales; durch Funk¬ 
tionsstecker intern wählbar; 
an der Frontplatte stetig 
einstellbar. Durch externen 
Schaltkontakt an- und ab¬ 
schaltbar. 

Begrenzung: 

obere Begrenzung > 100 ^/o . ■ . 0 
und untere Begrenzung 
0 . . . > 100 % intern getrennt 
einstellbar 

- Eingänge 
Istwert X 

Thermoelemente 
(nach TGL 39440) 

Fe-CuNi 0...900°C 
NiCr-NiAl 0...1 200 °C 
PtRh-Pt 0 ... 1 600 °C 

Widerstands¬ 
thermometer Pt 100 
(TGL 39438) in 
Zweileiterschal¬ 
tung 

mit int. Lei- 
tungsabgleich 

Einheitsstrom¬ 

signal 

Einheitsspan¬ 

nungssignal 

Widerstandsfern¬ 

geber 

-50 .. . +50 "C 
0 . . . 99.0 °C 
0 ... 250 
0 ... 600 

0 ... 20 mA 
4... 20 mA 


Sollwert w 

Interne Sollwertvorgabe ws durch 
frontseitigen Drehknopf, Eingang 
für externe Sollwertführung bzw. 
Sollwertkorrektur wk = 0 . . . 20 mA 
(intern bewertbar 0 ... 100 %) 

externe Stellgrößenanzeige Yst: 
Widerstandsgeber 0 ... 100 Ohm 

Nachtabsenkung bzw. Kenn¬ 
linienanhebung : 

Steuerkontakteingang (Schließer) 

- Ausgänge 
Stellgröße yn : 
Reglerausgangssignal als 
Kgnstantstrom ya = 0 . . . 20 mA 
(^ 0 ... 100 o/o) 
über Bürde 0 . .. 500 Ohm 

Betriebsspannung: 

220 V+ 10 o/o 

- 150/0 

oder 110 V 

+ IQO/o 

-15% 

Netzfrequenz: 

48 ... 62 Hz 

Stromaufnahme: 

<35 mA 

Einsatzklasse: 

5/55/30/90/1001 TGL 22500/03 

Außenabmessungen: 

Frontfläche 96 X 96 mm 
Einbautiefe 200 mm 

Anschlüsse: 
klemmbar, 0,5 .. . 2,5 

Masse: 
ca. 0,9 kg 

Schutzgrad: 

IP40 


Schutzmaßnahme: 

0 . .. 100 Ohm schutzisoliert 

VEB WETRON WEIDA 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Elektronischer 
Temperaturregler RK 



RK33, RK34 

Infolge günstig ausgelegter technischer Parameter vielseitig einsetzbare 
Geräte mit der Aufgabe, die Im Regler enthaltene Steckdose in Abhängig¬ 
keit von der Temperatur mit dem Stromnetz zu verbinden, bzw. von diesem 
zu trennen. Damit werden die angeschlossenen Geräte, vorzugsweise elek¬ 
trische Heizgeräte, Warngeräte, Magnetventile oder Ventilatoren, ein- und 
ausgeschaltet. Bevorzugte Einsatzgebiete der Regler sind: Temperaturrege- 
lung/Temperaturwarnung/Frostschutz 


Betriebsspannung: 

220 V, 50-60 Hz 
Regelverhalten: 

Ein — Aus 

Temperatursollwert: 

+ 4°C-36 "C 
Einstellgenauigkeit: 

+ 2 K (bei 20 ... 25 °C 

Umgebungstemperatur) 

Schaltdifferenz: 

<1 K 

Max. Belastung: 

RK33; 1 KW 
RK34: 2 KW 


Länge der Netzschnur: 
max. 1,5 m 

Länge der Fühlerleitung: 
max. 15 m 

Gehäuseabmessung: 

179 X 60 X 51 mm 

Schutzklasse: 

Schukosteckdose I TGL 21366 
Meßfühler und Meßfühlleitung 
befinden sich im Schutzklein¬ 
spannungskreis 
III TGL 21366 


Schutzgrad: 
IP20 TGL 15165 


RK 36, RK 37 

Die Regler RK 36 und RK 37 dienen zur Regelung und Überwachung der 
Wassertemperatur in druckbehafteten Warmwasseraufbereitungsanlagen. 
Der RK 36 Ist mit seiner Schaltleistung ausschließlich zur Regelung der 
Temperatur in kleineren Anlagen einsetzbar. Der RK 37 hingegen kann zur 
Regelung der Warmwassertemperatur In Aufbereitungsanlagen verwendet 
werden, denen neben der elektrischen Beheizung auch weitere Energie¬ 
quellen (Heißwasser) zur Verfügung stehen. 

Der RK 37 enhält zwei voneinander unabhängige Regier, deren Zusammen¬ 
wirken eine Reihe von Einsatzvarlanten ermöglicht. So lassen sich beispiels¬ 
weise Vorrangschaltungen, Verriegelungsschaltungen oder getrennte Über¬ 
wach ungsschaltung unproblematisch realisieren. 

Die Wassertemperatur wird bei beiden Reglern mit einem Tauchrohrfühler 
gemessen, der zum Lieferumfang gehört. Die vom Fühler ermittelte Tem¬ 
peratur wird mit der am Regler eingestellten Temperatur verglichen und 
daraus resultierend die Heizung ein- oder ausgeschaltet. 


Technische Daten: 

RK 36 


RK37 

Reglerstruktur: 

1 X Zweipunktverhalten 

2 X Zweipunktverhalten 

Schaltdifferenz: 

fest eingestellt 
mit 3 K + 0.5 K 


2 ... 6 K, vom Installateur 
einzustellen 

Sollwerteinstell¬ 
bereich : 

40... 60“C 


10 ... 60 °C Variante 01 
10...80°C Variante 02 

Fühlermeßbereich: 


0 

.. . 99 "C 

Hilfsenergie: 


220 V + 10% 

15% 

Schutzgrad: 


48. . . 
IP54 

62 Hz 

Einsatzklasse: 


5/30/30/90/ / 1002 
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Regelungstechnik 


Abmessungen in 
mm: 

Ausgänge; 


180 X 148 X 130 
2 Schließer, potentialfrei, 
max. 250 V, max. 10 A, 
mind. 0,1 A 

max. Schaltleistung 2 kW 
ohmsche Last 


240 X 260 X 160 
Kanal 1 

1 Schließer zum Schalten 
des Schützes; 
max. 250 V, max. 2 A, 
mind. 0,1 A, max. Schalt¬ 
leistung 500 VA 
(cos 99 = 0,5) 

Kanal 2 

- 1 Wechsler frei 
beschaltbar; 

max. 250 V, max. 2 A, 

mind. 0,1 A. 

max. Schaltleistung 

500 VA 

(cos 99 = 0,5) 

- Schütz (ID 1 ) zum 
Schalten der Elektro¬ 
heizung ; 

3 Schließer, potential¬ 
frei, max. 500 V, 
max. 25 A, 

- Funktionstasten S 1 
und S 2 ; 

je 1 Wechsler, poten¬ 
tialfrei, max. 220 V, 
max. 2,5 A, max. Schalt¬ 
leistung 440 VA 
(cos 99 = 1) 



RK40. RK41, RK42 

Elektronische Zweipunktregler der Typen RK 40, RK41 und RK 42 werden 
vorzugsweise für Temperaturreglungen eingesetzt. In Abhängigkeit von 
der Regelvariante können als Meßfühler Widerstandsthermometer Pt 100 
oder Thermoelemente der Typen Fe-Konst, NiCr-Ni oder PtRh-Pt ange¬ 
schlossen werden. 

Die vornehmlichen Anwendungsgebiete sind elektrisch beheizte Maschinen 
und Aggregate, wie sie z. B. in der plast- und elastverarbeitenden Indu¬ 
strie, der Nahrungsgüterwirtschaft, der Glas-, Porzellan- und Keramik-Indu¬ 
strie, der Schweißtechnik, der Textilindustrie sowie der Labortechnik Vor¬ 
kommen. Ebenfalls läßt sich die Temperaturregelung von Flüssigkeiten, in 
Bädern, von Wärme- oder Trockenschränken vorteilhaft realisieren. 

Für einfache Regelungs- oder Überwachungsaufgaben stehen die Regler 
mit PD-Struktur (RK 40) zur Verfügung. Die Reglervarianten mit PID-Struk- 
tur haben neben der erweiterten Struktur noch einen zweiten Übertra¬ 
gungskanal, mit dem ein Grenzwertsignal gebildet wird. Durch eine Leucht¬ 
diodenreihe wird die Größe und die Richtung der Abweichung vom Soll¬ 
wert angezeigt. 

Für anspruchsvolle Regelungsaufgaben stehen die Regler mit PDPI-Struktur 
zur Verfügung. Zur Realisierung höherwertiger vermaschter Regelungen 
verfügen diese Varianten über einen zusätzlichen Spannungseingang, der 
unter anderem für folgende Aufgaben verwendet werden kann: 

- externe Sollwertführung, wie z. B. bei Kaskadenregelungen 

- Störgrößenaufschaltung 

- Regelung anderer physikalischer Größen, wenn diese als Spannungs¬ 
signal vorliegen 
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Für Überwachungszwecke sind diese Regler gleichfalls mit einer Grenzwert¬ 
signalisierung ausgestattet, die als Unter- oder Oberwert arbeiten kann. 

In der Verwendung als Oberwert besitzt der Grenzwert ebenfalls eine Im¬ 
pulsbreitenmodulation durch eine verzögerte Rückführung (PD-Struktur), 
und kann somit vorteilhaft an plastverarbeitenden Maschinen für die Funk¬ 
tion „Heizen-Aus-Kühlen” eingesetzt werden. 

Zusätzlich zur Regelabweichungsanzeige steht bei diesen Reglern noch ein 
analoges Spannungssignal zur externen Istwertanzeige zur Verfügung. 

Ausführungen: 

PD-Regler mit Eingang für Widerstandsthermometer Pt 100 : TypRK40 
PID-Regler mit Eingang für Widerstandsthermometer Pt 100 : Typ RK 41 
PID-Regler mit Eingang für Thermoelemente: Typ RK 42 

PDPI-Regler mit Eingang für Widerstandsthermometer Pt 100 ; Typ RK 41 
PDPI-Regler mit Eingang für Thermoelemente: Typ RK 42 


Eingänge: 

Widerstandsthermometer Pt 100 
Thermoelemente Fe-Konst, 

NiCr-Nl, 

PtRh-Pt Spannungssignal 0 ... 10 V 

nach TGL 22500/02 

Ausgänge: 

Relaisausgang für Regelgröße und 
Grenzwert 

Spannungssignal für Regelgröße 
und Grenzwert ( 0 / 1 -Signal) 
Spannungssignal für externe Ist¬ 
wertanzeige (stetig) 
Spannungssignal für Fühlerüber¬ 
wachung ( 0 / 1 -Signal) 
Regelbereiche: 

Pt 100 : 0 . . .499°C 
Fe-Konst: 0 .. . 899 °C 
NiCr-Nl: 0 . . . 999 ®C oder 
0 ... 1 200 °C 
PtRh-Pt: 0 ... 1 600 X 
Tn-Zeiten: 

2 , 2 , 4,7 oder 10 Minuten 
Tv-Zelten: 

fest zugeordnet mit ca. 0,2 X Tn 
xw-Anzeige: 

über Leuchtdiodenreihe mit ±5 % 
vom Einstellbereich 


Hilfsenergie: 

Betriebsspannung 
220 V 

-150/0 
+ 10 0/0 

50... 60 Hz ±2 Hz 
Stromaufnahme <25 mA RK 40, 
<35 mA RK41, 
RK42 

Einsatzklasse: 
-10/55/30/90/1102 
nach TGL 22500/02 
Schutzgrad: 

IP 40, frontseitig 
(nach TGL 15165) 

IP 00 , Anschlüsse 
Abmessungen: 

Frontplatte 
96 mm X 96 mm 
Einbautiefe 
126 mm für RK 40 
200 mm für RK 41 
und RK 42 
Anschlüsse: 

klemmbar von 0,5 bi 2,5 mm“ 
Masse: 

0,5 kg für RK 40 

0,9 kg für RK 41 und RK 42 
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Regelungstechnik 



RK44 

Der unstetige elektronische Regler RK 44 dient zur Temperaturregelung 
wärmetechnischer Prozesse in Maschinen, Anlagen oder Öfen. Die verschie¬ 
densten Varianten des Reglers erlauben den Einsatz in der Metallurgie, 
der Silikatlndustrie, der Chemie sowie der Labortechnik. Auf Grund der 
geringen Abmessungen ist der Regler auch für die Aggregatautomatisie¬ 
rung einsetzbar. Ein besonderer Vorteil des Reglers ist die digitale Anzeige 
des Istwertes (x) der Temperatur in Grad Celsius. 

Die Funktion des Reglers besteht In der Verarbeitung elektrisch analoger 
stetiger Signale von Meßwertgebern oder Meßwandlern und von internen 
oder externen Sollwertgebern zu unstetigen Ausgangssignalen über kon¬ 
taktbehaftete oder kontaktlose Ausgangsglieder. 

Durch interne Rückführglieder erfolgt eine Impulsbreitenmodulation des 
Ausgangssignales, so daß sich für Regelstrecken mit Tiefpaßverhalten (z. B. 
Temperaturstrecken) stetigähnliches Regelverhalten ergibt. 

Die Einstellung des Sollwertes (w) erfolgt an der Frontplatte durch ein 
Wendelpotentiometer. Der eingestellte Wert ist von der vierstelligen Zif¬ 
fernanzeige ablesbar, wenn der Anzeigeschalter in Stellung „w“ zeigt. 
Weiterhin erfolgt von vorn die Einstellung des Proportionalbereiches (Xp) 
sowie die Festlegung des Abstandes zwischen Grenzwert und Sollwert. Die 
vorhandenen Leuchtdioden zeigen den Schaltzustand des Reglers (übertra- 
gungskanaM) und des Grenzwertes (öbertragungskanal 2) an. 

Der Regler RK 44 wird mit folgenden Eingängen und Regelbereichen ge¬ 
liefert: 


Widerstandsthermometer Pt 100 


Thermoelement 

Fe-Ko 

NiCr-Ni 

PtRh-Pt 


-50... +50 “C 

0 ... +99 °C 

0... +600 °C 

0... +900 °C 
0... +1200 ®C 
0... +1600°C 


Nachstellzeit Tn: 

0,25; 2,2; 4,7; 10 min, einstellbar 
Vorhaltezeit Tv: 

0,2 X Tn 

Schaltdifferenz Xd: 

<0,5 o/o 

Ausgänge: 

- Relaiskontakt als potentialfreier Wechsler belastbar mit max. 250 V, 3 A 

- logisches Signal mit 0-Pegel von 0 . .. +1 V 
1-Pegel von >14,2 V 

mit einer zulässigen Belastung von < 3 mA (kurzschlußfest) 

- für Grenzwert Relaiskontakt als potentialfreier Wechsler belastbar mit 
max. 250 V, 3 A 
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Betriebsspannung: 

220 V i]“ % 
oder 110 V % 

Netzfrequenz: 

48 ... 62 Hz 
Einsatzklasse: 

5/55/30/90/1001 
Schutzgrad: 

IP40 

VEB WETRON WEIDA 
Betrieb des Kombinates VEB Eie 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Schutzmaßnahme: 
schutzisoliert 
Abmessungen: 

Frontfläche 96 mm X 96 mm 
Einbautiefe 200 mm 
Gewicht: 

0.9 kg 


i-Appa rate-Werke 


Elektronischer Dreipunkt- 
Schrittregler RK 50 



Der unstetige elektronische Dreipunkt-Schrittregler RK 50 dient zur An¬ 
steuerung elektrisch betätigter Stellantriebe, wie Motorventile, Klappen 
u. ä. 

Hauptanwendungsgebiete sind Temperaturegelungen in der Heizungs-, 
Lüftungs- und Klimatechnik, an dampf- und warmwasserbeheizten Maschi¬ 
nen, in der zentralen Warmwasserbereitung und in der Verfahrenstechnik. 
Druck- oder Gemischregelung ist ebenfalls möglich, wenn die Regelgröße 
als Einheitssignal vorliegt. 

Die Frontplatte enthält alle wichtigen Einstell- und Bedienelemente, wie: 

- Sollwerteinsteller mit extrem hoher Auflösung durch Präzisionswendel¬ 
potentiometer 

- Einsteller für Proportionalbereich Xp 

- Anzeige der Schaltpunkte „+'* bzw. „ —“ 

- Umschalter für Hand-Automatik-Funktion und Handbetätigung des 
Stellgliedes 

- 3V2SteIlige digitale 7-Segment-Anzeige für Führungsgröße w, Regelgröße 
X und Stellungsanzeige y 

- Anzeigewahlschalter für X, w oder y. 

Weitere Elemente zum Einstellen der neutralen Zone, zur Wahl der Nach¬ 
stellzeit Tn, zur Bewertung der externen Führungsgröße und zum Abgleich 
der Stellungsanzeige befinden sich seitlich auf der Reglerleiterplatte und 
sind nach Entfernen des Einschubes aus dem Tubus zugänglich. Ein zwi¬ 
schengeschalteter Adapter gewährleistet dabei die elektrische Funktion 
des Gerätes. 

Leltungsabgleichelemente für Pt 100- bzw. Widerstandsferngebereingang 
und Interlook-Dioden für Stromeingänge sind auf der Rückleiterplatte im 
Inneren des Tubus angeordnet. 

Das Gerät wird in verschiedenen Eingangsvarianten gefertigt und ist für 
den Anschluß von Meßwertgebern, wie 

- Widerstandsthermometer Pt 100 

- Thermoelement Fe-CuNi; NiCr-NiAl; PtRh-Pt 
“ Widerstandsferngeber 0 ... 100 Ohm 

vorgesehen. Einheitsstrom- und -Spannungssignale können ebenfalls ver¬ 
arbeitet werden. 
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Regelungstechnik 


Automatischer Lüftungs¬ 
regler ALR 3-21 T 


Technische Daten 

- Eingangsbereich der Regelgröße als lieferbare Gerätevariante 


Pt 100 

-50 ... +50 "C 
0... 99,0°C 
0 ... 250 °C 
Widerstandsferngeber 
0...100 Ohm 

Einheitsstromsignal 0 ... 20 mA 


Thermoelement 
Fe-CuNi 0... 900 °C 
NiCr-NiAl 0...1200°C 
PtRh-Pt 0...1600‘’C 
Einheitsspannungssignal 
0...10V 

Einheitsstromsignal 4 ... 20 mA 


- Eingang für Führungsgröße wk = 0 ... 20 mA, bewertbar von 0 .. .100% 
bei allen Gerätevarianten 

- Eingang 0... 100Ohm Widerstandsferngeber zur Stellgliedpositions¬ 
anzeige 

- Ausgang 2 Relais mit je einem Schließer, belastbar max. 250 V, 3A: 
Kontakte potentialfrei und gegeneinander verriegelt 

- Proportionalbereich Xp = 0 . . . 100 % einstellbar (Stellzeit Ty = 60 s) 

- Nachstellzeit Tn = 2,5; 5; 10 min einstellbar 

- Neutrale Zone X = 0,4 ... 5 % einstellbar 

- Schaltdifferenz Xd, < 0,5 • Xwo 

- Ausgang für Regelabweichung —10 ... +10 V 

- Betriebsspannung 220 V 5 % oder 110 V % 

- Netzfrequenz 48 ... 62 Hz 

Einsatzklasse: 

5/55/30/90/1001 
Schutzgrad: IP40 
Schutzgrad: 

IP40 

Schutzmaßnahme: 
schutzisoliert 

VEB WETRON WEIDA 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Abmessungen: 

96 X 96 mm Frontfläche, 
200 mm Einbautiefe 
Gewicht: 

0,9 kg 


Der Lüftungsregler ALR 3-21 T ist ein Festwertregler und dient in verschie¬ 
denen Wirtschaftszweigen zu temperaturabhängigen Lüftungs- und Hei¬ 
zungsregelung. Der Regler kann z. B. in Lagerhallen, Produktionsstätten 
der Industrie und besonders in der Intensivhaltung der Tierproduktion zur 
Be- und Entlüftung eingesetzt werden. Dobel gehören Lufterneuerung und 
Einhaltung einer optimalen Lufttemperatur zu den Hauptforderungen. Der 
Lüftungsregler ALR 3-21 T erfüllt diese Bedingungen und übernimmt somit 
Im Dauerbetrieb die Regulierung des Luftdurchsatzes In Tierställen. 
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Wesentliche technisch-ökonomische Vorteile sind 

- stufenlose Drehzahlregelung der Lüfter 

- stufenlose Einstellung der Ober- und Unterwerte des Regelbereiches und 
der Hysterese für den Heizungsregler 

- Hand-Automatik-Umschaltung 

- einstellbare Begrenzung der minimalen Ventilatordrehzahl 

- Grenzwertsignalisation des Regelbereiches mit optischer Anzeige 

- Überwachung von Sicherungen und Ausgangsspannung 

- Signalisation und optische Anzeige bei auftretenden Störungen 


Betriebsspannung: 

380 V +10 o/o 5 Hz 

150/0 

mit belastbarem Nulleiter (1 A) 
max. Oberwellenanteil +IOO /0 

max. Phasenstrom: 21 A 

Betriebsart: 

Dauerbetrieb 


vorgeschriebener Lüftertyp: 
LANW 450.4L 
max. Lüfteranzahl: 25 
max. Luftfördermenge: 

137 OOOmmVh 
Abmessungen: 

765 X 600 X 380 mm 
Masse: ca. 50 kg 


VEB WETRON WEIDA 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
BerÜn-Treptow „Friedrich Ebert" 


Raum-Temperaturregler 
Typ 153.1 



Ein temperaturgesteuertes mikroelektronlsches Schaltgerät, das zur Überwa¬ 
chung, Steuerung und Regelung von wärmetechnischen Anlagen eingesetzt 
werden kann. 

In Abhängigkeit von der RaumtefTiperatur können Im Regelbereich +5 bis 
+30 °C Gas., Elektro- oder Ölheizungen bzw. Stellglieder wie Motorventile, 
Magnetventile, Umwälzpumpen oder Lüfter betätigt werden. 


Regelbereich: 

+ 5. . . +30 °C 
Regelart: 

Zweipunktregler 
Schaltdifferenz: 
kleiner als 1 K (einstellbar) 
Schutzgrad: 

IP30 


Schaltleistung : 

max. 1 100 VA bei cos cp — 1 

Anschlußart: 

Schraubklemmen 

Masse: 

ca. 0,3 kg s 

Abmessungen: 

130 X 67 X40 mm 


VEB MESSGERÄTEWERK BALLENSTEDT 
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Prozeßmeßwerterfassung 
und -Verarbeitung 


Prozeßüberwachungs- und 
Registriereinrichtung 
für den automatischen 
Schiffsbetrieb 
ursadat 4100 



Ein System zur zentralen Überwachung, Registrierung und Anzeige techno¬ 
logischer Parameter (Störungen, Meßwerte, Betriebszustände) für den 
automatisierten Schiffsbetrieb. 


Das System umfaßt die Einrichtungen: 

Überwachungseinrichtung 

Abgastemperaturüberwachungseinrichtung 

Störungsregistriereinrichtung 

Tagebuchregistriereinrichtung 

Manöverregistriereinrichtung 

Zeitgeber 

Meßwertanzeigeeinrichtung 

Sicherheitseinrichtung 


ursadat 4110 
ursadat 4120 
ursadat 4130 
ursadat 4140 
ursadat 4150 
ursadat 4160 
ursadat 4170 
ursadat 4180 


Funktionell und konstruktiv können diese Einrichtungen sowohl separat als 
auch untereinander verknüpft aufgebaut werden. 


Uberwachungseinnchtungen ursadat 4110 

Binärsignalüberwachung (Bü) Analogwertüberwachung (Aü) 


Eingänge: 

max. 255 Meldeeingänge 24 V Gs, 
aufrüstbar in Gruppen zu 5 Binär¬ 
kanälen mit programmierbarer An¬ 
sprechverzögerung bzw. 
Verriegelung 
Ausgänge: 

optische Meldungsausgaben pro 
Binärkanal. 

Ausgangssignale für: 

- Parallelanzeige 

- Weiterleitung an die Binär¬ 
signa Registrierung 

- Sammelmeldungen 
Sammelmeldungen als: 

- optische Sammelmeldungen (24) 

- akustische Sammelmeldungen 

( 10 ) 

- Parallelanzeige (8 Gruppen) 

- Sondermeldungen (max. 12) 


Grundausrüstung: 
max. 64 Analogkanäle 
Eingänge: 

aufrüstbar in Stufen zu 
1 Analogkanal 
Eingänge für Stromsignale: 

0 . . . + 5 mA 
0 . .. +20 mA 
+ 1 ...+ 5 mA 
+4 . . . +20 mA 
Spannungssignale: 

0 . . . +10V 

Widerstandsthermometer 

Widerstandsferngeber 

Thermoelemente 

Binärsignalausgänge: 

max. 2 Grenzwertmeldungen pro 

Analoqkana! zur Weiterleitung 

in Bü 

Analogwertausgänge: 

Zur Analogwertregistrierung und 
für Anschluß externer Anzeige- 
Instrumente 


Abgastemperaturüberwachungseinrichtung ursadat 4120 (AM) 


Eingänge: 

max. 16 für Mittel Überwachung 
und Grenzwertüberwachung 
(oberer GW) 

Meßbereich: 

0 .. . +600 °C 


sonstiger Eingang: 
Drehzahlüberwachung (OGW) 
Meßbereich: 

0... lOVGs 
Meßfühler: 

Thermoelemente NiCr-Ni nach 
TG L 0-43710 
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Ausgänge: 

Analogausgänge zur Analogwert¬ 
registrierung 

Grenzwertmeldung zur Binärsignal¬ 
überwachung (Bü) 


Störungsregistriereinrichtung ursadat 

Eingänge: 

max. 256 Binärkanäle 
aufrüstbar in Stufen zu 16 
Eingangspegel: 

TTL-Pegel oder 24 bzw. 60 V Gs 
Ausgabeumfang: 

Kommende (Rotdruck) und gehende 
(Schwarzdruck) 


Ausgabe Sammelstörungsmeldung 
Auf Bedienfeld Anzelgeinstrumen 
Anzeige: 

für Mittelwert und Kanalwerte, 
Meldelampen für optische Einzel¬ 
signalisation und Sammelmeldung 

4130 (BR) 

Meldungen in max. 4stelllger Mel¬ 
dungsnummer mit Datum und 
Uhrzelt auf Streifen¬ 
drucker robotron 1132 S/S 


Tagebuchregistrierung ursadat 4140 (AR) 


Grundausrüstung: 
max. 191 Analogkanäle 
Eingänge: 

aufrüstbar in Stufen zu 1 Analog¬ 
kanal 

Eingänge für 
Stromsignal 0 ... 5 mA 
0 ... 20 mA 
1 . .. 5 mA 
4 ... 20 mA 

Spannungssignal: 0...±10V 

Widerstandsthermometer 

Widerstandsferngeber 


Ausgabe; 

Blattdrucker robotron 
1132-S/S-J (Journal) 
sowie max. 2 Ziffernanzeigen 
andanwahl aller einzelnen Meß 
stellen und Uhrzeit über max. 

2 Bedienfelder 
Ausgabeumfang: 

Meßwert 4stelllg mit Komma, 
Datum und Uhrzeit 


Manöverregistriereinrichtung ursadat 4150 (MR) 

Die MR dient zur Erfassung von Manöverdaten wie Kommandos. Komman 
dostellen, Propellerdrehzahl und/oder Propellersteigungen auf Schiffen. 


Analogeingabe: 
max. 2 Kanäle mit max. 2 Ein¬ 
gängen für Sollwerte von potential¬ 
freien Widerstandsferngebern und 
einen Eingang für dazugehörige 
Istwerte von potentialfreien Wider¬ 
standsferngebern für Steigungen 
bzw. von einem Tachogenerator 
für Drehzahlen. 

Sollwertveränderungen (Komman¬ 
dos melden bei einer pro¬ 
grammierbaren Änderung von 
3 ... 10 % des Bereichsendwertes 
mit einer definierten Verzögerung 
einen Ausdruck an.) 


Binärsignaleingabe: 

Für Tastenkommandos und sonstige 
Binärinformationen. 

21 Binäreingänge für beliebig 
zu registrierende Binärsignale. 
Erweiterbar bis max. 81 Binär¬ 
eingänge. 

Ausgabe: 

Auf Manöververdrucker 
robotron 1132 S/S 
Ausgabeumfang: 

Analog- und Binärsignale als 
Ziffer. Zeichen und/oder Buch¬ 
staben mit Uhrzelt (18 Stellen) 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 
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Prozeßmeßwerterfassung 
und -Verarbeitung 



Produktionsablösung 
des Systems ursadat4100 


Meßwertanzeigeeinrichtung ursadat 4160 (MA) 

Technische Daten wie ursadat 4140, jedoch nur Ausgabe über max. 2 Zif 
fernanzeigen mit Handanwahl; keine Ausgabe auf Druckwerken. 

Sicherheitseinrichtung ursadat 4180 (SE) 

Zur Überwachung ausgewählter technologischer Parameter des Schiffs¬ 
maschinenbetriebes auf die Erreichung von Gefährdungsgrenzen. 


Eingänge: 

max. 35 Meldungen (24 V Gs) 
nach Arbeits- bzw. Ruhestrom¬ 
prinzip 

Drahtbruchüberwachung bei 
Arbeitstsromprinzip 


Komplettierung 

Für die Registriereinrichtungen ist 
die Komplettierung mit dem Funk¬ 
tionskomplex „Zeitgeber" 
ursadat 4170 erforderlich. 
Einspeisung: 

24 V Gs ± 20 o/o 
entweder 

über systemeigene Netzanschluß¬ 
geräte direkt aus dem Drehstrom¬ 
netz nach folgenden Varianten: 

# isoliertes Dreileitersystem 
3 X 220 V 

# Vierleitersystem mit isoliertem 
Sternpunktleiter 220/380 V 

# Vierleitersystem mit geerdetem 
Sternpunktleiter 220/380 V 


Ausgänge; 

optische Einzelsignalisierung 
Sammelmeldung Drahtbruch 
Störmeldungen für Teileinrich¬ 
tungen ursadat 4100 (Aü, AM) 
akustische und optische Dringlich¬ 
keitsmeldung (10/24) 
Sammelmeldungen zum automati¬ 
schen Stop und Drehzahl¬ 
reduzierung 

oder 

aus einer „zentralen Stromversor¬ 
gung für Automatikeinhelten" mit 
automatischer Netz-Batterie-Um- 
schaltung. 

Gefäße: 

• Schränke nach EGS mit 
Schwenkrahmen zur Aufnahme 
der Baugruppenträger mit den 
Abmessungen 

800 X 1600 X 400 mm bzw. 

800 X 1200 X 400 mm 

# Pulte mit Schwenkrahmen mit 
den Abmessungen 

800 X 600 X 925 mm 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 


Das Einrichtungssystem ursadat 4100 wird abgelöst durch das Mikrorechner¬ 
system E8100. 

Es dient zur Überwachung, Registrierung und Anzeige technologischer Para¬ 
meter für den Schiffs- und Schiffsmaschinenbetrieb, sowie zur Überwachung 
der Hauptantriebsanlage beim Erreichen von Gefährdungsgrenzen. Das 
System setzt sich aus nachfolgenden Teileinrichtungen zusammen: 

- Maschinenüberwachungsanlage: 

• E8100-MÜA01 mit den Hauptkomponenten: 

1 Hauptstation 

2 ... 11 Prozeßstationen, dezentral 
1 Brücken Station 

1 Rufmittelstation 

• E8100-MÜA02 als Kleinkonfiguration für Einsatzfälle mit geringem 
Ausrüstungsgrad (max. 64 Meldungen) mit den Hauptkomponenten: 

1 Hauptstation mit integrierter Prozeßstation 
1 Brückenstation 
1 Rufmittelstation 

- Sicherheitssystem für Hauptantriebsanlagen E8100-SSH01 zur Über¬ 
wachung für die S^iiffssicherheit relevanter ausgewählter Parameter 
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Störungsregistriereinrichtung 
ursadat 4190 


- Manöverregistrieranlage E8100-MRA01 für die Varianten 
Festpropeller 
Verstellpropeller 
Kombinator 

mit der Möglichkeit der Auslegung für zwei Wellen. 


• Allgemeine Daten 

- Stromversorgung: 

- konstruktive Ausführung: 


- Eingesetzte Mikrorechner: 

- Kommunikations¬ 
peripherie: 


- Kopplung der 
Anlagenteile: 


unterbrechungsfreie Einspeisung 
24 V GS ± 25 o/o 

Aufbau in 19" Baugruppenträgern 
die in funktionell und konstruktiv 
geeigneten Gefäßen (Schränken, 
Pulte, Wandgehäuse) untergebracht 
werden. 

16 Bit CPU 
ZVE 8-1 

Datensichtgerät (s/w) 
Bedientableaus 

Meldetableaus für Zentralen- und 

Ing-alarm 

Meldedrucker 

Protokolldrucker als Hard-Copy- 
Drucker mit Leporelloeinrichtung 
Rufmittel 

Intelligente 

IFSS-Elnheit 


Eine Einrichtung zur zeitechten Störungsregistrierung vorwiegend zum Ein 
Satz in Betrieben der Energieerzeugung und -Verteilung. 


Meldungskapazität: 

512 Binärsignale 
Bestückung: 

Aufrüstung in Gruppen zu 
16 Meldungen 
Eingabe: 

24 V oder 60 V Gs mit 
galvanischer Trennung 
Zeitauflösung: 

10 ms 

Geberentfernung: 
max. 2000 m für Relaiseingänge 
bei Geberspeisespannung 
von 24 V ± 20 % 
oder 60 V + 10 o/o 
“25 o/o 
Pufferspeicher: 

128 oder 256 Meldungen 
Drucker: 

max. 2 Streifendrucker 
robotron 1132-S/S 


Meldungsumfang: 

5stellige freiwählbare Meldungs¬ 
nummern mit Uhrzeit (Freinzeit) 
bis zu 10 ms Meldungsbeginn 
in Rotdruck, 

Meldungsende In Schwarzdruck 
Datum und Grobzeltausgabe zu 
Beginn jedes Meldungsblockes 
Sonderzyklen: 

Zeitausgabe (Ausgabe- Datum, 
Uhrzeit) Generalabfrage (Ausgabe 
aller Störmeldungen) 
Schalterabbild (Ausgabe des 
gesamten Meldungszustandes) 
Zeitgeber: 

einrichtungsinterner Zeitgeber 
(Quarzgenerator) 

Stromversorgung: 

Elektronik 24 V ± 4 V Gs 
Drucker 220 V, 50 Hz, 100 VA 
Gefäße: 

1 Elektronikschrank nach EGS 
mit zwei Schwenkrahmen 
1 Pult 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 
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Prozeßmeßwerterfassung 
und -Verarbeitung 


Prozeßein- 

und -ausgabeeinrichtung 
ursadat 5000 



Ein leistungsfähiges System prozeßperipherer Erfassungs- und Ausgabe¬ 
einheiten, das zur Lösung folgender Aufgaben besonders geeignet ist. 

# Überwachung, Steuerung, Regelung und Optimierung industrieller Pro¬ 
zesse 

# Regelung von Energieerzeugungs- und Verteilungsprozessen 

# Steuerung von Verkehrs- und Transportsystemen 

# Medizintechnik 

# Laborautomatisierung 

System pa ra meter 

Die Forderung nach flexiblem Aufbau zur optimalen Anpassung an den 
jeweiligen Einsatzfall und hohe Service- und Projektierungsfreundlichkeit 
standen im Vordergrund des Systementwurfes dieser Einrichtung. Dem wird 
durch einen elektrisch, funktionell und konstruktiv einheitlichen Aufbau der 
Einrichtungen entsprochen. Die ursadat 5000 ist modular aufgebaut und 
kann nach folgenden Wünschen des Anwenders aufgebaut werden: 

Mikrorechner 


Mikrorechner K 1520 mit folgenden Ei 

# Zentrale Recheneinheit 

# Speicher 

# Anschlußsteuerung für 
Lochbandtechnik 
Bildschirmgeräte 
Drucker 

Magnetfolien- bzw. Band¬ 
speicher z. B. 

# Interfaces zur Kopplung mit 
anderen Rechnern 
Prozeßein-/ausgabemodule 

Analoge Module 
Eingangsgrößen: 

# Strom: 

0-5 mA, 0-10 mA, 0-20 mA 
auch als life zero 

# Spannung: 

0-10 mV, 0-20 mV, 0-50 mV, 
0-100 mV. 0-1 V, 0-10 V 

# Widerstandsferngeber: 

Anschluß für Einheitsferngeber 
F 16.0 NA 

# Widerstandsthermometer: 

Pt 100 nach TGL 0-43700 
19 Meßbereiche zwischen 

200 °C und 550 °C 

# Fehlerklasse: 

0,25 oder 0,4 je nach Gebertyp 

# Abtastgeschwindigkeit: 

10 000 Meßstellen pro Sekunde 

# Eigensicherheit 
nach TGL 19491 Bl. 6 
kann gewährleistet werden. 


heiten: 

Ausgangsgrößen: 

±10 V. ±5mA, 1-5 mA. 

±20 mA, 4-20 mA 
Fehlerklasse 0,1 
oder Billigvariante 
±10V, ±5mA 
Fehlerklasse 0,4 
Digitale Eingangsmodule 
Erfassung statischer oder dynami¬ 
scher Signale mit oder ohne 
Interruptabgabe bei Signal¬ 
änderung. 

• Erfassung kontaktlos 

• Eingangsvarianten: 

12 V, 24 V. 60 V 

• 16 bzw. 32 bit pro Modul 

• Digitale Multiplexeingabe 
Eingangssignale: 

8 bit 

Ausgangssignale: 

16 bit 

über Rangierverteiler 
erweiterbar auf 128 bit 
Universalimpulszähler 
in Varianten als 

• Impulszähler 
4X8bit,2X8bit,± 1 X16blt 

1 X 8 bit ± 1 X 24 bit 

2 X 16 bit, 1 X 32 bit 

• Frequenzmesser 
2X8bit, 1 X 16 bit 

• Zeitgeber 

2'* • 0.4 (i,s bis 2^'* • 0,4 (jls 

• Zeitmesser 
bis 2^ • 0,4 (IS 

• Eingangsvarianten: 

TTL, 5V. 12 V. 24 V, 60 V 
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Digitale Ausgabemodule 

Ausgabe statischer Signale 

• Ausgabe über 
Haftspeicherelais 
8 bit pro Modul 

• Ausgabe über D 410 
32 bit pro Modul 

• Ausgabe über TTL 
(umschaltbar auf Eingabe) 

24 bit pro Modul 

Ausgabe statischer oder 

dynamischer Signale 

• Ausgabe über RGK 20/1 
(Schutzkontaktrelais) 

24 bit pro Modul 

Zur Anwendung der ursadat 5000 als Prozeßdatenerfassungs- und -aus- 

gabeeinrichtung steht ein leistungsfähiges Betriebssystem zur Verfügung. 

Konstruktive Ausführung: Schränke: 

Karteneinschübe: ÖCK) X 600 X 800, 1200, 1600 

215X170 mm oder 2000 mm 

Baugruppenträger: 

480 X 240 X 240 mm 


# Ausgabe über Transistor, 
potential Verbunden 

32 bit pro Modul 

# Ausgabe über Transistor, 
potentialfrei 

16 bit pro Modul 
Ausgabe von Impulssignalen 

# Ausgabe von Impulszähl¬ 
signalen mit Vorzeichen 

4 Kanäle pro Modul 

# Ausgabe von Impulszahlen 
mit Vorzeichen 

2 Kanäle pro Modul 


P 8000 — universelles 
Programmier- und 
Entwicklunssystem der 
EAW-electronic 


Das P 8000 ist ein universelles Programmier- und Entwicklungssystem für 
die 8- und 16-Blt-Mikroprozessorfamilien UB 8001/UB 8002, K 1810 WM 86, 
UA 880 und UB 8810/UB 8820. Es bietet alle Leistungscharakteristiken mo¬ 
derner Arbeitsplatzcomputersysteme mit Multl-User/Multi-Task-Eigenschaf- 
ten. 

Durch die Bereitstellung einer Fülle von Softwarewerkzeugen der 16-Bit- 
Mikrorechnerklasse In einer UNIX-kompatiblen Programmierumgebung, 
ergänzt durch alle bewährten 8-Bit-Softwaresysteme (RIO/UDOS-, CP/M- 
und ISIS II kompatibel), wird der Anwender des P 8000 in die Lage versetzt, 
aufbauend auf vorhandenen erprobten Lösungen weit In die Zukunft wei¬ 
sende Projekte bei gesicherten Hardware- und Softwareinvestitionen zu 
realisieren. 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“ 
STAMMBETRIEB 


EAW-elektroniktrainer 



Ein Experimentiersatz für die Elektrotechnik/Elektronik zur Aus- und Weiter¬ 
bildung von Facharbeitern, Technikern und Ingenieuren 

Allgemeiner Aufbau 

Besteht aus zwei Hauptteilen, dem Grundgerät oder Experimentierpult und 
dem Bausteinsortiment 

Grundgerät 

Dient zur Aufnahme der steckbaren Bausteine des Experimentiersatzes und 
versorgt sie mit der erforderlichen Betriebsspannung. 

Netzspannung: Netzfrequenz: 

Un = 220 V + 10 o/o/ 150/0 fN = 50 Hz ± 5 % 
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Prozeßmeßwerterfassung 
und -Verarbeitung 


Stromaufnahme: 

IN = 200 m A 

Ausgangsgleichspannung 

Ua = Ub = 12V^’9;0% 
im gesamten Temperatur- und 
Lastbereich 

Ausgangsgleichspannung 

(Bezugswert): 

Ua = Ub = 12V 
Ausgangsgleichstrom 
IA = IB = 0 .. . 300 m A 
(je nach Last) ^ 

Temperaturbereich: 

= +15"C...+25°C 
Schutzgrad : 

IP20 


Äußere Abmaße ohne 
Tragegriff: 

Breite 310 mm 

Tiefe 280 mm 

Höhe 88 mm 

Masse des Grundgerätes: 

etwa 3 100 g 

Einsatzbedingungen: 

Relative Luftfeuchte: 
max. 75 % 

Temperatur-Feuchte-Kopplung: 
max. 25 °C/75 % 

Prüfklasse der mechanischen 
Beanspruchung nach TGL 200-0057: 
Eb 6-15-1000 


Bausteinsortiment 

Ein System von Funktionseinheiten, das das Nachbilden typischer Schal¬ 
tungen der Steuerungs- und Regelungstechnik gestattet. 

- Bausteine der Informationsgewinnung 

- Bausteine der Informationsübertragung 

- Bausteine zur Informationsnutzung 


Konstruktive Parameter 
Äußere Abmaße ohne 
Kontaktstifte und Bedienelemente 
Einfach bau stein: 

39 X 39 X 48 mm 


max. Temperatur-Feuchte- 
Kopplung : 

25 °C/75 o/o 
Schutzgrad: 

IP20 


Doppelbaustein: 
30 X 79 X 48 mm 
Sonderbaustein: 
39 X 79 X 79 mm 


Elektrische Parameter 
Betriebsspannung: 
Ub = 12 V ± 12 , 50/0 
9.0 0/0 


Masse: 

25 ... 130 g je nach Typ 
Einsatzbedingungen 
Umgebungstemperatur: 
15...25°C 

max. zulässige relative Luftfeuchte: 

75% 


Signalpegel, 
bezogen auf 12 V: 

O Signal: 0 ... IV 
L Signal: 7... 12V 

Ausgangslastfaktor: 
typischer Wert: 

Fa= 3 

Eingangslastfaktor, 
typischer Wert: 


Fe= 1 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 
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Fernwirktechnik 


Informationsübertragung 
Gerötesystem ursatrans 4100 



Das Gerätesystem ursatrans 4100 umfaßt zeitmuitipex arbeitende elektro¬ 
nische Fernwirkeinrichtungen zur zentralisierten Überwachung und Steue¬ 
rung von Prozessen in territorial ausgedehnten technischen Anlagen. Sie 
gestatten ökonomisch den gesicherten Austausch der Prozeßinformationen 
über große Entfernungen zwischen einer Zentrale und einer oder mehreren 
Stationen. Befehle werden von der Zentrale an die Stationen gegeben. Sie 
dienen zur Fernsteuerung von Schaltern, anderen Stellgliedern, örtlichen 
Steuerungen und Signal- und Sicherungseinrichtungen. Einzelbefehle wer¬ 
den nur in einer Station ausgewertet, Sammelbefehle gehen gleichzeitig an 
alle angeschlossenen Stationen. Warnmeldungen und Meßwerte werden 
von den Stationen zur Zentrale übertragen. 

Die Zentrale arbeitet zur Mehrfachausnutzung ihrer Elektronik und der 
Verbindungswege mit den Stationen zeitlich nacheinander zusammen. Die 
Informationsübertragung erfolgt seriell. In der Zentrale kann der Anschluß 
eines Prozeßrecfiners vorgesehen werden. Eine Station kann mit mehreren 
frequenzmultiplexen Fernwirkeinrichtungen Zusammenarbeiten, die als 
Unterstationen Zubringerfunktionen erfüllen. 

# Hohe Zuverlässigkeit • große Anpassungsfähigkeit und 

# hohe Übertragungssicherheit • rechnerloser und rechnerge- 

# geringe Übertragungszeit koppelter Betrieb 

ergeben für das Gerätesystem ursatrans 4100 eine große Anwendungs¬ 
breite und machen es für Fernwirkaufgaben optimal einsetzbar, z. B. für 
die Steuerung und Überwachung von 

# Pipelines • Bahnversorgungsanlagen 

# Elektroenergieversorgungs- # Signal- und Sicherungsanlagen 

anlagen 


Zum Aufbau der Einrichtungen des Gerätesystems ursatrans 4100 wird das 
Einheitliche Gefäßsystem EGS verwendet. 


Betriebsart: 

zyklischer oder Anreizbetrieb 
Informationskapazität 

# Anzahl der Stationen 
je Zentrale: 

max. 30 (15) 

# Anzahl der Einzelbefehle 
je Station: 

max. 256 bzw. 512 

# Anzahl der Sammelbefehle: 
max. 256 

# Anzahl der Meldungen je 
Station: 

max. 300 (600) 
anstelle von jeweils 
10 Meldungen kann ein 
Meßwert (8 bit + Vorzeichen) 
übertragen werden 

Übertragungsgeschwindigkeiten 
100 und 200 Baud - VWT 
200, 600, 1 200 Baud - system¬ 
eigene Modems 


Übertragungswege; 
4-Draht-Kabelwege 
Stern- oder linienförmiger 
Struktur 

Befehlsübertragung 

# Eingabe 

2 bzw. 3 Arbeitskontakte 
(potentialfrei getrennt) 
erforderlich 
Kontaktbelastung; 

21 mA (bei 24 V) 

# Ausgabe 

elektronisch oder über einen 
Arbeitskontakt 
Dauerstrom: 

5 A Gs und Ws 
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einstellbare Ausgabezeiten: 

0,3 bis 10 Sekunden 

Nenneinschaltstrom: 

10 A Gs und Ws 

Nennausschaltvermögen: 
I.OAcosg? = 0.4 220 V Ws 
0,2 A T = 4,25 ms220 VGs 

Meldungsübertragung 

# Eingabe 

# Dauermeldungen: 

1 potentialfreier Arbeits¬ 
kontakt erforderlich 

# Eingabespannung: 

24 oder 60 V 
Kontaktbelastung: 

11 oder 5,1 mA 

# Ausgabe 

Meldungen ohne Quittung: 

2 Arbeitskontakte 
Meldungen mit gern. Quittung 
für je 10 Meldungen: 

1 Arbeitskontakt 
Kontaktbelastung: 

8W 

min. Schaltspannung: 

6V 

max. Schaltspannung: 

60 V 

max. Schaltstrom: 

1,0 A (für je 10 Meldungen) 

Quittungsrelais 
Externe Spannung: 

24 VGs 

Wicklungswiderstand: 

1,6 kOhm 

Zä h Iwertübertrag ung 

# Eingabe 

4 potentialfreie Arbeits¬ 
kontakte 

BCD-codiert notwendig 
Eingabespannung: 

24 oder 60 V 
Kontaktbelastung: 

33 oder 15,3 mA 

# Ausgabe 

1 Arbeitskontakt 
Kontaktbelastung: 

8W 

min. Schaltspannung: 

6V 


max. Schaltspannung 
60 V 

max. Schaltstrom: 

1,0 A (für 1 Meßwert) 

Meßwertübertragung 

# Eingabe 
Analog 

-2 ... 0 .. .+2 mA 
an 500 Ohm 
-4...0 ...+4mA 
an 250 Ohm 
-5...0 ...+5mA 
an 200 Ohm 
-10...0...+10mA 
an 100 Ohm 
-20 .. . 0 . . . +20 mA 
an 50 Ohm 

# Ausgabe 
Analog 

—5 ... 0 ... +5 mA 
an max. 1,6 kOhm 

Fehlerklasse: 

0.6 bei digitaler Speicherung 
1 bei analoger Speicherung 

digital: 

über Arbeitskontakte 
8 bit dualer MW + Vorzeichen 

Kontaktbelastung: 

8W 

min. Schaltspannung: 

6V 

max. Schaltspannung: 

60 V 

max. Schaltstrom: 

f,0 A (für 1 Meßwert) 

Meßwertumsetzungsfehler: 

± 0 . 2 % 

Stromversorgung 

# Spannung: 

220 V einphasig 
220V/380V dreiphasig 
24 V Gleichspannung 
60 V Gleichspannung 

Konstruktive Ausführung 
Karteneinschub: 

215 X 170 mm^ 

2 X 58 pol. direkter Steck¬ 
verbinder vergoldet 
95 X 170 mm^ 

58 pol. direkter Steck¬ 
verbinder vergoldet 
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Fernwirktechnik 


Fernwirkeinriditung 
ursatrans 4143 



Gerätesystem ursatrans 4200 


Schränke: rel. Luftfeuchte; 

EGS nach TGL 25080 85 % bei ± 35 °C 

800 X 1600 X 600 mm 
Umgebungstemperatur 
Schränke 
0...+45"C 
+ 10...+40 bei 

interner VWT 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT 
STAMMBETRIEB 


Zur Übertragung von Meldungen und Meßwerten von einer Sendestelle 
(Station) zu einer Empfangsstelle (Zentrale). Sie ergänzt das System ursa¬ 
trans 4000 um eine Variante, die mittlere Informationsmengen in einer Rich¬ 
tung übertragen kann. Durch Einsatz modernster Bauelemente, eine opti¬ 
male Kodesicherung und eine ständige automatische Überwachung von 
Übertragungswegen und Einrichtungen wird eine hohe Betriebszuverläs¬ 


sigkeit erreicht. 

Einsatzklasse: 
0/+45/+35/80//1101 
Schutzgrad: 

IPIO 

Abmessungen der EGS-Schränke: 
800 X 600 X 1 600 mm 
Stromversorgung: 

Station: 

60VGs + 10%/-150/o 
Zentrale: 

220/380 V Ds + 10 °/o/-15 % 
50 Hz + 5 o/o 


Kapazität: 

max. 30 Blöcke a 20 bit 
davon: 

max. 40 Meßwerte 
max. 240 Meldungen 
Übertragungsgeschwindigkeiten: 
50/100/200 Bd. 
Übertragungswege; 

WT, VWT (nicht Bestandteil der 
ursatrans 4143) 

Zyklusdauer: 

t 2 = (12 + 48 n) • t 2 

mit n = Anzahl der Blöcke 

ts = Schrittgeschwindigkeit 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 


Das Gerätesystem ursatrans 4200 umfaßt frequenzmultiplex (FM) und fre- 
quenzzeitmultiplex (FZM) arbeitende elektronische Fernwirkeinrichtungen 
zur Überwachung und Steuerung von Prozessen in territorial ausgedehnten 
technischen Anlagen. Als Übertragungssysteme für die Übertragung der 
binären Signale werden die Baugruppen des Tonfrequenz-Multiplersystems 
TMF22/LC verwendet. Analoge Signale werden zunächst in eine Impulsfre¬ 
quenz gewandelt, die durch Tastung von TMF-Baugruppen übertragen 
wird. Bei FZM-Einrichtungen erfolgt die FM-Übertragung zeitmultiplex zwi¬ 
schen der Station und den Unterstationen In einem festen Zyklus. 
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Die Eigenschaften 

# hohe Betriebszuverlässigkeit 

# hohe Übertragungssicherheit 

# große Anpassungsfähigkeit 


# Koppelbarkeit mit der 
ursatrans 4133 

# große Übertragungskapazität 

# Servicefreundlichkeit 


ergeben für die Fernwirkeinrichtungen des Gerätesystems ursatrans 4200 
eine große Anwendungsbreite und machten es für Fernwirkaufgaben opti¬ 
mal einsetzbar, z. B. für die Steuerung und Überwachung. 


# von Chemieanlagen 

# von Bahnanlagen 

# von Einrichtungen der Wasser¬ 
wirtschaft und des Umwelt¬ 
schutzes 

# des Straßenverkehrs 

# von Bandförderanlagen und 
Entwässerungssystemen in 
Tagebauen 

Übertragungsarten: 

FM oder FZM 
ü bertrag u ng swege; 

Kabel oder Funkverbindungen 
Informationskapazität: 

# Anzahl der Unterstationen: 
max. 30 

# Anzahl der Befehle; 
max. 15/Ust Im Kode ^ 

# Anzahl der Meldungen: 
max. 21/Ust 

und ein Paritäts-bit 

# Anzahl der anlogen Meßwerte: 
max. 12/Fernltg. 

Verdopplung der Infor¬ 
mationskapazität je Unterstation 
durch Vergabe einer zweiten 
Unterstationsadresse 
Informationseingabe 

# Befehl: 

KME 10 Pegel (Zubringer) 
bzw. 2 Arbeitskontakte 
(autarke Elnr.) 

(Belastung 24 V, 30 mA) 


• Meldungen: 

1 Arbeitskontakt 
(Belastung 24 V, 30 mA) 

# analoge Meßwerte: 

0 ... 5 mA oder —2,5 ... 0 
. . . 2,5 mA an 400 Ohm 

• digitale Meßwerte: 

BCD-Kode, max. 4 Dekaden 

Informationsausgabe: 

• Befehle: 

1 Arbeitskontakt je Befehl 
(belastbar max. 60 V, 
max. 0,5 A, max. 10 VA 

# Meldungen: 

KME 10-Pegel (Zubringer) 
bzw. Impulsmeldungen 
(autarke Elnr.) 

(1 mA . . . 500 mA. max. 8 W) 

# analoge Meßwerte: 

0 ... 5 mA - 2,5 .. . 0 . . . 

2,5 mA an 1,6 kOhm 

Stromversorgung 

220V±|°%50Hz + 5% 

p4 V “i" 20 % 

V _25 o/j, 

60 V “F20 % 

'' -15% 

Einsatzklasse: 

0/+45/+35/80//1101 

Abmessungen der EGS-Schränke: 

800 X 2 000 X 600 mm 

800 X 1 600 X 600 mm 

800 X 800 X 600 mm 

der EGS-Aufbaugehäuse: 

560 X 320 X 320 mm 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“ 
STAMM BETRIEB 
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Fernwirktechnik 


Gerätesysiem ursatrans 4400 



Das Gerätesystem ursatrans 4400 dient zur Fernübertragung von analogen 
Meßwerten nach dem Impulsfrequenzverfahren über interne (TMF22) oder 
externe Übertragungseinrichtungen. Die vorverdrahteten Sende- bzw. Emp¬ 
fangsgehäuse können für jeweils maximal 5 Meßwerte bestückt werden. 
Bestückung und Programmierung erfolgen durch den Anwender. 


Gehäuseabmessungen 
(B X H X T) 
Einsatzklasse: 

Sender 

ursatrans 4400 S 
Empfänger 
ursatrans 4400 E 
Schutzgrad: 
Stromversorgung: 
ursatrans 4400 S 

ursatrans 4400 E 
Meßgrößeneingänge: 
Meßgrößenausgänge: 


320X510X306 mm 


-5/+45/+35/80/1 100 
0/+45/+35/80V1100 

IP54 

1 N 100/110/220 V °Jf ; 50 Hz 

+50/0 

lN220Vj:]°:^ ;50Hz+5°/o 
5, 10 oder 20 mA Gs 
5, 10 oder 20 mA Gs 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 


Fernwirkeinrichtung 
ursatrans 5120 


Eine mikroprozessorgesteuerte zeitmultiplexe Fernwirkeinrichtung für kleine 
bis mittlere Datenmengen. Ursatrans 5120 wird eingesetzt zur zentralisier¬ 
ten Fernsteuerung und Fernüberwachung territorial ausgedehnter techni¬ 
scher Anlagen. Sie übernimmt die Eingabe, Übertragung und Ausgabe von 
Schaltbefehlen, Meldungen, Meßwerten und Zählwerten. Ursatrans 5120 
gewährleistet eine optimale Anpassung an den Prozeß durch modular 
strukturierte Software und Hardware. Sie verfügt über ein systemeigenes 
MODEM mit hoher Störfestigkeit und großem Sende-Empfangspegelbe- 
reich. über ein bitserielles Zwischenblockinterface mit hohen Echtzeitbedin¬ 
gungen kann die FernwirkzenTrale in lokale Prozeßrechnernetze einbezogen 
werden. 

ursatrans 5120 garantiert 

- große Zuverlässigkeit durch Programmselbstüberwachung und Watchdog- 
schaltung 

- hohe Übertragungssicherheit durch 16 Bit zyklischen Kode 

- kurze Übertragungszeiten durch Anreizverfahren in den Fernwirksta¬ 
tionen 

- große Übertragungszuverlässigkeit durch Routinewortzyklus 

- zeitfolgerichtige Meldungsübertragung 

Die Prozeßdaten werden zwischen der Fernwirkzentrale und bis zu 60 Fern- 
wirkstatlonen, die unbesetzt und mehrere 100 km von der Zentrale entfernt 
sein können, ausgetauscht. Die Koordinierung der Datenübertragung über¬ 
nimmt die Zentrale durch zyklischen Aufruf der Stationen, die mit den geän¬ 
derten Prozeßdaten und einem Routinewort antworten. Daraus leiten sich 
eine ständige Überwachung der Übertragungskanäle und Überprüfung 
aller Einrichtungskomponenten ab. 


40 












Ursatrans 5120 ist aufgebaut mit Baugruppen des Mikrorechnersystems 
robotron K 1520. Baugruppen für Prozeßdateneingabe und -ausgabe sowie 
Baugruppen für Prüf- und Servicezwecke. Diese sind untergebracht in Ver¬ 
drahtungsrahmen mit gedruckter Rückverdrahtung, die sich in EGS-Schrank- 
einhelten mit Schwenkrahmen oder in EGS-Aufbaugehäusen für Wandauf¬ 
hängung befinden. 


# Verkehrsart 
Punkt-Punkt-Verkehr 
Linienverkehr 
Sternverkehr 

# Betriebsart 
zyklisch 
Anreiz 
Anwahl 

# Öbertragungsgeschwindigkeit 
200, 600, 1 200 Baud mit 
systemeigenem Modem 

50, 100, 200 Baud mit 
externer WT 

# Systemkapazitöt 
Anzahl der Stationen 60 
I nformation/Station 

Schaltbefehle 256 

Meldungen 384 


Meßwerte 55 

(8 Bit u. 12 Bit dual) 

Zähl werte 8 

Anzahl 

Datenbit/Station 600 . . . 1200 

• Umgebungsbedingungen 
Einsatzklasse nach 

TGL 22500/3 
+5/+40/25/80/1101 

# Stromversorgung 

220 V Ws + 10% -15% 

220 VGs + 10% - 20% 
60VGs +10%+ 20% 

24 VGs + 10% + 20% 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 
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Anzeige- und Registrier' 
gerätetechnik 


Compact-Combination 2000 Ein elektronisches Geräteprogramm zur Automation in allen Bereichen von 

Industrie und Wirtschaft. 

Die COMPACT COMBINATION bietet vielfältige Gerätevarianten nach¬ 
stehender Gerätegruppen, wobei die Wartengeräte im Hoch- oder Quer¬ 
format (36 X 144 mm) einsetzbar sind. 

CC-Meßumformer 

• zur Umformung natürlicher bzw. kleiner elektrischer Signale in Einheits¬ 
signale, mit oder ohne Potentialtrenner 

• für Warten und für Feldeinsatz 

• für Ex-Einsatz bzw. für Einsatz in eigensicheren Meßkreisen 

• mit externen Speisegeräten zur Hilfsspannungsversorgung 

• als Fühlerkopftransmitter mit 4 . . . 20 mA Einheitssignal-Ausgang in 
Zwei leitertechnik 

(weitere Angaben s. unter CC-Meßumformerprogramm Seite ) 




CC-Anzeiger 

• zur analogen und zur digitalen Meßgrößendarstellung 

• für Ex-Einsatz bzw. für Einsatz in eigensicheren Meßkreisen 

• mit oder ohne Meßverstärker 

CC-Anzeigegeräte, die generell mit Drehspulmeßwerken ausgerüstet sind 
und der analogen Darstellung von technisch-physikalischen Meßgrößen, die 
in Form von elektrischen Spannungen, Strömen und reellen Widerständen 
abgebildet sind, dienen: 

Typ CC-A ohne Verstärker 

CC-Al mit DC-Verstärker ohne Netzteil 

CC-AV mit DC-Verstärker 


«I 3BS.n., ® 


CC-Digitalanzeiger 

Typ CC-D besitzen eine Auflösung von 1 000 Digit. Der mögliche Ziffern- 
umtang beträgt —999 bis 9999. Innerhalb dieser Wertevorräte sind Skalie¬ 
rungsmöglichkeiten gegeben. Eine interne Mikrorechnereinheit sorgt für 
eine, entsprechend der Genauigkeit des A/D-Umsetzers, optimale Anzeige¬ 
bereichsumsetzung. Gleichzeitig wird für entsprechende Meßbereiche eine 
Kennlinienkorrektur vorgenommen und eine Anzeigeberuhigung realisiert. 
Die Variante CC-D-Z sowie das Speisegerät CC-S-Z sind Bestandteil der 
punktförmigen Zugbeeinflussungseinrichtung (PZB). 

Sie dienen auf Triebfahrzeugen der digitalen Geschwindigkeitsanzeige und 
der Anzeige von Zusatzfunktionen. 
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Anzeige- und Registrier 
gerätetechnik 


CC-Grenzwertmelder und Regler gemischte Typen 
CC-Grenzwertmelder 

0 zur Signalisation und zur Auslösung von Schaltbefehlen 

# mit oder ohne Meßverstärker 

# mit oder ohne analoger Meßgrößendarstellung (Istwert) 
Grenzwertmelder mit Istwertanzeige 

- Eingang: Einheitssignal (4 ... 20 mA) 

Grenzwertmelder ohne Istwertanzeige 

Typ CC-GE - Eingang: Einheitssignal (4 ... 20 mA) 

Die Grenzwertanalyse erfolgt generell vollelektronisch. Damit ist die Grenz¬ 
wertbildung völlig unabhängig von der Funktionsweise des Meßwerkes, 
und es wird absolute Lageunabhängigkeit garantiert. 



CC-Regler gemischte Typen 

0 zur Konstanthaltung des Istwertes als schaltender Zweipunktregler bzw. 
Dreipunktregler 

Unstetige bzw. quasistetige Regler deren Ausgang je nach Kundenwunsch 
über Relais für hohe Schaltleistungen oder Optokoppler für Schaltsignale 
niedriger Leistung realisiert werden kann. 

Reglertypen für Einheitssignal-Eingang (4 ... 20 mA) 

- Zweipunktregler Typ CC-RZ 

- Dreipunktregler Typ CC-RD 


oa og 09 ^ o> oz 0 


0 © Q 


CC-Leitgeräte gemischte Typen 

0 zur Hand/Automatik Umschaltung sowie zur Handverstellung des Stell¬ 
gliedes 

0 zur vollelektronischen quasianalogen Stellgliedanzeige durch eine LED- 
Anzeigezeile 

Mit diesen CC-Geräten ist es möglich, komplette Automatisierungsanlagen 
kleinen und mittleren Umfangs aufzubauen. Neben der „Normal-Ausfüh¬ 
rung" werden die Geräte in einer „Feuchtraum-Ausführung" mit hohem 
Schutzgrad für extreme Bedingungen gefertigt. In einer weiteren Ausfüh¬ 
rung („Marine") sind verschiedene Gerätevarianten durch nationale und 
internationale Klassifikationsbehörden für den Schiffbau zugelassen. Für 
die Meßwerterfassung In Räumen mit Explosionsgefahr stehen spezielle 
Gerätevarianten zur Verfügung. 
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CC-Meßumformerprogramin der 
ursGcord COMPACT COMBINATION 

Ein Gerätekomplex für wirtschaftliche Projekte und rauhen Industriebetrieb 
zur Umwandlung natürlicher elektrischer Signale von Strom-, Spannungs¬ 
oder Widerstandsgebern In Einheitsstromsignale. 

Mit diesem Programm wird den Projektanten eine Geräteauswahl angebo- 
ten, die es ermöglicht, Meßumformer und Stromversorgung geschlossen als 
Kompaktgerät oder räumlich getrennt anzuordnen. 



Meßumformer im Feldgehäuse 

Diese Geräte sind speziell für den Einsatz in explosionsgefährdeten An¬ 
lagen sowie für die Anpassung an andere Einheitssignal-Systeme 
0 ... mA, 0 ... 20 mA, 4 ... 20 mA) konzipiert. 

Ein spezielles Feldgehäuse mit hohem Schutzgrad (IP65) sowie zuverlässige 
Elektronik werden auch unter schwierigen Einsatzbedingungen hohen An¬ 
forderungen gerecht. 

Typ CC-MZF-E 

Zweileitermeßumformer mit Potentialtrennung jeweils als Gleichspannungs¬ 
verstärker DCT oder Chopperverstärker ACT für den Einsatz In explosions¬ 
gefährdeten Räumen. Die Stromversorgung erfolgt mittels Typ CC-S-E. 


Typ CC-MOF-N/E 

Zwei- oder Dreileiter-Meßumformer mit DC- oder AC-Verstärker oder mit 
Potentialtrennung als DCT- oder ACT-Verstärker. 

Typ CC-MOF-E für Meßkreis eigensicher desgleichen, jedoch nur mit Poten¬ 
tialtrennung als DCT- oder ACT-Verstärker. 

Die Stromversorgung erfolgt mittels Typ CC-S-N/F. 


Typ CC-MSF-N/E 

Vierleiter-Meßumformer mit interner Stromversorgung mit DC- oder AC- 
Verstärker bzw. mit Potentialtrennung als DCT- oder ACT-Verstärker. 
Typ CC-MSF-E für Meßkreis eigensicher desgleichen, jedoch nur mit Poten¬ 
tialtrennung als DCT- oder ACT-Verstärker. 


CC-Einheitssignal-Trennverstärker Typ CC-T-E 

Er ermöglicht die Umformung und Potential-Trennung von Einheitsstrom- 
Eingangs-Signalen in das System-Signal 4 ... 20 mA als Ausgangssignal 
zur Weitergabe an Folge-Geräte (z. B. Stellglieder) im Ex-Raum (eigensi¬ 
cherer Ausgangskreis). 



Fühlerkopfmeßumformer Typ CC-F 

Ein Gerät in Zweileitertechnik mit Voraussetzungen für eine konstruktive 
Einheit von Meßfühlern und Meßumformern, welches das System-Signal 
4 ... 20 mA als Ausgangssignal zur Verfügung stellt. 
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Anzeige- und Registrier 
gerätetechnik 


CC-Meßumformer Typ CC-M 

2-Leltermeßumformer für den Schalttafeleinbau, vorwiegend für den Einsatz 
in Verbindung mit CC-Anzeigern und CC-Grenzwertmeldern konzipiert. 
Ausgangssignal: 4 ... 20 mA 


CC-Meßumformer Typ CC-MS 

4-Leitermeßumformer für den Schalttafeleinbau sowie für den Einsatz am 
Meßort. Ausgangssignal: 4 ... 20 mA. 

VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT" MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


ursacord Nulltrend-Regler 
Universelle Verfahrensregler 
mit stetigem (RLS II) oder un¬ 
stetigem (RLU II) Ausgang 



Diese Geräte stellen ein komplettes Nulltrend-System von elektronischen 
Reglern für verfahrenstechnische BMSR-Größen dar, das durch die peri¬ 
pheren Geräte des Gerätesystems ursacord ergänzt wird. Sie sind im Ein¬ 
gang und Ausgang an die Einheitssignale der verschiedenen gebräuch¬ 
lichen Systeme anpaßbar, so daß die Zusammenarbeit mit den entsprechen¬ 
den Meßumformern und Stellgliedern des In- und Auslandes gewährleistet 
ist. 

Der Direktanschluß von Thermoelement, Widerstandsthermometern, Fern¬ 
geber, mV-Geber ist möglich. 


RLS II 

Der Typ RLS II, ein stetiger Regler, ist als Festwertregler, Folgeregler und 
Verhältnisregler mit P-, PI-, PD- oder PID-Verhalten lieferbar. Für entspre¬ 
chende Einsatzfälle können die verschiedenen Regelalgorithmen gewählt 
werden. 

Wahlweise besteht die Möglichkeit, den gewählten PID-Algorithmen für 
Führungs- oder Störfrequenzen einzusetzen. 

Der RLS II Ist gegen Integralsättigung geschützt. 


RLU II 

Der Typ RLU II, ein unstetiger Regler, ist als Festwert, Folge- und Verhält¬ 
nisregler mit P- und Pl-Verhalten lieferbar. 

Die Eingangsdaten sind denen des Typs RLS II gleich. Die Verfahrens¬ 
regler RLS II und RTU II können durch Folgepotentiometer, Grenzwertein¬ 
richtung und Motorsteuerung, Tasteinheit für RLU II, Verschwindsignalein¬ 
heit und Eingang für Verhältnisregelung für spezielle Einsatzprobleme ver¬ 
vollständigt werden. 

Für rechnergeführte Regelungen werden die Regler mit einer Motorverstel¬ 
lung des Sollwertes und einem Zweitpotentiometer ausgerüstet. Der Rech¬ 
ner vergleicht anhand des Zweitpotentiometer den bisher eingestellten 
Sollwert mit dem errechneten und schaltet den Motor des Reglers mit ent- 
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sprechender Einschaltdauer tendenzrichtig ein, so daß der Sollwert des 
Reglers an den vom Rechner ermittelten angeglichen wird. 


Regelgröße, Istwert X, 
Einheitssignale: 

0 ... 5. 0 ... 20, 4 ... 20 mA 
0...1 oder 0... 10 V 
Natürliche Abbildungssignale: 
Thermoelement, Widertands- 
thermometer, Ferngeber, 
mV-Geber für RLS/U-II-S. . . 
Ausgang, Stellgröße Yr, 

RLS: 

0 ... 5, 0 ... 20, 4 ... 20 mA 
0... 10 oder -10...+10V 
RLU: 3-Punktverhalten 


Sollwertskalenlänge: 
200 mm, sichtbar 80 mm 
Handstellgröße Yh : 
wie Reglerausgang Yr 
Fehler der Sollwert- 
Abweichungsanzeige : 
max. ±1 % 

Fehler der y-Anzeige: 
max. 2,5 % 


VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT" MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


ursacord Nulltrend-Anzeige- ANR-D 

geräte ANR/ASM ANR-K 

Anzeigeinstrumente mit fester Skale zur Anzeige von BMSR-Größen, die 
mit schwankenden Werten erwartet werden und sich daher nicht zur An¬ 
zeige im Nulltrend-Charakter eignen. 


ANR-D 

Mit Drehspul-Meßwerk für Elnhelts-Stromsignale. 

ANR-K 

Mit Kreuzspul-Meßwerk für Widerstands-Thermometer und Einheits-Wider- 
stands-Ferngeber. 

Grenzkontakte können In beide Typen auf Bestellung eingebaut werden. 
Bei ANR-K-Geröten ist dann auch die Hilfsspannung im Gerät enthalten. 



Technische Daten 

ANR-D 

Meßbereiche: 

0 ... 5, 0 ... 20 und 4 ... 20 mA 
Fehlerklasse: 

1.5% 

Meßwerk-Widerstand: 

50 ... 60 Ohm 

ANR-K 

Meßbereiche für Pt 100: 
^0...100. -50...+50, 

40 . .. +60 °C 


Meßbereiche für Ferngeber: 
10/100/10, 4/192/4 Ohm 

Anschlußart: 

3 Klemmen zur wahlweisen 
Anwendung in 2- oder 
3-Leiterschaltung 

Schutzgrad: 

IP20 

Abmessungen: 

80 X 160 X 500 mm 

Masse: 

ca. 3,4 kg 
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Anzeige- und Registrier¬ 
gerätetechnik 


ASM-D 

ASM-K 

Nulltrend-Anzeiger mit schwenkbarer Skale zur Anzeige von BMSR-Größen, 
die mit konstanten Werten erwartet werden. 

ASM-D 

Mit Drehspul-Meßwerk für Einheitsstromsignale. 

ASM-K 

Mit Kreuzspul-Meßwerk für Widerstands-Thermometer und Einheits-Wider- 
stands-Ferngeber. 

Grenzkontakte können in beide Typen auf Bestellung eingebaut werden. 
Bei ASM-K-Geräten ist dann auch die Hilfsspannung im Gerät enthalten. 

VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT" MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


ursacord Nulltrend- 
Anzeigegeräte AHS/AHU 



Anzeiger und Handsteuerstation für stetige oder unstetige elektrische Stell¬ 
antriebe. Anzeige der zu messenden Größe in Nulltend-Technik mit 
schwenkbarer Skale und Anzeige der Stellgliedstellung bzw. der Stellgröße 
am y-lnstrument. 

AHS 

Für stetige Stellgrößen in den verschiedenen Einheits-Signalen. 


AHU 

Mit unstetigem Ausgang, zur direkten Steuerung von motorgetriebenen 
Stellgliedern, Magnetventilen usw. 


AHS-D/AHU-D 

Mit Drehspul-Meßwerk für Einheits-Stromsignale. 


AHS-K/AHU-K 

Mit Kreuzspul-Meßwerk für direkten Anschluß von Widerstands-Thermome¬ 
tern und Einheits-Ferngebern. 

Grenzkontakte können in alle Typen auf Bestellung eingebaut werden. Die 
Hilfsspannung für Kreuzspul-Instrumente ist immer im Gerät enthalten. 


Meßbereiche: 

D-Ausführung: 

0 ... 5, 0 ... 20 und 4 ... 20 mA 
K-Ausführung: 
ä0...100°C 
oder Ferngeber 10/100/10, 
4/192/4 Ohm 


Fehlerklasse: 

1 . 5 % 

Ausgangs-Signale: 
AHS-Ausführung: 

0 ... 5. 0 ... 20, 4 ... 20 mA 
oder0...10V, -10...+10V 
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AHU-Ausführung: 
Dreipunkt-Umschalter mit 
Nullstellung (Auf-Halt-Zu) 
Schutzgrad: 


Abmessungen: 
80 X 160 X 500 
Masse: 

ca. 6 kg maximal 


IP20 

VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT“ MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Betriebsmotorkompensator 
BMK 101 — ursacord 



Betriebsmotorkompensator BMK als Einfach-Llnlenschreiber BMKE oder als 
6-fach-Punktdrucker BMKV arbeiten nach dem Kompensations-Meßprinzip. 
Sie sind der Nulltrend-Geräterelhe in den Frontrahmenabmessungen an¬ 
gepaßt. Die Skale von 100 mm Länge Ist senkrecht, das Papier läuft waa¬ 
gerecht. 

Fehler der Anzeige maximal 0,6% der Registrierung 1%. Eigensicherer 
Meßkreis außer BMKV-M lieferbar. 

Zusatzeinrichtungen wie Zweitpotentiometer, Sighaleinrichtung, pneumati¬ 
scher Wandler und Vergleichsstellen-Korrektur sind auch hier möglich. 

Eine Variante BMKV-M Im Gehäuse 192 X 192 ist für Milcherhitzer-Anla¬ 
gen für bestimmte Meßbereiche mit zusätzlicher Registrierung der Anlagen- 
Schaltzustände vorgesehen. 

Frontabmessungen: 

160 X 160 mm 
Einbautiefe: 

560 mm 
Skalenlänge: 

100 mm 

Kleinster Meßbereich: 

1 mV bzw. 50 Ohm 10 (lA (BMKE) 

1 mV bzw. 10 Ohm 10 (zA (BMKV) 

VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT” MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Punktfolge: 

4s 

Papiervorschub: 
20/60/180 mm/h 
Meßbereichs-Anzahl: 
1 

Masse: 

11 kg 


Betriebsmotorkompensator Betriebskompensator als Anzeigegerät mit langer Kreisskala zur besseren 

BMKA 101 — ursacord Ablesung der Meßwerte, mit den gleichen Zusatzeinrichtungen wie bei 

BMK-101. 

Hauptwerte: 
wie bei BMK-101 
Skalenlänge: 

275 mm 


VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT" MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 
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Anzeige- und Registrier¬ 
gerätetechnik 


Betriebsmotorkompensator 
BMKV101 -S6 + Spz6- 
ursacord 



Mit dieser Variante des BMKV können 6 Meßstellen, jede mit eigenen 
Maximum- und Minimum-Sollwerten auf über- und Unterschreitung ge¬ 
trennt überwacht werden. 

Der Speicherzusatz übernimmt die als Impulse vom BMK angegebenen 
Grenzwertmeldungen, speichert sie und schaltet die entsprechenden Relais 
mit Dauerkontakt. Außerdem werden die überschrittenen Sollwerte optisch 
mit Signallämpchen auf der Frontfläche des Spz 6 zuerst blinkend und nach 
Quittierung mit Dauerlicht angezeigt. Ein allen Meßstellen gemeinsames 
externes Signalgerät kann außerdem angeschaltet werden. Es kann nach 
Betätigen der entsprechenden Quittiertaste oder einer gemeinsamen 
extern anschließbaren Quittiertaste gelöscht werden. 


BMKV-S6 
wie beim BMKV 
Zusätzliche Daten: 
Schalthysterese: 

2 . 7 % 

Schaltimpuls des BMKV-S6: 
Ein Schalter, potentialfrei 
Impulsdauer: 
etwa 0,3 s 


Spz6: 

Relaiskontakte: 
Arbeitsstrom-Dauerkontakte 
Kontaktbelastung: 

50 VA (L- und C-frei) 
Abmessungen: 

80 X 160 X 560 mm 

Ex-Schutz: 

nicht vorhanden 


VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT" MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Fallbügel-Punktschreiber 
FP-III ursacord 



Fallbügelpunktschreiber FP-III als 1-, 3- oder öfach Schreiber mit galvano- 
metrischem Meßwerk, Insbesondere für Thermoelemente und Widerstands¬ 
messungen sowie für ähnliche Spannungen, Ströme und für Widerstands- 
Ferngeber geeignet. Beim Mehrfach-Schreiber kann jeder Meßstelle ein 
anderer Meßbereich zugeordnet werden. Der Schreiber ist auch tragbar 
lieferbar, so daß er außer in kleinen Anlagen und an Aggregaten auch in 
Laboratorien als Tischgerät eingesetzt werden kann. Die Meßwerke erlau¬ 
ben den kleinsten Meßbereich von 0 ... 10 mV bzw. 0...40®C mit der 
Fehlerklasse 1 %. 

Auch mit „eigensicherem Meßkreis" lieferbar. In weiteren abgestimmten 
Varianten und Sonderschaltungen für spezielle Gebergeräte, z. B. zur An¬ 
steuerung des Gasumschalters von Analysatoren oder mit Ersatzwider¬ 
standseinschaltern für iastabhängige Ausgangsspannungen von bestimm¬ 
ten Gebern oder Transmittern. 

Der Typ FPV-III ergänzt das Anwendungsgebiet der Fallbügelpunktschrei¬ 
ber durch einen eingebauten Verstärker, der größere Entfernungen zwi¬ 
schen dem Meßort und dem Schreiber erlaubt. 
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Ein Abgleich der Zuleitungen ist nicht erforderlich. Weiterhin sind unter¬ 
drückte Anfangsbereiche, Vergleichsstellen - Korrektur und Thermoelement¬ 
bruchanzeige realisierbar. 


Frontabmessungen: 
192 X 288 mm 
Einbautiefe: 

270 mm 

Schreibstreifenbreite: 
120 mm 


Punktfolge: 

20 (5) s 
Papierschub: 
20/60/120 mm/h 
(100/300/600 mm/h 
Masse: 

9 kg 


VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT" MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Motorkompensator MK — Motorkompensator MK als Elnfach-Linienschreiber MKE bzw. als 3-, 6- oder 

ursacord 12fach Punktdrucker MKV zum Einsatz im Betrieb und Labor erfüllen hohe 

Ansprüche in bezug auf Meßgenauigkeit und Anpaßbarkeit. 

Wechselbare Meßbereiche, das Kompensations-Meßprinzip und die Ska¬ 
lenlänge von 250 mm verbunden mit der Möglichkeit, Teilbereiche von 1 bis 
2 mV über die gesamte Skale zu realisieren, ermöglichen genaueste Mes¬ 
sungen in der Klasse 0,25% und die Registrierung mit 0,5%. 

Mit der gleichen Präzision werden Widerstandsmessungen mit 5 bzw. 
10 Ohm kleinstem Änderungsbereich erfaßt. 

Als 12fach Punktdrucker ist er auch mit zwei Meßbereichen ausrüstbar. 

Für die Wägetechnik ist der Typ MKE als Wägekompensator mit Tarakom¬ 
pensation zum Anschluß an elektrische Kraftmeßdosen mit Dehnungsmeß¬ 
streifen-Brücken lieferbar. Zusatzeinrichtungen wie Zweitpotentiometer, 
Grenzkontakte, Signaleinrichtung, pneumatischer Wandler und bei Thermo¬ 
element-Messung die automatische Vergleichsstellen-Korrektur ergänzen 
diese Gerätegruppe, so daß Universalität im vorgesehenen Anwendungs¬ 
bereich bei MSR-TechnIk erreicht wird. Die Meßkreise sind „eigensicher“ 
außer beim Wägekompensator. 

Frontabmessungen: 

400 X 480 mm 
Einbautiefe: 

344 mm 
Skalenlänge: 

250 mm 
Fehlerklasse: 

0,25/0,5 
Kleinster 
Meßbereich: 

1 mV bzw. 5 Ohm 10 [jlA (MKE) 

2 mV bzw. 10 Ohm 10 (jlA (MKV) 

VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT" MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Punktfolge: 

2,5/7,5/15/45 s 
Papierschub: 

20... 3 600 (MKV) mm/h 
20... 36 000 (MKE)mm^ 
Meßbereichs- 
Anzahl: 

1 

2 beim MKV-12 
Masse: 

35 kg 
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2 . EAWsensofic 


Temperaturmeßtedinik Geräte zur Messung elektrischer Größen 

Dru^- und Differenzdruckmeßtechnik Initiatoren und Zähleinrichtungen 
Durchfluß- und Mengenmeßtechnik Kraftfahrzeugmeßtechnik 

Betriebsanalysenmeßtechnik 


Temperaturmeßtechnik 

Tensions-Fernthermometer 



Fernthermometer dienen der visuellen Temperaturüberwachung, wenn Meß 
stelle und Anzeigestelle örtlich voneinander getrennt sind. 


Sie finden Anwendung im 
Motoren- und Fahrzeugbau 
Schiffs- und Bootsbau 
Anlagen- und Gerätebau 
Textilmaschinen 
in Werkzeugmaschinen 
Milchkühlanlagen 
Helzungsanlagen u. a. 
Gehäuse: 
für Tafeleinbau 

Durchmesser 52 mm und 60 mm 
oder 52 X 52 mm 


Anzeigeberelch: 

-^30 °C . .. +350 °C 
in 13 Anzeigeberelchen 
Frontring: 

verchromt oder matt schwarz 
Skalenausführung: 

Skale weiß, Zeiger schwarz 
oder Skale schwarz, Zeiger weiß 
Feineinteilung und Farbfelder 
möglich. 

Skalenbeleuchtung 6; 12; 24 V 
möglich. 

Fernleitungslänge: 

0.5. .. 15m 


VEB MESSGERÄTEWERK BALLENSTEDT 


Fernthermometer Typ 200e 


Anzeigendes Gerät für Einsatz in chemischen Anlagen, Heizungsanlagen, 
der Holzindustrie, Nahrungsmittelindustrie sowie in Brauereien, Mälzereien, 
Zuckerfabriken, Konservenfabriken, Wäschereien und Kühlanlagen. 


Meßtafelaufbau 
Anzeigebereich: 

-60 °C bis +350 °C 
Fernleitungslänge: 
bis max. 40 m 
Anschluß: 

R3/4 (Temperaturfühler) 
Schutzgrad: 

IPSO 

Fühlerlänge: 

von 115 bis 1 000 mm 


Einsatzklasse: 
+5/+55/+20/90//1111 
Abmessungen: 

0 100X44 mm 
0 160 X 51 mm 
0 160 X 102 mm 
(mit Kontaktvorrichtung) 

Masse: 

etwa 1,5 kg bei 1 m Fernleitung, 
0 100 
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VEB MESSGERÄTEWERK BALLENSTEDT 


Kontaktthermometer 



Ausführungen: 

- Kontaktthermometer mit oder ohne Metallfassung, gerade oder winklig, 
einstellbar oder nicht einstellbar, in Einschluß- (Form E) oder Stabform 
(Form S), 

Temperaturmeßbereich: —58 bis +550 °C 

- Kontaktthermometer, wassergeschützt 

- Kontakthermometer, explosionsgeschützt 

VEB THERMOMETERWERK GERABERG 

Betrieb des VEB Kombinat Technisches Glas Ilmenau 
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Technisch-wissenschaftliche Ausführungsformen: 

Glasthermometer _ Maschinen-Glasthermometer, mit oder ohne Metallfassung, gerade oder 

winklig 

Temperaturmeßbereich: —90 bis +600 °C 

- Thermometer aus Quarzglas, mit oder ohne Metallfassung 
Temperaturmeßbereich: +20 bis 1000°C 

- Thermometer für Technik, Industrie, Landwirtschaft sowie zur Komplet¬ 
tierung von Aggregaten und Geräten 

VEB THERMOMETERWERK GERABERG 

Betrieb des VEB Kombinat Technisches Glas Ilmenau 


Widerstandsthermometer 



Ausführungsformen 

- Widerstandsthermometer in Standard- und Spezialausführung 
Widerstandsthermometer der verschiedensten Ausführungen In DSRK 
(Deutsche Schiffs-Revision und -Klassifikation), Klimaschutz, Explosions¬ 
schutz sowie GH TGL 9200/03 

- Widerstandsthermometer für industrielle Temperaturmessung im Druck¬ 
bereich 100 kp/cm^ 

- Hochdruck-Widerstandsthermometer im Druckbereich bis 320 kp/cm^ 

- Kombinierte Temperaturfühler zur Überwachung der Temperatur an 
Lagestellen 

- Meßeinsätze für Widerstandsthermometer aller Typen in einfach- (E) 
oder Doppel- (D) Ausführung 

- Globe-Widerstandsthermometer zur Ermittlung der Behaglichkeitszone 
am Arbeitsplatz 

- Präzisions-Widerstandsthermometer, beglaubigungsfähig als Referenz- 
normal 1. oder 2. Ordnung 

Meßbereich 90, 188 K bis 903,89 K 

VEB THERMOMETERWERK GERABERG 

Betrieb des VEB Kombinat Technisches Glas Ilmenau 


Thermoelemente 



Ausführungsformen: 

- Thermoelemente für Temperaturmessungen bis 1800 °C, mit metallischen 
oder keramischen Schutzrohren, In verschiedenen Thermopaarungen, als 
Einfach- oder Doppelelement, zur Kontrolle und Regelung von Tempe¬ 
raturanlagen 

- Mantelthermoelemente in verschiedenen Thermopaarungen, als Einfach- 
(E)- oder Doppel-(D)-eIement, für Temperaturmessungen bis +1200®C 
Diese Instrumente zeichnen sich aus durch Einsotzmögllchkeiten an schwer 
zugänglichen Stellen und Unempfindlichkeit gegen aggressive Gase. 

VEB THERMOMETERWERK GERABERG 

Betrieb des VEB Kombinat Technisches Glas Ilmenau 
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Temperaturmeßtechnik 


Meßwiderstände 


Einsteck-Thermoelemente 
Fe-CuNi Typenreihe S 400 



Handpyrometer des ursatherm 
Pyrovar-Systems 



Ausführungsformen: 

- Meßwiderstände nach TGL-0-43760 

- Meßwiderstände Pt 100 in den verschiedensten Abmessungen, mit Ein- 
fach-(E)- oder Doppel-(D)-Meßentwicklung 

- Meßwiderstände Pt 100 in Glashülle eingeschmolzen 
Temperaturmeßbereich: —200.. . +550 ®C TK-Wert 3,85 ■ 10 " grad“^ 

VEB THERMOMETERWERK GERABERG 

Betrieb des VEB Kombinat Technisches Glas Ilmenau 


Speziell für den Einsatz an Plast- und Elast-Verarbeitungsmaschinen ent¬ 
wickelt. Sie zeichnen sich durch günstige Eigenschaften aus: 

- Anpassung an internationale Maschinensysteme durch Auswahl speziel¬ 
ler Ein sch raubstutzen 

- minimale Halbwertzeit und schnelle Ansprechempfindlichkeit 

- einfache Austauschbarkeit durch Konusausführung, durch zylindrische 
Ausführung 6mm0 sowie Anwendung von Bajonettverschluß mit Stutzen 

- festangeschlossene Anschluß- bzw. Ausgleichsleitung mit Stahldrahtbe¬ 
wehrung 

VEB EXCELSIORWERK LEIPZIG 


Präzisions-Pyrometrie für vielseitigen Einsatz. 

Wo herkömmliche Meßmethoden mit Berührungsthermometern versagen 
oder den Anforderungen nicht genügen, bewährt sich das ursatherm Pyro- 
var-System. 

Die Geräte des ursatherm Pyrovar-Systems messen die Oberflächentempe¬ 
ratur verschiedenster Meßobjekte berührungsfrei. 

Das ursatherm Pyrovar-System erfaßt einen Temperaturbereich von —20 bis 
2000 °C. Es besteht aus verschiedenen Grundgerätetypen. 

Diese sind jeweils an bestimmte Meßaufgaben infolge ihrer unterschied¬ 
lichen Meßbereiche, Arbeitsspektralbereiche, Meßprinzipien und Baugrup¬ 
pen angepaßt. 


Niedertemperatur-Hand Pyrometer HPN 

Zur berührungslosen Temperaturmessung an nichttransparenten Oberflä¬ 
chen in allen Bereichen der Wirtschaft, wo eine hohe Temperatur- und 
räumliche Auflösung gefordert wird. 

- Meßbereich: —20...200°C 

- Spektralbereich: 2 ... 35 fxm 

- Temperaturauflösung: +0,1 K 

- Kleinster Meßfleckdurchmesser: 3 mm 


Handpyrometer für medizinische Messungen HPA 


Zur Messung im atmosphärischen Fenster. 


- Meßbereich: 

- Spektra Ibereich: 

- Kleinster Meßfleckdurchmesser: 


0 ... 900 °C 
8 . .. 9 (Jim 

7 mm 


54 











55 






Temperaturmeßtechnik 


Hand Pyrometer HPM 

Für die Anwendung in der Human- und Veterinärmedizin. 

- Meßbereich: 15...45°C 

- Spektralbereich: 2 ... 35 (jtm 

- Temperaturauflösung: ±0,1 K 

- Kleinster Meßfleckdurchmesser: 1,5 mm 



Niedertemperatur-Handpyrometer HPR 

Für den Einsatz im Freien, wo neben einer hohen Temperatur- und räum¬ 
lichen Auflösung die zusätzliche Unterdrückung der am Meßobjekt reflek¬ 
tierten Streustrahlung verlangt wird. 

- Meßbereich: -20... 200 X 

- Spektralbereich: 8 ... 35 fxm 

- Temperaturauflösung: ±0,1 K 

- Kleinster Meßfleckdurchmesser: 3 mm 


Hand Pyrometer HPC 

Zur berührungslosen Temperaturmessung an Gläsern. 

- Meßbereich: 50 ... 500 X / 200 ... 1300 X 

- Spektralbereich: 4,5 ... 5,5 (jim 

- Kleinster Meßfleckdurchmesser: 15 mm 


Hochtemperatur-Handpyrometer HPH 

Für die allgemeine Verwendung auf vielen Gebieten. 

- Meßbereich: 800 .. . 2000 X / 600 . .. 1400 X 

- Spektralbereich: 0,7 ... 1,1 [im 

- Kleinster Meßfleckdurchmesser: 5; 14 mm 



Handpyrometer HPK 

Zur berührungslosen Temperaturmessung an transparenten Kunststoffen. 

- Meßbereich: 0...300X 

- Spektralbereich: 8 ... 9 [im 

- Kleinster Meßfleckdurchmesser: 7; 25 mm 

Die Geräte des ursatherm Pyrovar-Systems bieten: 

- an die Meßobjekte angepaßte Arbeitsspektralbereiche 

- leichte und handliche Ausführung 

- digitale Anzeige der Meßwerte 

- Momentan- und Maximalwertspeicher 

- sofortige Einsatzbereitschaft, ohne Null- und Umgebungstemperaturab- 
gleich vor der Messung 

- Arbeitsfähigkeit bei sich ändernden Umgebungstemperaturen 

- Emissionsgradkorrekturmöglichkeit mit Berücksichtigung der Meßraum¬ 
strahlung 

- kleinen Meßfleck bei unterschiedlichen Entfernungen 

- lineares driftfreies Ausgangssignal 

- 5000 Messungen mit einer Batterieladung 

- aufladbare Akkus 

- Einsatz mit Stativ und Netzgerät bzw. mit Batterien für länger andauernde 
Messungen 
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- verschiedene an die Meßaufgabe angepaßte Visiereinrichtung, wie Vi¬ 
siertubus, auf die Meßentfernung einstellbares Visier, parallaxefreies 
Durchblickvisier 

- zusätzlichen Ausgang zur Abgabe des Meßwertes 

VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT“ MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Gesamtstrahlungs¬ 
pyrometer GSP - ursatherm 



Gesamtstrahlungs-Pyrometer zur berührungslosen Temperatur-Messung 
von glühenden Objekten in Industrieöfen, Als Geber für nachfolgende 
galvanometrische oder elektronische Sekundärgeräte, vorzugsweise für 
ortsfesten Einbau vorgesehen. Ein zusätzlicher Kühlmantel mit Druckluft- 
und Kühlwasser-Anschluß sorgt für Sauberhaltung der Linse und für Küh¬ 
lung. 


Meßbereiche und Ausgang: 


400 , 

. 800“C 

600 . . 

. 1200 °C 

800 . . 

. 1600°C 

900.. 

. 1800°C 

1000. . 

. 2000"C 


= 0 ... 10 mV an 260 Ohm GS 
= 0 ... 15 mV an 260 Ohm GS 


Spektralbereich: 

0,3 .. . 2,7 (Jim 
Grundfehler: 

< 1 % vom Endwert 


Einstellzelt: 

< 0,25 X (t95) 
Schutzgrad: 
IP65 


Masse: 

1,17 kg (4,5 kg mit Kühlmantel) 


VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT" MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Präzisions-Kalorimeter 
Modell SK 



Es wird zur kontinuierlichen Messung und Registrierung des Brennwertes 
von Brenngasen verwendet. 

Der Einsatz des Gerätes erfolgt In Gaswerken und gaserzeugenden 
Betrieben, in Mischgasstationen sowie in gasanwendenden Betrieben zur 
Überwachung der Gaserzeugung und Kontrolle der gelieferten Gaswärme¬ 
energie bezüglich Einhaltung des vertraglich zugesicherten Heizwertes. 


Kleinster Meßbereich: 
0 ... 8,1 MJ/m3 
Größter Meßbereich: 
0...122 MJ/m*^ 
Betriebsspannung: 
220 V. 380 V, 50 Hz 


Leistungsaufnahme: 
etwa 220 VA 

zulässige Raumtemperatur 
+ 10 X bis +30 °C 
Abmessungen: 

750 X 1950 X 525 mm 

Masse: 

etwa 120 kg 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Temperaturmeßtechnik 


Präzisions-Laborlcalorimeter 



Zur Bestimmung des oberen Heizwertes von Gasen und flüssigen Brenn¬ 
stoffen - außer Masut und Pacura - durch Handbestimmung. 


Kleinster Meßbereich: 

0 ... 6,5 MJ/m^ 

Größter Meßbereich: 

0. .. 126 MJ/m^ 
zulässige Raumtemperatur: 
+ 10 °C bis +35 "C 


Platzbedarf: 

Tischfläche 0,8 m X 1.5 m 

Masse: 

etwa 20 kg 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


BrennkegelprUfer 



Zur Registrierung und Regelung der Zündgeschwindigkeit von Brenn¬ 
gasen. 

- erfaßt alle wichtigen Einflüsse auf die Kernlänge und Flammenstabilität 

- garantiert das Vermeiden des Abhebens und Rückschlagens von Bren¬ 
nerflammen durch falsches Zusammenmischen von Brenngasen 

- unerläßliches Kontrollgerät für die Anwendungsfälle „Flamme als Werk¬ 
zeug" 


Meßbarer Kegelfaktor: 
kleinster: 

2,5 .. . 5,5 s/cm 
größter: 

4,0 .. . 12 s/cm 


Hilfsenergie: 

220 V, 50 Hz, 100 VA 
Abmessungen: 

440 X 755X 310 mm 
Masse: 
etwa 25 kg 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


58 













Druck- und Differenzdruck¬ 
meßtechnik 


Betriebs-Manometer Kl. 1 



Feinmeß-Manometer Kl. 0,6 


Säuremanometer Kl. 1 


Differenz-Manometer Kl. 2,5 


Anzeigende Meßinstrumente zur direkten Messung von Drücken flüssiger, 
gas- oder dampfförmiger Druckmittel. Die Rohrfeder als Meßglied besteht 
aus einer Cu- oder Stahllegierung. Eine Komplettierung mit elektrischen Zu¬ 
satzeinrichtungen (Kontakteinrichtung oder Widerstandsferngeber) ist mög¬ 
lich. 


Anzeigebereiche: 

0 . . . 60 kPa bis 600 kPa 
0 .. . 1 MPa bis 160 MPa 
I -100...0kPa bis +500 k Pa 
-0.1 . .. +0.9 MPa bis 2,4 MPa 


Abmessungen: 
0 160, 260 mm 
144 X 72 mm 
192 X 96 mm 


VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert” 


Geeignet für genaue Druckmessungen in Labor und Prüffeld, zur Kontrolle 
von Betriebs-Manometern und für Anwendungsgebiete ähnlicher Art. Ver¬ 
schleißfeste, reibungsarme Spezialausführung. 


Anzeigebereiche: 

0 ... 100 kPa bis 600 kPa 
0 . . . 1 MPa bis 60 MPa 

-100 .. . +60 kPa bis +500 kPa 
-0.1 ... +0.9 MPa bis +2,4 MPa 


Nenndurchmesser: 

160 mm 
Rohrfeder: 

Cu- oder St.-Legierung 


VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Anzeigende Meßinstrumente zur direkten Messung von Drücken aggressi¬ 
ver, gas- oder dampfförmiger Druckmittel. Eine Komplettierung mit elek¬ 
trischen Zusatzeinrichtungen (Kontakteinrichtung oder Widerstandsfern¬ 
geber) Ist möglich. 

Anzeigebereich: 

0 ... 100 kPa bis 600 kPa 
0 ... 1 MPa bis 160 MPa 

-100. . .OkPa bis +500 k Pa 
—0,1 . . . +0,9 MPa bis +2,4 MPa 

Anwendung der Geräte vorzugsweise In der chemischen Industrie. 

VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Nenndurchmesser: 
160 mm 
Rohrfeder: 
X5CrNiMo 18.11 


Anzeigende Meßinstrumente zur direkten Messung von Drücken flüssiger, 
gas- oder dampfförmiger Druckmittel. Die Rohrfeder als Meßglied besteht 
aus einer Cu- oder Stahllegierung. Eine Komplettierung mit elektrischer 
Zusatzeinrichtung ist möglich. 


Anzeigebereich: 

bis 1 MPa Differenzdruck bei 

9 MPa höchstzulässigem 

Betriebsdruck 


Nenndurchmesser: 
260 mm 
Rohrfeder: 
Cu-Legierung 


VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinats VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Druck- und Differenzdruck 
mefltechnik 


Kolbenmanometer 


Prüfpumpen und Pressen 



Betriebs-Manometer Kl. 2,5 ( 4 ,/) 
Typ 60 1/0, Typ 60 1/1, Typ 63 1/0 



Kolbenmanometer sind hochwertige Prüfgeräte der Klasse 0,05 bzw. 0,1 
zum Justieren und Prüfen von Feinmeßmanometern. Darüber hinaus kön¬ 
nen sie auch dort eingesetzt werden, wo Drücke mit kleinen Meßunsicher¬ 
heiten gemessen werden sollen. 

Als Vergieichsnormale finden Massestücke Verwendung. 

Genauigkeit: Meßbereiche: 

Kl. 0,05 und 0.1 3 ... 100 kPa, 6 ... 600 kPa 

0,025 ... 6 MPa bis 2.5 .. . 250 MPa 

VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 

Prüfpumpen und Pressen dienen der Erzeugung des Prüfdruckes beim Prü¬ 
fen von Betriebsmanometern durch Vergleich mit Normalen, z. B. Feinmeß¬ 
manometer Kl. 0,6. 

Das Gerätesortiment ermöglicht Druckprüfungen im Bereich von 0,095 
bis 250 MPa. 

VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Eine Auswahl von Kleinmanometern aus der Gruppe der „Industriemano¬ 
meter", als Grundvarianten mit einem Gehäuse-Nenndurchmesser von 
60 mm und 63 mm. 

Das Angebot der jeweiligen Typen im Stahlblechgehäuse, Messingblech¬ 
gehäuse bzw. im schlagfesten Plastgehäuse ist anwendungstechnisch be¬ 
sonders interessant. Diese Manometer mit Rohrfeder werden für die Mes¬ 
sung von Druck und Unterdrück flüssiger und gasförmiger Medien empfoh¬ 
len. Auch für den Einsatz bei stark schwankender Belastung (Wechsellast) 
haben sie sich als robuste Betriebsmeßgeräte mit hoher Lebensdauer In 
der Praxis bewährt. Für diese und andere spezielle Anwendungsfälle ste¬ 
hen eine Reihe von Sonderausführungen zur Verfügung. 

So sind zum Beispiel in der Typenreihe 100 mm Gehäusedurchmesser 
neben der Normalausführung spezielle Ausführungen als Kompressions¬ 
druckprüfer für Otto- und Dieselmotoren im Fertigungsprogramm. Für den 
Einsatz an schwingenden bzw. vibrierenden Aggregaten bieten wir im 
Durchmesserbereich 63 mm schwingungsgedämpfte Manometer mit Flüssig¬ 
keitsfüllung an. Diese Ausführung garantiert trotz der hohen mechanischen 
Belastung eine hohe Lebensdauer. 

Die Auslegung der Skale erfolgt auf Wunsch in allen international üblichen 
Druckeinheiten. 


Anzeigebereich: 

0...60kPa bis 0... 32 MPa 

(0 ... 0,6 bis 0 ... ^ 320 kp/cm^) 

und 

— 60 kPa ... 0 bis 
100 kPa . . . +6 MPa 
(^ - 0,6 ... 0 bis 
^ — 1 ... +60 kp/cm^) 
Anwendungsbereich: 
bei ruhender Belastung bis 3/4 
vom Anzeigerbereich 


bei wechselnder Belastung bis 2/3 
vom Anzeigerbereich 
Temperatureinsatzbereich: 

20 "C bis +50 "C 
Anzeigefehler im Anzeigebereich 
0. . . lOMPa: 

bis 2,5 % vom Gesamtskalenwert 
100 kp/cm2) 

(Verkehrsfehlergrenze) 

16... 32 MPa: 

bis 4,0 °/o vom Gesamtskalenwert 
(- 160 ... 320 kp/cm2) 
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Meßwerk: 

freistehendes Meßsystem als 
komplette Konstruktionseinheit 
Meßglied: 

Rohrfeder aus Cu-Legierung 
Durchmesser: 

60, 63, 80, 100 mm 
Gehäuse: 

Stahl-, Messingblech, 
Polyäthylen ND (je nach Type) 


Sichtscheibe: 

Polystyrol, Cellon, Glas 
(je nach Type) 

Anschluß: 

radial, hinten zentrisch, hinten 
exzentrisch (je nach Type) 
Masse: 

0,09-0,159 kg (je nach Type) 
Schutzgrad : 

IP 50 oder IP 54 (je nach Type) 

Schutzgüte: 

ohne Restgefährdung 


VEB MANOMETERWERK KARL-MARX-STA DT 

Betrieb des VEB Kombinat Polytechnik und Präzisionsgeräte 

Karl-Marx-Stadt 


Betriebs-Manometer Kl. 2,5 (4,0) 
Typ 801/0 



Diese Weiterentwicklung aus der Baureihe „Manometer mit kleinen Abmes¬ 
sungen" wird mit einem Gehäuse-Nenndurchmesser von 80 mm vorge¬ 
stellt. 

Das robuste Betriebsmeßgerät eignet sich für die Messung von Druck und 
Unterdrück flüssiger und gasförmiger Medien. Es gehört als Manometer 
mit Rohrfeder zur großen Gruppe der „Industriemanometer". Es eignet 
sich ebenfalls für den Einsatz bei stark schwankender Belastung (Wechsel¬ 
last). Darüber hinaus stehen bereits eine Reihe von Sonderausführungen 
zur Verfügung. 

Die Auslegung der Skale erfolgt nach Kundenwunsch in allen Internatio¬ 


nal üblichen Druckeinheiten. 

Anzeigebereich: 

0...60kPa bis 0... 32 MPa 

(0 ... ^ 0,6 bis — ... ^ 320 kp/cm‘0 

und 

—60 kPa ... 0 bis 

-100kPa...+6MPa 

(^ 0,6 ... 0 bis 

^ —1 .. . +60 kp/cm^) 

Anwendungsbereich: 

bei ruhender Belastung bis 3/4 

vom Anzeigebereich 

bei wechselnder Belastung 2/3 

vom Anzeigebereich 

Temperatureinsatzbereich: 

-20 °C bis +50 

Anzeigefehler im Anzeigeberelch 
0... 10 MPa: 

bis 2,5 °/o vom Gesamtskalenwert 
(^ 100 kp/cm^) 

(Verkehrsfeh lerg renze) 

16... 32 MPa: 

bis 4,0 °/o vom Gesamtskalenwert 
(^160. . .320 kp/cm2) 


Meßwerk: 

freistehendes Meßsystem als 
komplette Konstruktionseinheit 
Meßglied: 

Rohrfeder aus Cu-Leglerung 
Anschluß: 

Anschlußzapfen aus Messing radial 
nach unten gemäß TGL8701, Bl. 1 
Gewinde M 20 X 1»5 
Gehäuse: 

Stahlblech 

Gehäuseabdeckung: 

Sichtscheibe aus Polystyrol, 
glasklar, splitterfrei 
Masse: 

0,25 kg 

Schutzgrad nach TGL 15165: 

IP50 

Schutzgüte: 

ohne Restgefährdung 


VEB MANOMETERWERK KARL-MARX-STADT 

Betrieb des VEB Kombinat Polytechnik und Präzisionsgeräte Karl-Marx-Stadt 
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Druck- und Differenzdruck 
meßtechnik 


Plattenfedermanometer PM 100 
und PM 160 


Betriebs-Druckmeßgerät für Flüssigkeiten, Gase und Dämpfe, mit Schutz¬ 
auskleidung besonders geeignet für aggressive Druckmittel, mit elektri¬ 
schen Zusatzeinrichtungen für Betriebsüberwachung ausgedehnter Anlagen 
durch Fernübertragung (Bauart mit Einfach- oder Doppelwiderstandfern- 
sender), durch Fernmeldung oder automatischer Fernsteuerung (Bauart 
mit Kontakteinrichtung). Einsatzmöglichkeit mit elektrischen Zusatzeinrich¬ 
tungen schon ab 0 ... 2,5 kPa (PM 160) und 0 ... 60 kPa (PM 100). (Kont- 
Einrichtungen mit Schleichschalter oder induktiv; Fernsender ab 0 ... 4 kPa, 
Kont.-Einricht. in Magnetspringschaltung ab 0 ... 6 kPa). 


Anzeigebereiche: 

0 ... 1,6kPabis 
0 ... 2,5 MPa (PM 160) 

0 ... 25 kPa bis 

0 ... 2,5 MPa (PM 100) 

Anzeigefehler: 

Kl. 2,5 nach TGL8701 
(oder auf Wunsch Kl. 1,6 jedoch 
ohne elektrische Zusatzeinrich¬ 
tungen, Schutzauskleidungen, 
Bauarten mit offenem Flansch, 
unter Überdruck-Anzeigebereiche 
und Anz.-Ber. 0/1,6 kPa). 
Schutzgrad: 

IP 54 nach TGL 15165, auf beson¬ 
dere Bestellung IP67 


Meßglied: 

Feder-St. korrosionsfest lackiert 
oder vergütbare Sonder-Legierung 
(nur für kleinste Anzeigebereiche) 
Schutzauskleidung: 
PTFE-Schutzplatte vor Meßglied, 
Druckkammer ausgekleidet nach Be¬ 
darf mit hochsäurebeständigem 
Edelstahl (V4A) 

Bauarten mit offenem Flansch sind 
auskleidbar auch mit PTFE im 
Druckraum. 

Masse: 

1,9 bis 4,0 kg je nach Bauart 
(PM 160) 

1,2 bis 1.6 kg je nach Bauart 
(PM 100) 


VEB MANOMETERWERK WITTGENSDORF 
Betrieb des VEB Kombinat Polytechnik und 
Präzisionsgeräte Karl-Marx-Stadt 


Plattenfeder-Differenzmano 
meter 160 mm 


Betriebsmeßgerät zur Anzeige niedriger bis mittlerer Differenzdrücke un¬ 
abhängig vom atmosphärischen Druck in Flüssigkeiten und Gasen, die 
GG, St, Ms und ölbeständigen Gummi nicht angreifen. Ausgerüstet mit 
doppelseitig wirkender Überdrucksicherung und automatischer Kompen¬ 
sationseinrichtung. 


Anzeigebereich für Differenzdruck: 
0 . .. 4 kPa bis 0 .. . 2,5 MPa 
Anzeigefehler: 

Kl. 2.5 nach TGL 8701 
Statischer Druck: 
bis 1 bzw. 4 MPa 
je nach Ausführung 
Schutzgrad: 

IP54 

Meßglied: 

aus Federstahl, korrosionsfest 
lackiert oder Cu-Legierung 
Masse: 

nach Bauart oder Ausführung 
5,7 bis 7.4 kg 


Bauarten: 

Grundbauart ausgerüstet mit 

Befestigungswinkeln hinten für 

Wandaufbau 

Bauart mit Frontringen für 

Tafeleinbau 

Bauarten mit elektrischen Zu¬ 
satzeinrichtungen (Kontakt¬ 
einrichtung mit Schleichschaltung 
oder induktiv 1- oder 2fach und 
Fernsender 

1- oder 2fach ab 0 ... 6 kPa 
Kontakteinrichtung mit Magnet¬ 
springschaltung ab 0 ... 10 kPa 
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VEB MANOMETERWERK WITTGENSDORF 
Betrieb des VEB Kombinat Polytechnik und 
Präzisionsgeräte Karl-Marx-Stadt 



Drude- und Differenzdruckmeß¬ 
einrichtungen nach dem 
U-Rohr-Prinzip 
(Flüssigkeitsmanometer) 




Standardgerät zur Messung von Druck, Unterdrück und Differenzdruck. 


Typ 



160.1 

Stahl¬ 

rohr 

160.2 

160.1 

Glas¬ 

rohr 

160.2 

Anzeigeberelch 
in kPa 

bei p = 1 ^ .. 

cm^^ 

Anzeigebereich 
in kPa 

bei p = 13.54-^ 

134,5 kPa 

203 kPa 

10 kPa 

135,4 kPa 

15 kPa 

203 kPa 

cm* 

statischer Druck: 

25 MPc 

1 25 MPa 



Meßunsicherheit 

in ®/o vom Anzeigebereich: 

0,2 

0,2 

0,2 

0,2 

Masse der Queck- 
siiberfüilung: 

2,1 kg 

2,1 kg 

2,1 kg 

2,1 kg 

Masse der destillier¬ 
ten Wasserfüllung: 

_ 

_ 

0,15 kg 

0,15 kg 

Masse des Gerätes 
ohne Quecksilber¬ 
füllung 

16 kg 

20 kg 

16 kg 

20 kg 

Breite in mm: 

390 

390 

390 

390 

Tiefe in mm: % 

315 

315 

315 

315 

Höhe in mm: 

1 260 

1 760 

1 260 

1 760 


Anschluß über ein 5-teiliges Meßventil. 
Verschraubung Schweißkugelbuchse für RA 0 12 mm 


Differenz-Manometer Kl. 1|6 Typ 131 

Das Manometer ist ein Meßtafeleinbaugerät mit Umschalthahn für max. 
3 Meßstellen und dient zur Messung niedriger Drücke und Differenzdrücke 
von Gasen« die Stahl, Kupfer- und Leichtmetallegierungen nicht angreifen. 
Es wird vorwiegend in Feuerungs-, Trocknungs- und Lüftungsanlagen ein¬ 
gesetzt: 


Anzei 

igebereich: 


— 1 

kPa . 

.. 0 


-0,8 

kPa . 

.. +0,2 

kPa 

-0,5 

kPa . 

.. +0,5 

kPa 

0 

kPa . 

.. +1 

kPa 

-2 

kPa . 

.. +0 


-1,5 

kPa . 

.. +0,5 

kPa 

-1 

kPa . 

.. +1 

kPa 

0 


.. 2 

kPa 

-3 

kPa . 

.. 0 


-2 

kPa . 

.. +1 

kPa 

-1 

kPa. 

.. +2 

kPa 

0 


. . 3 

kPa 


Meßrohranordnung; 
senkrecht, einschenklig 
Abmessungen: 

100 X 75 X 340 mm 
100 X 75 X465 mm 
Masse 

2.1 kg 

3.1 kg 

Statischer Druck: 

0,1 MPa 
Schutzgrad: 

IP40 
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Druck- und Differenzdruck 
meßtechnik 


Manometer der Kl. 2,5 mit 
Kapselfeder aus Cu-Legierung 


Ausführungen von U-Rohr-Manometer zweischenklig der Klasse 0.6 und 1,6 
Je nach Ausführungsart: 

“ Anzeigebereich 1,2 kPa, 4 kPa, 8 kPa, 12 kPa 
bei Meßflüssigkeitsdichten 



Werden andere Meßflüssigkeiten verwendet, muß mit der jeweiligen Dichte 
umgerechnet werden. 

- Statischer Druck 2,5 MPa und 4,0 MPa 

- Einsatz für aggressive Medien 

- Schutzgrad IP 20, 30 oder 54 


Gasgemisch-Anzeiger KIZ Typ 232.1 

Das Gerät dient zur Überwachung 
ten Industrieöfen. 

Wirkdruckmeßbereiche: 

0 ... 250 Pa 
0 ... 360 Pa 
0 ... 640 Pa 
0... 1 kPa 

Mengenanzeige in % 

Abmessungen: 

384 X 295 X 80 mm 


des Gas-Luft-Gemisches an gasbehelz- 

Meßrohranordnung: 

geneigt 

Masse: 

3,5 kg 

Statischer Druck: 

50kPa 
Schutzgrad: 

IP40 


Ausführungen von U-Rohr-Manometer mit geneigtem Meßrohr Klasse 1,6 


Zum Messen von Druck, Unterdrück und Differenzdruck für gasförmige 
Medien; Typen BFL 50 und 59. 

Anzeigebereich: 

0... 120 Pa, - 60Pa...+ 60 Pa 
0... 200 Pa. 100 Pa...+100 Pa 
0 ... 400 Pa. 0 ... 600 Pa. 0 ... 1 Pa 
Statischer Druck: 

20kPa 

VEB EXCELSIORWERK LEIPZIG 
BT Manometer Leipzig 

Betrieb im VEB Kombinat Wohn- und Freizeitbedarf Leipzig 


Zum Messen von Druck- und Unterdrück für Luft und 

Differenzdruckmanometer 


Typ KM 160 Diff 

Anzeigebereich: 

0 ... 250 Pa bis 600 Pa 
0 . .. 1 kPa bis 40 kPa 
auch als Unterdruckmeßgeräte 
und Unter-Überdruckmeßgeräte 
Klassengenauigkeit: 

2,5 


nicht aggressive Gase. 

Abmessungen: 

0 196 mm 
Ausführung: 

Meßtafelaufbau 
Masse: 
etwa 2,4 kg 
Statischer Druck: 
bis 25 kPa 
Schutzgrad: 

IP67 nach TGL 15165 
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Typ KM 160 Flach Diff 

Anzeigebereich: 

0 ... 250 P bis 600 Pa 
0 . . . 1 kPa bis 40 kPa 
auch als Unterdruckmeßgeräte 
und Unter-Überdruckmeßgeräte 
Klassengenauigkeit: 

2.5 

Abmessungen: 

192 mm X 96 mm 


Typ KM 60 

Anzeigebereich: 

0 . . . 6 kPa bis 40 kPa 
auch als Unterdruckmeßgeräte 
und Unter-Überdruckmeßgeräte 
Klassengenauigkeit: 

2.5 

Abmessungen: 

60 mm 


Ausführung: 
Einbaugerät 
Masse: 
etwa 2,8 kg 
Statischer Druck: 
bis 25 kPa 
Schutzgrad: 

IP67 nach TGL 15165 


Ausführung: 

Aufbaugerät, Tafeleinbaugerät 

öl- und fettfrei für Sauerstoff 

Masse: 

etwa 0,22 kg 

Schutzgrad: 

IP40 nach TGL 15165 


Typ KM 160 

Anzeigebereich: 

0... 160 Pa bis 600 Pa 
0 . . . 1 kPa bis 40 kPa 
auch als Unterdruckmeßgeräte 
und Unter-Überdruckmeßgeräte 
Klassengenauigkeit: 

2,5 

Abmessungen: 

160 mm 


Ausführung: 

Aufbaugerät, mit Frontring als 
Tafelaufbau und Tafeleinbau¬ 
gerät 
Masse: 
etwa 0,8 kg 
Schutzgrad: 

IP 40 und IP 54 nach TGL 15165 


Typ KM Flach 

Anzeigebereich: 

0 ... 160 Pa bis 600 Pa 
0 . . . 1 kPa bis 40 kPa 
auch als Unterdruckmeßgeräte 
und Unter-Überdruckmeßgeräte 
Klassengenauigkeit: 

2,5 


Abmessungen: 

192 mm X 96 mm 
Ausführung: 
Einbaugerät 
Masse: 
etwa 1,14 kg 
Schutzgrad: 

IP40 nach TGL 15165 


VEB EXCELSIORWERK LEIPZIG 
BT Manometer Leipzig 

Betrieb im VEB Kombinat Wohn- und Freizeitbedarf Leipzig 
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Druck- und Differenzdruck 
meßtechnik 


Manometer der Kl. 2,5 mit 
Kapselfeder aus Cu-Legierung 
mit elektrischem Abgriffsystem 



Zum Messen von Druck- und Unterdrück für Luft und nicht aggressive Gase. 


Typ KM 160 Kl 

Anzeigebereiche: 

0 ... 160 Pa bis 600 Pa 
0 . . . 1 kPa bis 40 kPa 
auch als Unterdruckmeßgeräte 
und Unter-Überdruckmeßgeräte 

Klassengenauigkeit: 

2,5% 

Abmessung: 

0 196 mm 

Ausführung: 

Aufbaugerät und Tafelaufbau 

Masse: 

1,6 kg 

Schutzgrad: 

IP54 nach TGL 15165 


Abtastsystem: 
induktiv 

Anzahl der Schaltkontakte: 

2 

Betriebsspannung Us: 

4,75 bis 27 V 
Stromaufnahme/s: 

= 18,5 mA ohne Laststrom 
max. Laststrom pro Ausgang: 
50 mA 

Ausgangsspannung im durch¬ 
geschalteten Zustand der Aus¬ 
gangstransistoren : 

= 1.15 V bei 50 mA 
= 0,4 V bei 16 mA 
Schutzklasse: 

Schutzerdung 


Differenzdrudemesser 
Typ KM 160 Kl Diff 

Anzeigebereiche: 

0 ... 250 Pa bis 600 Pa 
0 ... 1 kPa bis 40 kPa 
auch als Unterdruckmeßgeräte 
und Unter-Überdruckmeßgeräte 
Klassengenauigkeit: 

2.5% 

Abmessungen: 

0 196 mm 
Ausführung: 

Aufbaugerät und Tafelaufbau 
Masse: 

1.6 kg 

Statischer Druck: 
bis 25 kPa 
Schutzgrad: 

IP64 nach TGL 15165 


Abtastsystem: 
induktiv 

Anzahl der Schaltkontakte: 

2 

Betriebsspannung Us: 

4,75 bis 27 V 
Stromaufnahme/s: 

= 18,5 mA ohne Laststrom 
max. Laststrom pro Ausgang: 
50 mA 

Ausgangsspannung im 
durch geschalteten Zustand der 
Ausgangstransistoren: 

= 1,15 V bei 50 mA 
= 0,4 Vbei 16 mA 

Schutzklasse: 

Schutzerdung 


VEB EXCELSIORWERK LEIPZIG 
BT Manometer Leipzig 

Betrieb Im VEB Kombinat Wohn- und Freizeltbedarf Leipzig 
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Ringwaage III 



Zur Durchflußmessung von Gasen, Flüssigkeiten und Dampf sowie von 
Druckdifferenzen und Wechseldrücken (Druck-Zugmessung). Sie ist für den 
Wandaufbau oder Meßtafeleinbau geeignet und wird in anzeigender 
und schreibender Ausführung gefertigt. 

a) Für Gas oder Luft für besonders kleine Wirkdrücke (Differenzdrücke 
und niedrige statische Drücke bis 0,05 MPa. 

Meßbereichsendwerte ab 0,09 bis 0,25 kPa Differenzdruck 

b) Für Gas oder Luft bei statischen Drücken bis 0,1 MPa. 
Meßbereichsendwerte ab 0,25 bis 1,44 kPa Differenzdruck 

c) Für Gas, Luft, Flüssigkeiten und Dampf bei statischen Drücken bis 
6,4 MPa. 


Meßbereichsendwerte: 

ab 4 bis 25 kPa Differenzdruck 

Schreibbreite; 

120 mm 
Anzeigeskale: 

90° 

Masse: 
etwa 36 kg 
Abmessungen: 

395 X 490 X 385 mm 
E i n sa tztem pe ra tu r: 

+5 bis +50 °C 


Einsatzort: 
stationär 
Gebrauchslage: 
senkrecht nach Lot 
Explosionsschutz 
(Ex)3 T 4 

Fehlerklasse: 
10/0.1.6%, (2 o/o) 
Zusatzeinrichtungen: 
Ferngeber 
Grenzkontakt 
Zählwerk 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Druckkraftmeßgerät HDK 
(anzeigend) 



Das hydraulisch arbeitende Druckkraftmeßgerät ist für Kraftmessungen, 
Massebestimmungen und Füllstandsmessungen z. B. in der chemisdien 
Industrie, im Kranbau, in der Landwirtschaft, im Bauwesen usw. bestimmt. 


Meßbereich: 

0...10 0... 500 KN 
Fehlerklasse: 

1,5 Normalausführung 


Zusatzeinrichtungen: 
Oberwertzeiger oder 
Kontaktvorrichtung oder 
Widerstandsferngeber 


VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT" MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Für reine Kraftmessungen oder für Massebestimmungen in allen Industrie 
zweigen z. B. Werft- und Schiffsbetrieb, Land- und Forstwirtschaft, Maschi 
nenbau, Gießereibetrieben, Bauindustrie u. a. angewendet. 


Federzugkraft-Meßgerät FA 
(anzeigend) 


Meßweg: 

0,8 bis 13 mm je nach Aus¬ 
führung 
Meßbereich: 

500 N ... 200 KN 
je nach Ausführung 


Fehlerklasse; 

1 bzw. 1,5 bezogen auf 
Meßbereichsend wert 
Zulässige Überlastbarkeit: 

20 % vom Meßbereichsendwert 


VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT" MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Elektronische und elektrische 
Druck- und Differenzdruck- 
meO Umformer 



Zum Umformen von Drücken flüssiger, gas- oder dampfförmiger Medien In 
ein eingeprägtes Gleichstromsignal. Ausführung je nach Meßbereich als 
kraftkompensierende oder als audapas-Halbleiter-Meßumformer. Für ag¬ 
gressive Medien oder für Sauerstoff stehen entsprechende Typen zur Ver¬ 
fügung. 


audapas-Halbleiter- 

Meßumformer: 

Zulässige Umgebungs- und 
Meßmedientemperatur: 
Ausgang; 


Meßwerk: 

Meßbereiche: 
Druckmeßumformer: 
Meßumformer für Unterdrück: 
Differenzdruckmeßumformer: 
Kraftkompensierende 
Meßumformer: 

Temperatur des Meß¬ 
mediums am Gerät: 

-30 . . . +60 °C 
Ausführung mit 
Druckmittler: 

-30 . . . +250 °C 


-40 °C bis +80 °C 
4 ... 20 mA und 20 ... 4 mA in 
Zweileiterschaltung; 

0 ... 20 mA und 20 ... 0 mA in 

Dreileiterschaltung 

Siliziummembran 


min. 


max. 


10 kPa 
-lOkPa 
lOkPa 


25 000 k Pa 
- 100 kPa 

4 000 k Pa 


Ausgang; 

0 ... 20 mA oder 
4 ... 20 mA 


Meßwerke: 

Metallmembran, Metallbalg, 
Rohrfeder oder Schlappmembran 


Meßbereiche: 

min. 

max. 

Druckmeßumformer: 

4 kPa 

40 000 kPa 

Differenzdruckmeßumformer: 

0,06 kPa 

16 000kPa 

Meßumformer für Unterdrück; 

- 4 kPa 

- 100 kPa 

Meßumformer für Unter-Überdruck: 
Druckmeßumformer 

+ 0,06 kPa 

± 100 kPa 

mit Druckmittler 

Differenzdruckmeßumformer mit 
volumetrischer Meßwertüber¬ 

60 kPa 

20 000 kPa 

tragung : 

4 kPa 

200 kPa 


VEB GERÄTE- UND REGLER-WERKE „WILHELM PIECK" TELTOW 
Betrieb des VEB Kombinat Automatisierungsanlagenbau 
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Durchfluß- und 
Mengenmeßtechnik 


Schwimmermesser 


Wirbel-Durchflußmesser 
ursaflux W3 



Der Schwimmermesser wird vorzugsweise als Kesselwasserstandsanzeiger 
und als Mengenmesser für statische Drücke von 16 MPa bis 40 MPa ein¬ 
gesetzt. 

Das nach dem U-Rohr-Prinzip arbeitende Differenzdruckmeßgerät verwen¬ 
det Quecksilber als Sperrstoff. 

Kleinster Wirkdruckbereich: 0 bis 5 kPa 

Größter Wirkdruckbereich: 0 bis 250 kPa 

Abmessungen des Gehäuses: 

Anzeiger: 

386 X 386 X 446 mm 
Schreiber: 

240 X 480 X 446 mm 
Masse: 

33 bis 35 kg je nach Typ 
VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Zur kontinuierlichen Volumen- und Volumenstrommessung von Gasen und 
Flüssigkeiten in Rohrleitungen. Aufgrund des angewendeten digitalen 
Meßprinzips zeichnet sich das Mengenmeßgerät gegenüber herkömmli¬ 
chen Geräten durch hohe Meßgenauigkeit aus. 

Der ursaflux W3 eignet sich besonders als Meßwertgeber für automati¬ 
sierte Prozesse und ist in eigensicherer Ausführfing auch in explosionsge¬ 
fährdeten Anlagen einsetzbar. 


Meßwertgeber 

Nennweite: 

50. 80. 100, 150 

Nenndruck: 

1.6 MPa, 10 MPa 
Meß Stofftemperatur: 

-25 °C bis +100°C (180°) 
Einsatzklasse: 

25/+70/+35/95/4202 
Meßfehler: 

+ 1 % vom Meßwert 
für Gase 

± 0,6 °/o vom Meßwert 
für Flüssigkeiten 
Werkstoffe: 

Gebergehäuse: 
Chromnickel oder Stahl 
Widerstandskörper 
Chromnickelstahl 
Auswerteeinheit 
Gehäuseabmessungen: 
160 X 240 X 335 mm 


Masse: 
etwa 12 kg 
Einsatzklasse: 
-10/+50/35/80///4201 
nach TGL RGW 76-79 
Schutzgrad: 

IP 54 nach TGL RGW 778-79 
Hilfsenergie: 

220 V/50 Hz 
Leistungsaufnahme: 
etwa 20 VA 

Ex-Schutz: 

eigensicherer Eingang für 
Meßsignal und eigen¬ 
sicheres Netzteil für Geber 
Eingebaute Anzeige: 

- momentaner Durchfluß 
als Ziffernanzeige 

- Volumenzählung am 
elektronischen Zählwerk 

- Signalisation der Unter- 
und Überschreitung des 
Meßbereiches 
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Durchfluß- und 
Mengenmeßtechnik 


Ausgänge: 

- Einheitsstromsignal 

0-5 mA, 0-20 mA, 4-20 mA 

- Kontaktausgang für 
Fernzählung 


- Meßfrequenz als TTL-Signal 

- Kontaktausgang für 
Meßbereichsunterschreitung 
und -Überschreitung 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Der ursaflux M ist ein Differenzdruckmeßgerät und dient der Messung, 
Anzeige und Registrierung des Durchflußes von Dampf, nicht aggressiven 
Flüssigkeiten und Gasen sowie des Flüssigkeitsstandes und von Druck¬ 
potentialen. 


Membranmesser ursaflux M 



m 


Nenndruck: 

16 MPa 

Kleinster Wirkdruckbereich: 

0 bis 16 kPa 

Größter Wirkdruckbereich: 

0 bis 250 kPa 

Abmessungen des Gehäuses 
Anzeiger: 

320 X320 X 412 mm 
Schreiber: 

320 X440 X 412 mm 

Masse: 

etwa 36 kg 

Einsatzort: 

stationär 

Gebrauchslage: 

senkrecht + 1° 

VEB JUNKALOR DESSAU 


Montageart: 

Wand- oder Gestell¬ 
montage sowie Meßtafel¬ 
einbau, bei Bestellung 
angeben. 
Explosionsschutz: 

(Ex) s T 5 - bei Antrieben 
mit Synchronmotor, 
Geberkreise 
störspannungssicher 
Fehlerklasse: 

1“/o(1.6"/o) 
Zusatzeinrichtungen: 
Ferngeber 
Grenzkontakt 
Zählwerk 

Einheitsstromsignal 


Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Präzisions-Gaszähler 


Nasser Trommelgaszähler zur Erfassung relativ kleiner Gasmengen. 



Masse mit Sperrstoff: 
Werkstoff: 
Abmessungen: 
Ausführungsgrößen: 
Nennbelastung 
NB 0,75 
NB 1.5 
NB 3,0 


10-25 kg je nach Typ 

Nickel-Kupfer 

ca. 300 X 330 X 350 mm 


Meßrauminhalt 
2 Liter 
5 Liter 
10 Liter 


max. Belastung 
0,75 mVh 
1,5 m^/h 
3,0 m^/h 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 
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Wälzkolbenzähler 



Eichfähige Volumen- und Durchflußmeßgeräte für in Rohrleitungen strö¬ 
mende Flüssigkeiten oller Art. Mit einem Baukastensystem von Funktions¬ 
einheiten zur Erfassung und Verarbeitung der Meßwerte, Volumen und 
Durchfluß bieten wir Ihnen ein erweiterungsfähiges System an, mit dem 
alle Automatisierungsaufgaben der Volumen- und Durchflußmeßtechnik 
mit höchster Genauigkeit und größter Zuverlässigkeit gelöst werden 
können. 

Spezielle Geräte für den Einsatz in der Nahrungsmittelindustrie, z. B. in 
der Milchwirtschaft, sind vorhanden. 

An Zusatzgeräten stehen zur Verfügung: 


- Siebkorbfilter 

- Elektrisches Volumeneinstellwerk ME 02 

- Schaltverstärker 

- Frequenzstromwandler FW 41 


Nennweiten: 

20. 32. 40. 50, 65, 80 und 100 mm 
Zulässige 

Betriebstemperatur: 

-25 "C... +180 °C 


Nenndruck: 

0,6; 1,6; 2,5 und 4,0 MPa 
Viskositätsbereich: 

0,3 .. . 2300 mm Vs 
Fehlergrenzen: 

± 0.3 % 


VEB GERÄTE- UND REGLER-WERKE „WILHELM PIECK" TELTOW 
Betrieb des VEB Kombinat Automatisierungsanlagenbau 


Durchflußmesser Baureihe GF 


Zur Messung der Durchflußstärke von Flüssigkeiten und Gasen in Rohr¬ 
leitungen. Breites Einsatzgebiet durch Variantenauswahl. Korrosionsschutz 
gegen aggressives Meßgut. Meßrohrwechsel bei eingebautem Gerät mög¬ 
lich. 


Meßbereiche: 

0.1 l/h . . . 25 mVh. 
bezogen auf Wasser 
(über 15 Meßrohre) 
2/h . . . 440 mVh, 
bezogen auf Luft 


Nenndruck: 
<NW25 1 MPa 

> NW 25 0.6 MPa 
Betriebstemperatur: 
-30. . . +150 °C 
Anschlußart: 

Flansch 


VEB MLW PRÜFGERÄTEWERK MEDINGEN. SITZ FREITAL 


Woltmanzähler 



Woltmanzöhler sind Volumenmeßgeräte, die In den Ausführungen für 
kaltes Wasser (bis 40 ®C) und für heißes Wasser (bis 160 ®C) hergestellt 
werden. Die Zähler für kaltes Wasser sind zur Volumenmessung im rechts¬ 
geschäftlichen Verkehr zugelassen. Woltmanzähler für heißes Wasser mit 
Kontaktgeber sind ebenfalls zum Einsatz Im rechtsgeschäftlichen Verkehr 
als Volumengeber innerhalb einer Wärmemengenmeßeinrichtung zugelas¬ 
sen. 

Nennweiten: (NW): 50, 80, 100 und 150 mm 

Nenndruck (ND): 1; 1,6 und 4 MPa 

Durchfluß: 0,6 bis 300 mVh für kaltes Wasser 

1,2 bis 240 mVh für heißes Wasser 

VEB GERÄTE- UND REGLER-WERKE „WILHELM PIECK" TELTOW 
Betrieb des VEB Kombinat Automatisierungsanlagenbau 
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Durchfluß- und 
Mengenmeßtechnik 


Durchflußmesser Baureihe GSV 


Zur Messung der Durchflußstärke von Flüssigkeiten und Gasen in Rohr¬ 
und Schlauchleitungen. Große Variantenauswahl. Mit Rohrverschrau- 
bungs-, Rohrgewinde- oder Schlauchanschluß. 

Die Durchflußmesser der Baureihe GSV eignen sich besonders zum Anbau 
an Schalttafeln auf Prüfständen, an Maschinen, Aggregaten usw. 


Meßbereich 
(über 10 Meßrohre) 
Flüssigkeiten: 

0,1 ... 950 l/h 


Gase; 

2 ... 30 000 l/h 

Max. Betriebstemperatur: 

+ 140 °C 


VEB MLW PRÜFGERÄTE-WERK MEDINGEN, 
Sitz Freital 


Durchflußwächter W 



Zusatzgeräte zur Überwachung der Durchflußstärke für Durchflußmesser 
GF und GSV. 

Typ WE: elektrische(r) Magnetschalter 

Typ WE: elektrische(r) Magnetschalter + Netzteil 


WE: Schaltspannung max. 42 V = 
Schaltstrom 1 A 
Schaltleistung 42 VA 


WP: O-Signal 0 . . . 0,2 • pH 
L-Signal 0,8 ... 1,0 • pH 
(pH = 140 kPa + 10 o/o) 


VEB MLW PRÜFGERÄTE-WERK MEDINGEN, 
Sitz Freital 


Durchflußmesser Typ 5142 



Geringe Bauhöhe. Vorgesehen für Schalttafelanbau. Zur Messung der 
Durchflußstärke von nichtaggressiven Gasen. Eine Reihe von Meßrohren 
mit relativ hohem Meßumfang ermöglichen Einsatz in breitem Anwendungs¬ 
bereich. 

Erfaßbarer 

Durchflußstärkebereich 
1 ... 1 560 l/h 
bezogen auf Luft 
Meßrohrlänge: 

95 mm 

VEB MLW PRÜFGERÄTE-WERK MEDINGEN, 

Sitz Freital 


Nenndruck: 

0,6 MPa (ND6), 1 MPa (NDlO) 
Betriebstemperatur: 

+ 10...+30 "CI MPa 
0...+50 "C 0,6 MPa 
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DurdifluBmesser Baureihe MF 



Durch fluB-Transmitter 
Baureihe MFP 


Durch fluBmeBumformer 
Baureihe MFE 


DurchfluBwächter Baureihe MFW 




Ganzmetallausführung aus nichtrostendem Stahl für den Einsatz bei höhe¬ 
ren Drücken und Temperaturen sowie ungünstigen Umgebungsverhältnis¬ 
sen. Große Variantenauswahl. Einsatz, wo annähernd konstante Durch¬ 
flußmengen flüssiger oder gasförmiger Medien meßbar erfaßt werden 
sollen. Varianten mit Meßrohrtemperierung 
... 

Nennweiten: Betriebstemperatur: 

NW 15, 25, 40, 50. 80 -60 ... +300 °C 


Meßbereiche: 

10 1/h ...25 m^/h, 
bezogen auf Wasser 
350 l/h ... 320 mVh. 
bezogen auf Luft 


Nenndruck: 

4 MPa, 10 MPa 

Anschlußart: 

Flansch 


VEB MLW PRÜFGERÄTE-WERK MEDINGEN. 
Sitz Freital 


Ganzmetall-Durchflußtransmitter mit pneumatischem Ausgang. 
Grundaufbau und Meßbereiche wie Baureihe MF 
Ausgangssignal 20...100kPa 

Hilfsluftdruck pH 140 kPa + 10 % 

VEB MLW PRÜFGERÄTE-WERK MEDINGEN. 

Sitz Freital 


Ganzmetallausführung. Mit elektrischem Ausgangssignal. Grundaufbau 
und Meßbereiche wie Baureihe MF. 

(Varianten in Schutzart 
0 . . . 5 mA 
„Eigensicher und“ 

0 ... 20 mA 
Linearisiert) 

4 ... 20 mA 

VEB MLW PRÜFGERÄTE-WERK MEDINGEN, 

Sitz Freital 


Betriebsspannung: 
220/42/24 V, 50 Hz 


Durchflußmesser in Ganzmetallausführung mit 2 Schlitzinitiatoren als 
Grenzwertschalter zur Steuerung und Signalisierung der Durchflußstärke. 
Grundaufbau und Meßbereiche wie Baureihe MF. 

Im Sonderzubehör: 

Schaltverstärker zur Stromversorgung und Galvanisches Trennglied für 
eine Installation des MFW in explosionsgefährdeten Zonen. 


Technische Daten des Schaltver¬ 
stärkers: 

Netzspannung: 

220 V +10%, -15% 


Schaltleistung: 

< 50W 
Schaltspannung: 
<250 V 
Schaltstrom: 

< 3A 


VEB MLW PRÜFGERÄTE-WERK MEDINGEN, 
Sitz Freital 
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Durchfluß- und 
Mengenmeßtechnik 


Industriegaszähler Typ GZBI-A 


Balgengaszähler GZSH NB 3 
und NB 6 



Industriegaszähler-Balgengaszähler vom Typ GZBI-A sind Zwelbalgen- 
Ventil-Gaszähler. Sie zeigen das durch geströmte Gasvolumen fortlaufend 
addiert auf einem Rollenzählwerk an und entsprechen den Bedingungen 
der Elchordnung. , 

Der Industriegaszähler Typ GZBI-Ä eignet sich zum Betrieb mit chemisch 
nicht aggressiven Gasen, Insbesondere für Erdgas oder Stadtgas, jedoch 
nicht für Gase mit mehr als 21 Vol.-% Sauerstoff. 


Technische Daten: 

Typ 

NB 50 

NB 100 

Nennbelastung: 

mVh 

50 

100 

Mindestbelastung: 

m^/h 

0.5 

1,0 

Spitzenbelastung: 

m^/h 

85 

170 

Druckverlust bei Nennbelastung: 

Pa 

200 

220 

Betriebsdruck: 

kPa 

20 , 

20 


Balgengaszähler (Haushaltgaszähler) Typ GZSH sind Zweibalgen-Gaszäh¬ 
ler mit schwingendem Meßwerk und eignen sich zum Betrieb mit chemisch 
nicht aggressiven Gasen, insbesondere für Stadtgas und Erdgas, sofern 
dies ebenfalls frei von aggressiven. Bestandteilen ist. Sie eignen sich je¬ 
doch nicht für Gase mit mehr als 21 Vol.-% Sauerstoff. 


Nennbelastung: 
Mindestbelastung: 
Höchstbelastung: 

Druckverlust bei Nennbelastung: 
Betriebsdruck: 

Masse: 

Abmessungen; 


Typ GZSH NB 3 NB 6 

m^h 3 6 

mVh 0,06 0,06 

mVh 6 12 

max. Pa 80 100 

max. kPa 5 5 

kg 


NB 3 - 300 X 280 X 140 mm 
NB 6 - 399 X 387 X 185 mm 


VEB CHEMIE- UND TANKANLAGENBAU FÜRSTENWALDE 
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Drehkolbengaszähler Z 01 


Trommelwasserzähler Typ WZTA 




Drehkolbengtszähler werden zum Messen von Gasvolumen vorwiegend 
im eichpflichtigen Verkehr in Gasverteilungs- und Gasmeßanlagen einge¬ 
setzt. 

Die Drehkolbengaszähler Typ Z 01 sind eine Weiterentwicklung des Typs 
GZDA-A. 

Sie eignen sich zum Betrieb mit chemisch nicht aggressiven Gasen, insbe¬ 
sondere für Stadtgas und Erdgas, sofern dies ebenfalls frei von aggressi¬ 
ven Bestandteilen ist. Sie eignen sich jedoch nicht für Gase mit mehr als 
21 Vol.-% Sauerstoff. 

Meßbereich: 

1 : 20: 1 : 10; 1 : 5 
Meßfehler: 

Qmln ^ Q 0,2 Qmax : 

± 2 % 

• 0,2 Omax Q ^ Qmax : 

± 1 % 

Druckverlust bei Q max : 

-450 Pa 

Meßguttemperatur: 

0 bis 60 °C 

Umgebungstemperatur: 

-25 bis 60 °C, 
bei Einhaltung der Meßgut¬ 
temperatur 

Die Drehkolbengaszähler zeichnen sich durch: 

- einen größeren Meßbereich bei Einhaltung geringer Fehlergrenzen 

- erweiterte Einsatz- und Einbaubedingungen 

- geringere Masse und Bauvolumen 
aus. 

VEB CHEMIE- UND TANKANLAGENBAU FÜRSTENWALDE 


Aufstellung: 
im Raum 

im Freien unter Dach 
Einbaulage: 
senkrecht 
waagerecht 
Größenabstufung: 

G 250, G 400, G 650, G 1000, 
G 1600, G 2500 
Druckstufen: 

PN 10, PN 25, PN 63 


Der Trommelwasserzähler ist im eichpflichtigen Verkehr zugelassen. Dieser 
Zählertyp eignet sich für die Messung geringer Mengen, die von anderen 
Zählarten nicht mehr erfaßt werden und zeichnet sich durch hohe Meß¬ 
genauigkeit aus. 


Nennbelastung NB: 

0,6 mVh 

Durchflußmenge V min: 
0,0006 m^/h 

Durchflußmenge V max.: 

0,8 mVh 


Fehlerabweichunq: 

+ 1 % 

Abmessungen: 

354 X 269 X 383 mm 

Masse: 

etwa 25 kg 


VEB CHEMIE- UND TAN KAN LAG EN BAU FÜRSTENWALDE 
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Durchfluß- und 
Mengenmeßtechnik 


Volumenumwerter Typ GUMA-A 



Elektrische Meßwert- 
Informationsgewinnung 


Zusatzgerät zum Drehkolbengaszähler Typ GZDA bzw. GDZA-A und ZDl. 
Sein Einsatz ist besonders dann zweckmäßig, wenn der Betriebszustand des 
Gases laufenden Veränderungen unterworfen ist. Der Volumenumwerter 
hat die Aufgabe, das vom Gaszähler im Betriebszustand gemessene Gas¬ 
volumen auf das Volumen in einem bestimmten Bezugsstand umzuwerten. 


max. Betriebsdruck: 
0,1 MPa GUMA-AI 
0.6MPaGUMA-A2 
1,0MPaGUMA-A3 
2,5 MPa GUMA-A4 


Abmessungen: 

470 X 320 X 520 mm 
Masse: 

65 kg 


VEB CHEMIE- UND TANKANLAGENBAU FÜRSTENWALDE 


Meßeinrichtung zur elektrischen Informationsgewinnung für Volumen (m’O 
und Volumenstrom (m^h) in Verbindung mit Drehkolbengaszähler und 
Volumenumwerter in der Gasversorgung. 

Verwendung: 

Für die elektrische Erfassung der Zählwerksanzeige und zur Überwachung 
der Belastung des Leitungsnetzes können unsere Drehkolbengaszähler 
und Volumenumwerter mit entsprechenden Gebern komplettiert werden. 
Durch die weitere Verwendung von Funktionseinheiten des Systems „ursa- 
mat" entspricht das für die Informationsnutzung zur Verfügung stehende 
elektrische Signal dem Einheitssignal nach TGL 22500/02. 

Aufbau und Wirkungsweise: 

Die an den Zählwerken von Drehkolbengaszählern und Volumenumwer- 
tern zur Verfügung stehenden Dreh- bzw. Hubbewegungen werden vom 
Geberbaustein in volumen- bzw. volumenstromproportionale Impulse um¬ 
gewandelt. 

Die Impulse werden im Geberbaustein durch kontakt- und berührungslose 
Betätigung eines induktiven Schlitzinitiators erzeugt und über eine drei¬ 
adrige Leitung der Funktionseinheit Schaltverstärker bzw. Wandler zuge¬ 
leitet. Am Ausgang dieser Geräte steht ein digitales bzw. analoges Ein¬ 
heitssignal für die Informationsnutzung zur Verfügung. Da Schaltverstär¬ 
ker und Wandler nicht für den Einsatz In explosionsgefährdeten Räumen 
konzipiert sind, wird durch die Verwendung eines galvanischen Trennglie- 
gliedes in der Verbindungsleitung zwischen Geber und Schaltverstärker 
bzw. Wandler die Forderung der Schutzart „Eigensicherheit“ nach 
TGL 19491/06 erreicht. Damit ist der Anbau von Gebern an Drehkolben¬ 
gaszählern und Volumenumwerter in explosionsgefährdeten Räumen und 
Anlagen statthaft. 

Schaltverstärker, Wandler und galvanisches Trennglied müssen dabei 
außerhalb der explosionsgefährdeten Räume und Anlagen installiert wer¬ 
den. 

VEB CHEMIE- UND TANKANLAGENBAU FÜRSTENWALDE 
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Betriebsanalysenmeßtechnik 


Permolyt 3 



Zur Registrierung, Anzeige und Regelung des Sauerstoffgehaltes In Rauch¬ 
gasen bei der Überwachung von Feuerungsanlagen oder in sonstigen 
Gasen. Das Gerät arbeitet nach dem thermomagnetischen Prinzip unter 
Anwendung einer Ringkammer. 

Kleinster Meßbereich: 

0-0,6 Vol.-o/o O 2 

Größter Meßbereich: 

0-100 V 0 I.-O/ 0 O 2 
Betriebsspannung: 

110, 220, 240 V, Sonderfertigung 
48 bis 62 Hz 

VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Leistungsaufnahme: 
70 VA nach Anheizzelt 
Abmessung: 

320 X320X 310 mm 
Masse: 

20 kg 


ursalyt G 



Festelektrolyt-Meßgerätesystem zur Sauerstoffmessung 
ursalyt G 10 für Sauerstoffmessung in Inertgasen 
ursalyt G 20 für komplexe Inergasanalyse 
ursalyt G 30 für Leckdetektion in Kraftwerken 
(Kernkraftwerken) 

ursalyt G 40 für Sauerstoffmessung in Abgasen 


Masse 

Meßwertgeber G 10 bis G 30: 
ca. 6 kg 

Rauchgasmeßsonde G 40: 
ca. 4 bis 11,5 kg 
Steuergerät: 
max. 20 kg 

Abmessungen 

Meßwertgeber G 10 bis G 30: 
320 X 240 X 200 mm 
Rauchgasmeßsonde G 40: 

0 51 xl; I = 250, 400, 

800. 1300, 1800 mm 
Steuergerät: 

320 X 320 X 320 mm 
Betriebsspannung: 

220 V, 50 Hz 


Leistungsaufnahme: 

195 VA (G 10-G 30) 

200 VA (G 40) 

Meßbereiche: 

Sauerstoff: 

0,01 vpm bis 100Vol.-% 
dekadisch gestuft 
Wasserdampf in Wasserstoff: 
10-10 000 vpm 
Wassergasanalyse: 

2-98 Vol.-0/o(CO + H 2 ) 
Wasserstoff in Inertgasen: 
0-200 vpm, 0-1 000 vpm 
komplexe Inertgasanalyse: 
CO 2 + H 2 O. 

O 2 . CO + H 2 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Betriebsanalysenmeßtechnik 


Mit dem Festelektrolytmeßgerät ursalytGSO kann der Kohlenstoffpegel in 
Wärmebehandlungsöfen direkt in der Ofenatmosphäre ohne Meßgasent¬ 
nahme und ohne nennenswerte Verzögerung bestimmt werden. 

Der ursalytGSO ist überall dort einsetzbar, wo Aufkohlungsatmosphären 
in Wärmebehandlungsöfen überwacht und gesteuert werden sollen. In Se¬ 
kundenschnelle kann der Kohlenstoffpegel der Ofenatmosphäre bestimmt 
werden, so daß sich hohe Werkstückqualitäten bei minimalen Energieein¬ 
satz erzielen lassen. 


ursalyt G 50 



Technische Daten: 

Netzanschluß: 

220 V + 10 

220 V_15 ^ ^ 

Zulässige Umgebungstemperatur: 
Meßsonde: 

-25 bis +60 "C 
Steuergerät: 

-10 bis +50 °C 
Schutzgrad: 

IP54 

Schutzklasse: 

I 


VEBJUNKALOR DESSAU 


Meßgastemperaturbereich: 

600-1 200 X 
Meßbereiche: 

1 000 bis 1 200 mV oder 
1 000 bis 1 300 mV 
Masse: 

7,5 kg 

Fehlergrenzen: 

^ 1 % der Meßspanne 

Totzeit: 

gl s 

950 / 0 -Zeit: 

g3s 

Ausgangssignal: 

4 bis 20 mA (Sonderfertigung 0 bis 
20 mA): Ra = 500 Ohm 


Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Sa uerstoff G na lysa tor 
Permolyt-Ex 



Der exgeschützte Sauerstoffanalysator wird dort eingesetzt, wo das Meß¬ 
gas exploibel oder die umgebende Atmosphäre explosionsgefährdet ist. 
Der Permolyt-Ex arbeitet ebenfalls nach dem thermomagnetischen Prinzip 
unter Anwendung einer Ringkammer. 


Kleinster Meßbereich: 

0-0,6 Vol.-O/o O 2 

Größter Meßbereich: 
0-100 V 0 I.-O/ 0 O 2 
Betriebsspannung: 
110, 127, 220. 237 V, 
48 bis 62 Hz 
Leistungsaufnahme: 
65 VA 


Abmessungen: 

380 X 630 X 490 mm 
Masse: 

62 kg 

Explosionsschutz: 
höchste Schutzart (Sch) 
(Ex)d II CTS 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 
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Infralyt 1100/1200 



Zur kontinuierlichen, quantitativen Bestimmung von CO, CO 2 oder CH/i in 
Gasgemischen. 

Anwendungsbeispiele für dieses einfach zu handhabende transportable 
Gerät sind u.a.: Prüf- und Kontrollaufgaben In allen Bereichen der Indu¬ 
strie sowie das Gebiet der Autoabgasanalyse. 


Hauptabmessungen: 
376 X 195 X 345 mm 
Masse: 

12 kg 

Betriebsspannung; 
220 V, 50 Hz 


VEB JUNKALOR DESSAU 


Leistungsaufnahme: 

40 VA 

Kleinster Meßbereich: 
C02:0...0,06 VoI.-O/o 
C 0:0...0.1 Vol.-o/o 
Meßbereich für Kfz-Abgase: 

COO...IOV 0 I.-O /0 


Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Infralyt 2000 



Der Abgas-Analysator Infralyt2000 ist ein physikalisch arbeitendes Meß¬ 
gerät nach der bewährten Infrarot-Absorptionsmethode. Der Infralyt2000 


dient zum gleichzeitigen Bestimmen 
CO 2 . 

Hauptabmessungen: 

376 X 345 X 195 mm 
Masse: 

15 kg 

Betriebsspannung: 

220 V. 50 Hz 

Leistungsaufnahme: 50 VA 
Ein Stellzeit (95 %-Zeit) 
für Entnahmesonde, 

3 m Schlauch 6X2, 


der Kfz-Abgaskomponenten CO und 

Kondensatabschreiber 
und Gerät: 

S 10 s 

Meßbereiche: 

O...IOV 0 I.-O/ 0 CO und 
O...I 5 V 0 I.-O/ 0 CO 2 
Einlaufzeit (bis zur 
Betriebsbereitschaft 
nach dem 
Einschalten): 

30 min für CO und CO 2 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 



Physikalisch arbeitender Gasanalysator nach der Infrarot-Absorptionsme¬ 
thode. 

Mit dem Analysator wird eine laufende quantitative Bestimmung von Gas¬ 
konzentrationen auch Im Spurenbereich durchgeführt. 


Kleinster Meßbereich: 

0-100 ppm CO 
Größter Meßbereich: 

0-100 VoI.-O/o 
Meßkomponenten: 
z. B. CO2. N2O, CO, CH/,, NH3, 
SO2, H2O 


Betriebsspannung: 
110, 127, 220, 237 V, 
50 oder 60 Hz 
Leistungsaufnahme: 
125 VA 

Abmessungen: 

440 X 320 X 276 mm 

Masse: 

etwa 24 kg 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Betriebsanalysenmeßtechnik 


Vorgesehen für die Lösung einfacher Standardmeßaufgaben, wie die 
Überwachung und Regelung von Produktionsvorgängen in der Chemie, 
die CO-Messung in Kesselabgasen, zur Überwachung der Verbrennungs¬ 
vorgänge u. a. 


Infralyt 1110/1210 



Kleinster Meßbereich: 

0-0,04 Vol.-%C02 
Größter Meßbereich: 

0-100 Vol.-o/o 

Meßkomponenten: 

z. B. CO 2 . N 2 O, CO, CH^. NH:), 

SO 2 u. a. 


VEB JUNKALOR DESSAU 


Betriebsspannung: 

110 V, 127 V, 220 V, 237 V, 
50 oder 60 Hz 
Leistungsaufnahme: 

<35 VA 
Abmessungen: 

320 X 240 X 320 mm 

Masse: 

etwa 16 kg 


Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Infralyt 9 Ex 



Der exgeschützte Infrarotanalysator wird dort eingesetzt, wo das Meßgas 
explosibel oder die umgebende Atmosphäre explosionsgefährdet ist. Er 
wird vorwiegend im Bergbau zum Überwachung der Grubenluft, in der che¬ 
mischen Industrie und im Arbeitsschutz verwendet. 


Kleinster Meßbereich: 
0-60 ppm CO 2 


Größter Meßbereich: 

0-100 Vol.-O/o 


Leistungsaufnahme: 
etwa 40 VA 
Abmessungen: 

316 X 300 X 700 mm 


Meßkomponenten: 

z. B. CO2. N2O, CO, CH/.. NH3, 

SO2, H2O 

Betriebsspannung: 

220 V. 50 Hz 

VEB JUNKALOR DESSAU 


Masse: 
etwa 43 kg 
Explosionsschutz: 
höchste Schutzart (Sch) 
(Ex) d II CTS 


Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Betriebsanalysenmeßtechnik 


Gasanalysator Mescalyt 3 



Der Mescalyt 3 kontrolliert und mißt kontinuierlich und selbsttätig die Kon¬ 
zentration einer Gaskomponente wie Ar, CI 2 , HCL, SO 2 , CO 2 in binären 
oder quasibinären Gasgemischen. 

Die Analyse erfolgt nach dem Wärmeleitfähigkeitsprinzip. 

Der Analysator eignet sich mit seinen hochkorrosionsfesten Gaswegen be¬ 
sonders für den Einsatz in der Chemie, Metallurgie und auf den verschie¬ 
densten Gebieten der Forschung. 


Kleinster Meßbereich: 
0-0,2 V 0 I.-O/ 0 H 2 in N 2 
Größter Meßbereich: 

0-100 Vol.-% 

Meßkomponenten: 

Ar, CI 2 , HCl, SO 2 , CO 2 


Betriebsspannung: 

220 V. 50 Hz 
Leistungsaufnahme: 
max. 70 VA nach Anheizzeit 
Abmessungen: 

320X 320X 310 mm 

Masse: 

etwa 14 kg 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Gasanalysator Mescalyt-Ex 



Der Mescalyt-Ex wird dort eingesetzt, wo das Meßgas explosibel oder die 
umgebende Atmosphäre explosionsgefährdet ist. Das Gerät eignet sich 
besonders für die Wasserstoffmessung, z. B. bei der Chlor-Alkali-Elektro- 
lyse zur Kontrolle des Produktionsprozesses und zur Verhütung von Chlor¬ 
knallgasexplosionen. Weiterhin findet er Verwendung in der Metallurgie 
und in der Forschung. 


Kleinster Meßbereich: 
0 -0.2 Vol.-O/o H 2 
Größter Meßbereich: 

0-100 Vol.-7o 
Meßkomponenten: 

H2, Ar. CI2. HCl. SO2. CO2. 
H2S, CH4 


Betriebsspannung: 
220 V, 50 oder 60 Hz 
Leistungsaufnahme: 
max. 80 VA 
Abmessungen: 

380 X 630 X 510 mm 

Masse: 

etwa 60 kg 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 
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Gasanalysator Duktolyt 



Arbeitet nach dem elektrischen Leitfähigkeitsprinzip und dient zur konti¬ 
nuierlichen Messung einzelner Gaskomponenten sehr kleiner Konzentra¬ 
tion in Gasgemischen. 

Für den Einsatz in exgefährdeten Räumen wird der elektrische Teil mit 
eigensicherem Meßkreis (Exp) iaiIC geliefert. 


Kleinster Meßbereich: 
0-2 ppm H 2 S, SO 2 
Größter Meßbereich: 
0-0,063 Vol.-O/o H 2 S 
Meßkomponenten: 
H 2 S, SO 2 , CS 2 . NH 3 
Betriebsspannung: 
220 V. 50 Hz 


Leistungsaufnahme: 

15VA 

Abmessungen des Duktolyt: 
384 X 384 X 325 mm 
Abmessungen des Netzteiles: 
240 X 420 X 240 mm 
Masse des Duktolyt: 
etwa 13 kg 

Masse des Netzteiles: 
etwa 6 kg 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Gasdiditemeßgerät Gadilyt 



Zur kontinuierlichen Messung und Registrierung der absoluten Dichte bzw. 
relativen Dichte (Dichteverhältnis Gas zu Luft) im Normalzustand aller vor¬ 
kommenden industriellen Gase und Gasmischungen. Es können damit auch 
Konzentrationen erfaßt und Mischungen hergestellt werden, soweit es sich 
um binäre Mischungen handelt. Das Gerät arbeitet nach der aerostatl- 
schen Druckwägung und benutzt zur Messung den Differenzdruck zwi¬ 
schen einer Gassäule und einer Luftsäule. 


Kleinster Meßbereich: 

0 ... 0,2 kg/m^ 

Größter Meßbereich: 

0 .. . 2 kg/m^ 

Hilfsenergie: 

220 V, 50 Hz, 3 VA 
Druckluft 10 kPa bis 20 kPa 

VEB JUNKALOR DESSAU 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Abmessungen: 

536 X 615 X 335 mm 

Masse: 

etwa 33 kg 


Gasspürgerät 



Tragbares, netzunabhängiges Feldmeßgerät. Es wird vorwiegend von 
Energieversorgungsbetrieben zur Lecksuche in unterirdisch verlegten Gas¬ 
leitungen eingesetzt. 

Hauptabmessungen: 

210 X 80 X 160 mm 
Masse: 

2.2 kg 

Hilfsenergie: 

4 Monozellen Typ R 20 C 

VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Leistungsaufnahme: 
0,8 W 

Meßkomponenten: 
Stadtgas, Erdgas 
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Betriebsanalysenmeßtechnik 


Gas-Stoffwechsel-Analysator 
Spifolyt 2 



Zur Messung der körperlichen Leistungsfähigkeit des Menschen auf Grund 
der automatischen Analyse des Gasstoffwechsels. Das Gerät arbeitet nach 
der „offenen Methode“ und ist einsetzbar 

- zur Leistungsmessung von Gesunden, Kranken, und Genesenden sowie 
auf dem Gebiet der Arbeitsphysiologie; 

- zur Leistungsmessung an Sportlern in sportmedizinischen Instituten; 

- zur Kontrolle bei Beatmung in Couveusen, Inkubatoren und eisernen 
Lungen; 

- zur Bestimmung des Grundumsatzes und der Residualluft 
Meßbereiche: 

1 . 21 ... 50 Vol.-o/o O 2 ; 0 ... 6 Vol.-o/o CO 2 

2 . 12 ... 21 Vol.-O/o O 2 ; 0 ... 9 Vol.-o/o CO 2 (0 ... 9 VoL-% 02-Defizit) 

3. 15 ... 21 Vol.-o/o O 2 ; 0 ... 6 Vol.-o/o CO 2 (0 ... 6 Vol.-O/o 02-Defizit) 

4. 19 ... 21 Vol.-o/o O 2 : 0 ... 2 Vol.-o/o CO 2 (0 ... 2 Vol.-O/o 02-Defizit) 


Betriebsspannung: 

110, 127, 220, 237 V, 50 Hz 
Leistungsaufnahme: 

400 VA 

(einschl. Gebläse) 


Abmessungen: 

820 X 500 X 330 mm 

Masse: 

etwa 63 kg 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Hilfseinrichtung für Gas 
analysatoren 


In Verbindung mit der Lieferung von Gasanalysatoren wird ein umfang¬ 
reiches Sortiment von Hilfseinrichtungen zur störungsfreien Gasprobenent¬ 
nahme, -aufbereitung, -förderung, der Steuerung von Meßgasströmen und 
der Meßgasdruckregelung angeboten. 

Dazu gehören: 

Gasentnahmesonden 

Gasentnahmesonde mit Filter für Temperaturen bis 600 °C 
Gasentnahmesonde für Temperaturen von 600 bis 1 100®C 
Gasentnahmesonde für Rohrleitungen 400 mm 0 mit geringer Druckdiffe¬ 
renz zur Atmosphäre 


Meßgasreinigungs-, Meßgasaufbereitungs- und Verteilerarmaturen: 


Plattenfilter 

Glaswattefilter 

Differenzdruck-Perlgefäß 

Tauchperlgefäß 

Vorschaltgefäß 

Kondensatabscheider 

Syphonabführung 

Verstelldrossel 


Umschaltventil 
T-Verteiler 
Abström regier 

Meßgaskühler (Kühlmittel Wasser) 
Peltiergaskühler PGK2 
Gasförderpumpe FP-09 
Gasförderpumpe FP-09/Ex 
Dreifachgasschalter 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Takt-Analysensystem TA 10 




Das Takt-Analysensystem dient der Automatisierung der Naßanalytik im 
Betrieb und im Labor. 

Mit dem Takt-Analysensystem können Gase und Flüssigkeiten 
dosiert, gemischt, gefördert 
und deren Konzentration 
tirimetrisch 

kolorimetrisch und sensimetrisch 
bestimmt werden. 

Voraussetzungen zur automatischen 

Meßstellenumschaltung und Grenzwertmeldung 
sowie zur 

Regelung und RechneraufSchaltung 
sind vorhanden. 

Das System schließt den Hilfseinrichtungen zur Probenvorbereitung ein. 


Meßbereich: 

ppb bis 100%, auch mit unter¬ 
drücktem Bereichsanfang, ab¬ 
hängig vom Verfahren 
Dosiermenge diskret: 

0,5 ... 100 ml mit einer Einheit 
Dosiermenge quasikontinuierlich: 
10 ml/s max bei einem Einheitspaar 


Ausgangssignal: 

0 bis 5 mA; 0 ... 20 mA gespeichert 

Hilfsenergie: 

elektrisch 

220 V -15 +10%, 50 Hz 
etwa 30 VA 
pneumatisch 

140 k Pa + 2 %, etwa 1 m^h 


VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Analysenpumpen 



Zur Förderung von Gasen und Flüssigkeiten, geeignet auch fürverschmutzte 
und aggressive Medien. 

Die Analysenpumpen sind auch in ex-geschützter Ausführung lieferbar. 

Fördermengen: 

max. 60 l/h bei Flüssigkeit 

max. 250 l/h bei Gasen 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Betriebsanalysenmeßtechnik 


Gerätesystem, 
Prozeß-Viskosimeter, 
Nenndruck 4 MPa 



1. Durchflußviskosimeter Typ KD 

Zur kontinuierlichen Viskositätsmessung und -regelung strömender Flüssig¬ 
keiten. Geeignet für den Einbau in Druck-Rohrleitungen. Eine den Meß¬ 
raum umschließende Temperierkammer ermöglicht bei Bedarf die Tempe¬ 
rierung des Meßsystems. 

Einsatz z. B. zur Viskositätsregelung der Spinnlösungen In der Chemiefaser¬ 
industrie usw.). 

Viskositätsbereich: 

2. . . lÖ^mPa • s(cP) 

Betriebstemperatur: 

-25 . . . +300 °C 

Auf Wunsch mit Temperaturkompensation 


Elektrisch-analoges 
Ausgangssignal: 

4 ... 20 mA 



2. Tauchviskosimeter Typ KS, Nenndruck 4 MPa 

Einbau vorzugsweise in Reaktoren, Druckbehälter und in Druck-Rohrlei¬ 
tungen von Prozeßstrecken. Messung, Regelung und Registrierung der 
dynamischen Viskosität newtonscher Flüssigkeiten und der Scheinviskosität 
nichtnewtonscher Flüssigkeiten in Behältern. 

Anwendung bei chargenweise geführten Produktionsprozessen (Ölmisch¬ 
anlagen, Zwischen- und Endkontrolle von Mineralölprodukten usw.). 


Viskositätsmeßbereiche: 
2 ... 10® mPa • s(CP) 
Betriebstemperatur; 
-25 . . . +300 °C 

Elektrisch-analoges 
Ausgangssignal: 

4 ... 20 mA 


Tauchsondenlänge: 

250 mm, 500 mm, 1 000 mm 
(wahlweise) 

1 500 mm 


Auf Wunsch mit Temperaturkompensation. 



3. Tauchviskosimeter Typ KS, Nenndruck 0 MPa 

Dieser Typ wird eingesetzt zur Farbviskositätsregelung an Tiefdruck-Rota¬ 
tionsmaschinen, Viskositätsregelung von Emulsionen für Beschichtungspro¬ 
zesse, Viskositätsmessung von Gießharzen usw. 


Viskositätsmeßbereiche: 

2.. .2.5 • 10® mPa ♦ s (cP) 

Variante mit freirotierendem 

Meßkörper: 

30 . . .6,2 • 10® mPa • s 


Tauchsonden länge: 

(wahlweise) 

150 mm, 250 mm und Sonderlängen 

Elektrisch-analoges 
Ausgangssignal: 

4 ... 20 mA 


VEB MLW PRÜFGERÄTE-WERK MEDINGEN, 
Sitz Freital 
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Feuchteabsolutbestimmer 
FAB-1/2 



Der Feuchteabsolutbestimmer dient zur präzisen Bestimmung des Feuchte¬ 
anteils verschiedener Substanzen. Er arbeitet nach dem Trocknungs-Wöge- 
Prinzip. 


Meßbereich: 

0,1-22°/o Feuchteanteil 
(erweiterungsfähig bis 80%) 
Meßgenauigkeit: 

± 0.1 % 


ZWG MYTRON HEILIGENSTADT 


Temperatureinstellbereich: 
45...150°C 
Elektrischer Anschluß: 

220 V. 50 Hz 
Gewicht: 

48 kg 


Leitfähigkeits-Grenzwert¬ 
schalter LG-03 



Elektronischer Schalter zur Überwachung der Leitfähigkeit von Spülbädern 
In galvanotechnischen Betrieben. Er dient zur Steuerung von Magnetventi¬ 
len oder ähnlichen Einrichtungen. 

Damit ist es z. B. möglich, galvanische Bäder automatisch bis zu einem zu¬ 
lässigen, maximalen Verschmutzungsgrad arbeiten zu lassen, bei dessen 
Überschreitung dann Frischwasser zufließt. 

Eine Niveauregelung in Behältern mit wässrigen Lösungen ist möglich. 
Das Gerät ist volltransistorisiert. 

Die Leiterplatte und alle Bedienteile befinden sich in einem spritzwasser¬ 
geschützten Duroplastgehäuse für Wandmontage. Die Meßfühler besitzen 
Kohle- bzw. Edelstahl-Elektroden. 


Netzanschluß: 

220 V/50 Hz 
Leistungsaufnahme: 
6 W 

Einstellbereiche: 

0,1 .. . 1 mS • cm“^ 

1,0 ... 10 mS • cm“^ 


Betriebstemperaturbereich: 

+5. . .45°C 

max. Temperatur des Meßmediums: 
+60 °C 

Gehäuseabmessungen: 

160 X 100 X 120 mm 
Fühlerabmessungen: 


0 50 X 520 mm 

VEB ELEKTROAPPARATEBAU BANNEWITZ 


BT Hydromat 

Betrieb im VE Kombinat Präcitronic Dresden 
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Betriebsanalysenmeßtechnik 


LeitfähigIceitsmeBgerät LM 202 Das Leitfähigkeitsmeßgerät LM 202 dient der kontinuierlichen Messung der 

Konzentration elektrisch leitender Flüssigkeiten, im Bereich 1 bis 
1000 mS • cm~^ 




Das Gerät Ist mit Transistoren und JS bestückt. 

- hohe Meßgenauigkeit 

- Digitalanzeige 

- Temperaturkompensation 0 ... 120 °C 

- frei wählbarer Temperatur-Koeffizient 0-4 % 

- Strom- und Spannungs-Einheitssignale als Ausgangsgröße 

- elektronische Grenzwertschalter für Ober- und Unterwert 


Meßbereichsvarianten 


Meßfühler 1 : 1 
Meßfühler 1:10 
Meßfühler 1 : 1 

Meßbereichszahl: 


1 . 10, 100 mS • cm ^ 

10 . 100, 1000 mS ■ cm‘^ 

fest angeeichter Meßbereich z. B. 

für H 2 SO 4 , SO 3 

3 umschaltbar oder 1 fest angeeicht 


max. Temperatur des Meßmediums: 
120 °C 

max. Betriebsdruck: 

0,6 MPa 

Ausgangssignale: 

0-5 mA oder 0-20 mA oder 
4-20 mA 

Gesamtfehler der Anlage: 

< 2 % 


Arbeitstemperaturbereich: 

+5 bis 45 °C 
Leistungsaufnahme: 

8,5 VA 

Schutzart des EGS-Gehäuses: 
JP54 

Abmessungen des Gehäuses: 
320 X 240 X 260 mm 


VEB ELEKTROAPPARATEBAU BANNEWITZ 
BT Hydromat 

Betrieb Im VE Kombinat Präcitronic Dresden 


Leitfähigkeitsmeßgerät LM 203 



Gerät für die kontinuierliche Bestimmung der Konzentration elektrisch lei 
tender Flüssigkeiten Im Bereich 1 .. . 800 mS • cm"^ 

Damit können gut leitende Lösungen von Säuren, Laugen oder Salzlösun 
gen gemessen werden. 

Die nichtlineare Skala wird In mS • cm"^ geeicht. 

Das Leitfähigkeitsmeßgerät Ist volltransistorisiert. 


Netzanschluß: 

220 V, 50 Hz 
Leistungsaufnahme: 

6W 

Meßbereiche im Verhältnis 

1 :4 

von 

1 . . . 800 mS • cm~^ 
Meßfrequenz: 

1.2 kHz 

Grundfehler mit Temperatur¬ 
kompensation: 

2% bei ±10"C 


Betriebstemperatur¬ 
bereich der Meßeinheit: 

+5. . .45X 

max. Temperatur des 

Meßmediums: 

+ 100 "C 

max. Druck an der Meßstelle: 
0,6 MPa 

Ausgang für Meßinstrument: 
0 . .. 5 mA oder 0 ... 20 mA 
oder 4 ... 20 mA 
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Gehäuseabmessungen Masse: 

Gußkasten G 32: etwa 8 kg 

330 X 260 X 190 mm Halbleiterbestückung : 

3 JS; 10 Transistoren 24 Dioden 

VEB ELEKTROAPPARATEBAU BANNEWITZ 
BT Hydromat 

Betrieb im VE Kombinat Präcitronic Dresden 


Leitfähigkeits-Meßgerät LM 301 



Zur Bestimmung von Konzentrationen gelöster Säuren, Laugen oder Salze. 
Außerdem kann es für konduktometrische Titrationen verwendet werden. 
Bei Bestückung mit Batterien ist auch ein Einsatz im Gelände möglich. Eine 
abschaltbare Temperatur-Kompensation ermöglicht auch Messungen in 
temperierten Flüssigkeiten. Das Gerät besitzt einen Ausgang für Regi¬ 
striergeräte. Es ist volltransistoriert und eignet sich auch für Batteriebetrieb. 
Die Tauchzelle besteht aus einem Glasrohr, in dessen unterem Teil zwei 
glashinterlegte Platinelektroden eingeschmolzen sind. 


Netzanschluß: 

220 V/50 Hz 
Batteriebestückung: 

2 NC-Sammler 6 V/1 Ah 
Kenn-Nr. 9131.1 

Betriebsdauer bei Batteriebetrieb: 
etwa 8 h 

Leistungsaufnahme: 

3 VA 

Meßbereiche: 

0-600 (jlS • cm“^ 

0-600 mS • cm~* 
Temperaturkompen¬ 
sationsbereich : 

0-50 °C 

Meßfrequenzen: 
etwa 300 Hz bei Leitfähig¬ 
keiten über 200 mS * cm“^ 
etwa 65 Hz bei Leitfähig¬ 
keiten über 200 mS • cm"^ 
Grundfehler: 


Betriebstemperaturbereich: 
+5...+45 

bei Batteriebestückung: 

+ 15...+35°C 
Außentemperaturbereich: 
-10... +55 °C 
bei Batteriebestückung: 

10. . . +40“C 
max. Temperatur 
des Meßmediums: 

+ 100 "C 

Schreiberausgang: 

100 (zA/Ra max. 300 Ohm 
Zellkonstante der Meßzelle: 
0,7. .. 1.1 cm-* 
Gehäuseabmessungen: 

375 X 215 X 170 mm 
Abmessungen der Meßzelle 
0 20 X 220 mm 
Masse (mit Batterien): 
etwa 7,5 kg 


+ 0,05 % 

VEB ELEKTROAPPARATEBAU BANNEWITZ 
BT Hydromat 

Betrieb im VE Kombinat Präcitronic Dresden 
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Betriebsanalysenmeßtechnik 


Leitfähigkeits-Meßgerät LM 302 



Zur Messung der Leitfähigkeit flüssiger Medien. Der Meßbereich wird 
automatisch gewählt, das Komma und die Dimension richtig ausgewiesen. 
Die Meßwertanzeige erfolgt Sstellig. Die Temperaturkompensation erfolgt 
im Temperaturbereich 0 ... 4 % wählbar. 

Ein vorher eingestellter Grenzwert wird optisch signalisiert und kann über 
eine Ausgangsbuchse eine Last bis 220 V, 1 A (L u. C frei) schalten. 

Die Messung erfolgt mit einer Elektroden-Meßzelle. 

Die Zellkonstante beträgt 1 cm”^ + 10%. In diesem Bereich liegende Zel¬ 
len sind durch eine Korrekturmöglichkeit austauschbar. Durch eine An¬ 
schlußmöglichkeit an eine 12 V Gleichspannung (—5 + 15%) 0,6 A ist ein 
mobiler Einsatz möglich. 

Meßbereiche: 

99nS ... 999mS 
in 7 dek. gestuften Bereichen 
Meßgenauigkeit: 

+ 0,5 % ±3 Digit (v. End wert) 

Temperaturfehler: 

+ 5% 

Bereichswahl: 
automatisch 

im jeweiligen Bereich blockierbar 
Einsatzbereich: 

10...40°C 

Temperaturkompensation, 
einstellbar von 
0 . .. 4 % K-^ 273 ... 373 K 

Referen ztem peratu r: 

293 K 

Netzspannung: 

220 V± 15% 48... 62 Hz 

VEB ELEKTROAPPARATEBAU BANNEWITZ 
BT Hydromat 

Betrieb im VE Kombinat Pröcitronic Dresden 


Leistungsaufnahme: 

220 V < 8 VA 

12 V-5 + 15% <7 VA 

Schutzklasse: 

II (Schutzisolierung) 
Abmessungen: 

360 X 270 X 90 mm 
Schutzart: 

IP30 
Gewicht: 
ca. 3,6 kg 
Meßzelle: 

Durchflußmeßzelle oder 
Tauchzelle mit Zellkonstante 
von 1 cm“^ ± 10 % 
Elektrodenmaterial: 

Platin (Pt) 

Kabellänge zur Meßzelle: 
1,2 m 


Zur Verstärkung kleiner Gleichspannungs- oder Gleichstromsignale aus 
Quellen mit sehr großem Innenwiderstand für Registrier- und Regelauf¬ 
gaben unter industriellen Bedingungen. 

Eingangswiderstand: etwa 10^^Ohm 
Ausgangswerte max.: 10V/5mA 
Lastwiderstand: ^2000Ohm 

Übertragungseigenschaften durch Umstellung der Gegenkopplung ein¬ 
stellbar auf 3 Betriebsarten: 


Gleichspannungs-Meßver¬ 
stärker MV 89 


Variante 1 : 

Stromausgang/Spannungseingang 
Übertragungsleitwert 
durch Gegenkopplung einstellbar 
(Standardausführung 5 mA/500 mV) 


Variante 2: 

Spannungsausgang/Spannungs¬ 
eingang Übertragungsfaktor 1 : 1 
Lastwiderstand 100 bis 2 000 0hm 
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Variante 3: 

Stromausgang/Stromeingang 
Übertragungsfaktor 10^ bis 10^ 
durch Gegenkopplung einstellbar 


Netzspannung: 

220 V/3 VA 
Abmessungen: 

180 X 215 X 100 mm 

Masse: 

etwa 2 kg 


VE KOMBINAT PRÄCITRONIC DRESDEN 
- Stammbetrieb - 


Betriebs-pH-Meter MV 821 



Zur Messung des PH-Wertes und anderer potentiometrisch erfaßbarer 
Meßgrößen chemischer Prozesse im Industriebetrieb mit Ausgangssignal 
zur Fernanzeige, Registrierung oder Regelung. 

Meßspanne 


monovalent (pH/pX): 
2,5/5/10 

Meßspanne divalent (pX): 
5/10/20 

Meßspanne mV: 

250/500/1 000 mV 
Meßkettenanpassung 
Asymmetriespannung (Uis): 
± 1 600 mV 
pH, pX-Achse (pHis): 

± 10 Stufen 
Stufung: 

0,1 X Meßspanne 
relative Steilheit: 

(70 . , . 105) o/o 
Temperaturkompensation: 
automatisch mit Pt 100 


Ausgangsdaten 

Ausgangsstrom, 

0 .. . 5/20 mA 

eingeprägt: 

umschaltbar 

Lastwiderstand 

maximal 

(Bürde): 

1,6 kOhm/500Ohm 
Netzspannung: 

220 V/6 VA 
Abmessungen: 

240 X 320 X 200 mm 
Masse: 
etwa 8 kg 
Schutzart: 

IP55 

Sonderausführung: 
„Außenkreise (EXip) ib II C 


Für Meßaufgaben in explosionsgefährdeten Betriebsstätten Ausgangs¬ 
strom maximal 5 mA/1,2 kOhm. 

VE KOMBINAT PRÄCITRONIC DRESDEN 
- Stamm betrieb - 
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Betriebsanalysenmeßtechnik 


pH-MeßgerätMV81 



Für pH-Bestimmungen und andere 
trieb, Labor oder Gelände 

pH-übersichtsberelch: 

0 bis 14 

pH-Spreizbereich: 

3,5 bis 10,5 
mV-Meßbereiche: 

350/700 mV 
Reproduzierbarkeit im 
gespreizten Bereich: 
pH 0,02 bzw. 2 mV 
Temperaturkompensation: 
von Hand 


potentiometrische Messungen im Be- 

Registrierausgang: 

50 mV 

Stromversorgung; 

Batterien 

oder 220 V mit Netzteilzusatz NT 81 
Abmessungen: 

145 X 215 X 100 mm 

Masse: 

etwa 1,6 kg 


VE KOMBINAT PRÄCITRONIC DRESDEN 
- Stamm betrieb - 


Für alle Meßaufgaben Im Bereich der ionenspezifischen Analyse, Aktlvi- 
täts- bzw. Konzentrationsbestimmung mono- und divalenter An- oder Kat¬ 
ionen in flüssigen Systemen in Verbindung mit ionensensitiven Elektroden 
einsetzbar. 


pX-Meßgerät MV 86 



pX-(pH) Übersichtsbereich: 
2 bis 12 

pX-(pH) Spreizbereich: 

-1 bis +1 
mV-Bereiche: 

100/500 mV 

Ox-Skale (logarithmisch) 

1 bis 100 

Reproduzierbarkeit: 
im gespreizten Meßbereich: 
pH 0,01 bzw. 1 mV 


Temperaturkompensation: 
von Hand 
Registrierausgang: 

50 mV 

Stromversorgung: 

Batterien 

oder 220 V mit Netzteilzusatz NT 81 
Abmessungen: 

145 X 215 X 100 mm 

Masse: 
etwa 1,6 kg 


Digital-pH-Meßgerät MV 870 



Für pH- Bestimmung und andere potentiometrische Meßaufgaben, insbe¬ 
sondere hoher Genauigkeit um den Neutralpunkt. Einfache Handhabung 
durch irrtumsfreie ziffernmäßige Anzeige des Meßwertes. 


pH-übersichtsbereich: 
0,00 bis 14,00 
pH-Spreizbereich: 
6,000 bis 7,999 
mV-Bereiche: 

0 bis + 1 999 mV 

0 bis + 199,9 mV 
Polaritätsanzeige: 
automatisch 


Reproduzierbarkeit 
im gespreizten Bereich: 
pH 0,001 bzw. 0,1 mV 
Temperaturkompensation: 
automatisch oder von Hand 
Meßwertanzeige: 
durch vier direkt ablesbare 
Leuchtziffern mit zusätzlicher 
Angabe des Kommas und der 
physikalischen Einheit 
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Stop-Taste zur Anzeigespeicherung- oder Unterbrechung des Meßvorgan¬ 
ges. 

Netzspannung: 220V/10VA 
Abmessungen: 335 X 325 X 100 mm 
Masse: etwa 5 kg 

VE KOMBINAT PRÄCITRONIC DRESDEN 
- Stammbetrieb - 


Präzisions-Labor-Meßgerät 
MV 88 



Für pH/pX-Bestimmungen und andere potentiomelrische Messungen mit 
hoher Genauigkeit (pX-Bestimmungen) mit ionensensitiven Elektroden, 
Redoxpotentialmessungen, potentiometrische Dead-stop-Titrationen (u. a.). 
Hohe Genauigkeit durch gespreizte Meßbereiche (geeichte Nullpunkt¬ 
unterdrückung zur Teilkompensation der Meßgröße). 


p-Meßbereiche 
Übersichtsbereich: 

0...14 

Feinbereiche: 

0 ... 1,4; 1 ... 2,4 usw. bis 
13... 14,4 
mV-Meßbereiche 
Übersichtsbereich: 

0 ... 1 400 mV 


Feinbereiche: 

0...140; 100... 240; usw. bis 
1 000 ... 1 140 mV 
Reproduzierbarkeit 
in den Feinbereichen: 
pH 0,002 bzw. 0,1 mV 


Einfache Meßwertablesung an großer, übersichtlicher Spiegelskale, Tem¬ 
peraturkompensation mit Temperaturfühler 


automatisch oder von Hand Abmessungen: 

Ausgang für Meßwertregistrierung 310 X 300 X 80 mm 


Netzspannung: Masse; 

220 V/3 VA etwa 3,5 kg 

VE KOMBINAT PRÄCITRONIC DRESDEN 
- Stamm betrieb - 


Einstab-pH-Meßgerät TM 20 



Das batteriegespeiste Einstab-pH-Meßgerät TM 20 ist sehr handlich, robust 
und einfach zu bedienen. Es ist vorrangig für den Feldeinsatz konzipiert, 
läßt sich jedoch auch vorteilhaft für Routinemessungen im Labor und für 
Lehrzwecke einsetzen. Die pH-Einsatzmeßkette wird ohne ein Kabel un¬ 
mittelbar an das Gerät angesteckt. Die Anzeige des Meßwertes erfolgt 
durch eine leuchtkräftige, 3stellige LED-Digitalanzeige. 


LED-Dlgitalanzeige. 
Meßbereich: 
pH = 0,0... 14.0 
Meßgenauigkeit: 
pH = 0,1 
Stromversorgung: 

4 Zellen R6 


Abmessungen mit Elektrode: 

42 X 60 X 280 mm^ 

Masse mit Elektrode: 

360 g 

Schutzgrad: 

IP54 


FORSCHUNGSINSTITUT „KURT SCHWABE" MEINSBERG 
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Betrfebsanalysenmeßtechnik 


Tragbares pH-Meter TM 4, Die pH-Meter TM 4, TM 5 und TM 6 sind netzunabhängige Geräte zur 

TM 5, TM 6 exakten und praktisch leistungslosen Messung kleiner Gleichspannungen. 

Sie können auf Wunsch auch mit Netzanschluß und in exgeschützter Aus¬ 
führung geliefert werden. 

Die Geräte können nicht nur für verschiedene Probleme der pH-Messung, 
sondern auch für andere potentiometrische elektrochemische Messungen 
eingesetzt werden und sind sowohl für den ambulanten Einsatz als auch 
für den Laborbetrieb sehr gut geeignet. 


pH-Meter 

Type 

TM 4 

TM 5 

TM 6 

Meßbereiche 

pH 

0 -14 

0 -14 

0-14 



3,5-10,5 

5,6- 8.4 



mV 

+ 140 

+ 140 




~ 140 

-140 

+ 500 



+ 1 400 





1 400 




mval/l 





(Na ) 


0,5-200 



(CI ) 


0,5-200 


Meßgenauigkeit 

ApH 

<0,05 

<0.02 

<0,1 

Abmessungen 

mm 


191X164X89 

Masse 

kg 


1.6 



FORSCHUNGSINSTITUT „KURT SCHWABE" MEINSBERG 


Korrosionsmeßgeräte 



Potentiostat PS 4 

Mit dem Potentiostaten PS 4 vom Forschungsinstitut Meinsberg können 
Korrosions-Kurzzeit- und Langzeituntersuchungen durchgeführt werden. 
Durch die Aufnafime von Stromdichte/Potential- bzw. Strom dichte/Zeit- 
Kurven läßt sich das Korrosionsverhalten verschiedener Werkstoffe ermit¬ 
teln und vergleichen. Ferner können auch spezielle Korrosionsphänomenei 
wie z. B. die Lochfraß- und Spannungsrißkorrossion, durch derartige Unter¬ 
suchungen charakterisiert werden. 

Der Potentiostat PS 4 ist u. a. für folgende Arbeiten geeignet: 

- Potentiostatische Halteversuche zur Bestimmung des Korrosionsverlustes 
bei konstantem Elektrodenpotential und definierter Versuchsdauer 

- Potentiodynamische Messungen für Schnellkorrosionsprüfungen und Se¬ 
rienuntersuchungen bekannter Systeme 

- Galvanostatische Untersuchungen zur Bestimmung der Korrosionsge¬ 
schwindigkeit 

- Reaktionskinetische Studien katodischer und anodischer Prozesse an 
Elektroden aus beliebigem Material 

- Elektrolytisches Polieren und Ätzen von metallischen Werkstoffen. 


Slew-Rate: 

>3V/(jlS 

Langzeitstabilität: 

<1 mV 

Max. Ausgangsstrom: 

+ 1 A 

Max. Ausgangsspannung: 
+ 10V 


Eingangswiderstand: 

>10‘^ Q 

Eingangsstrom: 

A 

Zeitkonstante: 


<2 (jlS 
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Strommessung (10 Bereiche) 
+ 50 (jL A . . . +1 A 
Sollspannung (2 Bereiche): 
0. . . ±2V 
Leistungsaufnahme: 

45 VA 


Abmessungen: 

540 X 290 X 155 mm 
Masse: 

11 kg 


Der Potentiostat PS 4 ist auf Grund seiner hohen Slew-Rate für schnelle 
Impulsmessungen und speziell auch für die Messung und Kompensation 
des Ohmschen Spannungsabfalls mit Hilfe der Unterbrechereinheit PU 2 
sehr gut geeignet. 



Unterbrechereinheit PU 2 

Die Unterbrechereinheit PU 2 ist ein Zusatzgerät zu den Potentiostaten 
und dient zur Messung und Kompensation des Ohmschen Spannungsab¬ 
falls IR, der bei potentiostatischen Untersuchungen durch den Polarisa¬ 
tionsstrom I an dem zwischen der Arbeitselektrode und der Bezugselek¬ 
trode vorhandenen Ohmschen Widerstand R hervorgerufen wird. 


Max. Stromstärke: 

±1 A 

Min. Stromstärke: 

±1 fiA 

Max. Kompensationsspannung: 
± 1 000 mV 
Unterbrecherzeiten: 

10 [JLS, 20 (Jis, 

50 (JLS, 100 (JLS, 

200 (JLS, 500 (J.S, 

1 000 (IS 


Tastverhältnis der Unterbrechung: 
1 : 10 

Leistungsaufnahme: 

16 VA 

Abmessungen: 

375 X 248 X 156 mm 
Masse: 

7 kg 



Elektronischer Variator PV 3 

Der Variator PV 3 ist ein elektronischer Funktionsgenerator und dient als 
Spannungsgeber für die Durchführung potentiodynamischer Messungen, 


Solispannungsbereich: 
±9999 mV 

Einstellgenauigkeit der 
Sollspannung: 

1 mV 

Anzeigegenauigkeit der 
Sollspannung: 

±1 mV 

Schritthöhe der 
Ausgangsspannung: 

1 mV 

Änderungsgeschwindigkeit 
der Ausgangsspannung: 

100 mV/s... 0,001 mV/s 
50 mV/s ... 0,0005 mV/s 
(dekadisch In 6 Stufen) 

20 mV/s ... 0,0002 mV/s 


Spannungsformen: 

Rampe 

Dreieck 

Sägezahn 

zeitlicher Ablauf: 

einmalig 

zyklisch 

Leistungsaufnahme: 
etwa 12 VA 
Abmessungen: 

375 X 156 X 248 mm 
Masse: 

5 kg 
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Betriebsanalysen meßtechnik 


Multipotentiostat PM 1 

Mit Hilfe des Zusatzgerätes PM 1 ist es möglich, in Verbindung mit einem 
konventionellen Potentiostaten In einer elektrochemischen Meßzelle gleich¬ 
zeitig bis zu sechs Elektroden bei gleichen oder unterschiedlichen Poten¬ 
tialen zu polarisieren und die Einzelströme zu registrieren. 


Strommessung (5 Bereiche): 
±0,01 mA... ±100 mA 
Max. Gesamtstrom: 

±600 mA 

Potentialstufen AU: 

± 0 mV, ±10 mV 
±20 mV, ±30 mV 
± 40 mV, ± 50 mV 


Leistungsaufnahme: 
16 VA 


Abmessungen: 

375 X 248 X 156 mm 
Masse: 

7,8 kg 


Korrosionsmeßzelle KMZ 1.1 

Die Meßzelle wird besonders für Serienuntersuchungen in Verbindung mit 
einem Potentiostaten eingesetzt. Fassungsvermögen der Meßzelle 500 ml: 
Mindestmenge 200 ml. 


Potentiostaten-Tester PT 2 

Das Gerät gewährleistet ein schnelles überprüfen potentiostatischer Meß¬ 
geräte und ist ein Hilfsmittel zur Einarbeitung In die komplizierte poten¬ 
tiostatische Meßtechnik. 

Es ist uneingeschränkt anwendbar für Potentiostaten mit einer maximalen 
Ausgangsspannung bis ± lOV und einem maximalen Ausgangsstrom bis 
± 1 A. 

Abmessungen: 

190 X 160 X 95 mm 
Masse: 

1.5 kg 

FORSCHUNGSINSTIUT „KURT SCHWABE" MEINSBERG 


Logarithmator PL 2 



Der Logarithmator PL 2 ermöglicht die Registrierung des Stromes über 
mehrere Dekaden ohne Meßbereichsumschaltung und vereinfacht die Be¬ 
stimmung von Tafelgeraden. 


Maximale Stromstärke: 
±1 A 

Schwellstrom: 

±1 fiA... ±100 iiA 
Anzahl der Dekaden: 
maximal 6 


Ausgangsspannung: 
±1 V/Dekade 
Leistungsaufnahme: 
16 VA 

Abmessungen: 

250 X 250 X 155 mm 
Masse: 

5,3 kg 


FORSCHUNGSINSTIUT „KURT SCHWABE" MEINSBERG 
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Sauerstoffmeßgeräte für Labor 
und Industrieeinsatz 




Mit den Sauerstoffmeßgeräten des Forschungsinstitutes Meinsberg ist es 
möglich, unabhängig von organischen und anorganischen Verschmutzun¬ 
gen den Sauerstoffgelalt in Gewässern und in Aufbereitungsanlagen indu¬ 
strieller und kommunaler Abwässer zu bestimmen. 


Sauerstoff-Feldmeßgerät AM 233 

Das Sauerstoff-Feldmeßgerät AM 233 ist ein tragbares, batteriegespeistes 
Sauerstoffmeßgerät für Kontrollen in der Wasseranalytik und im Prozeß¬ 
ablauf. 


Meßbereiche: 

0. . .5/15/30 mg l"^ 

0 ... 30 °C 
Grundfehler: 

<0,1 mg bei Tmcss. = iKai. 

<0,4 "C 
Zusatzfehler: 

<0,3 mg bei Tmcss. — Tkei. < 10 K 
Drift: 

<0,1 mg l'^O^Woche in aqua dest. 
Temperaturkompensation: 
automatisch im Bereich 0 ... 40 °C 
Einstellzeit bei Oi-Messung: 
t9o°/o: <12 s 
tosO/o: <20 s 

Einstellzeit bei Temperaturmessung: 

too ®/o ^ 25 s 

Anzeigeinstrument: 

Skalenlänge 130 mm 
Genauigkeitsklasse 1,5 


Ausgangssignal: 

0 ... 10 mV (Re > 10 kQ) 
Stromversorgung: 

6 Zellen R6 

Batteriebetriebsdauer: 
ca. 1 500 Stunden 
Abmessungen: 

191 mm X 164 mm X 89 mm 
Masse: 

1,4 kg 

Schutzgrad: 

IP20 

Sensor: 

MF 105 

Abmessungen: 

Einbaugänge 83 mm, Durch¬ 
messer 18 mm 
Sensorkabel: 

K31.1 (2m)fsss 


97 







BetriebsanalysenmeOtechnik 


Sauerstofflabormeßgerät AM 221 

Das netzbetriebene Gerät ist für die Belange eines Laboratoriums konzi 
piert. 


Meßbereiche: 
von 0-3 mg • l "^02 bis 
0-45 mg • l"^02 stufenlos einstellbar 
Vorzugsbereiche 0-15 mg • r^02 
Ausgangssignale: 
Einheitsstromsignal 0-5 mA 
bei maximaler Bürde von 1,6 kOhm 
Spannung 0-10 mV für Motor¬ 
kompensator 
Hilfsenergie: 

220 V/50 Hz/15 VA 
Anzeigeinstrument: 

H 128 DS-2, 

Genauigkeitsklasse 1,5 
Abmessungen: 

Plattengehäuse 360 X 240 X 120 
Gewicht: 

8 kp 

Schutzgrad: 


Sensor: 

MF 24 

Kabel/Kabellänge: 

K21/2m 

Grundfehler: 

0,1 mg ■ O 2 
Meßtemperatur = Kalibrier¬ 
temperatur 
Zusatzfehler: 

<0,5 mg • O 2 

bei 10 grd Temperaturabweichung 

von Kalibriertemperatur 

Drift: 

<0.11 mg • 02 /Woche 
in dest. Wasser 
Temperaturkompensation: 
automatisch von 0—40 °C 
Anzahl der Meßstellen: 

1, 2 oder 3 


IP20 

FORSCHUNGSINSTITUT „KURT SCHWABE“ MEINSBERG 



Leitfähigkeitsmeßgeräte für den industriellen Einsatz 

Diese Geräte wurden für die Betriebsmessung niedriger und mittlerer Leit¬ 
fähigkeiten konzipiert. Sie dienen der Reinheitsüberwachung und Salzge¬ 
haltsbestimmung von Flüssigkeiten. Entsprechend dem zu lösenden Meß¬ 
problem werden verschiedene Meßzellen und Ausführungsformen der 
Geräte angeboten. 


Leitfähigkeits-Meßgerät LF 41 



Das tragbare Leitfähigkeitsmeßgerät ist vorrangig für Kontrollmessungen 
im Prozeßablauf und in der Wasseranalytik einsetzbar. 


Meßbereiche: 

0-3 (zS/cm bis 0-100 mS/cm 

in 10 Stufen 

Meßfehler: 

2% 

Temperaturkompensation: 
automatisch 

Anzeigeinstrument: 

A 160 DS 2 Genauigkeitsklasse 1,5 


Ausgangssignal: 

0-10 mV (Re > 10 kOhm) 
Hilfsenergie: 

6 X R6 Zellen 
Betriebsdauer: 
etwa 100 h 
Abmessungen: 

191 X 164 X 89 mm 
Masse: 1,6 kg 


FORSCHUNGSINSTITUT „KURT SCHWABE" MEINSBERG 
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Industrieanlagen zur pH-Messung, -Registrierung und -Regelung. 

Durch die Vielfalt der zur Verfügung stehenden Elektroden ist es möglich, 
diese Industrieanlagen den auftretenden Meßproblemen optimal anzupas¬ 
sen. 

Meßbereich: 
pH0...14 
Temperaturbereich: 

0 .. . 120 °C (Sterilisationstempe 

FORSCHUNGSINSTITUT „KURT SCHWABE" MEINSBERG 


ratur für sterilisierbare pH-Meß- 
ketten max. 140°C) 


Elektroden und Meßzubehör 
für die Potentiometrie 



Das Produktionsprogramm des Forschungsinstituts Meinsberg umfaßt für 
die verschiedensten Meßbereiche, Arbeitsbedingungen und Anwendungs¬ 
gebiete der pH, pX- und rH-Messung eine große Anzahl von Elektroden: 

- niederohmige Laborglaselektroden 

- mittelohmige Glaselektroden und Glaseinstabmeßketteh 

- Bezugselektroden 

~ Metallelektroden und Meta Hein stab meßketten 
“ Redoxelektroden und Redoxeinstabmeßketten 

- ionensensitive Elektroden 

Speziell für die Kontrolle mikrobieller Prozesse stehen sterilisierbare pH- 
Meßketten zur Verfügung. 

FORSCHUNGSINSTITUT „KURT SCHWABE" MEINSBERG 
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Füllstandmeßtechnik 


FUllstandmeBeinrichtung LI 1 



Das Füllstandmeßgerät arbeitet nach dem Schwimmer-Federmotor-Prln- 
zip. Im Anzeigegerät befinden sich die Meßtrommel mit der Nullstellungs¬ 
korrektur, die entsprechend der Meßgutdichte eingestellt wird. 

Je nach Anforderung sind folgende Ausführungen realisierbar. 

- für kontinuierliche Füllhöhenmessungen in Flüssigkeitsbehältern 

- Messungen bis max. 9,99 m 

“ für Ablesung der örtlichen Zifferanzeige in mm 

- für Füllhöhenmessungen, bei denen keine Hilfsenergie zur Verfügung 
steht 

- für Unter- und Überflur-Tanks in der Treibstoff-, In der chemischen und 
in der Lebensmittelindustrie 

- für Meßgüter bei denen das Schwimmerprinzip anwendbar ist 

- für Einsatz in explosionsgefährdeter Umgebung 

- für drucklose Behälter 

- für Druckbehälter bis ND40 

- für beheizte Tanks bis 230 Meßguttemperatur 

- für die Übertragung analoger oder digitaler Meßwerte zur Meßwarte 


VEB STEREMAT „HERMANN SCHLIMME“ BERLIN 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Füllstandschalter 



Die Füllstandschalter für Flüssigkeiten arbeiten nach dem Schwimmerprin¬ 
zip. Je nach Anforderung stehen entsprechende Ausführungsvarianten aus 
folgenden Typenreihen zur Verfügung: 

LS 1 Füllstandschalter für oberen und unteren Grenzwert und für 
Trennschichtsignalisierung 
Anbaulage: waagerecht 

LS 20 Füllstandschalter für hohe Anforderungen in stationären und 
mobilen Behältern 

LS 40 Füllstandschalter mit Drehflügel für Schüttgüter 

LS 6 Füllstandschalter in spezieller Ausführung für Schiffshilfs- und 

Landkessel 


Nachstehend einige Typen: 


Füllstandschalter LS 20 
Baukastensystem 


Füllstandschalter LS 20 sind nach dem Baukastensystem aufgebaut. 

Sie sind geeignet für die Grenzwert- und Mehrpunktsignalisierung sowie 
für die Regelung und Überwachung des Flüssigkeitsstandes in den ver¬ 
schiedensten Behälterformen mit den vielfältigsten Einsatzbedingungen. 
Um diesen Einsatzbedingungen zu genügen, können alle mit dem Medium 
in Berührung kommenden Teile aus 
Aluminium (LS20A) 

Edelstahl (LS20B, LS20C) 

PVC (LS 20 D) oder 

Glas (LS20E) 


gefertigt werden. 

Damit beinhaltet das Baukastensystem LS 20 Füllstandschalter, die für alle 
pumpfähigen Flüssigkeiten in stationären und zum Teil auch in mobilen 
Behältern verwendbar sind. 
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Füllstandmeßtechnik 


Fullstandsdialter LS 40 



Aufbau und Wirkungsweise 

Die Füllstandschalter des Systems LS 20 bestehen aus dem Anschlußkopf, 
dem Trennrohr mit Flansch oder Durchführung, dem Magnetschwimmer 
und dem Haltestab mit den Schutzrohrkontakten im Trennrohr. Der Einbau 
der Füllstandschalter In die Behälter kann „von oben" oder „von unten" 
erfolgen und Ist über Gewinde M 48 X 2, eine spezielle Verschraubung 
(Durchführung) oder Flansche der Nennweiten 50, 80 und 150 möglich. 
Alle Füllstand Schalter arbeiten nach dem Schwimmerprinzip. Die Durch¬ 
messer der Magnetschwimmer sind aus montagetechnischen Gründen den 
Nennweiten der Flansche angepaßt. Durch das Feld der im Schwimmer 
eingebauten Magnete werden die im Trennrohr auf einem Haltestab be¬ 
festigten Schutzrohrkontakte geschlossen (Schließer). Die Anordnung der 
Kontakte, gemessen vom Anschlußkopf sowie ihre Anzahl Ist projektier¬ 
bar. 

Die Einbaulänge des Füllstandschalters wird durch den letzten Kontakt be¬ 
stimmt, wenn nicht mechanische Kräfte ein Abfangen des Trennrohres am 
Behälterboden notwendig machen. 


Einbaulänge: 

LEmax = 5 020 mm 
Dichte der Flüssigkeit: 
ä0,5 g/cm^ 

Behälterdruck: 

0,1 ...2,45 MPa 
Temperatur der Flüssigkeit: 
-25 °C . . . 150 °C 
als Haftkontakt max 80 °C 


Kontaktart: 

Schutzrohrkontakt (Schließer) 

als Wischkontakt max. 150°C 

Schaltspannung: 

max. 150 V Gs 

max. 220 V Ws 

Schaltstrom: 

max. 1 A 

Schaltleistung: 

max. 60 W 

Ohmsche Last 


VEB STEREMAT „HERMANN SCHLIMME" BERLIN 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Geeignet für die Füllstandmeldung von stück-, staub- und schlammförmi¬ 
gen Meßgütern und für die Regelungs- oder Steuerungsaufgaben. 

Die zweckmäßige, robuste Ausführung ist für Beanspruchung unter sehr 
rauhen Einsatzbedingungen verwendbar. 


Netzanschluß: 

220 V, 50 Hz, 20 VA 
Schaltspannung: 

220 V Ws 
Schaltstrom: 

2,5 A bei cos = 0,95 
Ansprechzeit am Signal 
Umschalter: 

1 bis 2 s 


Temperaturbereich je 
nach Ausführung: 

- 30°C. . . +150 °C 
Schutzgrad: 

IP54 

Korngröße: 
max. 100 mm 
Druckdichtigkeit: 

2,5 kp/cm^ (Wellendichtung) 
0,25 MPa 
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Geräte zur Messung 
elektrischer Gröfien 


Elektronischer Universal-Messer 
UNI Ile 



Kleinmeßbrücken 


Ein universelles Meßgerät, das wegen seines hohen Leistungsvermögens 
bei kleinem Volumen und Gewicht in allen Bereichen der elektrischen Meß¬ 
technik eingesetzt werden kann. 

Das Grundgerät ist mit seinen 56 Meßbereichen und seinem elektroni¬ 
schen Verstärker für nahezu alle Anwendungsfälle der Schwachstromtech¬ 
nik geeignet. Dreifacher Überlastschutz sichert vor Fehlbedienung. 


Meßbereiche Spannung: 

Gs und Ws 0,3 bis 100 V 
Meßbereiche Strom: 

Gs und Ws 3 mA bis 1 A 
Meßbereiche Widerstand: 

2 bis lOMOhm 
Meßbereiche db: 
von —60 bis +61,5db 
Genauigkeitsklassen: 

Gs 1,5; Ws 2.5 

2,5 bezogen auf Skalenlänge 
für Widerstand und Dämpfung 
Eingangswiderstand: 

R; für Gleich- und Wechsel¬ 
spannung lOMOhm 


Gewicht: 

0.8 kg 
Zubehör: 

Hochspannungsmeßspitze 
HSM 30: bis 30 kV 

NW 11:3 A, 10 A. 30 A d. c. und a. c. 
HF Tastkopf 

Spannungsbereich 1 V, 3 V, 10 V 
Frequenzbereich 
50 kHz... 100 MHz 
Batterien: 

2 X lEC öf22 9V 
1 X IECR61,5V 


VEB MESSTECHNIK MELLENBACH 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Die Kleinmeßbrücken in Wheatstone- und Thomson-Schaltung dienen in 
erster Linie zur Messung von ohmschen Widerständen. 

Bei der Wheatstone-Kleinmeßbrücke können mit eingebauter Transverter¬ 
schaltung auch Widerstandsmessungen bei Wechselspannung durchgeführt 
werden. 

Ferner können mit dieser Meßbrücke Kapazitäts- und Induktivitätsmessun¬ 
gen durchgeführt werden. Sie finden auch als Durchgangsprüfer Verwen¬ 
dung. Die Kleinmeßbrücke in Thomson-Schaltung dient zur Messung klei¬ 
ner ohmscher Widerstände. Ferner kann sie als Informationsstrommesser 
und als Durchgangsprüfer eingesetzt werden. 

VEB MESSTECHNIK MELLENBACH 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Geräte zur Messung 
elektrischer Größen 


Universalmeßgerät UNI 21 



Eine Weiterentwicklung des Vielfachmessers III und der Universalmesser¬ 
serie. Zusammen mit dem elektronischen Vielfachmesser UNI 11 e bewirkt 
diese Neuentwicklung einen vollständigen Generationswechsel und löst 
die Vorläufertypen der Reihen VFM III und IV sowie UNI 7 bis 10 ab. Der 
Vielfachmesser UNI 21 ist mit 34 Meßbereichen ausgestattet zur Messung 
von Wechsel- und Gleichspannung, Widerstand und Dämpfung. Der An¬ 
zeigefehler beträgt maximal 1,5% (d. c. bzw. 2,5 % (a- c.) 

Das Gerät zeichnet sich aus durch: 

- moderne Formgestaltung 

- Erhöhung der Ablesegenauigkeit durch Spiegelbogenskala 

- Schutz des Meßwerkes, der Shuntkette und der Leiterplatte vor Fehlbe¬ 
dienung 

- Verkleinerung des Spannungsabfalls bei Strommessung 

- Erweiterung des d. c.-Strombereiches auf 5 A 
~ geringes Gewicht 


VEB MESSTECHNIK MELLENBACH 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Lichtmarkengalvanometer 
Typ E 1 und E 2 



Zur Messung kleiner Ströme und Spannungen (Fotoströme und Thermo¬ 
spannungen), für Isolationsmessungen, als Nullinstrument für Brücken und 
Kompensationsschaltungen und in Verbindung mit Thermoumformern für 
Hochfrequenzmessungen verwendbar. 

Je nach Typ sind in einem Gehäuse ein oder zwei Meßwerke enthalten, die 
durch ihre Spannbandaufgöngung hohe Empfindlichkeit bei kurzer Einstell¬ 
zelt gewährleisten. Nullpunktkonstanz und Fehler durch Thermokröfte, 
elastische Bändchennachwirkung und Neigungsfehler sind so niedrig ge¬ 
halten, daß keine Ablesefehler entstehen können. 

Der Empfindlichkeitsregler garantiert gleichen Eingangswiderstand bei 
allen Schalterstellungen. Die Empfindlichkeit kann durch einen Stufenschal¬ 
ter auf 1 (volle Empfindlichkeit), 0,1, 0,001 und 0,01 der vollen Empfindlich¬ 
keit eingestellt werden. Mit dem gleichen Schalter wird das Galvanometer 
aus der Stellung 0 kurzgeschlossen. 


Abmessungen: 

320 X 270 X 195 mm 
Masse: 

7 kg 

Lichtzeigerlänge: 

1.0 m 


Skale in mm-Teilung: 

0...200 und 100 . . .0 . . . 100 
Betriebsspannung: 

6 V; separater Netztrafo für 
220 V lieferbar 
Beleuchtungslampen: 

6 V/5 W; Fassung E 10 


VEB GERÄTEBAU BRIESELANG 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Magnetische Schichtdicken 
messer 



Kombiniertes Vielfachmeßgerät 
UNITEST 1 




Magnetische Schichtdickenmesser dienen zur zerstörungsfreien Messung 
nichtferromagnetischer Schichten auf ferromagnetischem Untergrund. Das 
Gerät arbeitet nach dem magnetostatischen Prinzip. Eine Steinlagerung 
des Meßwerkes gewährleistet einen geringen Meßfehler und gute Repro¬ 
duzierbarkeit der Meßwerte. 


Meßbereiche: 

Typ 

MSM 1/100 
10 .. . 100 (JLm 
MSM 1/250 
10 . . . 250 (Jim 
MSM 1/500 
20 . . . 500 (im 
MSM 1/5000 
300 ... 5 000 fJLm 
Meßfehler: 

+ 10% vom Meßwert 
bzw. bei Meßwerten, die sind 
±4 % vom Endwert: 

2/5 des jeweiligen Endwertes 
Meßlage: 

senkrecht zum Untergrund ±5® 


VEB GERÄTEBAU BRIESELANG 


Meßart: 

Zweipunktmessung 
Abstand der Meßfühler: 
25 mm 

Masse. MSM 1 
180 g 

mit Tasche: 
etwa 240 g 
Abmessungen: 

80 X 50 X 30 mm 

Arbeitstemperaturbereich: 
-10 bis +40 °C 
rel. Luftfeuchtigkeit: 

80% 

Schwingungsfestigkeit: 

25 m/s2 50 Hz 
Stoßfestigkeit: 

50 m/s^ 10 Stöße 


Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Neben vielfältigen Strom-, Spannungs- und Widerstandsmessungen zur 
gleichzeitigen Messung an Halbleiterbauelementen. Diese Messungen 
umfassen Prüfungen von Dioden in Durchlaß- und Sperrichtung, Bestim¬ 
mung des Reststromes ICEO und der Stromverstärkung h 2 ie von bipolaren 
Transistoren beider Leitfähigkeitstypen im Gleichstrommeßverfahren. Be¬ 
sonders hervorzuheben sind neben der Vielzahl von über 40 Meßbereichen 
die hohe Stoßüberlastbarkeit des Meßwerkzweiges, die bequeme Umschal¬ 
tung bei verpolten Gleichgrößen sowie die sorgfältige Kurzschluß- und 
überlastsichere Auslegung der Transistormeßschaltung. 

Die Möglichkeit der Stromverstärkungsmessungen in verschiedenen Berei¬ 
chen, deren Anzeige entweder proportional oder reziprok zum Skalenaus¬ 
schlag verläuft, gestattet Werte für h 2 ie von Null bis Unendlich abzulesen. 
Damit sind auch von unbekannten Transistoren eindeutige Bestimmungen 
der Zonenfolge und der Elektroden möglich. 

Technische Daten: 

Meßbereiche für Gleichspannung mit 5kOhm/V 
Innenwiderstand: 

1 _ 2.5 - 5 - 10 - 25 - 50 - 200 - 250 - 500 V 
Auf linearer Skala 

Meßbereiche für Gleichstrom, max. Spannungsabfall 750 mV; 

1 _ 2,5 - 5 - 10 - 25 - 50 - 100 - 250 - 1000 mA 
Anzeige auf linearer Skala 

Meßbereiche für Wechselspannung mit 1 kOhm/V Innenwiderstand: 

5 - 12,5 - 25 - 50 - 125 - 250 - 500 V 
Anzeige auf nichtlinearer Skala 
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Geräte zur Messung 
elektrischer Größen 


Leitungsprüfer LPI 



Meßbereiche für Wechselstrom, max. Spannungsabfall 750 mV: 

1 2.5 - 5 - 10 - 25 - 50 - 100 - 250 - 1000 mA 

Anzeige auf nichtlinearer Skala 
Meßbereiche für Widerstands- und Diodenprüfungen: 

0 . . . 10 kOhm 
0...100 kOhm 

Arbeitspunkt der Transistormeßschaltung: 

UcE max = 1,5 V 
PC max = 12 mW 
IC max = 10. 2 mA 

Reststrommessungen im Bereich ICEO von 0 ... 1 mA 

Kompensation des Reststromes bis etwa 1 mA im gleichen Bereich 
Messung der Stromverstärkung h 2 ie 
Auf reziproker Skala: 
h 2 ie von 0 ... 50 - 25 - 20 - 10 
Auf linearer Skala: 

hiie von 0 ... 50 - 100 - 200 - 250 - 500 - 1000 
Stromversorgung für Widerstands- und Transistormessungen: 

Zwei einsetzbare Stabelemente RG 6 TGL7487 1,5 V 
Auch externe Stromversorgung möglich 
Meßwerk: Spitzengelagertes Drehspulmeßwerk 
(Eigenverbrauch 200 [jlA) 

Genauigkeitsklasse: ±5 % nach TGL 19472 

Genauigkeitsklasse bei Widerstandsmessung und Transistorprüfung ±5% 
nach TGL 19472 (bezogen auf Skalenlänge 74,2 mm) 


Prüfspannung: 

2 kV 

Abmessungen: 

etwa 165 X 110 X 55 mm 


Stoßüberlastbarkeit 
des Meßwerkzweiges: 
1 OOOfach 
Frequenzbereich: 


Masse: 25 . . . 50 . . . 40 000 Hz 

etwa 600 g Schutzgrad: 

IPOO 

VEB KLINGENTHALER HARMONIKAWERKE 
BT Musikelektronik 

Betrieb des VEB Kombinat Musikinstrumente 
Markneukirchen/Klingenthal 


Ein Ohmmeter, das speziell zum Prüfen von Leitungen auf Durchgang aus¬ 
gelegt ist. Darüber hinaus kann der Leitungsprüfer überall dort eingesetzt 
werden, wo Widerstandsmessungen mit einer Genauigkeit der Klasse 1,5 
ausreichend sind. Als Taschenohmmeter ist der Leitungsprüfer besonders für 
Monteure im Anlagenbau geeignet. 


Meßbereich: 

0... 1 kOhm 

0 ... 10 kOhm 
0...100 kOhm 
Genauigkeitsklasse: 

Klasse 1,5 nach TGL 19472 
Spitzengelagertes Drehspul¬ 
meßwerk 

(Eigenverbrauch 200 (jlA) 


Prüfspannung: 

500 V 

Abmessungen: 

96 mm X 96 mm X 45 mm 

Masse: 

etwa 350 g 
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Schutzgrad: 

IP4Xp 

p = Anschlußklemmen IP 1 x 
Mechan. Belastung: 

Gl-Eb 6-15-8000 
nach TGL 200-0057 


Ausführungsklasse: 

N III 

2 Meßleistungen 
Bereitschaftstasche (Leder) 
auf Wunsch! 


VEB KLINGENTHALER HARMONIKAWERKE 
BT Musikelektronik 

Betrieb des VEB Kombinat Musikinstrumente 
Markneukirchen/Klingenthal 



In seinem Aufbau und in seiner Funktion auf die Belange des polytechni¬ 
schen Unterrichtes abgestimmt. Die Meßbereichswahl erfolgt durch Dreh¬ 
schalter. Ein besonderer Vorteil des Meßgerätes ist die Möglichkeit, Wirk¬ 
ströme In Wechselstromkreisen direkt zu messen. Die Wirkstrommessung I. 
cos befindet sich mit im Gerät und läßt sich in den Bereichen 0,3-1 - 3A 
durch Schalten des Meßartschalters und I. cos in der gleichen Bereichs¬ 
schalterstellung wie bei Wechselstromeffektivwertmessung erzielen. Bei be¬ 
kannter Versorgungsspannung von ca. 10 bis 12 V ist somit eine Bestim¬ 
mung der Wirk- und Scheinleistung gewährleistet. 

Als weitere Anwendungsvariante bei physikalischen Experimenten weist das 
Gerät POLYTEST 1 W die Möglichkeit einer elektrischen Nullpunktverschie¬ 
bung bzw. Kompensation auf. Dadurch können auch differentielle Meßwerte 
direkt abgelesen werden. 

Meßbereiche für Gleichspannung mit 3 kOhmStromdämmung: 

0...1 - 3- 10-20-60 V 
Genauigkeitsklasse 2,5 

Meßbereiche für Gleichstrom: (Spannungsabfall etwa 300 mV) 

0 ... 0.3 - 1 - 3 - 10 - 30 - 100 - 300 - 1000 mA 
Genauigkeitsklasse 2,5 

Meßbereiche für Wechselspannung mit 1 kOhm/V Stromdämmung: 

0..3- 10-30-60V 
Genauigkeitsklasse 5 

Meßbereiche für Wechselstrom: (Spannungsabfall etwa 1000 mV) 

0 ... 1 _ 3 - 10 - 30 - 100 - 300 - 1000 - 3000 mA 
Genauigkeitsklasse 5 

Meßbereich 500V mit 1 kOhm (nur für Lehrerpersonal erlaubt!) über Zu¬ 
satzbuchse 

Meßbereiche für Widerstandsmessung: 

0 ... 1 kOhm 

0 . . . 10 kOhm 
0 ... 100 kOhm 
Genauigkeitsklasse 5; 
bezogen auf Skalenlänge 

Meßbereich I. cos 9 : (Spannungsabfall etwa 1000 mV bei einer Meßspan¬ 
nung von 10 ... 12 V) 

0 ... 0.3 - 1 - 3 A 
Genauigkeitsklasse 2,5 
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Geräte xur Messung 
elektrischer Größen 


Vielfach meßgerät POLYTEST 2 



Frequenzbereich: 

30... 50... 15000 Hz 
Einschaltdauer 
im 3 A-Bereich: 

5 min 

Elektrische Stoßüberlast¬ 
barkeit im Meßwerkzweig: 
etwa 1 OOOfach 

Feinsicherung für Überstrom: 

4 A träge 
Prüfspannung: 

2 kV 

Nenntemperatur: 

20 °C + 10 grd 
Spannungsquelle für 
Widerstandsmessungen: 
Stabelement lEC R 6 
1.5 V TGL 7487 - interne 
Speisung mit einem oder 
zwei Elementen 
(Parallel-Schaltung) 
oder 1,5 V Stabelement 
2 RIO TGL 7487 mit SEG- 
Batteriehalter - externe Quelle 


Meßwerk: 

spitzengelagertes Drehspul¬ 
meßwerk mit Kernmagnet, 
etwa 150 (iA 
Gebrauchslage: 
waagerecht 
Abmessungen: 
etwa 140 X 95 X45 mm 
Masse: 
etwa 400 g 
Ausführungsklasse: 

TIM 

Mechanische Belastung: 
G1-EB6-25-8000 
nach TGL 200-0057 
Schutzgrad: 

IP20 


VEB KLINGENTHALER HARMONIKAWERKE 
BT Musikelektronik 

Betrieb des VEB Kombinat Musikinstrumente 
Markneukirchen/Klingenthal 


Ein Mehrbereichsinstrument für Messungen von Gleich- und Wechselstrom, 
Gleich- und Wechselspannung sowie Widerständen bei direkter Anzeige 
des Meßwertes. Darüber hinaus können in allen Gleichstrom- und Gleich¬ 
spannungsbereichen durch elektrische Nullpunktverschiebung sowohl dif¬ 
ferentielle Größen gemessen als auch Messungen mit mittiger Zeigerruhe¬ 
lage durchgeführt werden. Bel verpolten Gleichgrößen entfällt das Um¬ 
stecken der Zuleitung durch die mögliche Umschaltung des Meßartschal¬ 
ters. 

Meßbereiche für Gleichspannung mit 3,2 kOhm/Stromdämmung 
0 ... 1 - 3 - 10 - 30 - 100 - 300 V 
Klasse 2.5 

Meßbereiche für Gleichstrom: (Spannungsabfall etwa 320 mV) 

0 ... 0,3 - 1 - 3 - 10 - 30 - 100 - 300 - 1000 mA 
Klasse 2,5 

Meßbereiche für Wechselspannung 1 kOhm/V Stromdämmung: 

0...3- 10-30- 100-300 V 
Klasse 5 

Meßbereiche für Wechselstrom (Spannungsabfall etwa 1000 mV) 

0 ... 1 - 3 - 10 - 30 - 100 - 300 - 1000 - 3000 mA 
Klasse 5 

mit 1 kOhm/V Stromdämmung unter Umgehung der Feinsicherung. Dieser 
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Bereich ist durch dieses Schutzgütemerkmal speziell für Spannungsfreimes 
sungen verwendbar. 

Meßbereiche für Widerstandsmessung 


0 . .. 1 kOhm 

0 ... 10 kOhm 
0...100 kOhm 
0 ... 1 MOhm 

Klasse 5; bezogen auf 
Skalenlänge 

mit externer Spannungsquelle 
etwa 12... 15 V 

Frequenzbereich: 

30... 50... 15 000 Hz 
Einschaltdauer bei 
Strömen über 1 000 mA: 
max. 5 min 
Elektrische Stoßüber- 
iastbarkeiten im Meßwerkzweig: 
etwa 1 OOOfach 

Feinsicherung für Überstrom: 

4 A tröge 

Nenntemperatur und 
Einflußbereich: 

20 °C ± 10K 
Prüfspannung: 

2 kV 


Spannungsquelle für 

Widerstandsmessungen: 

Stabelement lEC R 6 

1,5 V; TGL 7487 als 

Interne Quelle im Batteriefach 

Meßwerk: 

spitzengelagertes 

Spulmeßwerk mit Kernmagnet, 

etwa 150 pA 

Gebrauchslage: 

waagerecht 

Ausführungsklasse: 

TIM 

Mechanische Belastung: 

Gl EB6-25-8000 
nach TGL 200-0057 
Schutzgrad: 

IP20 

Abmessungen: 

etwa 140 X 95 X 45 mm 

Masse: 

etwa 400 g 


VEB KLINGENTHALER HARMONIKAWERKE 
BT Musikelektronik 

Betrieb des VEB Kombinat Musikinstrumente 
Markneukirchen/Klingenthal 


Zungenfrequenzmesser 
für Schalttafeleinbau 


Meßwerk: 

Vibriationszungenmeßwerk mit 
direkterregten Zungen 
Genauigkeitsklasse: 

0,5 oder 1 je nach prozentualem 
Frequenzabstand der Zungen 
Prüfungsspannung: 

2 kV 

VEB INGENIEURBETRIEB DRESDEN 


Leistungsaufnahme: 
etwa 2W 

Gehäuse aus schwarzem Duroplast 
nach TGL 3004 
Typ V - B 72 nach TGL 19459 
Gehäuse-Frontrahmen: 

72 X 72 mm 
Einbaumaß: 

67 X 67 + 0,3 mm 60 mm tief 


BT Elektrische Meßinstrumente Radebeul 


109 





Geräte zur Messung 
elektrischer Größen 


Drehspulstrommesser K 96 
für Geräte 



Meßwerk: 

spitzengelagertes Drehspulmeß¬ 
werk 

Meßbereich: 

120 {i.A...1 mA 
Genauigkeitsklasse: 

1,5 


Prüfspannung: 

2 kV 

Gehäuse: 

Thermoplastgehäuse grau/weiß 
TGL 3004/02 
K96 A: 

zum Aufbau auf die Fronttafel 

K9ÖB: 

zum Einbau hinter der Fronttafel 


VEB INGENIEURBETRIEB DRESDEN 
BT Elektrische Meßinstrumente Radebeul 


Schalttafel- und Geräte¬ 
einbauinstrumente für Strom, 
Spannung, Leistung 
und Leistungsfaktor 



Schalttafel-Instrumente 48 X 48 mm, Klasse 2,5 

Mit Dreheisen-Meßwerk, Meßbereiche 100mA bis 60 A, 6V bis 250 V für 
Wechselstrom. Mit Drehspul-Meßwerk, Meßbereiche 100 p.A bis 15 A, 60 mV 
bis 250 Volt für Gleichstrom. 


Schalttafel-Instrument 72 X 72 mm, Klasse 1,5 

Mit Dreheisen-Meßwerk, Meßbereiche 100mA bis 100 A, 6V bis 800 Volt 
für Wechselstrom. Mit Drehspul-Meßwerk, Meßbereich 100 p.A bis 25 A, 
60 mV bis 600 Volt für Gleichstrom. Mit Drehspul-Meßwerk und Meßgleich¬ 
richter für den Frequenzbereich von 20. . . 10 000 Hz, Meßbereiche 100 (jlA 
bis 1 A, sowie 6 V bis 600 Volt. 



Schalttafel-Instrumente 96 X 96 mm, Klasse 1,5 

Mit elektrodynamischem Meßwerk für Wirk- und Blindleistung. 


Schalttafel-Instrumente 96X96 mm und 144 X 144 mm, Klasse 2,5 

Mit Dreheisen-Quotienten-Meßwerk für die Anzeige des Leistungsfaktors 
cos phi. 


Schalttafel-Instrumente 72 X 72 mm, 96 X 96 mm und 144 X 144 mm als 
Drehfeld-Richtungsanzeiger 

Mit Induktions-Meßwerk 100 ... 500 Volt Drehstrom Einschaltdauer maxi¬ 
mal 30 s. 
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SchalttafeMnstrumente 144 X 144 mm 

Mit kombiniertem Bimetall-Meßwerk und Dreheisen-Meßwerk, sowie 
Schleppzeiger für die Strom-Maximumanzeige. 


Handvoltmeter für den Betriebselektriker und Elektroinstallateur, Klasse 2,5 

Ausführungen 30/300 Volt Gleich- und Wechselspannung sowie 70/700 Volt 
Gleich- und Wechselspannung mit besonders langen Prüfspitzen und 1 m 
Kabel. 


Tragbare Drehfeldrichtungsanzeiger 

Für den Betriebselektriker, mit Schraubenklemmenanschluß, mit Induktions- 
Meßwerk, Einschaltdauer max. 30 s für Drehstrom-Netze zwischen 100 bis 
500 Volt. 


Wechselspannungs-Tachogeneratoren (Drehzahlaufnehmer) 

in zwei Ausführungen zur Drehzahlerfassung bis 10 000 U/min und Anzeige 
auf elektrischem Wege. 


Wirbelstromtachometer 

In sechs Gehäuseausführungen zur Drehzahlerfassung auf mechanischem 
Wege. 


VEB EXCELSIORWERK LEIPZIG 


Schnellschreiber Typ 610 


Meßgerät, das zeitlich verändernde physikalische Vorgänge als dauerhaf¬ 
ten Schrieb auf geeignetem Registrierpapier aufzuzeichnen gestattet und 
daher für Forschung und Industrie von universeller Bedeutung ist. 


Papierlaufgeschwindig¬ 
keit gestuft: 

1 mm/sec. 

4 mm/sec. 

10 mm/sec. . 

Linearer Schreibbereich: 
±25 mm 

Linearitätsfehler: 
bei ±20 mm Ausschlag 
±0,5 mm Abweichung 
bei ±25 mm Ausschlag 
1 mm Abweichung 
Nullpunktstabilität 
Innerhalb 1 Stunde ^ 1 °/o 


Elektrische Empfindlichkeit: 
Bereich I 

55 mm/V — 23 mm/V 
Vollausschlag (±25 mm) bei 
±0,45 V bis ±1.1 V 
Eingangsspannung und 56 kOhm 
Eingangswiderstand 
Bereich II 

5,5 mm/V — 2,3 mm/V 
Vollausschlag (±25 mm) bei 
±4,5 bis ±11 V Eingangs¬ 
spannung und 200 kOhm 
Eingangswiderstand 
Netzanschluß: 

110 , 127, 220, 240 V 
60 VA, 50 Hz 


VEB MESSAPPARATEWERK SCHLOTHEIM 
im Kombinat VEB Elektrogeräte Apolda 
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Geräte zur Messung 
elektrischer Größen 



Der xy-Schrelber eignet sich zur Aufzeichnung zweier voneinander unab¬ 
hängiger physikalischer Größen, die sich in Gleichspannungen umformen 
lassen. Auswechselbare Einschübe sowie ein Bandschreiberzusatz verleihen 
dem Gerät eine hohe Flexibilität und schnelle Umstellmöglichkeit für spe¬ 
zielle Anwendungen. 

Die Arbeitslage ist wahlweise horizontal oder vertikal. Die Aufzeichnung 
kann mit Faserschreiber erfolgen. Je 8 Schreibstifte in verschiedenen Far¬ 
ben gehören zum Lieferzubehör. 

Die Grundausführung des xy-Schreibers ist mit Einbereichseinschüben 
0,1 V/cm bestückt und beinhaltet als Zubehör zwei Vorverstärker 100 [jiV/cm 
sowie eine Zeitbasis. 


xy-Schreiber mit 

Einschub 0,1 V/cm 

Maximale Schreibgeschwindigkeit: 

100 cm/s 

Zeitkonstante; 

25 ms 

Überschwingen: 

<1 mm 
Grundfehler: 

±0,2 °/o vom Endwert 
bei 23 °C ± 2 °C 
Drift 

0,1 ^|Q|^0°C (Arbeitsfehler) 
Ansprechwert: 

±0,1 °/o vom Endwert 
Eingangswiderstand: 

20,5 kOhm ± 0,1 °/o 
Nutzbare Schreibfläche: 

380 X 280 mm, A3 

Aufzeichnungsart: 

Kugel-, Faser- und Feinschreiber 
Begrenzung des Schreibbereichs; 
elektronisch mit Übersteue¬ 
rungsanzeige 
Nennarbeitsbedingungen: 

±5°C. . . +40 °C; 

10 °/o ■ • • 80 % rel. Luftfeuchte 


Kurzzeitlagerung: 

-40 °C .. . +70 °C; 

rel. Luftfeuchte 95 °/o 

Verpackung entspricht 

TG L 14283/10 

Grenzbedingungen und 

Langzeltlagerung: 

wie Nennarbeitsbedingungen 

Einsatzklasse: 

+5/+40/+30/60/1101 

Einsatzgruppe: 

1 TGL 14283/05 
Stromversorgung: 

220 V ± 10 o/o; 50/60 Hz 
Leistungsaufnahme; 

150 VA. . .210 VA je nach 

Schreibbetrieb 

Anheizzeit: 

30 min 
Arbeitslage: 
zwischen senkrecht und 
waagerecht beliebig 
Abmessungen: 

500 X 515 X 140 mm 
Schutzgrad: 

IP 10 TGL 15165 
Schutzklasse: 

I TGL 21366 
Masse: 

20 kg 


Darüber hinaus können folgende Optionsbaugruppen bestellt werden; 


Einbereichseinschub 
Eingang: 
unsymmetrisch 
Ablenkfaktor: 

7 Varianten 

0,1 V/cm ; 0,2 V/cm; 0,5 V/cm; 

1 V/cm; 2 V/cm; 5 V/cm; 10 V/cm 
Spannungsteilereinschub 
Eingang: 
unsymmetrisch 


Ablenkfaktor: 

0,1 V/cm; 0,2 V/cm; 0,5 V/cm 
1 V/cm; 2 V/cm: 5 V/cm; 10 V/cm 
Vorverstärker 100 (jiV/cm 
umschaltbar 
Eingang: 

Differenzeingang, symmetrisch, 
auf Common bezogen 
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Ablenkfaktor: 

kalibrierte Einstellung in 5 Stufen; 
100 mV/cm; 1 V/cm und 
kontinuierlich durch Multipli¬ 
kation mit Faktoren 1 ... 11 

Nullpunktunterdrückung bis 300 cm 
DC-Gleichtaktunterdrückung: 

60 dB ... 80 dB abhängig vom 
Ablenkfaktor 

AC-Gleichtaktunterdrückung: 

40 dB 

Vorverstärker 10 aV/cm 
Eingang: 

symmetrisch, Schutzschirmtechnik 
Ablenkfaktor: 

kalibrierte Einstellung in 6 Stufen: 
10 (iV/cm; 100 [iV/cm; 1 mV/cm 
10 mV/cm 

100 mV/cm; 1 V/cm und konti¬ 
nuierlich durch Multiplikation 
1 MOhm bei 10 [jiV/cm ... 1 mV/cm 
Eingangswiderstand: 
mit Faktor 1 ... 11 
6 MOhm bei 10 mV/cm ... 1 V/cm 


Maximal zulässige 
Spannung gegen Erde: 

400 V 

DC-Glelchtaktunterdrückung: 
185 dB 

AC-Gleichtaktunterdrückung 
mit Filter: 

185 dB 

Zeitbasis: 

Ablenkfaktor in 8 Stufen von 
0,15cm-50 S/cm umschaltbar. 
über Tasten Ist Start, Stop und 
Rückstellen möglich, außerdem 
extern ansteuerbar. 

Bandschreiberzusatz: 

Das Gerät jeder Aufbaustufe ist 
zusätzlich mit dem Band¬ 
schreiberzusatz adaptierbar. 
Durchlaufzeiten des 
Papierstreifens von 
1 mm/mln . . . 600 mm/mln 
in 9 Stufen einstellbar. 

Die Durchlaufzelten sind von 
mm/min auf mm/h umschaltbar. 


VEB MESSAPPARATEWERK SCHLOTHEIM 
Im VEB Kombinat Elektrogeräte Apolda 


Labor-Bandschreiber 
„endim 621.02" 



Tragbarer Bandschreiber zur Messung kleiner Gleichspannungen in Ab 
hängigkeit von der Zeit. 

Die Konzeption des Gerätes erlaubt den Einsatz in der allgemeinen Meß¬ 
technik und Automatisierungstechnik. 

Die Hauptanwendungsgebiete werden vor allem im Laboreinsatz liegen. 


Schreibrolle: 

A 250/120 TG L 2786-56 
Ausgenutzte Schreibbreite: 
250 mm 
Nullpunkt: 

Innerhalb der Schreibbreite 
beliebig wählbar 
Drift nach 30 min 
Einlaufzelt: 
kleiner 1 mm/24 h 
Meßbereich: 

a) 0,1; 0,2; 1; 2; 10; 20 
100 mV/cm 

b) 0.2; 2; 10 V/cm 
Eingang: 

Erdfrei u. unsymmetrisch 


Eingangswiderstand: 

Meßbereich a) 1,2MOhm/V 
b) 12 KOhm/V 
Temperatureinfluß: 

0,30/0 10 °K 

Statischer Registrierfehler; 

+ 0,4 0/0 vom Meßbereichsendwert 
Einstellzeit: 

<0,8 s 

Schreibgeschwindigkeit: 

<32 cm/s 

Papiervorschubgeschwindigkeit: 
600; 240; 120; 60; 24; 12; 6,2; 4; 

1,2 mm/min 
Netzspannung: 

220 V + 10 0/0 50 Hz 
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Geräte zur Messung 
elektronischer Größen 


Berührungsloser Hoch¬ 
spannungsanzeiger HSA 180 



Leistungsaufnahme: 
40 VA 

Abmessungen: 


Umgebungstemperatur für den 
Betriebszustand: 

+5°C bis +40 °C 


415 X 365 X 145 mm Schutzgrad: 

Masse: IP20TGL RGW778 

etwa 15 kg 

VEB MESSAPPARATEWERK SCHLOTHEIM 


im Kombinat VEB Elektrogeräte Apolda 


Zum Feststellen der Spannungsfreiheit vor Arbeitsbeginn in elektrotechni¬ 
schen Anlagen einschließlich Starkstrom Freileitungen entsprechend 
TGL 200-0619/01 für Nennspannungen über 1 kV bis 380 kV Wechselspan¬ 
nung ! 


Anwend ungsbereich 


Stromquelle (im Gerät 

umschaltbar für die 


nachladbar) 

Nennspannungen: 


1 Stück NK-Batterie 

1 ... 30 kV 


Typ 3 KBM 0,500 C 

45 ... 220 kV 


über mitgelieferte 

380 kV 


Anschlußleitung an 

Nennfrequenz: 


220 V (Normal- und 

50 Hz + 5-8 % 


Dauerladung): 

Schutzgrad nach TGL 15165; 

TGL 22807 

IP43 


Betriebsspannung: 

Schutzklasse nach TGL21366: 

3,6 V + 0,4 V 

II 

Abmessungen: 

0 44 mm X 925 mm 

Masse: 
ca. 0,700 kg 


Nennkapazität: 

500 mA-h 

Lebensdauer der 

Batterie nach TGL 22807 

300 Lade- und Entladezyklen 


Ladespannung; 

220 V 50 Hz 


Grenztemperaturen: 

Messen 

Laden Lagern 

maximal 

+40 °C 

+35 "C +40 °C 

minimal 

-20 °C 

+ 15 °C -30 °C 


VEB MESSAPPARATEWERK SCHLOTHEIM 
im Kombinat VEB Elektrogeräte Apolda 
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Initiatoren und 
Zähleinrichtungen 


Induktive Initiatoren Induktive Schlitz-, Näherungs- und Ringinitiatoren erfassen berührungs- 

und kontaktlos beliebige metallische Betätigungsgegenstände. 

Betriebsspannung: 

4,75... 30 V- bzw. 10... 30 V 
Ausgänge: 

0 /L-Ausgang (offene Kollektoren) antivalent 
mit Freilaufdioden gegen P, bis 70 mA 
belastbar 

Temperatureinsatzbereich: 

-25 "C... +70 X 

alle Varianten sind kurzschlußfest und überlastsicher ausgeführt. 

Ein angepaßtes System Nachfolgeeinrichtungen 
Schwell Wertschalter, Schaltverstärker, Netzgeräte 
ermöglicht die Realisierung der Ausgangsarten 

- 0/L-Lelstungsausgang 

- Kontaktausgang 

sowie der Schaltfunktionen des Ausgangssignales 

- Zeitverzägerung 

- Zeitbegrenzung 

VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 



Fotoelektrische Initiatoren 



Wech seil ich tsch ranken, -reflexschranken und -taster erfassen berührungs- 
und kontaktlos beliebige infrarotundurchlässige bzw. infrarotreflektierende 
Betätigungsgegenstände 

- vollelektronische Arbeitsweise 

- Schaltfrequenz bis 1 kHz 

- relativ unempfindlich gegenüber Fremdlicht 


Reichweiten: 
Wechsellichtschranken 
0 . . . 200 mm, 400 mm oder 
2 500 mm 

0 . .. 10 m, 20 m oder 30 m 

W ech sein ch tref I exsch ra n ke n 
0,1 ... 1 m 

0,5 ... 1 m, 2,5 m oder 4 m 


Wech se 11 i ch tref I exta s ter 
Tastabstand 5 mm oder 45 mm 
Arbeitsbereich: 

10 ,2... 27 V 
Ausgang: 

O/L, antivalent 
Temperatureinsatzbereich: 
-10 bis +55 °C 


VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Initiatoren und 
Zähleinrichtungen 


Elektromechanische 
Impulszähler ZL und ZLVt 


Der Typ ZL dient zur Zählung elektrischer Impulse bis zu Impulsfolgefre¬ 
quenzen von 50 Imp./s, zur Darstellung des Zählergebnisses in Ziffern. Das 
Zählergebnis kann durch manuelle Betätigung einer Löschtaste direkt oder 
durch Erteilung eines elektrischen Signals ferngelöscht werden. 


Anzahl der Dekaden: 

6 

Impulsfolgefrequenz: 

25 und 50 Impulse/Sekunde 
(Typ ZL) 

15 und 30 Impulse/Sekunde 
(Typ ZLVt) 

Zifferngröße: 

4 mm (Zylinderlupe 5 mm) 
Gerätekonstante: 

1 Zahlenwechsel/Impuls 


VEB MASSINDUSTRIEWERDAU 


Einbaulage: 

Frontseite vertikal bis 
horizontal obenliegend 
Technoklima: 

TK3 nach TGL 22500 Blatt 3 
Umgebungstemperatur In °C: 
bis 25 Imp./s: - 10 ... +50 
bis 50 Imp./s: —10 . .. +40 
max. Lebensdauer: 

2 X 10 ^^ Impulse 
Frontabmessungen: 

25 X 50 mm (ZL) 

50 X 50 mm (ZLVt) 


Betrieb des Kombinates Haushaltgeräte 




Elektronische Zähler Zum Einsatz für Zähl- und Steuerungsprozesse in allen Industrieberei¬ 

chen. Dem Anwender stehen zwei Grundvarlanten zur Verfügung: 

- Zählen mit Zweifach-Vorwahl 
“ Zählen mit Datenausgabe 

Durch werkseitige und Anwenderprogrammierung sind folgende Funk¬ 
tionsparameter realisierbar: 

- Vor- und Rückwärtszählung 

- Summenzählung 

- Differenzzählung 

- variable Zählfrequenzen 

- variable Steuersignaldauer 

- Relais- und Elektroniksignalausgänge zur aktiven Prozeßbeeinflussung 

- Zeitprogrammierung von 1 s bis 59 min 59' 
oder von 1 min. bis 23 h 59' 

Besondere Merkmale: 

- gut ablesbare, 4dekadische, 7-Segment-LED Anzeige mit automatischer 
oder mit dezimalpunktgesteuerter Vornullenunterdrückung 

- zwei voreinstellbare Vorwahl Speicher 

- Verarbeitung beliebiger Impulsformen 

- Möglichkeit eines Datenbusverkehrs 

- Datenerhalt bei Netzausfall 100 h 

- Schutzgrad IP40oderlP54 

Zählbereich: 

±9999 

Anschlußspannung: 

220 , 110, 4, 12VAC 24, 

12 VDC 

2 Zähleingänge für 
Eingangsspannungen: 

H >4V; L<0,8V 


Zählfrequenzbereiche: 

15 Hz, 50 Hz. 500 Hz. 

5 kHz, 50 kHz 

2 Vorwahlsteuerausgänge bei 
Koinzidenz zwischen Zählwert 
und Vorwahlwert, Signalausgabe 
als Dauersignal oder Wisch¬ 
impulse von 10 ms bis 10 s 
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Energieverrechnungseinrich¬ 
tung EVE 2 




Ziffernhöhe; Abmessungen: 

13 mm - grün oder rot 72 X 72 X 164 mm 

Zusätzlicher Spannungsausgang 
zum Betreiben externer Impuls¬ 
geber + 5 V geregelt 

VEB MASSINDUSTRIE WERDAU 
Betrieb des Kombinates Haushaltgeräte 


Die Energieverrechnungseinrichtung EVE 2 dient der automatischen Erfas¬ 
sung des Verbrauches von Elektroenergie. Bei Bereitstellung entsprechen¬ 
der Impulsgeber kann der Verbrauch anderer Energieträger, z. B. Gas, 
Wärme usw., ebenfalls erfaßt werden. 

Die Eingangssignale sind Impulse, die der zu erfassenden Energiemenge 
proportional sein müssen. Die automatisch erfaßten Energiemengen (Wirk 
und Blind) gelangen durch zwei unabhängige Zählkanäle in die EVE 2. 
Hier werden sie verarbeitet und auf einem maschinenlesbaren Datenträ¬ 
ger (V®Zoll Digitalmagnetbandkassette) aufgezeichnet. Das Aufzeich¬ 
nungsformat entspricht dem internationalen Standard (ISO 3407 bzw. 
ECMA 34). 

Mit den so gespeicherten Daten kann auf einer nachfolgenden EDV-An¬ 
lage eine exakte Abrechnung bzw. eine Verbrauchsanalyse der erfaßten 
Elektroenergie vorgenommen werden. Die gesamte Funktion steuert ein 
Mikrorechner des Systems K 1520. Eine im Gerät integrierte quarzstabili¬ 
sierte Uhr liefert eine exakte Zeitbasis der zu erfassenden Eingangspara¬ 
meter. 

Störungen im Gerät werden optisch angezeigt und können extern signali¬ 
siert werden. Der Anschluß von Peripheriegeräten, die zur Überwachung 
von Elektroenergie dienen, z. B. EKR 80, ist an die EVE 2 möglich. 

Die zum Lieferumfang gehörende Software realisiert zusammen mit der 
Hardware den gesamten Funktionsumfang des Gerätes. Die Software 
wurde speziell für den Einsatz als Energieverrechnung für Elektroenergie 
erstellt. 

Eingangsgrößen: 

Impulspegel; 

L = 0...1,5V. 

H = 4.6 ... 24 V 
Impulslänge: 

10 ms ... 35 ms 
Impulsfolgefrequenz: 
max. 50 Imp/s 
max. Zählkapazität 
je Meßperiode: 
je 10"^ —1 Impulse in zwei 
getrennten Kanälen 

VEB MASSINDUSTRIE WERDAU 
Betrieb des Kombinates Haushaltgeräte 


Eingangswiderstand: 

1 kOhm ± 10% 
Leistungswiderstand: 
Impulsgeberzähler-EVE 2: 100 Ohm 
Stromversorgung: 

220 V % AC 

Leistungsaufnahme ca. 250 VA 
Frequenz: 

50 Hz ± 5 % 
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Initiatoren und 
Zähieinrichtungen 


Energiekontroll- und 
Regeleinrichtung EKR 80 



Die Energiekontroll- und Regeleinrichtung EKR 80 ermöglicht eine effektive 
Überwachung, Kontrolle, Beeinflussung und Abrechnung des Energiever¬ 
brauchs. Sie verarbeitet Impulse, die von Impulsgeberzählern erzeugt wer¬ 
den und gibt die Summe auf einem Druckstreifen als Differenzdruck vier¬ 
telstündlich aus. 

Diese Druckwerte lassen sich zeitlich der Normalzeit zuordnen. Der einem 
Netzausfall folgende Meßwert ist gekennzeichnet. 

Die Energiekontroll- und Regeleinrichtung gestattet einen ständigen Soll- 
Ist-Vergleich und die Anzeige desselben im Zeitraum von h. Abwei¬ 
chungen vom Sollwert, die größer als ± 1,5% sind, werden signalisiert 
und können zum Lastabwurf bzw. zur Lastzuschaltung (automatisch oder 
manuell) genutzt werden. Der ständige Soll-Ist-Vergleich wird in zwei frei 
wählbaren Zeiträumen während 24 Stunden ermöglicht und kann als ana¬ 
loges Signal dem Gerät zur Ansteuerung eines Schreibers u. a. entnom¬ 
men werden. Das Gerät ist direkt an die Energieverrechnungseinrichtung 
EVE ankoppelbar. 


Betriebsspannung: 

220 V 50 Hz ± 5®/o 

Eingangssignalgeber für Meßwert: 
EVE-Direktan Schluß 
Initiator 2.2700 im Impuls¬ 
geberzähler 

max. Entfernung Impuls¬ 
geberzähler - EKR 80: 

5 km 


numerischer Datenausgang: 
Streifendruck, Meßwert Sstellig 
Analoger Signalausgang: 

— 1 mA ... H“ 1 mA, 

Ri = 10 kOhm 
Kontaktbelastbarkeit: 

200 V. 5 A 
Einsatzklasse: 

5/40/30/80/1101 


VEB MASSINDUSTRIEWERDAU 
Betrieb des Kombinates Haushaltgeräte 


Umdrehungszählwerke 



Diese Geräte gestatten die Summation von Beträgen aller physikalischen 
Größen, sofern diese durch eine analoge Anzahl von Umdrehungen dar¬ 


stellbar ist. 

Ausführung U 123 

mit Hebelrückstellung 
Abmessung: 

94 X 68 X 56 (Pultform) 
ohne Befestigungslaschen 
Zifferngröße: 

6 mm 


Anzahl der Dekaden: 

5 

Zählerkonstante: 

1 Umdrehung = 1 Ziffer oder 

2 Umdrehungen = 1 Ziffer 
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Ausführung ÜEK 124 

mit Hebelrüdcstellung und Vorwahlwerk; analog dem eingestellten Betrag 
wird ein elektrisches Ausgangssignal gegeben. 


Abmessung: 

117X79X71 (Pultform) 
ohne Befestigungslaschen 
Zifferngröße: 

6 mm 


Anzahl der Dekaden: 
5 

Zählerkonstante: 

1 : 1 oder 2 : 1 
Kontaktbelastung: 
4A, 220 V 



Ausführung U 305 

ohne Rückstellung mit 3 umscholtbaren Anzeigewerken 


Abmessung: 

102 X 117X97 

ohne Befestigungslaschen 

Zifferngröße: 

6 mm 


Anzahl der Dekaden: 
3X6 

Zählerkonstante: 

1 Umdrehung = 1 Ziffer 


VEB ZÄHLWERKE KARL-MARX-STADT 


Betrieb im VEB Kombinat Polytechnik und 
Präzisionsgeräte Karl-Marx-Stadt 


Der Einsatz der Bandlängenzähler BLZ erfolgt vornehmlich in Kassetten¬ 
tonbandgeräten. Er dient zur Anzeige des Wickelstandes einer Kassette, 
Mit Hilfe des Memory-Kontaktes (M) ist eine beliebige, vorher registrierte 
Bandstelle automatisch wiederauffindbar. 


Bandlängenzähler 



Anzahl der Dekaden: 

3 

Zifferngröße: 

3 mm 

Übersetzungsverhältnis: 

15 : 1 (1,5 Umdrehungen der 
Seilrolle/Ziffer der 1. Dekade) 

max. Drehzahl der Seilrolle: 

1 800 min“^ 

Kontaktbelastung: 

4-16 V, 3-6 mA 
L- u. C-frel 

VEB MASSINDUSTRIE WERDAU 


Kontaktart: 

Schleifkontakt als Schließer 

Lebensdauer: 

ca. 10 000 Betriebsstunden 

Betriebsbedingungen: 

• Umgebungstemperatur 
+5 bis +55 °C 

• relative Luftfeuchte: 
höchstens 70 % 

höchste Temperatur-Feuchte- 
Kopplung: 

30 °C/70 o/o 


Betrieb des Kombinates Haushaltgeräte 
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Kraftfahrzeugmeßtechnik 


Tachometer für Zweirad¬ 
fahrzeuge 


Ständige exakte Kontrolle über Geschwindigkeit und zurückgelegte Weg¬ 
strecke. 




7 > 5( 

3 wv 90 , 

-30 

o 

1 


/c.ClCitj ' 

0 .6, 140^' 




Anzeigebereich: 

0 ... 140 km/h 
Metallgehäuse: 

0 80 mm 

Wegstreckenzählwerk: 

Sstellig 

VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Mechanische Drehzahlmesser 



Erfassen Motordrehzahl und entsprechende Betriebsstunden. Die Vorteile 
des Einsatzes von Drehzahlmessern ergeben sich durch erhähte Werter¬ 
haltung und die Gewährleistung eines hohen Ausnutzungsgrades der je¬ 
weiligen Maschinentype, gleich ob in Kraftfahrzeugen oder landwirtschaft¬ 
lichen Nutzfahrzeugen. 

Anzeigebereich: 
variantenabhängig 
Gehäusedurchmesser; 

80 mm 

Anschlußgewinde: 

M 18 X 1,5 

VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


für Antriebswelle: 
2,6 mm 

Innenvierkant: 

102 mm 
Einbautiefe: 


Elektronischer Drehzahlmesser 



Geeignet für Kraftfahrzeuge mit Ottomotor und Batteriezündung. Form- 
schäne Aufbaugehäuse. Für den nachträglichen Einbau geeignet. 

Anzeigebereich: 
bis 6 000 1 /min 
LED-Anzeige 

Ausführungen für 2 - und 4-Taktmotoren 

VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


120 











Kraftstoffmomentan-Ver 

brauchsanzeigegerät 



Zur Anzeige des momentanen Kraftstoffverbrauchs in Kraftfahrzeugen mit 
Ottomotor. 

Geeignet zum nachträglichen und serienmäßigen Einbau in PKW. Es ar¬ 
beitet nach dem Prinzip der Durchflußmessung. 

- LED-Anzeige 

- Anzeigebereiche bis 13 l/h und 19 l/h 

- mit Durchflußmeßwertgeber und Zubehör für die nachträgliche Montage 

VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Kombinationsanzeigegerät 



Kombinationsanzeigegerät aus der Reihe optoelektronischer Anzeigegeräte 
für Temperatur, Kraftstoffvorrat und Kraftstoffmomentanverbrauch. 
Geeignet für den serienmäßigen Einbau bzw. zur Nachrüstung in Kraft¬ 
fahrzeugen. 

VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Ein Drehzahl-Anzeigegerät für Traktoren und Landmaschinen. Die indirekte 
Skalenbeleuchtung gestattet ein Ablesen der einzelnen Werte auch bei 
Dunkelheit. Mit dem eingebauten Meßgerät ist die Kontrolle folgender 
Werte gewährleistet. 

- Motordrehzahl 

- Drehzahl der Zapfwelle 

- Betriebsstunden des Motors 


Traktometer 



Metallgehäuse: 

100 0 

Betriebsstundenzählwerk: 

Sstellig 

Nennspannung: 

12 V 

VEB MASSINDUSTRIE WERDAU 


Anschlußgewinde für 
Anschlußwelle: 

M 18X 1.5 

Kontrollanzeigelampen für: 
Fernlicht, Blinklicht und 
Ladestrom 


Betrieb des Kombinates Haushaltgeräte 
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Kraftfahrzeugmeßtechnik 


Bremsluft-Manometer 


Olmanometer Kl. 4 für 
Kraftfahrzeuge, Typ 60 5/0 



Gehäuse: 

Durchmesser 60 mm 
Frontring: 

verchromt oder matt schwarz 
Schutzgrad: 

IP 31 TGL 15165 im Lieferzustand 


Anzeigefehler: 

bis zu + 4 % vom Skalenwert 
(Verkehrsfehlergrenze) 
Anzeigebereich: 

0 bis 1 MPa 
Einbautiefe: 

72 mm 


VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Dieses Kleinmanometer mit Rohrfeder wurde mit seinem Gehäuse-Nenn- 
durchmesser von 60 mm speziell für die Öldruckmessung in Kraftfahrzeugen 
entwickelt. 

Entsprechend seinem Hauptverwendungszweck ist das Gerät für Tafelein¬ 
bau-Montage, zum Einbau in das Armaturenbrett, konzipiert. Durch eine 
indirekte Skalenbeleuchtung kann die Anzeige auch bei Dunkelheit visuell 
abgelesen werden. Die Auslegung der Skale erfolgt in allen international 
üblichen Druckeinhelten. Auf Kundenwunsch wird das Manometer auch mit 
Tendenzskale in unterschiedlichen Farben ausgelegt. Es stehen eine Reihe 
von Sonderausführungen zur Verfügung, die sich in der Praxis bewährt 
haben. 


Anzeigebereich: 

Anschluß: 

0 ... 600 kPa 

Anschlußzapfen aus Messing 

(0 . . . ^ 6 kp/cm^) 

M 12 X 1,5 mit Innenkegel 24° 

Anwendungsbereich: 

für Rohrverschraubung 

bei ruhender Belastung bis 

TGL 0-2353 

3/4 vom Anzeigebereich 

exzentrisch an der Rückseite 

bei wechselnder Belastung bis 

Beleuchtung: 

2/3 vom Anzeigebereich 

Lampenfassung mit Flachsteck¬ 

Gerät ist 2 fach überdrucksicher 

anschluß 12 V, 2 W 

Temperatureinsatzbereich: 

Gehäuse: 

-20 °C bis +50 °C 

Stahlblech schwarz 

Anzeigefehler: 

Überring: 

bis 4 % vom Gesamtskalenwert 

Messingblech verchromt 

(Verkeh rsfeh lerg renze) 

Gehäuseabdeckung: 

Meßwerk: 

Sichtscheibe aus Polystyrol, 

freistehendes Meßsystem als 

glasklar, splitterfrei 

komplette Konstruktionseinheit. 

Masse: 

Keine Nullpunktunterdrückung. 

0,193 kg 

Meßglied: 

Schutzgrad nach TGL 15165: 

Rohrfeder aus Cu-Legierung 

IP 55 (für Frontseite eines in 
eine Tafel eingebauten Gerätes) 
IP 50 (für ein nicht eingebautes 
Gerät) 

Schutzgüte: 

ohne Restgefährdung 

VEB MANOMETERWERK KARL-MARX-STADT 

Betrieb des VEB Kombinat Polytechnik 
Präzisionsgeräte Karl-Marx-Stadt 

und 
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Elektronischer Spannungs 
regier DLR-2 



Der elektronische Spannungsregler dient der Spannungsregelung von Dreh¬ 
stromlichtmaschinen 14 V und 28 V nach TGL 34944 und ist nur zum direk¬ 
ten Anbau an diese Ausführung der Dreh ström lichtmaschinen konzipiert. 
Er bewirkt, daß die Ausgangsspannung der Drehstromlichtmaschine unab¬ 
hängig von Drehzahl-, Last- und Temperaturänderungen innerhalb vorge¬ 
sehener Grenzen bleibt. Der elektronische Spannungsregler zeichnet sich 
gegenüber Kontaktreglern durch folgende Eigenschaften aus: 

- hohe Regelgenauigkeit 

- große Zuverlässigkeit 

- geringes Volumen 

- hohe mechanische Schwingungsfestigkeit 

- einfache Funkentstörung 

Diese Eigenschaften führen zu einer Erhöhung der Batterie-Lebensdauer 
um durchschnittlich 20 bis 30%. Der Einsatz von Dreh ström lichtmaschinen 
mit elektronischem Spannungsregler erfolgt vor allem in PKW, LKW, Trak¬ 
toren, Mähdreschern und Baggern. 


VEB EAW ELEKTRONIK 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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3 . EAWacfor/c 


Stellantriebe 

Leistungselektronik 

Leistungsschalter 

Schütze 


Fehlerstrom sch u tzscha Iter 
M otorsch u tzsch □ Iter 
Nocken Schalter 
Schaltgeräte/ 


explosionsgeschützte Schahgeräte 
Relais der Steuerungstechnik 
Relais der Schutztechnik 
Relais der Informationstechnik 


Schaltelektronik 

Stellantriebe 

Magnetventile 


Zur Steuerung und Regelung von Stoff strömen in Luft- und Kälteanlagen, 
In der Lebensmittelindustrie, in der Medizintechnik, in Berieselungsanla¬ 
gen. 

Das Programm garantiert Präzision, hohe Lebensdauer und Zuverlässig¬ 
keit. 

- Konstruktion nach dem Baukastenprinzip 

- Ausführung mit Gerätestecker 

- Vergrößerung des Temperatureinsatzbereiches für Kältemittel auf —60 
bis +105°C 

- erweiterte Spannungsreihe 

- größtmögliche Austauschbarkeit zum derzeitigen Programm der Bau¬ 
reihe 627 

- montage- und servicefreundlich durch hohen Standardisierungsgrad 

VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Lelstungselektronik 


Netzgelöschte Thyristor 
Stromrichterblöcke mit 
forcierter Luftkühlung 



Thyristor-Stromrichterblöcke sind elektronische Stellglieder, die zur lei¬ 
stungsarmen Steuerung bzw. Regelung großer Energieflüsse dienen. 

Durch ihre gute Anpassungsfähigkeit an technologische Prozesse stellt die 
Antriebstechnik in den verschiedenen Industriezweigen ein bevorzugtes 
Anwendungsgebiet dar. 


Anschlußspannung: 
von 200 V bis 1000 V 
Frequenz: 

50 Hz, 60 Hz 
Nenngleichströme: 
bis max. 13 490 A 
Schaltung: 

B6C, B6CA 


Einsatzklasse: 
-10/+45/20/85/yil01 
-10/+45/30/90//2101 
Hauptabmessungen; 

(ohne Lüfter, pro Schrank) 

800 X 2 000 X 800 mm 
800 X 1 600 X 800 mm 
Masse: 

von 390 kg bis 740 kg pro Schrank 


ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 


Silizium-Gleichrichterblöcke Silizium-Gleichrichterblöcke in Kompaktbauweise zur Stromversorgung für 

mit Luftselbstkühlung Voilbahnen, S- und U-Bahnen, Straßenbahnen, O-Busse und Industrie- 

Baureihe DS bahnen. Die Blöcke zeichnen sich infolge der Luftselbstkühlung (natürliche 

Kühlung, ohne Ventilator) durch einen geräuscharmen und nahezu war¬ 
tungsfreien Betrieb aus. Sie sind für einen Einbau in Schränken bzw. für 
eine Aufstellung in Schaltzellen, fahrbaren Unterwerken oder in abge¬ 
schlossenen elektrischen Betriebsräumen vorgesehen. 
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Leistungselektronik 


Nenngleichströme: 
von 1 000 A bis 3 000 A 
Nenngleichspannungen: 
von 660 V bis 2 640 V 
Überlastungsmöglichkeit: 
Überlastklasse 0 bis VI 
(TGL 200-0608, Bl. 22) 


ELEKTRO-APPARATE-WERKE 

STAMMBETRIEB 


Schaltung: 

Dreiphasen-Brücken- 

schaltung oder Sechsphasen- 

Mittelpunktschaltung 

Einsatzklasse: 

-10/+45/20/85//1101 

Hauptabmessungen: 

von 480 X 600 X 1 800 mm 

bis 1 500X 1 210 X 2 029 mm 

Masse: 

von etwa 110 bis 860 kg 
j-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“ 


Silizium-Gleichrichterblöcke 
mit forcierter Luftkühlung 
Baureihe DF 



Sllizium-Gleichrlchterblöcke mittlerer Leistung in Kompaktbauweise zur 
Industriestromversorgung, vorwiegend in Elektrolyseanlagen, bei denen die 
entstehende Verlustwärme durch eine forcierte Luftkühlung mittels Ventila¬ 
toren abgeführt wird. Sie sind für einen Einbau in Schränken bzw. für eine 
Aufstellung in abgeschlossenen elektrischen Betriebsräumen vorgesehen. 


Leerlaufgleichspannungen: 
bis max. 950 V 
Nenngleichströme: 
von 1 200 A bis 8 000 A 
Schaltung: 

Dreiphasen-Brückenschaltung 

oder 

Sechsphasen-Mittelpunkt- 

schaltung 


Einsatzklasse : 
-10/+45/20/85//1101 
Hauptabmessungen: 
von 680 X 400 X 1 500 mm 
bis 2 820 X 700 X 2 075 mm 
Masse: 

von etwa 75 bis 1 800 kg 


ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 


Silizium-Gleichrichterblöcke 
in Miniblock-Bauweise 
(Baureihe DM) 



Silizum-Gleichrichterblöcke In Kompaktbauweise zur Industriestromversor¬ 
gung, vorwiegend für galvanische Bäder, Elysieranlagen, Industrieöfen, 
Prüffelder u. a., die je nach Belastbarkeit durch Luftselbstkühlung oder 
durch forcierte Luftkühlung gekühlt werden. Sie sind für einen Einbau in 
Schränken bzw. für eine Aufstellung in Schaltzellen oder anderen abge¬ 
schlossenen elektrischen Betriebsräumen vorgesehen. 


Leerlaufgleichspannungen: 
bis max. 950 V 
Nenngleichströme: 
von 250 A bis 2 000 A 
Schaltung: 

Dreiphasen-Brückenschaltung 
oder Sechsphasen-Mittel- 
punktschaltung 


Einsatzklasse: 
-10/+45/20/85//1101 
Hauptabmessungen: 
von 540 X 640 X 170 mm 
bis 555 X 640 X 795 mm 
Masse: 

von etwa 33 bis 85 kg 


ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 
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Leistungselektronik 


Silizium-Gleichrichterblöcke 
mit Wasserkühlung 
(Baureihe DW) 



Silizium-Gleichrichterblöcke großer Leistung in Kompaktbauweise zur 
Stromversorgung von Elektrolyseanlagen, bei denen der Hauptanteil der 
entstehenden Verlustwärme über einen internen Umlaufwasserkreis und 
einen Wasser/Wasser-Wärmeübertrager an einen externen Kühlwasser¬ 
kreis abgeleitet wird. Sie sind für einen Einbau in Schränke bzw. für eine 
Aufstellung in abgeschlossenen elektrischen Betriebsräumen vorgesehen. 


Leerlaufgleichspannungen; 
bis max. 950 V 
Nenngleichsträme: 
von 6 500 A bis 33 000 A 
Schaltung: 

Dreiphasen-Brückenschaltung 
oder Sechsphasen-Mittel- 
punktschaltung 


Einsatzklasse: 

-1/+35/+20/85/1101 

Hauptabmessungen: 

etwa 3 400 X 800 X 2 250 mm 

Masse: 

etwa 1 800 bis 2 000 kg 


ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“ 
STAMMBETRIEB 


Gleichrichtergeräte GU 

für Batterie- 

und Widerstandslast 



Die Gleichrichtergeräte GU sind perfekte Ladegeräte mit hohem Ladestrom 
und vorteilhafte Gleichstromquellen für häufig wechselnde Bedarfsfälle. 
Der Gleichstrom ist stufenlos in den einzelnen Spannungsbereichen ein¬ 
stellbar. 

Als Ladegeräte für Blei- und Nickel-Kadmium-Batterien sind sie besonders 
für Batterie-Service- und Kfz-Werkstätten sowie Großgaragen und Tank¬ 
stellen geeignet. Sie arbeiten nach einer fallenden Strom-Spannungs- 
Kennlinie, wodurch ein schonendes Aufladen der Batterien gewährleistet 
wird. 

Das Laden neuer Batterien Ist möglich. Sie sind als Tischgeräte ausgeführt 
und leicht transportabel. 

Nennanschlußspannung: 220 V Ws 
Nenngleichspannung : 2 bis 24 V, 2 bis 48 V 

Nenngleichstrom: 10A, 20A 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Gleichrichtergeräte GL 
und D 380 G ... Breg 
für Ladebetrieb mit Antriebs 
batterien 


Die Gleichrichtergeräte sind zum selbsttätigen Laden der Antriebsbatte¬ 
rien von Flurfördergeräten und anderen Elektrofahrzeugen bestimmt. 

Es werden Geräte mit unterschiedlichen Ladeverfahren angeboten: 

- Gleichrichtergeräte GL 

Für den allgemeinen Anwendungsfall, bei dem ausreichend Zeit für das 
Volladen der Batterie zur Verfügung steht (bis zu 12 Stunden), können 
Geräte mit fallender Strom-Spannungs-Kennlinie angewandt werden. Sie 
garantieren ein schonendes Aufladen der Batterie. Bei Erreichen der völli¬ 
gen Aufladung der Batterie wird das Gleichrichtergerät selbsttätig durch 
einen Ladeschalter abgeschaltet und damit das überladen der Batterie 
ausgeschlossen. 

Nennanschlußspannung: 220 V Ws, 220/380 V Ds 
Nenngleichspannung: 24 V, 40 V, 80V 

Nenngleichstrom: 25 A, 40 A, 63 A 
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Gleichrichtergeräte GPL 
für Lade- und Pufferbetrieb 
mit stationären Batterien 


- Gleichrichtergerät D 380 G .. . Breg 

Für Anwendungsfälle, bei denen das Volladen der Batterie spätestens 
innerhalb einer Schicht abgeschlossen sein muß, sind geregelte Gleich¬ 
richtergeräte mit einer lUla-Kennlinie vorgesehen. Sie ermöglichen das scho¬ 
nende Volladen einzelner Batterien in kurzer Zelt. 

Durch die Umschaltmöglichkeit auf eine lU-Kennlinie Ist das Parallelladen 
von Batterien gleicher Zeilenzahl, auch unterschiedlicher Kapazität, mög¬ 
lich. 

Nennanschlußspannung: 220/380 V Ds 
Nenngleichspannung: 24 V 

Nenngleichstrom: 160A 

VEp EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Die Gleichrichtergeräte sind zum Lade- und Pufferbetrieb mit stationären 
Batterien für die Gleichstromversorgung von Signal- und Steuerstromkrei¬ 
sen oder Anlagen mit ähnlichem Charakter bestimmt. 

Sie arbeiten sowohl im Ladebetrieb als auch im Pufferbetrieb nach einer 
fallenden Strom-Spannungs-Kennlinie. Ihre Größenwahl erfolgt nach den 
Kriterien des Pufferbetriebes. Sie sind so auszuwählen, daß sich eine mitt¬ 
lere Spannung von 2,25 bis 2,35V/Zelle einstellt, wenn ein Pufferstrom 
fließt, der dem über längere Zelt gemittelten Strom der angeschlossenen 
Verbraucher entspricht. 


Nennanschlußspannung: 
Nenngleichspannung: 
Nenngleichstrom bei Ladebetrieb: 
Pufferbetrieb: 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 


220 V Ws, 220/380 V Ds 
12 V, 24 V, 60 V, 110 V, 220 V 
4 A, 10 A, 16 A, 40 A, 100 A 
2,5 A, 6,3 A. 10A, 25 A, 63 A 


Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Thyristorgleichrichter mit 
Regeleinrichtung 2,., EGGh 
und EGGv 



Die Thyristorgleichrichter werden vorwiegend zur Drehzahlregelung von 
Gleichstrom-Nebenschlußmotoren im Ein- bzw. Vierquadrantenbetrieb an¬ 
gewandt. Ihr Einsatz ist auch für die Feldstromversorgung von größeren 
Gleichstrommotoren möglich. 

Die Thyristorgleichrichter sind mit einer modernen Regeleinrichtung ausge¬ 
rüstete Geräte in Zweipulsbrückenschaltung. Die Grundstruktur der Regel¬ 
einrichtung ist auf den Hauptanwendungsfall Drehzahlregelung von 
Gleichstrom-Nebenschlußmotoren zugeschnitten (zweischleifige Regelung, 
einstellbare dynamische Strombegrenzung, einstellbare lineare Sollwert¬ 
verzögerung, einstellbare I • RA-Kompensation). Leistungstell und Infor¬ 
mationselektronik besitzen getrennte Netzanschlüsse. Forderungen an die 
Synchronität beider Spannungen bestehen nicht. 

Mit zwei Thyristorgleichrichtern EGGv kann ein kreis ström behafteter Um¬ 
kehrantrieb aufgebaut werden. 

Nennanschluß- zusätzlich 500 V (kleinere 

Wechselspannung Spannungen zulässig) 

Leistungsteil: 2 . . . EGGh 

220 V, 380 V 
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Leistungselektronik 


Informationseiektronik: 

220 V, 380 V 

zusätzlich 110 V bei EGGh-2 
Nennfrequenz der 
Anschlußwechselspannung: 
50 Hz. 60 Hz 

Nenngleichspannung 

Ankerkreis: 

180 V, 310 V. 410 V 


Nenngleichstrom 

Ankerkreis: 

6 A. 10 A. 16 A 
Feldkreis: 

1 A 

Drehzahlstellbereich: 
max. 1 : 100 


Feldkreis: 

95 V. 330 V, 1 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow ..Friedrich Ebert" 


Hauptanwendungsgebiete des Wechselstromstellers sind technologische 
Prozesse mit häufigen Anlaufvorgängen des wartungsarmen Kurzschluß¬ 
läufermotors als Antriebsmotor und besonderen Anforderungen bezüglich 
kleinem Ruck zu Hochlaufbeginn und konstanter Beschleunigung während 
Der Sanftanlauf des Drehstrom-Kurzschlußläufermotors wird erreicht, indem 
der Wechselstromsteller einphasig in die Ständerzuleitung geschaltet und 
die Ständerspannung mittels Phasenanschnittsteuerung gestellt wird. Zur 
Regelung des Hochlaufvorganges besitzt das Gerät einen Beschleuni¬ 
gungsregelkreis. Der Beschleunigungsistwert wird von einem Drehzahlist¬ 
wert abgeleitet, der mit einem wartungsarmen Wechselstromtachogenera¬ 
tor gebildet wird. 


Wechselstromsteller 
mit Regeleinrichtung EESv 


Nennanschlußwechselspannung 
Leistungsteil: 

380 V. 500 V 

Informationselektronik: 

220 V. 380 V 
Nennfrequenz der 
Anschlußwechselspannung: 

50 Hz. 60 Hz 


Nennousgangsspannung: 
370 V. 490 V 
Nennausgangsstrom: 

35 A. 50 A 

Beschleunigungsstellbereich: 
2 bis 10s-2 


VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow ..Friedrich Ebert“ 
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Leistungsschalter 


Niederspannungsleistungs¬ 
schalter ENL/ENLH 



Zum Schalten von Stromkreisen und zum Schutz von Motoren, Kabeln, Lei¬ 
tungen und anderen elektrischen Betriebsmitteln gegen Auswirkungen von 
Kurzschlüssen, Überlastungen und Spannungsabsenkungen. 

Die Ausführung ENL ist als Verbraucherschalter bei normalen Betriebs¬ 
bedingungen konzipiert. 

An Einsatzorten mit extrem hohen Kurzschlußströmen gelangt die Ausfüh¬ 
rung ENLH, mit zusätzlichem strombegrenzenden Block, zur Anwendung. 


Baugrößen: ENL(H) 63 

ENL(H) 250 
ENL(H)1 000 

Nennspannung: 
Nennausschaltvermögen 

ENL 63 
ENL 250 
ENL 1 000 

Mechanische Lebensdauer: 


Antrieb: 


(m. untersetzten Einstellbereichen 
bis 16 A) 

(m. untersetzten Einstellbereichen 
bis 63 A) 

(m. untersetzten Einstellbereichen 
bis 250 A) 

660 V Ws, 440 VGs 
bei 660 V Ws: 

4 kA/ENLH 63 8 kA 
12kA/ENLH 250 30 kA 
20 kA/ENLH 1 000 40 kA 


ENL(H)63 
ENL(H) 250/1 000 


Kipphebelantrieb 
Motorantrieb (ENL(H) 250/1 000) 
Kraftspeicherantrieb 
(ENL(H) 250/1 000) 

Fronttafelantrieb 
(ENL(H) 250/1 000) 

Schutzgrad: IP20 

Spezialausführungen: - separate Kapselung (IP54) 

- servicefreundliche Einschub¬ 
ausführung 

(ENL(H)63 - steckbare Ausführung) 


30 000 Schaltspiele 
10 üOO ScRaltspiele 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 
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Schütze 


Vakuumschütze EVS 



Zum direkten Schalten von Wechselstrommotoren aller Art. Hohe mechani¬ 
sche Lebensdauer, größtmögliche Betriebssicherheit unter schwersten Be¬ 
dingungen, eine wesentliche Volumenverringerung zu vergleichbaren Luft¬ 
schützen, geringer Wartungsaufwand sowie eine universelle Kombinations¬ 
möglichkeit zu n-poligen Geräten sind die charakteristischen Parameter 
dieser Schützreihe. Auf Grund der hermetischen Kapselung der Haupt¬ 
schaltstücke sind EVS-Schütze für den Einsatz in Werken der Grundstoff¬ 
industrie sowie der chemischen und metallurgischen Industrie besonders 
geeignet. 


Nenn Strom: 

160, 250, 400. 630 A 
Nennspannung: 

1 000 V Ws, 

(Kriech- und Luftstrecken nach 
TGL 10559 - Gruppe 6) 


Mechanische Lebensdauer: 

5 -10® Schaltspiele 
Ausführung: 

1 . . . n-pollg für Wechselstrom 
mit GS oder WS Betätigung 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 


Zum Schalten von allen Motoren bei extrem schweren elektrischen und 
mechanischen Betriebsbedingungen. Hohe mechanische Lebensdauer, 
Schalthäufigkeit bis zu 3 000Sch/h. Maximum an Betriebssicherheit, Mini¬ 
mum an Überwachung und Wartung bestimmen den typischen Einsatz der 
ESü- bzw. ESm-Schütze 
in Hütten- und Walzwerken, 

In der chemischen Industrie, 
im Maschinenbau, 
im Schiffsbau 
in Tagebaubetrieben. 

Vorzugsweise ist der Einsatz der Schütze ESm vorzusehen. 

Für Einsatzfälle mit höchsten Anforderungen an die elektrische Lebens¬ 
dauer wird der Einsatz der Schütze ESü empfohlen. 


Luftschütze ESü/ESm 



Nennstrom: 

100, 160, 250, 400, 630 A 
Nennspannung: 

Ausführung A 500 V Ws/600 V Gs 
Ausführung B 660 V Ws 


Mechanische Lebensdauer: 

10 Mio Schaltspiele 
Ausführung: 

2- und 3pollg, Ws- und Gs-betötigt, 
mit 5 Hilfsschaltgliedern, 

Schutzgrad IPOO 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
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Schütze 


Zum Schalten von Wechsel-, Dreh- und Gleichströmen. 

Bei verschiedenen Einsatzbedingungen als Motorschaltgerät und in Ver¬ 
bindung mit thermischen Überstromrelais als Motorschutzeinrichtung sowie 
für Steuerungen einsetzbar. 


LuftsdiUtie LX, IDX, ID 



Nennschaltspannung; 

660 V 440 V - 
Nennstrom: 

12,5 bis 250 A 

Nennbetätigungsspannung: 

24, 42, 110, 127, 220, 380 V -- 
24, 60, 110, 220 V- 

VEB SCHALTELEKTRONIK OPPACH 


Motorschaltvermögen: 

AC-3 und AC-4, DC-3 und DC-5 
nach TGL 19471/02 
Modifikationen: 

Klima- und Schiffsausführung 


Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Zum Einsatz in Wechsel-, Dreh- und Gleichstromkreisen. 

In Verbindung mit Luftschützen zur Überwachung von elektrischen Strom¬ 
kreisen und Geräten. Bevorzugt zum Schutz von Elektromotoren. Zum di¬ 
rekten Anbau an die Luftschütze IDX separate Aufstellung mittels Relais¬ 
träger. 


Thermische Uberstromrelais 
IR2...IR4 



Nennspannung: 

660 V 440 V — 

Einstellbereiche: 

0,25. . . IlOA 

Ausführung des Schaltsystems: 

- Typ IR, IR 2/1, IR 3/1, IR 4/1 

wahlweiser Betrieb mit und ohne 

Wiedereinschaltsperre, 

einpoliger 


Wechsler mit Sprungkontakt 

- Typ IR. IR 2/2, IR 3/2, IR 4/2 
ohne Wiedereinschaltsperre, 
Öffnerkontakt 

Separate Aufstellung: 

- Typ IR 1/1, IR 1/2 
Relaisträger T 25 

- Typ IR 4/1, IR 4/2 
Relaisträger T 80 

Modifikationen: 

Klima- und Schiffsausführung 


VEB SCHALTELEKTRONIK OPPACH 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 
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Fehlerstrom-Schutzschalter 


Fehlerstrom-Schutzschalter 

KFI 


Die Fehlerstrom-Schutzschalter werden zum Schutz vor elektrischen Unfäl¬ 
len und vor Bränden infolge Erdschluß vor allem im Haushalt, In der Indu¬ 
strie, im Bauwesen und in der Landwirtschaft eingesetzt. 

Sie sind gekennzeichnet durch 

- zuverlässiges Aüslösen bei Wechselfehlerströmen (Normalausführung) 
bzw. auch bei Elnpuls-Gleichfehlerströmen mit und ohne Phasenanschnitt 
sowie mit und ohne Überlagerung durch kleine reine Gleichfehlerströme 
(G-Ausführung) 

- hohes Schaltvermögen, 

- große Sicherheit gegen Verschweißen des Kontaktsystems, 

- robuste, gegen zufälliges Berühren geschützt angeordnete Klemmen 
für Schraub-SteckanSchluß, 

- Bauart im Rastermaß der Installationsgeräte mit Bauhöhe 68 mm, 

- Schnellbefestigungsmöglichkeit auf Tragschienenprofil 


Nennspannung: 

220 bis 380 V Ws u. Ds 
Nennstrom: 

25 A, 40 A, 63 A 


Nenn-Auslösefehlerstrom: 
0,01 A, 0,03 A, 0,1 A, 0.3 A 
Polzahl: 

2 U.4 

Schutzgrad: 

IPOO, IP30, IP44 


Für Nennströme über 63 A stehen Fehlerstrom-Steuereinrichtungen FI-ST 
zur Verfügung. 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Motorschutzschalter 


Motorschutzschalter 
Ms(m) 600/16 


Motorschutzschalter mit Druckknopfbetätigung zum Schalten und Schutz 
von Einphasenwechselstrom- und Drehstrommotoren. 



Ms 600/16 Schutz gegen thermische Überlastung 

Msm 600/16 Schutz gegen thermische Überlastung und Kurzschluß 

Motorschutzschalter sind In folgenden Ausführungen und Komplettierungen 
lieferbar: 


Ausführung mögliche Komplettierungen 



Hllfs sch alter 

Meldeleuchte 

Nulleiter¬ 

Schnellbe 




schiene 

festig ung 

Schaltereinsatz 

1 oder 2 

- 

1 

1 

Formstoff- 

gehöuse 

1 oder 2 

1 

1 

- 

Formstoff 

1 oder 2 

1 

_ 

— 

Frontplatte 

Scha herein Satz 
mit Unterspan¬ 
nungsauslöser 

1 oder 2 

- 

1 

1 

Formstoff- 
gehöuse mit 
Unterspan¬ 
nungsauslöser 

1 oder 2 

1 

1 


Nennisolations¬ 

500 V 




spannung 

Nennbetriebs¬ 

strom 

0,16... 16 A 




Frequenz 

40 ... 60 Hz 




Motorschalt¬ 

AC-3 




vermögen 

nach TGL 19471/02 



elektromagne¬ 

10 X le + 10% fest eingestellt 



tische Kurz¬ 
schlußauslösung 





Grenzschalt¬ 

1 kA bei 380 V cos (p 0,95 D 



vermögen 

Unterspan¬ 

220 V 




nungsauslöser 

240 V 




für Nenn¬ 

380 V 




spannung 

415 V 




Hilfsschalter 

Nennisola¬ 

380 V 




tionsspannung 

Nennstrom 

4A 




elektronik¬ 

kompatibel 

24V-10mA 




Alle Schaltereinsätze entsprechen der VBG 4 - Finger- und Handrücken 
schütz. 


VEB SCHALTELEKTRONIK OPPACH 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparote-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 
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Motorschutzschalter 


Motordirektstarter 
MDSt16-R, MDSt 25-R, 
MDSt40-R, MDSt63-R 



Anschlußfertig verdrahtete Schaltgerätekombinationen im Stahlblechge¬ 
häuse zum Schalten von Wechsel- und Drehstromkreisen. Bevorzugt zum 
direkten Einschalten von Drehstrom-Kurzschlußläufer- und Schleifringläu¬ 
fermotoren. 

Nennschaltspannung: 

500 V~ 

Nennstrom: 

16. 25. 40. 63 A 
Motorschaltvermögen: 

AC-3 nach TGL 19471/02 

VEB SCHALTELEKTRONIK OPPACH 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow ..Friedrich Ebert" 


Zulässige Motorleistung 
bei 380 V: 

MDSt16-R 8 kW 
MDSt25-R 12.5 kW 
MDSt40-R 20 kW 
MDSt63-R 31 kW 


Stern - Dreieck-Sta rter 
SDS-0, SDS-1 



Anschlußfertig verdrahtete Schaltgerätekombinationen im Stahlblechge¬ 
häuse zum Anlassen von Drehstrom-Kurzschlußläufer-Motoren bei last¬ 
losem Anlauf bzw. bei geringem und während des Anlaufens nahezu kon¬ 
stantem Lastmoment. 

Verschiedene Einstellbereiche der therm. Überstromrelais. 


Nennschaltspannung: 
500 V~ 

Nennstrom: 

SDS-0 16A 
SDS-1 25 A 


Motorschaltvermögen: 
AC-3 nach TGL 19471/02 
Zulässige Motorleistung 
bei 380 V: 

SDS-0 7,5 kW 
SDS-1 11.0 kW 


VEB SCHALTELEKTRONIK OPPACH 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Uberstromrelais ERbw, ERmv 


Die Überstromrelais schützen in Verbindung mit geeigneten Schaltgeräten 
Verbraucher bzw. elektrische Anlagenteile vor den schädigenden Einflüs¬ 
sen von Stromüberlastungen und Kurzschlüssen. 

ERbw - Thermische Überstromrelais mit Stromwandler 


Nennstrom: 

50 bis 800 A 

(in 4 Einstellbereichen) 

Nennspannung: 

660 V Ws 

Mechanische Lebensdauer: 

6 000 Auslösungen 
Ausführung: 

3polig 

Ansprechwerte nach Trägheits¬ 
grad Ml. TGL 21646 
Schutzgrad: 

IPOO 

ERmv - Magnetisches 
Überstromrelais 


Nennspannung: 

660 V Ws/750 V Gs 
Einstellwerte: 

Stromskala mit Elchmarken beim 
1.2-, 1.6- und 2fachen des 
jeweiligen Betriebsstromes 
Verzögerungszeit: 

0 bis 10 Sekunden bezogen auf 
1.2 X Ib 
Ausführung: 

1 pollg 

Schutzgrad: 

IPOO 

speziell für Belange des 
Schiffs bau es 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
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Temperaturschutzgerät TSG 1 Das Temperaturschutzgerät TSG 1 ist in Verbindung mit Kaltleiter-Tempe- 

raturfühlern eine temperaturüberwachende Schutzeinrichtung für Motoren 
und andere thermisch beanspruchte Maschinen, Bauteile und Medien. 

Anschlußspannungen: 24, 42, 60, 110, 127, 220, 380 V ~ 24, 48, 110 V- 
Leistungsaufnahme: 
ca. 4 VA (4 W) 

Anschließbare Anzahl der Kaltleiter-Temperaturfühler (z. B. TPM bzw. Kalt¬ 
leiter-Temperaturfühler mit international genormter Kennlinie): 

1 ...6 

Modifikationen: 

Klima- und Schiffsausführung 

VEB SCHALTELEKTRONIK OPPACH 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Das Temperaturschutzgerät TSG 2 Ist in Verbindung mit Kaltlelter-Tempe- 
raturfühlern eine temperaturüberwachende Schutzeinrichtung für Motoren 
und andere thermisch beanspruchte Maschinen, Bauteile und Medien mit 
einem breiten Schutz- und Funktionsumfang. 


Temperaturschutzgerät TSG 2 


Anschlußspannungen: 

24, 42, 60, 110, 127, 220, 380 V ~ 
24 V- 

Leistungsauf nähme: 

2,5 VA 

Anzahl der Fühlerkreise: 

3 

Anzahl der Fühler pro Kreis: 
max. 6 


Betriebsart: 

wahlweise mit oder ohne 

Wiedereinschaltsperre 

Ausgänge: 

2 unabhängige 
Relais-Ausgänge 

3 unabhängige 

elektronikompatlble Ausgänge 


VEB SCHALTELEKTRONIK OPPACH 
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Nockenschalter 

Sie dienen als Leer-, Last-, Steuer- und Meßstellenschalter In Wechsel- und 
Drehstromkreisen. Das hohe Schaitvermögen gestattet ein direktes Schal¬ 
ten von Kurzschlußläufermotoren. Die Realisierung von mehr als 1200 ver¬ 
schiedenen Schaltungsvarianten resultiert aus einem Baukastenprinzip. Um¬ 
fangreiche Variierbarkelt hinsichtlich Befestigung, Kapselung (bis Schutz¬ 
grad IP55), Betätigungswinkel und Art der Bedienteile sind Voraussetzun¬ 
gen für einen allseitigen Einsatz. 

Nennstrom: 16-250 A 

Nennspannung: 660 V 

VEB ELEKTROSCHALTGERÄTE ROCHLITZ 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Nockenschalter 16-250 A 
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Schaltgeräte/explosions 
geschützte Schaltgeräte 


Lastschalter für Nennstrom 
250-630 A 


Sicherungs-Lastschalter 
160-630 A 


Lastschalter für Nennstrom 
1000 A 


Lastumschalter für Nenn 
Stromstärken 250—630 A 


Zum gelegentlichen Schalten von Stromkreisen in Drehstromanlagen bis 

660 V in folgenden Ausführungen: 

- Offene Ausführung mit direkter Betätigung mittels Winkelschaltgriff 
(IPOO) 

- Offene Ausführung mit direkter Betätigung mittels Doppelschaltgriff 
(IPOO) 

- Offene Ausführung mit indirekter Betätigung mittels vorderseitigem An¬ 
trieb und justierbarer Gelenkwelle zum Einbau in Schalttafel oder Schalt¬ 
schränke (IP 00) 

- Offene Ausführung mit indirekter Betätigung mittels rückseitigem Antrieb 
und Justierbarer Gelenkwelle zum Einbau in Schalttafel oder Schalt¬ 
schränke (IP 00) 

- Gekapselte Ausführung ohne NH-Sicherungsunterteile im Stahlblech¬ 
gehäuse des SNV-Systems (IP55) 

VEB ELEKTROSCHALTGERÄTE GRIMMA 

Betrieb des Kombinates VEB Keramische Werke Hermsdorf 


Zum gelegentlichen Schalten von Stromkreisen in Drehstromanlagen bis 
660 V. 

Sicherungs-Lastschalter werden überall dort eingesetzt, wo eine hohe Zu¬ 
verlässigkeit und Verfügbarkeit der elektrischen Schaltanlage erforderlich 
ist. Durch den Einsatz von Sicherungs-Lastschaltern werden Fehlhandlungen 
beim Auswechseln von NH-Sicherungen vermieden. 

- offen, mit direkter Betätigung mittels Winkelschaltgriff 

VEB ELEKTROGERÄTE GRIMMA 

Betrieb des Kombinates VEB Keramische Werke Hermsdorf 


Zum gelegentlichen Schalten von Stromkreisen in Drehstromanlagen bis 
660 V in der Ausführung: 

- offen, mit direkter Betätigung mittels Winkel schaltgriff (IPOO) 


Zum gelegentlichen Schalten von Stromkreisen in Drehstromanlagen bis 

- offene Ausführung mit direkter Betätigung mittels Doppelschaltgriff (IP 

00 ) 

- offene Ausführung mit indirekter Betätigung mittels Antrieb und justier¬ 
barer Gelenkwelle zum Einbau in Schalttafeln und Schaltschränken (IPOO) 

- gekapselte Ausführung mit NH-Sicherungsunterteilen im Stahlblechge¬ 
häuse des SNV-Systems (IP54) 

VEB ELEKTROSCHALTGERÄTE GRIMMA 

Betrieb des Kombinates VEB Keramische Werke Hermsdorf 
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Schaltgeräte/explosions 
geschützte Schaltgeräte 


Leerschalter 


Stahlblechgekapselte 
Niederspannungsverteilungs 
anlagen (SNV-System) 


Druckschalter D 2,5 und DV 2,5 


Die Leerschalter dienen zum Einbau in Schalttafeln und Verteilungsanla¬ 
gen. Sie sind besonders geeignet als Sammelschienentrenner in Ringlei¬ 
tungssystemen. 

Die Leerschalter sind mit NH-Unterteilen, jedoch ohne Funkenlöschkam¬ 
mern, bestückt. 

Der Schaltvorgang darf nur im stromlosen Zustand erfolgen. 

Netzspannung: 660 VDS 

N en nstrom: 200-630 A 

Schutzgrad: IPOO 

VEB ELEKTROSCHALTGEkATE GRIMMA 

Betrieb des Kombinates VEB Keramische Werke Hermsdorf 


Kombination von in SNV-Gehäusen (Typ G 1) gekapselten Niederspan¬ 
nungs-Schaltgeräten. Als Kapselungsmaterial wird verzinktes Stahlblech 
verwandt. 

Das SNV-Gehäuse ist an allen 4 Seiten offen und kann somit universell 
als Gerätekasten und auch als Sammelschienenkasten benutzt werden. 
Durch die Anwendung von nur einer Gehäusegröße (360 X 360 mm) ist 
eine bliebige Kombination von Gehäusen nach allen vier Seiten möglich. 

Im SNV-System stehen folgende Armaturen und Geräte zur Verfügung. 


- Flansche mit und ohne Pg- 
öffnung 

- Kabelendverschlüsse für ver¬ 
schiedene Kabelquerschnitte 

- Sammelschienen- und gleich¬ 
zeitig Geräte-Leergehäuse 

- Lastschalter bis 630 A 

- Nocken Schalter bis 100 A 

- Sicherungskästen bis 630 A 

- Sicherungs-Verteilerkästen bis 
63 A 


- Ds-Luftschütze bis 250 A 

- Stern-Dreieck-Luftschütze 
bis 100A 

- Abschaltbare Kragensteckvor¬ 
richtungen bis 100 A 

Nennspannung: 

660 V Ds 
Nennstrom: 

250 bis 630 A 


VEB ELEKTROSCHALTGERÄTE GRIMMA 
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Die Druckschalter dienen zum selbsttätigen druckabhängigen Ein- und Aus¬ 
schalten von Drehstrom- bzw. Gleichstrommotoren in Wasserversorgungs- 
und Druckluftanlagen und In anderen Druckerhöhungsaggregaten zum 
Schalten von Hilfsstromkreisen. Der Typ DV ist mit einem Entlüftungsventil 
ausgerüstet, um den Motor nicht gegen einen anstehenden Druck anlaufen 
zu lassen. 


Nennspannung: 
500 V Ws 
220 V Gs 
Nennstrom: 

16 A 


Schutzgrad: 

IP44 

Einschaltdruck (min): 
0,05 MPa 

Ausschaltdruck (max): 
2,5 MPa 


VEB ELEKTROSCHALTGERÄTE MEERANE 

Betrieb des Kombinates VEB Keramische Werke Hermsdorf 
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Schwimmerschalter DS 2,5 


Reißleinenschalter NS 3 u. NS 4 


Sprungschalter 


Tastschalter 



Der Schwimmerschalter dient zum selbsttätigen Ein- und Ausschalten von 
Drehstrom- bzw. Gleichstrommotoren (bzw. zum Schalten von Hilfsstrom- 
kreisen) für selbstansaugende Pumpen. Durch unterschiedliche Anordnung 
des Schalthebels kann sowohl das Füllen als auch das Entleeren von Be¬ 
hältern beeinflußt werden. 

Nennspannung: 

500 V Ws 
220 V Gs 
Nennstrom: 

16 A 

VEB ELEKTROSCHALTGERÄTE MEERANE 
Betrieb des Kombinates VEB Keramische Werke Hermsdorf 


Schutzgrad: 

IP54 

Schwimmer: 

Blech- oder Keramikausführung 


Sicherheitsschalter für sofortige Betätigung bei plötzlich auftretenden Ge¬ 
fahren in technischen Anlagen. 


2polige Ausführung: 
380 V Ws/220 VGs 
Dauerstrom: 
öA 


Schaltglieder: 

1 Öffner, 1 Schließer 
Schutzgrad: 

IP55 


VEB ELEKTROTECHNISCHE GERÄTE BÖHLITZ-EHRENBERG 
Betrieb des Kombinates VEB Keramische Werke Hermsdorf 


Maschinen betätigter Steuerstromendschalter zur Steuerung von Arbeits¬ 
vorgängen, zur Auslösung von Sicherheits- und Signalanlagen sowie zur 
Endlagenbegrenzung von Bewegungsvorgängen. 


Nennspannung: 
2.5 A bei 500 V Ws 
Nennstrom: 

4 Abei 380 V Ws 
0.5 Abei 220 VGs 


Ausführung: 
1- bis 3polig 
Schutzgrad: 
IP5Ö 


VEB ELEKTROTECHNISCHE GERÄTE BÖHLITZ-EHRENBERG 
Betrieb des Kombinates VEB Keramische Werke Hermsdorf 


Maschinen betätigter Steuerstromendschalter zur Steuerung von Arbeitsvor¬ 
gängen, zur Auslösung von Sicherheits- und Signalanlagen sowie zur End¬ 
lagenbegrenzung von Bewegungsvorgängen. 

VEB ELEKTROTECHNISCHE GERÄTE BÖHLITZ-EHRENBERG 
Betrieb des Kombinates VEB Keramische Werke Hermsdorf 
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Schaltgeräte/explosions 
geschützte Schaltgeräte 


Spindelendschalter 
SN 10 u. SN 25 


Haupt- und Steuerstromendschalter zur selbsttätigen Begrenzung von Hub-, 
Senk-, Fahr- und Drehbewegungen. 

Nennspannung: Schutzgrad: 

380-600 V Ws IP54 

Nennstrom: 

10 und 25 A 

VEB ELEKTROTECHNISCHE GERÄTE BÖHLITZ-EHRENBERG 
Betrieb des Kombinates VEB Keramische Werke Hermsdorf 


Hebelendschalter Haupt- und Steuerstromendschalter zur selbstätigen Begrenzung von Hub-, 

Senk-, Fahr- und Drehbewegungen. 

Nennspannung: Nennstrom: 

380-660 V Ws 10 und 25 A 

VEB ELEKTROTECHNISCHE GERÄTE BOHLITZ-EHRENBERG 
Betrieb des Kombinates VEB Keramische Werke Hermsdorf 


Explosionsgeschützte Befehls¬ 
und Meldegeräte 




Stößeltaster Sch Ex 


Stößeltaster mit druckfest gekapseltem Schaltraum Öffner (zwangsläufig) 
und Schließer mit Potentialtrennung und wahlweise ohne oder mit Kon¬ 
taktüberschneidung. 


Explosions- und 
Schlagwetterschutz: 
(Sch) (Ex) d II CT5 


Nennspannung: 
500 V Ws 
Nennstrom: 

6 A 


Drudetaster Ex 

Handbetätigte Befehlsgeräte der Schutzart erhöhte Sicherheit mit 1 bis 3 
Stößeltastern (stets ohne Kontaktüberschneidung) 

Betätigungsvorsätze als Tast- oder Stellvorsätze ohne oder mit Schlüssel¬ 
betätigung 

Gehäuse für Aufbau aus korrosionsfestem Leichtmetall in 3 Größen 

Explosionsschutz: Nennspannung: 

(Ex)eT5/d II C 500 V Ws 

Nennstrom: 

6A 
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Meldeleuchte Ex 

Meldegerät der Schutzart erhöhte Sicherheit mit einer Meldelampe 
Meldeleuchtenvorsatz aus signalrotem Glas 
Gehäuse für Aufbau aus korrosionsfestem Leichtmetall 

Explosionsschutz bei Nennspannung 

20VWs/Gs: Nennspannung: 

(Ex) e/s/d lICT 4 20 V Ws/Gs, 127 V Ws. 

127 V Ws bis 380 V Ws: 220 V Ws, 380 V Ws 

(Ex) e/s/d II CT 5 



Endtaster Sch Ex 

Maschinell betätigtes Befehlsgerät der Schutzart erhöhte Sicherheit mit 
einem Stößeltaster (wahlweise ohne oder mit Kontaktüberschneidung) 
Gehäuse aus korrosionsfestem Leichtmetall 

als Zubehör Rollenhebelvorsätze lieferbar, die um 90° versetzt befestigt 
werden können. 

Explosions-und Nennspannung: 

Schlagwetterschutz: 500 V Ws 

(Sch) (Ex) Nennstrom: 

eT5/dllC 6A 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Relaistechnik 

Relais der Steuerungstechnik 


Elektronische messende 
Relais 

für Strom und Spannung 


Sie enthalten elektronische Meßschaltungen zur unverzögerten Überwa¬ 
chung von Gleich- und Wechselspannungen sowie zur Überwachung von 
Wechselströmen. Die zur Betätigung des Ausgangsgliedes (1 Umschalter) 
notwendige Energie wird aus dem Meßkreis gewonnen (ohne Hilfsenergie). 
Die Stromrelais können wahlweise mit einer Hoch ström stufe zusammen¬ 


geschaltet werden. 

Stromrelais 

Nennströme; 

1; 2,5; 10 A 50... 60 Hz 
Einstellbereich: 

0,8 ... 1,6 umschaltbar 
1.6... 3,2 In 
L eistungsaufnahme: 

0,9 VA 


Spannungsrelais 

Nennspannung: 

24 ... 220 V Gs (oder Ws 
(50 u. 60 Hz) (Überspannung) 
24 ... 220 V Gs 
24 ... 380 V Ws 
Unterspannung 
(50 und 60 Hz) 

Einstellbereich: 

1 . . . 2 ÜN Überspannung 
0,45 ... 0,9 ÜN Unterspannung 
Leistungsaufnahme: 

2 W bzw. 2 VA 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 


Melderelais RA 70 


Zur Anzeige von Störungen, Spannungsausfällen, Betriebszuständen u. a. 
Informationen, die durch Sie werden bis zum Quittieren durch manuelle 
Bestätigung bis zur Beseitigung der Störung bzw. der Herstellung des Aus¬ 
gangszustandes gespeichert werden. Eingebaute Kontakte können zur 
Fernanzeige, zur Abschaltung gestörter Anlagen sowie zur Auslösung aku¬ 
stischer Signale benutzt werden. 


Nennspannung: 

24 V Ws 

60 VGs, IIOVGs 
220 V Ws, Gs 
380 V Ws 

Leistungsaufnahme: 

2,5 bzw. 4,5 VA (Wirkstellung) 
Nennelnschaltstrom: 

10 A Ws, Gs 
Dauerstrom: 

6 A Ws, Gs 
Lebensdauer: 

10'' Schaltspiele 
Schalthäufigkeit: 

200 Schaltspiele/h 


Schaltglieder: 

2 Umschalter oder Umschalter und 
Wischkontakt oder Schließer in 
Mittelstellung und Umschalter 
oder Schließer in Mittelstellung 
und Wischkontakt 
Befestigung: 

Schalttafeleinbau mit Spannrahmen 
Anschluß: 

Schraubenanschluß 
Flachsteckanschluß 
Lötanschluß (an Flachsteck¬ 
anschluß) 

Ausführungsart: 

Normal- und DSRK-Ausführung 
Schutzgrad: 

IP 40 (innen) 

IP 00 (Anschlüsse) 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 
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Quittierschalter BM 2 


Der Quittierschalter BM 2 dient zur Anzeige und Überwachung der Schal¬ 
terstellung in Blind- und Leuchtschaltbildern von elektrischen Anlagen und 
zur Anzeige der Stellung von Ventilen in Rohrsystemen sowie zur Anzeige 
von Fehlern durch Sicht- oder Tonzeichen oder als Befehlsschalter, z. B. zur 
Steuerung von Schaltern mit gleichzeitiger Anzeige der Schalterstellung. 
Der Schaltknopf ist als Schaltersinnbild ausgebildet. Durch Aufleuchten des¬ 
selben wird angezeigt, daß der Schaltzustand des zugeordneten Schalters 
bzw. Ventils nicht mit der Anzeige übereinstimmt. Dies macht den Quittier¬ 
schalter besonders für solche Anlagen geeignet, in denen der Schaltzustand 
unabhängig von der Schaltstelle überwacht werden soll. 


Nennspannung: 

für Schalter bis 250 V Gs, 380 V Ws 
für Beleuchtung bis 220 V Ws, Gs 
Kontaktnennspannung: 

220 V Ws, Gs 
Dauerstrom: 

6 A Ws, Gs 


Schaltglieder: 

3 Umschalter 
Lebensdauer: 

IO"'" Schaltspiele 
Befestigung: 

Schalttafeleinbau mit verstell¬ 
barem Klemmring 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 


Der Steuerquittierschalter kann In Schaltanlagen zur Steuerung von Lei- 
stungs- und Trennschaltern sowie zur Anzeige und Überwachung ihrer 
Schalterstellung in Blindschaltbildern verwendet werden. Durch Aufleuchten 
des Schaltersinnbildes wird darauf hingewiesen, daß die Stellung des 
Steuerquittierschalters nicht mit der des zugeordneten Leistungs- bzw. Trenn¬ 
schalters übereinstimmt. 


Steuerquittierschalter SM 2 



Nennspannung: 

für Schalter bis 250 V Gs, 380 V Ws 
für Beleuchtung bis 220 V Ws, Gs 
Kontaktnennspannung: 

220 W Ws, Gs 
Dauerstrom: 

6 A Ws, Gs 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE 
STAMMBETRIEB 


Schaltglieder: 

4 Umschalter (zur Meldung) 

2 Öffner und 1 Schließer und 
1 Umschalter (zur Steuerung) 
Lebensdauer: 

10''" Schaltspiele 
Befestigung: 

Schalttafeleinbau mit verstell¬ 
barem Klemmring 

BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT' 


RELOG-System Das Relog-System ist ein kontaktbehaftetes Bausteinsystem zum Aufbau 

elektromechanischer Steuerungen. Konstruktiv und elektrisch wurde die 
Ausführung des Relaissystems so gewählt, daß eine Kombination mit elek¬ 
tronischen Bausteinsystemen möglich ist. 

Das System besteht aus Schaltrelais, Kurzzeitrelais sowie messenden Relais. 

Abmessungen: zusätzlich 26 mm) 

Höhe max. 83 mm Breite x • 15 mm (z. B. 

Tiefe max. 90 mm, einschließlich 2 RH 01 X = 2) 

Messer (bei Bedienungselementen 
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Relais der Steuerungstechnik 


Schutzgrad: 

IP40 im gesteckten Zustand 
IPOO für Messer außerhalb der 
Steckfassung 
Temperaturbereich: 

-30 bis +50 "C 
Relative Feuchte: 

< 90 o/o bei 20 "C 
75 o/o bei 45 °C 
DSRK-Ausführung 


Toleranzbereich der 
Nennspannung: 

80-110 o/o Un 
Lage: 

Lage unabhängig (die Lage hän¬ 
gend, d. h. Steckmesser nach oben, 
ist ausgeschlossen) 

Lebensdauer: 

(mechanisch) 

> 10' bzw. > 10^ Schaltspiele, 
je nach Type 



Neutrales RELOG-Relais 2 RH 01 und 2 RH 05 


Die neutralen Relais 2 RH 01 und 2 RH 05 sind besonders für den Aufbau 
logischer Verknüpfungen in gleichstrombetriebenen Steuerungen mittlerer 
Schaltleistung geeignet. 


Nennspannungen: 
12 bis 220 VGs 
Leistungsaufnahme: 
<4 W 
Dauerstrom: 

5AWs, Gs 
Ansprechzeit: 

<30 ms 


Schalthäufigkeit: 

< 3 600 Schaltspiele/h 
Schaltglieder: 

4 Umschalter 
Aufbau und Anschluß: 

2 RH 01 - im Gehäuse; Steck-, 
Löt- oder Schraubanschluß 
2 RH 05 — ohne Gehäuse; 
Lötanschluß 



Neutrale RELOG-Relais 2 RH 30 und 2 RH 35 

Die neutralen Relais 2 RH 30 und 2 RH 35 sind besonders für den Aufbau 
logischer Verknüpfungen in wechselstrombetriebenen Steuerungen mittlerer 
Schaltleistung geeignet. 


Nennspannungen: 

24 V bis 220 V Ws/50 Hz 
Leistungsaufnahme: 

< 9,5 VA Ausgangsstellung 

< 4,5 VA Wirkstellung 
Dauerstrom: 

5AWs, Gs 
Ansprechzeit: 

< 30 ms 


Schalthäufigkeit: 

3 600 Schaltspiele/h 
Schaltglieder: 

4 Umschalter 
Aufbau und Anschluß: 

2 RH 30 - im Gehäuse; Steck- und 
Löt- oder Schraubverschluß 
2 RH 35 - ohne Gehäuse; 
Lötanschluß 
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RELOG-Haftrelais 


Das Relais 2 RH 60 ist als Steuerrelais für Gleichstrom mit 2 Schaltzuständen 
geeignet, wobei der Zustand „Ein" auch nach Wegfall der Spannung stabil 
ist. 


Nennspannungen: 
12 V bis 220 VGs 
Leistungsaufnahme: 
4W 

Dauerstrom: 

5AWs, Gs 


Schalthäufigkeit: 

3 600 Schaltspiele/h 
Schaltglieder: 

4 Umschalter 
Aufbau und Anschluß: 

im Gehäuse; Steck-, Löt- oder 
Schraubenanschluß 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 


Neutrale RELOG-Relais 
mit Schutzgaskontakten 
2RG01,2RG 02,2RG 03 
und 2 RG 04 




Die neutralen Relais mit Schutzgaskontakten 2 RG 01 und 2 RG 02 sind be¬ 
sonders für den Aufbau logischer Verknüpfungen in gleichstromgetriebenen 
Steuerungen geeignet. 

Die Ausführungen 2 RG 03 und 2 RG 04 können überall dort eingesetzt 
werden, wo wartungsfreie elektromechanische Relais mit hoher Zuverläs¬ 
sigkeit, geringer Ansprechleistung, hoher Überlastbarkeit und guter Wieder¬ 
kehrgenauigkeit der Ansprechwerte gebraucht werden. Sie sind daher vor¬ 
züglich geeignet für den Einsatz in leistungsschwachen gleichspannungs¬ 
betätigten Schaltungen der industriellen Elektronik sowie als empfindliche 
elektromechanische Eingangs- und Verknüpfungsglieder der Meß- und 
Regelungstechnik. 

Nennspannungen: 

12 bis 220VGs 
Bei der Type 2RG03- 
Widerstandsauslegung 
Dauerstrom: 

3AWs, Gs 
Schalthäufigkeit: 

(2 RG 01,2RG 02): 

50 Schaltungen/s 


Schaltglieder: 

2RG01 - 10 Schließer 
2 RG 02 - 4 und 2 Schließer 

2 RG 03 - 1 Schließer 

2 RG 04 - 1 und 2 Schließer 

Aufbau und Anschluß: 
im Gehäuse — Steck-, Löt- und 
Schraubanschluß 


Neutrale RELOG-Relais mit Schutzgaskontakten 2 RG 05 und 2 RG 06 

Die Relais 2 RG 05 und 2 RG 06 sind besonders als empfindliche Eingangs¬ 
glieder gleich- bzw. wechselstromgespeister Steuer- und Regeleinrichtungen 


geeignet. 

Nennspannungen: 

2 RG 05-24 V bis 220 V Ws 
2RG 06-12 V bis 220 VGs 
Leistungsaufnahme: 

1.5 VA bei 220 V Ws 
1 W bei 220 V Gs 
Dauerstrom: 

3 A Ws, Gs 


Schalthäufigkeit: 

2 RG 05 - 10 Schaltungen/s 

2 RG 06 - 100 Schaltungen/s 
Schaltglieder: 

1 Schließer 

Aufbau und Anschluß: 

im Gehäuse (Steck-, Löt- oder 

Schraubanschluß) 
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Relais der Steuerungstechnik 


RELOG-Zeitrelais 2 TZ 05 

Das Zeitrelais 2 TZ 05 Ist ein Kurzzeitrelais, arbeitet ein schaltverzögert und 
wird zur Steuerung periodischer Zeitabläufe eingesetzt. 


Nennspannung: 

42/60 V Gs 
llOVGs 

220 V Gs mit separatem 
Vorwiderstand 42/60 V, 

127 V, 220 V Ws mit separater 
Gleichrichterdiode und 
Glättungskondensator 
Dauerstrom: 

3 A Ws, Gs 


kleinster Zeitbereich: 

0,3 bis 3 s 

größter Zeltbereich: 

6 bis 60 s 
Schaltspannung: 

150 V Gs bzw. 220 V Ws 
Schaltglieder: 

1 Schließer 


VEB RELAISTECHNIK 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 



Elektronische Zeitrelais 2 TZ ... 

Die dem Relog-Bausteinsystem zugeordneten elektronischen Zeitrelais der 
Reihe 2 TZ sind kompakte ein- bzw. ausschaltverzögerte Einbereichs-Zeit- 
relais mit Kontaktausgang. 

Die Verzögerung ist in 6 Einstellbereichen zwischen 0,1 s und 10 h wähl¬ 
bar. 

Mit LED Funktionsanzeige. 

Die Zeitrelais 2 TZ ... können auch über eine Fernbedienung betrieben 
werden. 


Nennspannungen: 

bis 220 V Ws und bis 60 V Gs 

Nenntrequenz: 

50/60 Hz 

Leistungsaufnahme: 

Ws 5/6,5 VA 
Gs 3W 


Schaltglieder: 

1 Umschalter 
max. Dauerstrom: 

5A 

zulässige Schalthäufigkeit: 
3 600 Schaltungen/h 


Aufbau und Anschluß im Gehäuse, Steck-, Löt- oder Schraubanschluß. 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 


Uber/Unterspannungsrelais 
2 RU 30 


Das Relais dient zum Schutz elektrischer Anlagen in Ws-Netzen. Es ist ein 
Schutzgaskontaktrelais mit hoher Lebensdauer und guter Schwingungs¬ 
festigkeit. 

Nennspannung: Schaltglied: 

24 V, 42 V, 60 V, 127 V. 220 V Ws 1 Schließer 

Leistungsaufnahme: Abmessungen: 

1 VA Masse: 

Aufbau und Anschluß: 0,2 kg 

steckbar, Lötanschluß 


148 


VEB RELAISTECHNIK 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 









Unter/Uberspannungsrelais Das Relais ist ein Schutzgaskontaktrelais mit hoher Lebensdauer und guter 

2 RU 10 Schwingungsfestigkeit. 

Es dient dem Schutz elektrischer Anlagen in Gs-Netzen. 

Nennspannung: Aufbau und Anschluß: 

24 V, 42 V, 60 V, 110 V, 220 V Gs steckbar, Lötanschluß 

Leistungsaufnahme: Abmessungen: 

1 W Masse: 

Schaltglied: 0,2 kg 

1 Schließer 

VEB RELAISTECHNIK 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 



Neutrales Relog-Relais 
2 RH 02 und 2 RH 32 


Neutrale Relais 2 RH 02 für Gleichspannung sowie 2 RH 32 für Wechsel¬ 
spannung, geschlossene Plastkappe, steckbar, Zwillingskontakte. 

Sie garantieren hohe Kontaktzuverlässigkeit auch bei hoher Staubbean¬ 
spruchung durch Einsatz von Zwillingskontakten und erhöhten Schutzgrad. 


Nennspannung: 
bis 220 V Gs/Ws 
Leistungsaufnahme: 

2 RH 02 
= 2.5 W 

2 RH 32 

Ausgangsstellung: 

9.5 VA 

Wirkstellung: 

4.5 VA 
Dauerstrom: 

5 A Gs/Ws 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE 
STAMMBETRIEB 


Ansprechzeit: 

= 30 ms 

Schalthäufigkeit: 

3 600 Schaltspiele/h 
Schaltglieder: 

4 Umschalter 
Schutzgrad: 

Gehäuse: 

IP50 

Anschlüsse: 

IPOO 

.IN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 


Elektronische Zeitrelais 
6TZ ... 


Die dem RELOG^-Bausteinsystem zugeordneten elektronischen Zeitrelais 
der Reihe 6 TZ ... sind Mehrbereichs- und Mehrfunktionen-Zeitrelais mit 
Kontaktausgang. Neben dem RELOG^-(6-fach)-Aufbaugehäuse wird auch 
eine Variante zum Schalttafeleinbau im Ausschnitt von 92 mm X 92 mm an- 
geboten. 

Es lassen sich folgende Funktionen realisieren: 


Einschaltverzögerung 

Einschaltverzögerung, 

summierend 

Ausschaltverzögerung 


“ Kippfunktion 

- Einschaltwischend 

- Taktgeber mit 
Tastverhältnis 1 : 1 
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Relais der Steuerungstechnik 



Nennspannungen: 
bis 220 V Ws und 60 V Gs 
Leistungsaufnahme: 

Gs 5W 
Ws 5 VA 
Dauerstrom: 

3AWs, Gs 
Schalthäufigkeit: 

= 3 600 Sch/h 


VEB ELM ET HETTSTEDT 


Schaltglieder: 

1 oder 2 Umschalter oder 
Transistorausgang (Laststrom 
300 mA) 

Zeitbereiche: 

0,1 s bis 10 min. (4 Bereiche) 
oder 

0,1 s bis 10 d (8 Bereiche) 
Aufbau und Anschluß: 
im Gehäuse; Steck- oder 
Lötanschluß 


Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Elektronische Zeitrelais 
im Aufbaugehäuse 
(45 mm breit) 



Fest programmierte elektronische Mehrbereichs-Zeitrelais im Gehäuse mit 
Schienen Schnellbefestigung, Kontaktausgang und LED-Funktionsanzeige. 
Durch 3 bzw. 4 umschaltbare Zeitbereiche sind Verzögerungszelten zwi¬ 
schen 0,1 s und 10 h einstellbar. 

Es lassen ich folgende Funktionen realisieren: 


Schraubanschluß 

- Einschaltverzögerung 

- Ausschaltverzögerung 


Nennspannungen: 

bis 220 V Ws und 60 V Gs 

Nennfrequenz: 

50/60 Hz 
Schaltglieder: 

1 bzw. 2 Umschalter verzögert oder 
1 Sofortumschalter/1 verzögerter 
Umschalter 


- einschaltwischend 

- Taktgeber 

- Stern-Dreleck-Zeitrelais, 
einschaltverzögert 

max. Dauerstrom: 

3A(Idi2 + Id22 = 

Id2) 

Schalthäufigkeit: 

3 600 Schaltungen/h 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 


Zeitmesser Z 3 


Der Zeitmesser Z3 dient zur genauen Zeitmessung bei der Eichung, Unter¬ 
suchung oder Nachprüfung elektrischer und mechanischer Geräte, z. B. zur 
Ermittlung der Ablaufzeit von Zeitrelais, Überstromrelais o. ä. 


Anschluß: Nennspannungen: 

Steckanschluß (Buchsen) 220 V/50 Hz 


Meßbereiche: Leistungsaufnahme: 

0 . . . 20 s Motor etwa 3 VA 

0 .. . 200 s Schaltmagnete etwa 5 VA 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 
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Uberstromzeitrelais RSZ 3w3 


Dreipolige Relais für die verzögerte Auslösung oder Schnellauslösung von 
Schaltern bei Überlastung oder Kurzschluß. 


Nennstrom: 

5A 

Zeitbereich: 

0,5-6 s 
Schaltglieder: 
Schnellauslösung 
Zeltglied 


- 1 Schließer 

1 Schließer unverzögert 

2 Wechsler, unverzögert 
Abmessungen: 

180 X 428 X 200 
Masse: 

8 kg 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 


Uberstromzeitrelais RSZ 3f2 


Dreipolige Relais für die verzögerte Auslösung von Schaltern bei Über¬ 
lastung oder Kurzschluß. 


Nennstrom: 

1 A bis 15A 

Nennspannung des Zeitgliedes: 
24 VGs; 110/220 VGs 
110/220 V Ws; 380 V Ws 50 Hz 


Zeitbereich: 
0,3...3bisl ...12s 
Abmessungen: 

182 X 273 X 150 mm 
Masse: 

3.2 kg 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 
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Relais der Schutztechnik 


Baugruppen der 
elektronischen Schutztechnik 



Die Baugruppen der Schutztechnik dienen zum Aufbau von Schutzrelais in 
Einschubbauweise. Jede Baugruppe verkörpert eine bestimmte Funktion, 
und die Kombination von Baugruppen gestattet die Verwirklichung von 
Aufgaben der Schutztechnik. 

Das Einstellen von Ansrechwerten, von Zeitabläufen oder das Program¬ 
mieren bestimmter Funktionsabläufe erfolgt durch Stecken spezieller Pro¬ 
grammierstecker in dafür vorgesehene Programmierleisten. Der Aufbau der 
Geräte der Schutztechnik erfolgt im Baugruppeneinsatz C1 nach TGL 
25071. 

Je nach dem schutztechnis en Inhalt sind die Abmessungen (B X H X T) 

480 mm X 120 mm X 240 mm 
480 mm X 240 mm X 240 mm 
480 mm X 360 mm X 240 mm 

möglich. Diese Ausführungsform ist zum Einbau im EGS-Schwenkrahmen 
vorgesehen. 


Kenndaten für die neue Generation der Schutztechnik 


Einsatzklasse: 
-10/+60/+20/90//1102 
nach TGL 9200/03 
Meßgrößen: 

Nennstrom: 

1 A 

Nennspannung: 

100 V 

Nennfrequenz: 

50 Hz 

Leistungsaufnahme: 

0,05 VA im Strompfad 
1 VA im Spannungsfeld 
Betriebsspannung: 

ÖOVGs, +20 o/o. -10 O/o 
Stromaufnahme: 
unterschiedlich <300 mA 

Einstellwerte: 

Überstrom: 

0,8 ... 3,2 A In Stufen 
(weitere Varianten in Vorbe¬ 
reitung) 


Hochstrom: 

10 ... 40 A in Stufen 
(weitere Varianten in Vorbe¬ 
reitung) 

Zeiten: 

50 ms + 10 o/o 
ti: 0,05... 2 s in Stufen 
t 2 : 1 ... 16 s in Stufen 

(weitere Varianten in Vorbe¬ 
reitung) 

Eingangssignale: 
Anschaltung an Geko-Relais 
RGK66/1 oder RGK66/2 
(60 V. = 15mA1) 
Ausgangssignale: 
potentialfreie Kontakte der 
Relais RGK66/1. RGK66/2, 
PSG 30.1 oder NSG 40.1 
Prüfspannung: 

2 kV 

Schutzgrad: 

IPOO Im Baugruppensatz Cl 
IP50 im Aufbaugehäuse 


Typenübersicht 

Dreipoliger Uberstromzeitschutz Typ 012 

Dieses Schutzrelais besteht aus den - 2970 Zeitstufe 
Baugruppen — 2917 Anzeige. 

- 2973 Prüfsteckdose 

- 2916-l-U-Wandler, Spolig 

“ 2912 Stromanregung. 3polig 
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Die Frontbreite dieses Gerätes Im Baugruppeneinsatz beträgt 480 mm. 

Das Gerät kann in allen Netzen, unabhängig von der Sternpunktbehand¬ 
lung, eingesetzt werden. Es führt bei allen symmetrischen und unsymmetri- 


















sehen Fehlern eine Schutzauslösung („Schutz-Aus") herbei, wenn minde¬ 
stens in einem Leiter der Einstellwert des Stromes überschritten wird. Durch 
die Ausrüstung mit einer zweistufigen Stromanregung, d. h. mit Überstrom¬ 
anregung und Hochstromanregung, kann in Abhängigkeit vom Ansprechen 
der Anregungen und der Programmierung der Zeitstufe eine unterschied¬ 
liche Verzögerungszeit für das („Schutz-Aus") verwirklicht werden. 

Durch die Programmierung der Zeitstufe können verschiedene Programme 
realisiert werden. 


Dreipoliges Uberstromzeiischutzrelais mit zweimaliger automatischer Wie- 
dereinschaltung (AWE) Typ 013 

Dieses Schutzrelais besteht aus einem dreipoligen Überstromzeitschutz, mit 
einem Zusatzteil „Zweimalige AWE“, der aus folgenden Baugruppen be¬ 
steht: 

- 2930 Steuerung der zweimaligen - 2989 Relaisbaugruppe 4 

AWE - 2970 Zeitstufe (2 Stück) 

- 2986 Relaisbaugruppe 1 - 2972 Zählstufe 

- 2987 Relaisbaugruppe 2 

Die Gesamtheit der Baugruppen dieses Schutzgerätes füllt nahezu einen 
Baugruppeneinsatz C 1 480 mm X 120 mm X 240 mm vollständig. 

Nach einem Fehler (Überstromanregung I) im Netz, das überwacht werden 
soll, wird die Automatik gestartet, die einen Befehl zur einmaligen oder 
zweimaligen Wiedereinschaltung an die zugehörige Leistungsschaltersteue¬ 
rung erzeugt. Dabei ist durch eine Programmiereinrichtung die Möglichkeit 
gegeben, eine Zeitabhängigkeit zwischen dem Anregesignal I und dem Si¬ 
gnal „Schutz Aus" der Überstromanregung festzulegen. 

Prinzipiell können zwei Wiedereinschaltprogramme gewählt werden: 

- einmalige AWE nach einer vorgegebenen Pause 

- zweimalige AWE jeweils nach einer kürzeren oder längeren Pause. 

Dreipoliger Überstromzeitschutz mit Pausenschaltautomatik für Lastschalter¬ 
abgänge Typ 014 

Dieses Schutzgerät enthält einen dreipoligen Überstromzeitschutz, der zu¬ 
sätzlich mit einer Baugruppe 2931 „Pausenschaltautomatik" versehen ist. 


Vierpoliger Uberstromzeitschutz Typ 022 

Der unabhängige vierpolige Überstromzeitschutz dient der Erfassung der 
Überströme in den drei Leitern des Drehstrom Systems sowie im Summen¬ 
nullpfad. 

In Abhängigkeit von der Anregungsart, d. h. in Abhängigkeit vom Fehler, 
wie 

- Überstrom I in einem Leiter 

- Hochstrom I in einem Leiter 

- Nullstrom zusätzlich zum 
Überstrom in einem Leiter 

erfolgt durch Ausnutzung der Programmierung der Zeitstufe die Verwirk¬ 
lichung unterschiedlicher Verzögerungszeiten für die Bildung des Signals 
„Schutz-Aus". 
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Relais der Schutztechnik 


Uberstromrichtungsrelais 

RSRw 5 



Dreipoliger Uberstromrichtungszeitschutz Typ 031 

Der unabhängige Überstromrichtungszeitschutz dient der Erfassung der 
Überströme in den drei Leitern des Dreh ström Systems und der Richtung der 
Kurzschlußenergie. Die dreipolige Überstromanregung und eine Auswahl¬ 
schaltung bewirken im Fehlerfalle die richtige Auswahl der Fehlergrößen 
für das einsystemige Richtungsglied. Deshalb kann dieses Schutzrelais auch 
in beliebigen Netzen, unabhängig von der Sternpunktbehandlung und der 
Schaltgruppe vor- oder nachgeschalteten Transformatoren eingesetzt wer¬ 
den. 


Distanzschutz Typ 051 
Distanzschutz mit AWE Typ 053 

Der widerstandsabhängige Zeitstaffelschutz kann als Leitungsschutz in 
Netzen aller Spannungsebenen zum Einsatz kommen und bietet vor allem 
in vermaschten Netzen erhebliche Vorteile gegenüber anderen Schutzarten. 
Die Geräte 051 und 053 unterscheiden sich nur durch die im Gerät 053 ent¬ 
haltene automatische Wiedereinschaltung. Der elektronische Distanzschutz 
zur selektiven Fehlererfassung ist für Netze bis zu 110 kV beliebiger Stern¬ 
punktbehandlung und Ausführung als Freileitungs- oder Kabelnetz bzw. 
gemischter Ausführung elnsetzbar. 

Der Distanzschutz besteht Im wesentlichen aus: 

- 1 phasenselektiven 4poligen Überstromanregung 

- 1 Auswahlschaltung 

- 1 integrierenden elektronischen Meßschaltung 

“ 1 automatischen Wiedereinschaltung und der Steuerung 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“ 
STAMMBETRIEB 


Einsetzbar als Mittelspannungsschutz z. B. zur selektiven Erfassung 
Kurzschlüssen in kompensierten und starr geerdeten Freileitungs- 
Kabelnetzen mit Transformatoren der Schaltgruppe A, B, C und D. 


Nennstrom: 
1 A bzw. 5 A 
Nennstrom: 
5A. 50 Hz 


7,0 VA/Leiter, Einstellung 
30 ° nur im Fehlerfall, 

6,0 VA/Lelter, Einstellung 
60° nur Im Fehlerfall 


von 

und 


Nennspannung: 
100/110 V 


Auslöseschaltglied: 
1 Umschalter 


Leistungsaufnahme: 

Strompfad (bei In = 5A) 

14 VA/Leiter, ständig 
Spannungsfeld (bei Un = 100 V) 


Meldeschaltglied: 
1 Umschalter 
Abmessungen: 
180 X 428 X 222 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 
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Uberstromrichtungsrelais 
RSRZ 2w2 


Zum Schutz von einseitig gespeisten Ring- und Mehrfachleitungen in Mit¬ 
telspannungsnetzen mit isoliertem oder über Erdschlußspulen geerdetem 
Sternpunkt. Das Relais ist zum Einsatz in Stationen vorgesehen, in denen 
keine Gleichspannung zur Betätigung der Hilfsstromkreise zur Verfügung 
steht. 


Nennstrom: 

5A, 50 Hz 
Nennspannung: 

100/110 V 

Leistungsaufnahme: 

Strompfad (In = 5A), 

7 VA/Leiter dauernd 
35 VA/Leiter im Fehlerfall 
ausgelöst (ohne W 3) 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE 
STAMMBETRIEB 


Spannungsfeld (100 V) 

6 VA/Leiter, im Fehlerfall 
ausgelöst 

Aufbau und Anschluß: 
Schalttafelein- und -aufbau, 
Schraubanschluß 
Abmessungen: 

180 X 428 X 222 
Masse: 

11.2 kg 

IN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 


Thermische Uberstromzeit¬ 
relais RSZ 3t 


Das Relais dient zur stromabhängigen Überwachung von Motoren, Hoch¬ 
spannungsmotoren und Transformatoren gegen Überlastung oder Kurz¬ 
schluß. 


Nenn Strom: 

5 A bzw. 3,2 A 

mit Kurzschlußauslöser 25 

bzw. 60 A 

Wärmeauslöser: 
einstellbar von 4/5 .. . 8 A bzw. 
2,5/3,2 ... 5 A 

Schnellauslöser: 

einstellbar von 25 ... 60 A bzw. 

15...35A 


Schaltglieder: 

1 Schließer je Schnellauslöser 
1 Schließer je Wärmeauslöser 
Aufbau und Anschluß: 

Scha Ittafela ufba u, 
Schraubanschluß 
Abmessungen: 

167 X 273 X 150 
Masse: 

3,5 kg 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 


Uberstromrelais RSf 5 


Für die unverzögerte Auslösung von Schaltern bei Überströmen infolge 
Überlastung oder Kurzschluß. Anzeige des Ansprechens mittels Sichtmelder. 


Nennstrom: 

bis 10 A Gs oder Ws, 50 Hz 
Leistungsaufnahme: 

< 1,15 VA für Ws-Ausführung 
0,5 für Gs-Ausführung 
Rückgangsverhältnisse: 

> 0,8 bei Gs-Ausführung 

> 0,85 bei Ws-Ausführung 


Schaltglied: 

1 Öffner oder 1 Schließer 


Abmessungen: 
108 X 147 X 122 


Masse: 
0,5 kg 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 
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Relais der Schutztechnik 


Unter- und Uberspannungs¬ 
relais RUf 5 für WS Unter¬ 
spannungsrelais RUf für GS 


Die Relais eignen sich zur unverzögerten Auslösung von Schaltern beim 
Absinken oder Ausbleiben der Netzspannung (Unterspannungsrelais) bz\A^. 
zur unverzögerten Auslösung von Schaltern bei auftretender Überspan¬ 
nung. 


Nennspannung: 
bis 380 V 50 Hz für Unter¬ 
span nungsführung 
bis 220 V 50 Hz für Über¬ 
spannungsausführung 
bis 220 V Gs für Unter¬ 
spannungsausführung 
Leistungsaufnahme: 
Unterspannungsrelais Ws: 
max. 2,5 VA 


Überspannungsrelais Ws; 
max. 1,0 VA 

Unterspannungsrelais Gs: 
max. 2 W 

Rückgangsverhältnis: 
Unterspannungsrelais Ws: 

< 1,15 

Überspannungsrelais Ws: 
>0,85 

Unterspannungsrelais Gs: 

< 1,25 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 


Quotientendifferential¬ 
relais RQS 4 



Die Quotientendifferentialrelais RQS 4 sind elektromechanische Relais mit 
kleiner Leistungsaufnahme zum Differentialschutz für Transformatoren bzw. 
Generatoren. Die Typenreihe besteht aus folgenden Relaistypen: 

RQS4G Generatordifferentialschutz, Nennstrom 5A und 1 A 
RQS4T1 Transformatordifferentialschutz (Drehstrom, Sphasig), Nenn¬ 
strom 5 A und 1 A, mit Einschaltsperre 

RQS 4 T 3 Transformatordifferentialschutz dreimal einphasig, Nennstrom 
1 A, mit Einschaltsperre 

RQS 4 Z Dreiwicklerzusatz, Nennstrom 1 A bzw. 5A, Hilfsgleichspannung 
24, 60, 110 und 220 V 

RQV Einschaltsperrelais, Nennstrom 5A, 1 A 

VEB ELEKTRO-ÄPPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 


Transistorisiertes Das Relais ist zur selektiven Erfassung erdschlußbehafteter Leitungen in 

Erdschlußrelais TRER Mittel- und Hochspannungsnetzen bestimmt. 





Nennspannung: 
110/100 V Ws 
Nennstrom: 

1 bis 5A, 50 Hz 
Schaltglied: 

1 Wechsler 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE 
STAMMBETRIEB 


Aufbau und Anschluß: 
Schalttafelaufbau und 
Schraubanschluß 
Abmessungen: 

102 X 480 X 107 
Masse: 

3.5 kg 

IN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
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Dreipolige Schnellwieder 
einschaltung S 3i2 


Distanzrelais RD 10 und RD 110 



Schnelldistanzrelais RD 310 




Die Schnellwiedereinschaltung ist für alle Schaltertypen einsetzbar, die für 
eine Schnellwiedereinschaltung geeignet sind. Sie ist mit Distanzrelais und 
anderen Schutzrelais kombinierbar. 


Nennspannung: 

24 bis 220 VGs 
Leistungsaufnahme: 
40 W 

Schaitglleder: 

7 Schließer 


Kommandozeit: 
0,3 ... 3 s 
Sperrzeit: 

0.5 ... 20 s 
Abmessungen: 
221 X 468 X 212 
Masse: 

16 kg 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BERTI EB 


Die Relais werden als widerstandsabhängiger Zeitstaffel schütz für Span¬ 
nungsnetze bei 60 kV (110 kV) eingesetzt. Im Gegensatz zum RD 10 besitzt 
die Type RD 110 einen Mischimpedanzzusatz. 


Nennspannung: 

100/110 V 
Nennstrom: 

5A 

Hilfsspannung; 

24; 60; 110; 220VGs 
Zeitbereich: 

0,08 bis 10 s 


Abmessungen: 

RD 10216 X 510 X 271 mm 
RD 110288X 616 X 281 mm 
Masse: 

RD 10-20 kg 
RD 110-28 kg 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“ 
STAMMBETRIEB 


Die Relais als widerstandsabhängiger Zeitstaffelschutz sind zum selektiven 
Schutz für Höchstspannungsnetze mit wirksam geerdetem Sternpunkt ge¬ 
eignet. 

Nennspannung: 

100 V 

Nennstrom: 

1 A. 50 Hz 
Hilfsspannung: 

220 V Gs 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“ 
STAMM BETRIEB 


Zeitglied: 

5stufig 

Schnellzeit: 

35 ms bei 2 In und Fehlerimpedanz 
50 °/o der eingestellten Impedanz 
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Relais der Schutztechnik 


Kondensator-Auslösegerät KA 2 


Die Auslösegeräte dienen zur Betätigung von Leistungsschalterauslösema- 
gneten 110 V Gleichspannung 90 W. Die Type für 110 V Gs und max. 90 W 
Leistungsaufnahme KA 2 hat zwei getrennte Auslösekreise. 


Ausgangsspannung bei 
Nennspeisespannung: 

350 V ± 20 o/o Gs 
Abmessungen: 

480 X 110 X 114mm 
Masse: 

3,5 kg 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“ 
STAMMBETRIEB 


Nennspeisespannung: 
100/110 und 220 Ws 
Leistungsaufnahme: 

14 VA bei Ladungsbeginn 
7 VA dauernd 


Magnetische Anlaßrelais 
für Einphasen-Induktionsmotore 
RS 8/RS 80 und RS 10 


Spezielle Anlaufhilfsrelais für Einphasen-Induktionsmotore mit separater 
Widerstands- oder Kondensatoranlaßwicklung, wie sie beispielsweise in 
hermetischen Kältemittelverdichtern verwendet werden. Durch das auto¬ 
matische Zuschalten der Anlaufhilfswicklung, ermöglichen die Relais RS 8 
und RS 10 den sicheren Anlauf des Elnphasen-Induktionsmotors. Nach dem 
Anlauf erfolgt selbsttätig die Abschaltung der Hilfswicklung. 

Motornennspannung: 
bis 220 V, 50 Hz und 60 Hz 
Schalthäufigkeit: 

8 Schaltspiele/Stunde 
Mindestlebensdauer: 

600 000 Motoranläufe 
Ansprechstrom: 
lan max RS 8: bis 8,5 A 

Ansprechstrom 
lan max RS 10: 

bis 33 A 

Ausschaltstrom RS 8: 

7,2 A bei 220 V induktiv 
10 A bei 110 V Induktiv 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 


Ausschaltstrom RS 10: 

12 A bei 220 V induktiv 
20 A bei 110 V induktiv 
Verhältnis des max. 
Ansprechstromes zum 
Abfallstrom: 

lan max ^ ^ 

- -— = 108 ... 1,22 

lab 

Dauerstrom Id: 

0,3 Id 

Leistungsaufnahme; 
etwa 1 VA bei lan max 
Umgebungstemperatur: 
-10. . .90 °C 
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Motorschutzrelais der Reihe Rt 



Zur Anwendung speziell für Einphasen-Induktionsmotore. Darüber hinaus 
sind sie auch für andere Motore geeignet. Durch die stromabhängige und 
die wicklungstemperaturabhängige Anpassung gewährleistet das Rt-Re- 
lais einen vollkommenen Motorschutz. Neben der damit gegebenen Tem¬ 
peraturunabhängigkeit, wirkt auch der Nennstrom direkt auf das Relais 
ein, so daß der stromabhängige Schutz ebenfalls gesichert ist. 


Motornennspannung: 

220 V. 50 Hz, 110 V, 60 Hz 
Lebensdauer: 

größer als 10 000 Schaltspiele 
Motorkurzschlußstrom: 
bis 15A 


Wiedereinschalttemperatur: 

60°C...100 °C 
Leistungsaufnahme: 
etwa 1 W 

Umgebungstemperatur: 

10 °C . . . +100 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 


Thermoschalter Rtv 
(handrUckstellbar) 


Diese Thermoschalter basieren auf dem Prinzip der Bimetall-Schnapp- 
schelbe. Sie gewährleisten den Schutz von E-Motoren gegen Überlastung 
durch Anpassung an die strommäßige und thermische Belastung des 
Motors. Durch eine Verriegelung des Auslösezustandes, die nur durch 
Handbetätigung gelöst wird, kann eine unbeabsichtigte Einschaltung eines 
Gerätes verhindert werden. 

Kurzschlußstrom des Motors: Einsatzklasse: 

max. 12 A -10/+85/+45/75//1102 

Lebensdauer: Schutzgrad: 

900 Schaltspiele IPOO 

VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“ 
STAMM BETRIEB 
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Relais der Informationstechnik 


Relais NSF 30 



Relais RGK 13, RGS 13. RGT 13 


Universelles Kleinrelais mit 2 oder 4 Umschaltern für Geräte der elektri¬ 
schen Informationstechnik und darüber hinaus für verschiedene industrielle 
Steuerungen. Mit Fassung steckbar oder in gedruckten Schaltungen einzu¬ 
setzen, mit Einfach- oder Doppelkontakten. 


Nennspannung: 

2 bis öOVGs 
Schaltspannung: 
max. 120/250 V 
Schaltstrom: 
max. 1/3A 
Schaltleistung: 
max. 30/50 W 

VEB RELAISTECHNIK 


Schaltstückwerkstoff: 
Ag, AgPd oder Au 10 
Masse: 
etwa 30 g 
Abmessungen: 

34 X 34 X 19 mm 
(ohne Anschlußstifte) 


Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Die Relais in DIL- und SIL-Flachbauform mit 13 mm Reedkontakt stellen 
optimale Bindeglieder zwischen Elektronik und konventioneller Relaistech¬ 
nik dar. 

Der lOW-Kontakt, lastlos über 5X 10^ Schaltspiele bereits einem 100%- 
igen run Test unterzogen, überstreicht einen breiten Anwendungsbereich 
von empfindlichen Meßeinrichtungen bis zur Schaltung peripherer Last¬ 
relais bei guten übertragungs- und Trenneigenschaften. 

Spezielle Ausführungen gestatten die direkte Ansteuerung durch TTL-Low- 
Power-Schottky- und C-MOS-Schaltkrelse. 

Eine Schutzdiode Ist wahlweise integrierbar, Schirmung ist möglich. 

Die Relais können automatisch in gedruckte Schaltungen eingesetzt und 
verarbeitet werden. 


Nennspannung: 

4 bis 24 V 
Schaltspannung: 
max. 100 VGs, 110 V Ws 


Schaltstrom: 
max. 0,4 A 
Prüfspannung: 

3 000 V bei Typ RGT bzw. Spule 
und Kontakt 


VEB RELAISTECHNIK 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Relais der Informationstechnik 


Relais GBR 10 bis GBR 34 



Diese Klappankerrelais in Flachbauweise eignen sich für universelle peri¬ 
phere Schaltaufgaben mit hgher Leistungsverstärkung. 

Mit dem Schaltstückwerkstoff AgCdO können vorzugsweise auf der Wech¬ 
selspannungsebene Schütze, kleine Motoren und Stellglieder in nahezu 
allen gebräuchlichen Ausführungen angesteuert werden. 

Mit der Typenreihe GBR 11, 12 und 13 liegen Varianten vor, die modern¬ 
sten Verarbeitungsbedingungen gerecht werden, 8 mm Kriech- und Luft¬ 
strecken, sowie eine Spannungsfestigkeit größer 4 KV zwischen Spule und 
Kontakten garantieren. 

Der Typ GBR 34 gestattet über Flachsteckanschlüsse einen Dauerstrom 
bis 16 A. 


Nennspannung: 
5 bis 60 V Gs 
Schaltspannung: 
max. 250 V Ws 


Schaltstrom: 
max. 6/8/10/16 A 
Schaltleistung: 

max. 1 200 VA/2 200 VA/3 500 VA 
Masse: 

15.. .30g 


VEB RELAISTECHNIK 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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4. Baugruppen und Einrichtungen der Aggregatautomatisierung 

Regler ohne Hilfsenergie und Relaisgeber 
Pneumatische Baugruppen und Geräte 
Programmsteuerungen 
Gasventilkombination 


Regier 

ohne Hilfsenergie 
und Relaisgeber 


Thermoregeleinrichtung 



Baureihe 386... 

Zur Temperaturregelung von Flüssigkeiten, Luft und Dämpfen. 
Vorzugsweiser Einsatz in Heizungsanlagen 

- zur Regelung der Heizungs-Vorlauftemperatur 

- zur Regelung von Warmwasserboilern 

- zur Regelung der Lufttemperatur in Lüftungsanlagen 

Eine Thermoregeleinrichtung besteht aus: 

Thermoregler und Thermoventil 
oder aus Thermoregler und Thermohebel. 

Thermoregler können mit Einweg-Drosselventilen als öffnungs- oder 
Schließventil und mit Zweigwegventilen kombiniert werden. 

Sollwertbereiche: Masse: 

zwischen 0 bis +200 °C Regler 1,8 bis 5,0 kg 

Ventile: Ventile 6,0 bis 67,2 kg 

Nennweiten 15 bis 100 mm 

Nenndruck 1,6 MPa 

VEB MERTIK 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
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Flüssigkeitsstandregler Baureihe 650 ... 



Zur Regelung und Überwachung eines beliebigen Flüssigkeitsstandes. In 
Abhängigkeit von den vorgeschriebenen Sollwerten können optische und 
akustische Signalgeber, Magnetventile, Motorventile und Schütze für Elek- 
tro-Antriebe geschaltet werden. Zu einem Flüssigkeitsstandregler gehören: 
1 Meßwertgeber und 1 Transistorrelais 
Für H2O, R 12, R 22 NH3, öl 650.01/02 
HH2O, R 12, R22, NH3. öl, CÖ 2 650.03 

max. Betriebsdruck: Meßwertgeber 
650.01/02 pu = 2,104 Pa 
(0,07 Pa bei Betriebs¬ 
temperatur —30 °C) 
zulässige Temperatur 
des Betriebsstoffes: 

50 bis +110°C 650,01 
55 bis +150°C 650.Ö2 
40°Cbis+110‘’C 

VEB MERTIK 
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Masse: 

Meßwertgeber 11 kg 
Transistorrelais 2 kg 

Abmessungen: 

Meßwertgeber 

180 X 346 X 100 mm 

Transistorrelais 

130 X 262 X 110 mm 
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Regler ohne Hilfsenergie 
und Relaisgeber 


Thermostatische Regelventile 



Baureihe 642 ... 

Thermostatische Regelventile mit innerem Druckausgleich sind stetige Tem¬ 
peraturregler, die ohne Hilfsenergie arbeiten. Sie regeln in Kälteanlagen 
die Überhitzung der aus dem Verdampfer austretenden Kältemitteldämpfe 
und werden für Verdampfer mit Einfacheinspritzung verwendet, deren 
Druckabfall unter 0,02 MPa liegt. 


Kältemittel: 

R 12. R22 

Verdampfungstemperatur: 
-40 bis -5°C 


Masse: 

0,5 kg 

Abmessungen: 
98 X 98 mm 


VEB MERTIK 
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Thermostatische Regelventile 



Baureihen 640 .. ./643 ... 

Thermostatische Regelventile mit äußerem Druckausgleich sind stetige Tem¬ 
peraturregler, die ohne Hilfsenergie arbeiten. Sie regeln In Kälteanlagen 
die Überhitzung der aus dem Verdampfer austretenden Kältemitteldämpfe 
und werden für Verdampfer mit Einfacheinspritzung verwendet, deren 
Druckverlust über 0,02 MPa liegt. Ihr Einbau ist in Verdampfern mit Mehr¬ 
facheinspritzung erforderlich. 

Baur. 640 ... für Kältemittel R 12 und R 22 
Baur. 643 ... für Kältemittel R 12 

TRV der Baur. 640 .. . arbeiten im Normalbereich von —40 bis —5°C 
TRV der Baur. 643... arbeiten im Klimabereich von —5 bis +20 °C 

Masse: 0,980 kg 

Abmessungen: 108 X 124 X 50 mm 

VEB MERTIK 
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Temperaturregler 



Baureihe 605 ... 

Zur automatischen Regelung der Temperaturen in Kälte- und Klimaanlagen, 
Gefrierräumen usw. Auf Grund einer neuen Konstruktionsausführung be¬ 
sonders geeignet in Schienenfahrzeugen und Schiffen. 


Sollwertbereich: 
zwischen —45 bis +30 °C 
Schaltdifferenzen: 
zwischen 1 bis 12 K 


Masse: 

2,0 kg 

Abmessungen: 

129 X 250 X 74 mm 
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Regler ohne Hilfsenergie 
und Reiaisgeber 



Baureihe 612 ... 


Zur Überwachung, Steuerung und Regelung von kältetechnischen und 
wärmetechnischen Anlagen, Auf Grund einer neuen Konstruktionsausfüh¬ 
rung besonders geeignet zum Einbau in Schienenfahrzeugen und Schiffen. 


Sollwertbereiche: 
zwischen —40 bis +20 °C 
Schaltdifferenzen: 
zwischen 2 bis 6 K 


Masse: 

0.8 kg 

Abmessungen: 

52 X 135 X 150 mm 



Baureihe 653 ... 

Zur Überwachung und Steuerung sowie Regelung der Temperatur von 
nichtaggressiven Flüssigkeiten. Sie eignen sich infolge weitgehender Un¬ 
empfindlichkeit gegen Erschütterungen zum Einsatz in Werkzeugmaschinen, 
Straßen- und Schienenfahrzeugen und Schiffen. 


Sollwertbereich Typ 653.30: 
Sollwertbereich Typ 653.31: 
Schaltdifferenz Typ 653.30: 
Schaltdifferenz Typ 653.31: 
Masse: 

Abmessungen: 


+30 bis +130 °C 
+35 bis +130 °C 
5 K (unveränderbar) 
10 K (unveränderbar) 
0,680 kg 
0 88 X 156 mm 


VEB MERTIK 
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Kleintemperaturwächter 



Baureihe 606 ... 

Die Temperaturwächter gehören zur Ausrüstung von Haushalts- und Ge¬ 
werbekühlmöbeln und ähnlichen Einrichtungen. 

Temperaturwächter TWE 606.51/52 sind Zweipunktregler mit konstantem 
Einschaltpunkt +3°C; dadurch wird die laufende automatische Abtauung 
des Verdampfers im Kühlschrank erreicht. 

Temperaturwächter TWK 606.01 bis 33 sind Zweipunktregler mit annähernd 
konstanter Schaltdifferenz zwischen Aus- und Einschaltpunkt. 
Temperaturwächter TWK 5 606.75 bis 84 sind Zweipunktregler wie TWK, je¬ 
doch mit einem zusätzlichen Signalschalter. 

Masse: 0,1 kg 

Abmessungen: 34,7 X 65 X 45,5 mm 

VEB MERTIK 
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Druckregler 



Baureihe 612... 

Zur Überwachung, Steuerung und Regelung des Druckmittels in pneumati¬ 
schen und hydraulischen Anlagen. Auf Grund der neuen Konstruktions¬ 
ausführung besonders zum Einbau in Schiffen und Schienenfahrzeugen 
geeignet. 


Kältemittel: 

R12, R22, NH 3 
Sollwertbereiche: 
zwischen 0,01 bis 3,1 MPa 
Schaltdifferenzen: 
zwischen 0,012 bis 0,8 MPa 


Masse: 

0,8 kg 

Abmessungen: 

52 X 135X200 mm 



Baureihe 614... 

Zur Überwachung, Steuerung und Regelung von Kälteanlagen sowie auch 
pneumatischer und hydraulischer Anlagen. 


Kältemittel: 

R 12. R40 
Sollwertbereiche: 
zwischen 0 bis 0,5 MPa 
Schaltdifferenzen: 
zwischen 0,006 bis 0,1 MPa 


Masse: 

2,0 kg 

Abmessungen: 

129 X 240 X74 mm 



Baureihe 654.,. 

Zur Überwachung, Steuerung und Regelung des Druckmittels in pneumati¬ 
schen und hydraulischen Anlagen. 

Geeignet zum Einsatz in Werkzeugmaschinen, Straßen- und Schienenfahr¬ 
zeugen. 

Sollwertbereiche: 
zwischen 0,03 bis 1,0 MPa 
Schaltdifferenzen: 
zwischen 0,02 bis 0,15 MPa 
Einsatzmedien: 

Gase und Flüssigkeiten 

VEB MERTIK 
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Masse: 

0,850 kg 
Abmessungen: 
0 88 X 152 mm 
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Regler ohne Hilfsenergie 
und Relaisgeber 


Feuerungszugregler 
Baureihe 381 ... 



Thermostat für Heizkörper¬ 
ventile Typ 375.01 



Elektronischer Temperaturregler 
mit Zweipunktverhalten 
Typ 210.11/12/13 



Die Feuerungszugregler der Baureihe 381 . . . dienen zur Regelung der 
Vorlauftemperatur des Heizwassers und werden in Warmwasserkesseln für 
feste Brennstoffe mit Pumpen- oder Schwerkraftumlauf eingesetzt. Der Ein¬ 
bau ist In allen Warmwasserheizkesseln möglich, sofern die Achse der Luft¬ 
klappe waagerecht angeordnet ist. 

Sollwertbereich: 50 bis 100 

Einbaulage des Fühlers: waagerecht und senkrecht 

VEB MERTIK 
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Zur Konstanthaltung der Raumtemperatur in Verbindung mit einem als 
Stellglied wirkenden Heizkörperventil. 

Durch den Einsatz dieser Geräte ist es möglich, auftretende zusätzliche 
Wärmequellen (Sonneneinstrahlung, elektr. Gerät u. ä.) zu nutzen und da¬ 
durch Heizenergie einzusparen. 

Sollwertbereich mindestens: 

+ 12 bis +25 °C (Fühlertemperatur) 

Die Fühlertemperatur ist nicht 
völlig Identisch mit der Raum¬ 
temperatur. 
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Masse: 

0,120 kg 
Abmessungen: 
0 51 X 92 mm 


Der elektronische Temperaturregler ist ein Zweipunktregler mit elektrischer 
Hilfsenergie. Er wird zur Temperaturregelung in Heizgeräten mit flüssigem 
Wärmeträger, vorwiegend In der Kraftfahrzeugtechnik, eingesetzt, da hier 
die benötigte Betriebsspannung aus dem Bordnetz bereitgestellt werden 
kann. 


Ausschalttemperatur: 
Schaltdifferenz: 
Betriebsspannung: 


24 V 


210.11 

210.12 

210.13 

76 “C 

78 °C 

83 °C 

5K 

5K 

6K 


Masse: 

0.2 kg 

Abmessungen; 

67.5 X 73 X 52 mm 

VEB MERTIK 
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Temperaturregler für 
Gefriermöbel Typ 212.02 



Der Temperaturregler ist für den Einsatz In Gefriertruhen vorgesehen. 

Das für einen Einbau konzipierte Gerät wird mit fest eingestellten Soll¬ 
werten zur Temperaturregelung und -anzeige sowie zur Steuerung des 
Gefriervorganges ausgeführt. 

Neben dem hohen Bedien- und Anzeigekomfort wird eine Energieeinspa¬ 
rung durch direkte Lagertemperaturregelung erreicht. 

- Vollautomatische Steuerung des Einfriervorganges 

- Regelung der Lagertemperatur 

- Alarmschaltung bei überschreiten der Lagertemperaturgrenze 

- Anzeige der Temperatur im Lagerfach von —14 bis —23 °C 

- Anzeige der Betriebszustände ALARM, SUPER und Dauerlauf 


Elektronischer Temperatur¬ 
regler Typ 211.14/15 



Die elektronischen Temperaturregler finden ein breites Einsatzgebiet in 
der Kühl- und Klimatechnik und ermöglichen den Anschluß von elektri¬ 
schen Stelleinrichtungen in Lüftungs-, Kühl- und Heizungsanlagen. 

Die elektronischen Temperaturregler sind Zweipunktregler und können zur 
Temperaturregelung in Räumen und von Flüssigkeiten eingesetzt werden. 

Sollwertbereich: Masse: 

Typ 211.14 -45 bis +35 °C 0,750 kg 

Typ 211.15 +15 bis +70 °C Abmessungen : 

ca. 170 X 135 X 80 mm 
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Gas-Druckregelgerät 
Typ GRDB-A 



Das Gas-Druckregelgerät GRDB-A dient zur Regelung des Druckes in Gas¬ 
leitungen von Industriebetrieben, Orts- und Ferngasrohrnetzen. Es Ist für 
Eingangsdrücke (pe) bis 2,5 MPa anwendbar. Zur einwandfreien Funktion 
ist zwischen Ein- und Ausgangsdruck ein Druckgefälle (^pmin) von min¬ 
destens 50 kPa notwendig. 

Das Gas-Druckregelgerät eignet sich zum Betrieb mit staubfreien (Fest¬ 
stoffgehalt <0,1 mg/m^, Korngröße < 10 ijim) und chemisch nicht aggres¬ 
siven Gasen, insbesondere für Stadtgas nach TGL 28049 und Erdgas nach 
TGL 28050/01, jedoch nicht für Gase mit mehr als 21 Vol.-°/o Sauerstoff. 
Witterungsbedingte Umgebungstemperaturen von —20 ®C bis +50 ®C und 
Gastemperaturen von 0°C bis +50 °C sind für das Gas-Druckregelgerät 
zulässig. Die Taupunkt-Temperatur des Im Gas enthaltenen Wasserdamp¬ 
fes und die der Kohlenwasserstoffe darf nicht erreicht werden. 

Merkmale: 

- Einstufige Regelung von maximal 2,5 MPa Eingangsdruck auf 2 000 kPa 
bis 1 kPa Ausgangsdruck (pas) 

- Niedrige bleibende Regelabweichung (Xb) 
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Regler ohne Hilfsenergie 
und Relaisgeber 


Gas-Drudcregelgeröt 
Typ GRDC-A 


Kennbuchstabe 

kPa 

RG 

SG 


Wh 

% 

°/o 

A 

1 bis 5 


60 

B 

2,5 bis 10 

25 


C 

5 bis 50 


40 

D 

10 bis 100 



E 

80 bis 600 

10 

25 


- Doppelsitzventil mit dichtem Abschluß 

- Kurze Baulänge, massesparende Bauweise 

- Stellungsanzeige des Stellgliedes 

Die für die Regelgruppe (RG) und Schließgruppe (SG) angegebenen 
Werte gelten nach TGL 190-368/01 für eine Gas- bzw. Umgebungstempe¬ 
ratur von 20 °C ± 15 K. 

VEB CHEMIE- UND TANKANLAGENBAU FÜRSTENWALDE 


Das Gas-Druckregelgerät GRDC-A dient zur Regelung des Druckes in 
Gasleitungen von Industriebetrieben und Ortsgasrohrnetzen. Es ist für 
Eingangsdrücke (pe) bis 0,6 MPa anwendbar. Zur einwandfreien Funktion 
ist zwischen Ein- und Ausgangsdruck ein Druckgefälle (Apmin) von min¬ 
destens 15kPa notwendig. Das Gas-Druckregelgerät eignet sich zum Be¬ 
trieb mit staubfreien (Feststoffgehalt < 0,1 mg/m^ Korngröße < 10 (xm) 
und chemisch nicht aggressiven Gasen, insbesondere für Stadtgas nach 
TGL 28049 und Erdgas nach TGL 28050/01, jedoch nicht für Gase mit mehr 
als 21 Vol.-°/o Sauerstoff. 

Merkmale: 

- Einstufige Regelung von maximal 0,6 MPa Eingangsdruck auf 500 kPa 
bis 1 kPa Ausgangsdruck (pas) 

- Niedrig bleibende Regelabweichung 


Kennbuchstabe 

Wh 

RG 

SG 


kPa 

7o 

°/o 

A 

1 bis 5 


60 

B 

2,5 bis 10 

25 

40 

C 

5 bis 50 


40 

D 

10 bis 100 


40 

E 

80 bis 500 

103) 

25 


Die für die Regelgruppe (RG) und Schließgruppe (SG) angegebenen 
Werte gelten nach TGL 190-368/01 für eine Gas- bzw. Umgebungstempe¬ 
ratur von 20 °C + 15 K. 

Witterungsbedingte Umgebungstemperaturen von — 20 °C bis +50 ®C und 
Gastemperaturen von 0 °C bis +50 ®C sind für das Gas-Druckregelgerät 
zulässig. Die Taupunkt-Temperatur des im Gerät enthaltenen Wasserdamp¬ 
fes und die der Kohlenwasserstoffe darf nicht erreicht werden. 

- Druckentlastetes Einsitzventil mit dichtem Abschluß 

- Massesparende Bauweise 

- Stellungsanzeige des Stellgliedes 

VEB CHEMIE- UND TANKANLAGENBAU FÜRSTENWALDE 
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Gas-Druckregelgerät 
Typ GRDN-B 



Gas-Druckregelgerät Typ GRDR 


Gasdruckregler Typ GRDW-A 



Der Gasdruckregler Typ GRDN-B dient dazu, den Hinterdruck unabhängig 
von Vordruck- und Volumenstromänderungen konstant zu halten. Das Gas- 
Druckregelgerät wird als Geräte-, Haus-, Netz- und Bezirksregler eingesetzt 
und ist anwendbar für Vordrücke bis lOkPa. Es eignet sich zum Betrieb mit 
staubfreien chemisch nicht aggressiven Gasen, deren Temperatur 50 °C 
nicht überschreitet. Es eignet sich nicht eignet sich nicht für Gase mit mehr 
als 21 Vol.-% Sauerstoff. 

zulässiger Vordruck: lOkPa 

Solldruckbereich: 0,6-3 kPa 

Nennweiten: NW 40 bis NW 200 

VEB CHEMIE- UND TAN KAN LAG EN BAU FÜRSTENWALDE 


Zur Regelung des Gasdruckes In Orts- und Ferngasnetzen sowie in Über¬ 
nahmestationen von Industriebetrieben bei Eingangsdrücken (pe) von 0,8 
bis 6,4 MPa. 

In zweistufigen Gasdruck-Regelanlagen wird es als Regler für die 1. Druck¬ 
stufe eingesetzt. 

Zur einwandfreien Funktion ist zwischen Ein- und Ausgangsdruck ein 
Druckgefälle von mindestens 0,6 MPa erforderlich. 

Einsatzbedingungen: 

Vorwiegend für Stadtgas nach TGL 28049 und Erdgas nach TGL 28050 an¬ 
wendbar. Andere Gasarten auf Anfrage. 

Nennweiten: NW 50, NW 100 

VEB CHEMIE- UND TANKANLAGENBAU FÜRSTENWALDE 


Der Gasdruckregler eignet sich speziell für Haushalte. Er enthält eine 
Sicherheitseinrichtung, die bei Undichtheit oder Beschädigung der Meß¬ 
werksmembran den Gasaustritt in den Aufstellraum verhindert. 

Der Gasdruckregler eignet sich zum Betrieb mit chemisch nicht aggressi¬ 
ven Gasen, insbesondere für Stadtgas und für Erdgas, sofern dieses eben¬ 
falls frei von aggressiven Bestandteilen ist. Er eignet sich jedoch nicht für 
Gase mit mehr als 21 Vol.-% Sauerstoff. 


Vordruckbereich: 
5kPa 

Solldruckbereich: 
0,6-0,8 kPa 


Nennweite: 

NW 25 

Abmessungen: 

153 X 136 X 140 mm 
Masse: 

2,3 kg 


VEB CHEMIE- UND TAN KAN LAG EN BAU FÜRSTENWALDE 
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Regler ohne Hilfsenergie 
und Relaisgeber 


Gemischregler Typ GRVA 



Zur Einhaltung eines gleichbleibenden Gas-Luftverhältnisses bei Ände¬ 
rung der dem Brenner zugeführten Luftmenge. Er ermöglicht die Anpassung 
des Brenners an die jeweilige Ofenbelastung durch Einhahnbedienung 
der Luftleitung. 

Der Gemischregler eignet sich zum Betrieb mit chemisch nicht aggressiven 
Gasen, insbesondere für Stadtgas, sofern dieses ebenfalls frei von aggres¬ 
siven Bestandteilen ist. 

Er eignet sich jedoch nicht für Gase mit mehr als 21 Vol.-®/o Sauerstoff. 


Druckbereich für Luft: 
2-6 kPa 

Druckbereich für Gas: 
0,5-5 kPa 


Nennweiten: 

NW 25 bis NW 80 
Masse: 

5,2 bis 27 kg je nach Type 


VEB CHEMIE- UND TANKANLAGENBAU FÜRSTENWALDE 
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Pneumatische Baugruppen 
und Geräte 


Druckversorger- Rei he 



Die „Netzgeräte" der Pneumatik sind die notwendige Voraussetzung zum 
Betrieb aller pneumatischen Automatisierungs-, Rationalisierungs- und Ar¬ 
beitsmittel. Diese Netzgeräte sind weit verbreitet und finden verstärkte An¬ 
wendung 

- bei Aufgaben der Steuer- und Regelungstechnik 

- in der Antriebs- und Stelltechnik 

- im Herstellungsprozeß elektronischer Bauelemente 

- In der Medizintechnik 

- in der Farbspritztechnik 

- und in zahlreichen weiteren Fachbereichen. 

Der konstruktive Aufbau setzt neue Maßstäbe durch maximalen Komfort 
für 

- Installation und Montage 

- Einstellen, Absperren und Verteilen 

- und für Wartungs- und Servicearbeiten. 


Unsere Gerätereihe hat folgende Hauptkennwerte: 

- Nennweite 10 mm; 

Anschluß M 16 X 1i5 oder R 3/8" 

“ Max. Vordruck pv = 1,6 MPa 

- Temperatureinsatzbereich 
~10°C bis +70 °C 
—20 °C auf Anfrage 


Folgende Einzelgeräte stehen für Sie bereit: 

Druckregler D 

- Durchgangsregler mittlerer Genauigkeit 

- Reduzierter Druck pR einstellbar bis 0,25 MPa; 0,60 MPa oder 1,0 MPa 

- Volumenstrom bis 150 m^h“^ 


Filters 

- Metallinterfilter mit Zyklonwirkung 

- Nennfilterfeinheit 10 (im, 20 (im oder 40 fjLm 

- Abscheldegrad etwa 95 °/o 

Druckversorger SD 

- Kombination von Druckregler D und Filter S in platzsparender Säulen¬ 
anordnung 

Druckversorger SZ 

- Zweikreis-Alternativdruckregler höchster Genauigkeit 

- Vordruck Pv bis 1 MPa 

- Ausgangsdruck pR bis 0,6 MPa 

Filter F 

- Faserfilter für höchste Luftreinheit 

- Abscheidegrad mindestens 99 °/o 

- Max. Volumenstrom 30 m^h“^ 

und ein umfangreiches Zubehör 

- Spannrahmen zur platzsparenden Befestigung mehrerer Geräte hinter¬ 
einander 

- Ein- und Ausgang absperrbar durch Kugelhahn K 

- Abzweigen von Teilströmen durch Verteiler V 
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Pneumatische Baugruppen 
und Geräte 


Drudcversorger-Einheit 

- Verschiedenartige Gerätekombination zur Bereitstellung und Vertei¬ 
lung der erforderlichen Druckluft 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
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ursapneu-Nulltrend 

Gerätesystem 



Zur Realisierung einzelner und komplexer pneumatischer Regeleinrichtun¬ 
gen der Verfahrenstechnik. Der Systemaufbau gestattet die optimale An¬ 
passung an die unterschiedlichsten Regelungsaufgaben vom P-Regler bis 
zum PID-Regler. Das Gerätesystem umfaßt alle gebräulichen Leitgeräte, 
Regler, Anzeigegeräte. 

Die Geräte sind in Einschubgehäusen montiert und haben eine moderne 
einheitliche Gestaltung. 

Vorzüge der Anwendung: 

- Erfassung der Regelabweichung auf einen Blick durch grünen Nullpfad 

- Einheitliche Gestaltung mit den elektrischen Geräten 

- hohe Eigenstabilität 

- Entkopplung der Tn- und Xp-Einstellung 

- stoßfreie Hand-Automatik-Umschaltung 

- Strukturumschaltung P-Pl 


Signalbereich: 

20... 100 kPa 
Zeitverhalten : 

PID. PI(DZ)d. PI(DZ)i, PIZ. 
PD. P(DZ)d, P(DZ)i. PZ 


Xp-Bereich: 

5 ... 300 o/o (10 ... 600 o/o) 
Tn-Bereich: 

0,02 ... 20 min 
Tv-Bereich: 

0,01 ... 10 min 


VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 
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ursapneu-Stellgeräte-Reihe 



Eine Geräteserie, die zur Kopplung der pneumatischen Stellantriebe an 
die elektrischen bzw. pneumatischen Automatisierungsgeräte geschaffen 
wurde. 

Die Geräteserie entspricht allen Anforderungen zur Realisierung wirksamer 
Stelltechnik. 

Pneumatischer Stellungsregier 

Der pneumatische Stellungsregler ist ein Gerät, das, unmittelbar am Mem¬ 
branantrieb montiert, als P-Regler die Stellung der Ventilspindel und damit 
die Stellung des Ventils regelt. 

Es ist sinnvoll, ihn zu Realisierung folgender Forderungen einzusetzen. 

1. Erhöhung der Stellgenauigkeit speziell bei langsamen Regelstrecken. 

2. Erhöhung der Stellkraft des Membranantriebes durch Verwendung hö¬ 
heren Hilfsdruckes. 

3. Erhöhung der Stellgeschwindigkeit bei Fernübertragung des Stellsignals 
und großem Antriebsvolumen. 

4. Aussteuerung des Membranantriebes mit halbem Signalbereich nach 
Austausch der Kurvenscheibe. 

5. Korrektur der Stellcharakteristik durch Verwendung einer speziellen Kur¬ 
venscheibe. 
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Das Vorhandensein von 2 Manometern gestattet die unmittelbare Kon¬ 
trolle von Ein- und Ausgangsdruck. Mit Hilfe des Umschalters an der Rück¬ 
seite des Gerätes ist es möglich, den Eingangsdruck auf den Stellungs¬ 
regler bzw. unmittelbar auf den Membranantrieb zu geben. 


Eingangsdruckbereich: 

20 ... 100 kPa und 
20 .. . 60 kPa verschiebbar auf 
60 ... 100 kPa 
Ausgangsdruckbereich : 
Minimalwert = 3 kPa 
Maximalwert = 0,95 pH 


Wirkungsweise: 

einfachwirkend, doppeltwirkend 
Hilfsluftdruck pH: 

(140 ± 14) kPa 
(600 ± 60) kPa 

beliebig Zwischenwerte zulässig 
Hubbereich: 

10 bis 100 mm kontinuierlich 
einstellbar 



l/p-Stellungsregler 

Der l/p-Stellungsregler wird überall dort benötigt, wo Volumenströme 
elektrisch bzw. elektronisch geregelt und mittels Membranstelleinrichtun¬ 
gen gedrosselt werden. 

Er wird unmittelbar am pneumatischen Membranstellantrieb (MSA) ange¬ 
baut, als P-Regler regelt er den Hub den Ventilspindel, deren Sollwert als 
elektrisches Stromsignal vorliegt. 

Das Gerät realisiert Forderungen an: 

- Stellgenauigkeit des MSA 

- Stellkraft des MSA 

- Stellgeschwindigkeit des MSA 

Eingangssignal: 

4 bis 20 mA, umrüstbar auf 
4 bis 12 mA. 12 bis 20 mA. 

4 bis 8 mA. 8 bis 12 mA 
und 12 bis 16 mA 
Ausgangssignal: 

Minimalwert ^ 3 kPa 
Maximalwert ^ 0.95 pH 
Hilfsluft pH: 

140 kPa ± 10%. 600 kPa ± 10% 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


- Aussteuern des MSA mit halbem 
Signalbereich 

- Einsatz in Ex-Bereichen 

Hubcharakteristik: 
linear, nichtlinear 
Wirkungsart: 
einfach, doppeltwirkend 
Schutzgrad: 

IP54, Schutzgrad nach 
TGL RGW 778 

Ex-Schutz TGL 19419, (Ex) ib II C 
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Pneumatische Baugruppen 
und Geräte 


Lageschalter/Elektrischer 

Stellungsgeber 



Die Lageschalter und der elektrische Stellungsgeber werden zur Über¬ 
wachung der Spindelstellung von pneumatischen Membranstelleinrichtun¬ 
gen eingesetzt. 

Die Lageschalter signalisieren innerhalb des gesamten Hubbereiches zwei 
Spindelstellungen. 

Sie realisieren folgende Funktionen: 

Lageschalter LS-E 

Zwei elektrische Schaltsignale durch elektrische Mikrotaster, geeignet zur 
Ansteuerung von elektrischen und elektro-mechanischen Einrichtungen. 

Lageschalter LS-P 

Zwei pneumatische Schaltsignale durch pneumatische Endlagenschalter, 
zum Anschluß an pneumatische Steuerungssysteme. 

Lageschalter LS-I 

Zwei elektrische Schaltsignale durch induktive Schlitzinitiatoren zum An¬ 
schluß an elektronische Schaltkreise. 


Stellungsgeber ESG 

Er dient zur analogen Messung der Spindelstellung. Er bildet den Hub des 
Membrananstellantriebes als analoge Widerstandsänderung ab. 


Hubbereich: 

10 bis 100 mm 
LS-E 

Nennspannung : 
220VWs/Gs 
Nennstrom : 

4A 

min. Schaltspannung: 
24 V Ws/Gs 
min. Schaltstrom: 

100 mA 
LS-P 

0-Signal : 

(0 bis 0,05) pii 


1-Signal: 

(0,95 bis 1.0) pii 
Hilfsluftdruck pii: 

(140 ± 14) kPa 
LS-I 

Versorgungsspannung Up-n: 
4.75-27 VGs 
0-Signal: 

^ 1,5 V bei Ik = 50 mA 
^ 0,4 V bei Ik = 16 mA 
1 -Signal (Ra-p bzw. 

Ra-p = Rk = 1 kOhm): 
Versorgungsspannung Up-n 
Ex-Schutz in Verbindung mit dem 
galvanischen Trennglied 2760 
vom VEB Meßgerätewerk Bitterfeld : 
Außenkreis (Exp)ib II C 


ESG 

Nennwiderstandsbereich: 
10 bis llOOhm 
Gesamtwiderstand : 

(160 ± 8) Ohm 
Schleiferstrom : 

< 100 mA 

Grenzwertspannung 
U gleich 
125 V 
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Verblockeinrichtung 

Bei Ausfall des Hilfsluftdruckes erreicht man: 

Fixierung des MSA in der momentanen Stellung sowie die Einstellung einer 
gefahrlosen Endlage bei doppeltwirkenden MSA durch einseitige Ver¬ 
blockung. 

Einstellbereich des Verblock- Stelldrücke, Sperrdrücke, 

Punktes Hilfsluftdruck: 

120 bis 540 kPa 0 bis 660 kPa 

Wirkungsweise: 
einfachwirkend, doppeltwirkend 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Pneumatisches Steuerungs¬ 
system DREBLOBA 




Die ausgezeichneten technischen Parameter und das umfassende Geräte¬ 
sortiment des pneumatischen Steuerungssystems DRELOBA finden seit 
Jahren Internationale Anerkennung bei der Automatisierung von Maschi¬ 
nen, Apparaten und Anlagen in verschiedensten Industriezweigen. Grund¬ 
lagen des Systems sind die bewährten Grundelemente 
Doppelmembranrelais und 
erweitertes Doppelmembranrelais 

mit denen alle logischen Funktionen realisiert werden können. Im Angebot 
sind vor allem zahlreiche Geräte für die Informationseingabe, Informations¬ 
verarbeitung und Informationsausgabe. Die weiterentwickelten Geräte der 
Informationsverarbeitung, ein umfangreiches Sortiment von integrierten 
pneumatischen Schaltkreisen (Standardeinheiten) bieten eine wesentliche 
Rationalisierung bei der Projektierung von Steuerungen. 


Elektronische und pneumatische Steuerungen zur Automatisierung 

Aufbauend auf den langjährigen nationalen und internationalen Erfahrun¬ 
gen sind anwendungsorientierende komplette Steuerungen im Angebot. 
Typische Programmsteuerungsautomaten aus diesem Angebot sind: 


Pneumatische Typenreihe 

ROG-5 

ROG-6 

SAG-2 

SAG-2/1 

SAG-2/2 


Elektronische Typenreihe 

ROG-7/1 

ROG-7/2 

ROG-7/3 

ROG-8 

Bedien- und Prüfgerät BPR-8 
Wandler-Baugruppen UPG-1 
PUG-1 


Ein problemunabhängiger Steuerungsbau ermöglicht die Fertigstellung 
nach Aufgabenstellung des Anwenders. Die Programmierung dieser Pro¬ 
grammsteuerungsautomaten ist aufgabenbezogen direkt an der technolo¬ 
gischen Anlage gewährleistet. 

Die universellen Programmsteuerungen sind geeignet zu Apparate- und 
Prozeßautomation in der Verfahrenstechnik oder in anderer Modifikation 
zur Automatisierung von Sondermaschinen, Zufuhr-, Transport- und Ver¬ 
kettungseinrichtungen, Handhabungsgeräten u. a. 

Es ist möglich, den Umfang der Steuerungen weitgehend dem entspre¬ 
chenden technologischen Verwendungszweck anzupassen. 
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Pneumatische Baugruppen 
und Geräte 
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Aufgrund der kleinen und kompakten Bauweise, der einfachen Bedien- und 
Programmierbarkeit eignen sich die Automaten neben der industriellen 
Anwendung auch sehr günstig für Ausbildungs- und Lehrzwecke. 
Elektronische und pneumatische Steuerungen in auftragsspezifischer Aus¬ 
führung. 

Die auftragsspezifische Ausführung umfaßt Projektierung, Bau und Liefe¬ 
rung der Steuerung nach Aufgabenstellung des Auftraggebers unter Ver¬ 
wendung eines einheitlichen Entwurfverfahrens. Dabei werden Funktions¬ 
einheiten (DRELOBA-Standardeinheiten, ursalog 4000/5010 -- Baugruppen) 
und das einheitliche Gefäßsystem verwendet. 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Stellventile mit elektrischem 
oder pneumatischem Antrieb 



In Verbindung mit entsprechenden Reglern haben die Stellventile die Auf¬ 
gabe, innerhalb des Stellbereichs die Durchflußmenge (Flüssigkeit, Gas 
oder Dampf) auf den erforderlichen Wert einzustellen. 

Einwegventile nach TGL 28887 
Zweiwegventile nach TGL 26712 
DN 15 bis 100 
PN 16 

kombiniert mit: 

- elektrischem Antrieb Klimact 0, I, I-Ex oder II 
MTR Hz oder Modact Variant 

- elektrischem Antrieb Klimaterm oder Klimaregelung mit eingebautem 
elektronischem Regler ERT I oder ERT II mit je vier wählbaren Bereichen 

- pneumatischem Antrieb ESPA 04 
direkt oder indirekt wirkend 
NG 200 oder 320 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Pneumatisch-elektrische 
Hochdruck-Meß- und 
Steuergeräte AEROPAN 


Die universell anwendbaren AEROPAN-Geräte arbeiten nach dem Druck¬ 
meßverfahren und können für statische und dynamische Meßaufgaben 
der Längenmeßtechnik eingesetzt werden. Zu diesem Zweck sind an die 
AEROPAN-Geräte der jeweiligen Meßaufgabe entsprechende Meßwert¬ 
aufnehmer anzuschließen. 
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Die AEROPAN-Geräte sind nach einem Baugruppensystem aufgebaut. 
Durch die Funktionsbaugruppen Druckregelung, Meßwertanzeige, Einstell¬ 
elemente, elektrische Kontaktgabe und Signalisation sowie einiger Son¬ 
derbaugruppen steht ein Gerätesortiment von 19 Varianten zur Verfügung, 
so daß viele meßtechnische Forderungen der Anwender erfüllt werden kön¬ 
nen. 


Erforderlicher Eingangsdruck: 
500 kPa ± 50 kPa 
Meßdruckbereich: 

54.. .113kPa 

Luftverbrauch in Abhängigkeit 
vom Meßwertaufnehmer: 

500.. . 2 500 l/h i. N. 
Meßbereiche abhängig vom 
Meßwertaufnehmer: 

0,010 . . . 0,300 mm 


Meßungenauigkeit/Schalt- 
ungenauigkelt höchstens: 

± 1 Skalenteil 
elektrischer Anschluß: 

220 oder 110 V, 50 Hz 
Belastbarkeit der Schaltkontakte 
(L- und C-frel): 

max. 60 V, max. 1 A, max. 50 W 


VEB MASSINDUSTRIE WERDAU 
Betrieb des Kombinates Haushaltgeräte 


Pneumatische Düsen- und 
Kontaktmeßdorne 



Pneumatische Düsen- und Kontaktmeßdorne werden in Verbindung mit 
einem AEROPAN-Gerät zum Messen von geläppten, geschliffenen und 
feingedrehten Durchgangs- oder Grundbohrungen in der Fertigung oder 
Kontrolle des Kraftfahrzeugbaues, der Wälzlagerfertigung, der Hydraulik¬ 
teileproduktion, des Maschinenbaues, der Elektromotorenfertigung oder in 
anderen Produktionszweigen eingesetzt. 

Sie bieten den Vorteil der schnellen und sicheren Bestimmung des Ist¬ 
maßes und des Formfehlers einer Bohrung im Vergleich zu Einstellringen. 


Anwendungsbereich: 
0 3 ... 150 m m 
(Düsenmeßdorne) 

0 10... 150 mm 
(Kontaktmeßdorne) 


Meßbereich: 

0,100 mm 

ab 0 22 mm: 0,200 mm 
Meßungenauigkeit: 

± 1 % 

Meßkörper außen hartverchromt 


VEB MASSINDUSTRIEWERDAU 
Betrieb des Kombinates Haushaltgeräte 


Pneumatische Düsen- und Pneumatische Düsen- und Kontaktmeßwertaufnehmer werden in Verbin- 

Kontaktmeßwertaufnehmer düng mit einem Gerät der AEROPAN-Baureihe für Dicken-, Banddicken-, 

Schichtdicken-, Ebenheits- und Rundlaufmessungen verwendet. Die Istmaße 
werden im Vergleich zu Einstellstücken bei Düsenmeßwertaufnehmern be¬ 
rührungsfrei und bei Kontaktmeßaufnehmern durch Antasten der Werk- 
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Pneumatische Druck- und 
Differenzdruckmeßumformer 


stückoberfiäche ermittelt. Die Meßwertaufnehmer werden in zahlreichen 
Ausführungen aus korrosionsfestem Material hergestellt. 


Spannschaftdurchmesser: 
8 und 16 mm h6 
Meßbereiche: 

0,100 . . . 0,300 mm 
je nach Typ 
Meßungenauigkeit: 

+ 1 % 


Meßkraft: 

0,1 .. . 0,3 N 

(Düsenmeßwertaufnehmer) 
1,5...2N 

(Kontaktmeßwertaufnehmer) 
Freihub Kontaktmeßwert¬ 
aufnehmer: 

3 mm 


VEB MASSINDUSTRIE WERDAU 
Betrieb des Kombinates Haushaltgeräte 


Zum Umformen von Drücken flüssiger, gas- oder dampfförmiger Medien in 
ein pneumatisches analoges Einheitssignal im Bereich von 20...100kPa. 
Für aggressive Medien oder für Sauerstoff stehen entsprechende Typen 
zur Verfügung. 


Ausgang: 

Meßwerke: 

20... 100 kPa 

Metallmembran, Metallbalg, 
Rohrfeder oder Schlappmembrai 

Meßbereiche 

min. 

max. 

Druckmeßumformer 

4 kPa 

40 000 kPa 

Differenzdruckmeßumformer 

0,06 kPa 

löOOOkPa 

Meßumformer für Unterdrück 

— 4 kPa 

-100 kPa 

Meßumformer für Unter¬ 
überdruck 

±0,06 kPa 

±100 kPa 

Druckmeßumformer mit 
Druckmittler 

60 kPa 

20 000 kPa 

Differenzdruckmeßum¬ 
former mit volumetrischer 
Meßwertübertragung 

4 kPa 

200 kPa 


VEB GERÄTE- UND REGLER-WERKE „WILHELM PIECK“ TELTOW 
Betrieb des VEB Kombinat Automatisierungsanlagenbau 
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Pneumatischer Temperatur- 
MeBumformer Typ 800 Hg 





Einfadi-Linien- 
Bandschreiber Typ 361,01 
für Druckmessung 



Einfach-Linienband¬ 
schreiber Typ 230.01 Sp 
und 230.01 Hg 
für Temperaturmessung 



Zur Umformung von Temperaturwerten in ein pneumatisches Ausgangs¬ 
signal im Normaldruckbereich. 

Er wird überall dort eingesetzt, wo in Abhängigkeit von der Temperatur 
Regelvorgänge ablaufen sollen, wie z. B. in der Textil- und Chemieindu¬ 


strie und zur Kesselüberwachung 

Meßbereich: 

-30 °C bis +500 °C 
Ausqanqssignal: 

20. . . 100 kPa 
Hilfsluft: 

140 kPa 


in Heizanlagen. 

Masse: 

Eingang R 3/4 (Temperaturfühler) 
Schutzgrad: 

IP43 

Ausgang: 

M 10 X 1 (Schlauchanschluß) 
Abmessungen: 

210 X 80 X 150 mm 


VEB MESSGERÄTEWERK BALLENSTEDT 


Anzeigendes und schreibendes Meßgerät zum Einsatz an Gasreglerstatio¬ 
nen, Dampfkesseln, Tanks, Kompressoranlagen, Chemischen Anlagen und 
als transportable Ausführung für Meßtrupps. 

Meßwarteninstrument oder für Wandaufbau. 


In Sonderausführung mit Kontaktei 

Anzeigebereich: 

-100 kPa bis 100 MPa 
Anschluß: 

M 20 X 1.5 
Einsatzklasse: 
+5/+55/+20/90//1101 
Schreibbreite: 

120 mm 


richtung. 

Antrieb: 

Federwerk oder Synchronmotor . - 
Masse: 
etwa 9,0 kg 
Abmessungen: 

192 X 288 X 327 mm 
Schutzgrad: 

IP31 


VEB MESSGERÄTEWERK BALLENSTEDT 


Anzeigendes und schreibendes Meßgerät zum Einsatz an Gasreglersta¬ 
tionen, Dampfkesseln, Chemischen Anlagen, Brauereien, Zuckerfabriken, 
Konservenfabriken. 

Meßwartungsinstrument oder für Wandaufbau. 

In Sonderausführung mit Kontakteinrichtung. 


Anzeigebereich: 

-60 °C bis +350 °C 
(bei Hg-Geräten bis 500 °C) 
Fernleitungslänge: 
bis max. 40 m 

(bei Hg-Geräten bis max. 10 m) 
Anschluß: 

R 3/4" (Temperaturfühler) 
Einsatzklasse: 
+5/+55/+20/90///1/1/0/1 
Fühlerlänge: 

115 mm bis 1 000 mm 


Schreibbreite: 

120 mm 
Antrieb: 

Federwerk oder Synchronmotor 
Masse: 

etwa 9,5 kg bei 1 m Fernleitung 
Anschluß C und 
Fühlerlänge 190 mm 
Abmessungen: 

192 X 288 X 309 mm 
Schutzgrad: 

IP31 


VEB MESSGERÄTEWERK BALLENSTEDT 
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Zweifach-Linien- 
Bandschreiber mit Anzeiger 
(Nulltrend-Schreiber) 



Typ 382.6 für Normaldruckpneumatik 

Die Geräte werden in modernen Meß- und Kleinwarten eingesetzt und 
dienen zur Anzeige und Registrierung von 2 Meßwerten auf einem Dia¬ 
gramm bei gleichzeitiger Anzeige eines dritten produktionsbestimmenden 
Wertes der Temperatur, der Menge, des Druckes, des Flüssigkeitsstandes 


usw. Eine Kontaktvorrichtung zur 
geeignet sind die Geräte für den 
mischen Industrie. 

Meßbereich: 

20...100kPa 
Anzeigebereich: 

0 ... 100 % 

Meßstellen: 

3 

Anschluß: 

M 10 X 1 (Schlauchanschluß) 
Schreibbreite: 

100 mm 


Signalgebung ist eingebaut. Besonders 
Einsatz in Prozeß-Regelanlagen der che- 

Antrieb: 

Synchronmotor 
Schutzgrad: 

IP21 

Einsatzklasse: 
+5/+55/+20/90///0102 
Masse: 
etwa 6,5 kg 
Abmessungen: 

160 X 160 X 430 mm 


VEB MESSGERÄTEWERK BALLENSTEDT 


Mehrfach-Punkt-Bandschreiber 
Typ 370.01 für Drudemessung 



Anzeigendes und schreibendes Meßgerät zum Einsatz in Meßwarten. Sie 
dienen im Bereich der Niederdruckpneumatik zur Anzeige und Registrie¬ 
rung von produktionsbestimmenden Werten und/oder in der Normaldruck¬ 
pneumatik zur Anzeige und Aufzeichnung von Werten der Temperatur, 
Menge, des Druckes, Flüssigkeitsstandes usw. Die Aufzeichnung von 6 ver¬ 
schiedenen Einheitssignalen auf einem Diagramm ist möglich. 


Meßbereich: 

0.. . 100, WS(0.. . 1 kPa) 
Niederdruckpneumatik 
20...100kPa 
Normaldruckpneumatik 
Anzeigebereich: 

0 .. . 100 % 

Meßstellen: 

6 

Anschluß: 

M 10 X 1 (Schlauchanschluß) 


Schreibbreite: 

120 mm 
Antrieb: 

Synchronmotor 
Schutzgrad: 

IP31 

Einsatzklasse: 
+5/+55/+20/90//1100 
Masse: 
etwa 16,0 kg 
Abmessungen: 

192 X 228 X 355 mm 


VEB MESSGERÄTEWERK BALLENSTEDT 
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Integrationszählgerät 
Typ 381.6 MT bzw. 381.6 MTr 
für Normaldruckpneumatik 



Integrationszählgerät, anzeigend und zählend werden vorwiegend in Meß¬ 
warten eingesetzt und dienen zur Anzeige und Zählung produktionsbe¬ 
stimmender Werte in den Fällen, wo kein Schreibstreifen zur Auswertung 
des Meßwertes erforderlich ist. 


Meßbereich: 

20.. . 100 kPa 
Anzeigebereich: 

0 ... 100 o/o 

Anschluß: 

M 10 X 1 (Schlauchanschluß) 


Schutzgrad: 

IP20 
Masse: 
etwa 4,7 kg 
Abmessungen: 

160 X 160 X 210 mm 


VEB MESSGERÄTEWERK BALLENSTEDT 


Pneumatischer Meßwerkregler - als P-Regler oder Kontaktgerät 

für Temperatur und Druck _ Betriebsbereich für Temperatur von 273 bis 563 K gestuft 

- Temperaturfühler korrosionsgeschützt 
— Fernleitungslänge von 5 ... 40 m 

- Betriebsbereich für Druck von 0,1 ... 6 MPa 
“ 2 getrennt einstellbare Abgriffe 

VEB NOREMAT NOSSEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Metallbälge nahtlos, nach TGL 15001/02 und 03 

Als dichtes, flexibles Bauelement in vielen Industriezweigen einsetzbar. 

- Nenngröße 14 ... 55 mm 

- ein-, zwei- und dreiwandig 

- rost- und säurebeständiger Stahl 

- für Druckstufen bis 4 MPa 

- Temperaturbereich von 123 bis 
723 K 

längsnahtgeschweißt, nach TGL 15001/02 

Als dichtes, flexibles Bauelement vorrangig im Rohrleitungs- und Apparate¬ 
bau einsetzbar. 

- Nenngrößen 65 . .. 180 mm 

- rost- und säurebeständiger Stahl 

- für Druckstufen bis 1 MPa 

- Temperaturbereich 123 bis 723 K 

nahtlos, sechs- und aditwandig 

Als dichtes, flexibles Bauelement vorrangig im Armaturenbau einsetzbar. 

- Nenngrößen 30 ... 63 mm 

- rost- und säurebeständiger Stahl 

- Druckstufen bis 16 MPa 

- Temperaturbereich 123 bis 723 K 
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Programmsteuerungen 


längsnahtgeschweißt, Sondergrößen 

Als dichtes, flexibles Bauelement vorrangig im Apparatebau einsetzbar. 

- Nenngrößen 200 ... 22 500 mm 

- rost- und säurebeständiger Stahl 

- Temperaturbereich von 123 
bis 723 K 

VEB NOREMAT NOSSEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Elektronische Programmier¬ 
einheit 


Elektronische Programmiereinheit für Haushaltvollwaschautomaten auf der 
Basis des 8-bit Einchiprechners UD 8811 D - 003 (für ca. 1500 mögliche Pro¬ 
gramme). 

- hoher Bedienkomfort durch Dialogeingabe 

- Zeitvorwahl des Programm Startes bis zu 48 h 

- Programmablaufanzeige 

- stufenlose einstellbare Schleuderdrehzahl 

- Umwuchtautomatik 

- automatische Störungsanzeige und -Signalisierung 

- integriertes Prüf- und Serviceprogramm 

Mit der elektronischen Programmiereinheit für Waschvollautomaten ist ein 
Anwendungsfall für den vorteilhaften Einsatz der Mikroelektronik und 
Mikrorechentechnik in Haushaltgroßgeräten geschaffen, der neben vielen 
anderen Vorteilen wäscheschonende Waschprogramme und optimale Spar¬ 
samkeit an Energie, Wasser und Waschmittel garantiert. 

VEB MASSINDUSTRIE WERDAU 
Betrieb des Kombinates Haushaltgeräte 



Programmsteuerung 
Baureihe 680 ... 



Die teilelektronische Programmsteuerung dient in Haushaltwaschmaschinen 
zur vollautomatischen Steuerung des gesamten Waschvorganges einschließ¬ 
lich der Laugentemperaturen und der Flüssigkeitsstände. 

Die teilelektronische Programmsteuerung besteht aus den Baugruppen: 
Steuergerät einschl. Programmwahlschalter, Elektronischer Schaltverstärker 
mit Temperaturfühler, 

Die teiielektronische Programmsteuerung arbeitet zusammen mit einem 
Druckwächter und einen Magnetventil. 

Durch den Einsatz derartiger Steuergeräte ergeben sich folgende Vorteile: 

- Einsparung von Elektroenergie und Trinkwasser 

- Durch die Anordnungsmöglichkeit eines 4- bzw. 5teiligen Schiebetasten- 
schalters und eines weiteren Druckwächters ist außer einem Sparpro¬ 
gramm eine größere Programmvielfalt gegeben, wie z. B. 

Wolleprogramm 

Energiespar/I ntensiv-Prog ramm 

Vorwäsche 30 °C 

Spar V 2 

Kurzschleudern 
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Programmzeitschalter SPM 



Zur programmierten Steuerung von max. 10 verschiedenen Stromkreisen, 
Selbstprogrammierung und einfacher Programmaustausch möglich. Einge¬ 
setzt u. a. in Industriewaschmaschinen, zur Leuchtreklame und zur stufen¬ 
weisen Einschaltung von Industrieöfen. 


Steuerspannung: 
vorzugsweise 220 V, 50 Hz 
60 Hz möglich 
Leistungsaufnahme: 
etwa 4 VA 
Nennstrom: 16 A 
Schaltspannung: 
max. 380V/50HZ 


Zeitbereiche: 

von 12 Sekunden bis 24 Stunden 
Masse: 

etwa 0,8 . . . 2,0 kg 
(je nach Ausführung) 

Abmessungen: 

180X 117X 114 
(Baustein lOpolig) 
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Automatische Dieselgenerator 
Steuerung ADS 4 



Steuerung zum Einsatz in Notstrom- und Netzersatzanlagen zur Aufrecht¬ 
erhaltung einer kontinuierlichen Energiebereitstellung bei Ausfall des Lan¬ 
desnetzes. 

Ein Aggregat, das besonders erforderlich ist, wo die Energieversorgung aus 
Sicherheitsgründen unbedingt gewährleistet sein muß. 

Die Automatische Dieselsteuerung kennzeichnen: 

“ Programmsteuerung aufgebaut auf Baugruppen des elektronisch digi¬ 
talen Baugruppensystems ursalog 4000 
“ automatisches Starten, Überwachung des Dieselgenerators und Rück¬ 
schalten auf das Landesnetz 

- Startvorgang : 8-12 s 

- Zusatzeinrichtung: 

Aggregatschutz, Handstarteinrichtung, Anschluß übergeordneter Steue¬ 
rung, Synchronisiereinheit 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Gasventilkombination 

Gasventilkombination 
Typ 398.40 



Zur Regelung der Heizleistung eines Gasraumheizers entsprechend dem 
jeweiligen Wärmebedarf. 

Die Gasventilkombination ist für den Einbau in Außenwandgasraumhei¬ 
zern bestimmt. Der Einsatz kann bei Stadtgas, Erdgas und Flüssiggas er¬ 
folgen. 

Die Bedienung des Gasraumheizers erfolgt ebenso durch die Gasventil¬ 
kombination wie die Regelung der Raumtemperatur und die Gewährlei¬ 
stung der Sicherheit für Betreiber und Anlage. 


Sollwertbereich: 

+ 13 bis +28 °C 

Schaltdifferenz: 4K 
max. Betriebsdruck: 3,5 kPa 


Masse: 

0,9 kg 

Abmessungen: 

157 X 142 X 64 mm 
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5. Technologische Spezialausrüstungen 

Kristallzüchtungsanlagen 

HF-Induictionsanlagen 

Erosionstechnilc 

Sonstige technologische Erzeugnisse 


Kristallzüchtungs¬ 

anlagen 


Kristallzüchtungsanlage ZFA 80 



zur physikalischen Hochreinigung von Silizium und zur Züchtung von Sili¬ 
ziumeinkristallen im Zonenschmelzverfahren bis zu einem Durchmesser 
von 100 mm und einer Länge bis zu 1 400 mm. Der mit der ZFA 80 behan¬ 
delte Werkstoff wird vorwiegend zur Herstellung hochsperrender Halblei¬ 
terbauelemente für die Leistungselektronik eingesetzt. 

Der Aufbau der Anlage mit seinen 

- stabilen Ziehgeschwindigkeiten, 

- reproduzierbaren, geregelten Heizleistungen, 

- stabilen, geregelten Rotations- und Translationsbewegungen, 

- der Schwingungsfreiheit der Schmelzzone und 

- der rechnergesteuerten Überwachung und Steuerung der Ziehprozesse 
gewährleisten ein versetzungsfreies Kristall Wachstum. 

Neben der manuellen Führung der Ziehprozesse Ist die Automatisierung 
mit Zusatzeinrichtungen vorgesehen. 


Technische Daten 

Ausgangsmaterial: 
chemisch abgeschiedene 
polykristalline Siliziumstäbe 
Vakuum: 

266 X 10'^ Pa 
Leckrate: 

0,27 Pa X I X s-i 
Schutzgasanschluß für: 

Argon bzw. Argonwasserstoff- 
gemisch (106,4 kPa) 

Hub oben und unten 
Hubgeschwindigkeit: 

0,8 .. . 99,9 mm/mln. 

Eilgang: 

320 mm/min. 

Gleichlauf: 

+ 0,3 mm/min. 

Weglänge: 
jeweils 1 630 mm 
Rotation oben und unten 
Umdrehungszahl: 
1,0...99,9mm^i 


Gleichlauf: 

± 0,3 mm/min. 

HF-Energiequelle (Vorheizen) 
HF-Leistung: 

40 kW 
Frequenz; 

0,4 .. . 0,6 MHz 

HF-Energlequelle (Schmelzen) 
HF-Leistung: 

40 kW 
Frequenz: 
ca. 3 MHz 

Genauigkeit des Induktorstroms: 

± 10"3 

Netzanschluß: 

3 N 380 V 50 Hz ca. 110 kVA 
Kühlwasserbedarf bei ca. 223 k: 
10 I/min. 

Hauptabmessungen 

Gesamthöhe; 

8 340 mm 

Höhe über Bedienebene: 

5 800 m m 

Höhe über Aufstellebene: 

6 815 mm 

erforderliche Aufstellfläche: 

20 m^ in 2 Ebenen 
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HF-Induktfonsqnlagen 


Vielzwedc-HF-Induktions 
Erwärmungsanlage 
UNITHERMA 35/50 



Die Anlage UNITHERMA 35/50 wird zum induktiven Erwärmen von Werk¬ 
stücken unterschiedlicher Geometrie zum Zwecke des Härtens, Glühens 
bzw. Lötens, vorwiegend aber zum Rand schichthärten eingesetzt. 

40 gespeicherte Programme ermöglichen die Durchführung aller gebräuch¬ 
lichen Erwärmungstechnologien, die Hochfrequenzenergie verwenden. In 
Verbindung mit beliebigen Zeit- und Wegsteuerungen und bei leicht aus¬ 
wechselbarem Zubehör können bei sehr kurzen Umrüstzeiten unterschied¬ 
liche Werkstücke wärmebehandelt werden (Wellen, Zahnräder, Getriebe¬ 
teile u. a.). Deswegen ist die Anlage auch bei kleinen Losgrößen wirt¬ 
schaftlich einsetzbar. 

Die Hochfrequenzleistungen von 35 kW, die im Impulsbetrieb auf 50 kW 
gesteigert werden kann, entspricht den meisten Einsatzbedingungen im 
Fahrzeug- und Getriebebau, im Werkzeugmaschinen- und Werkzeugbau, 
Im Landmaschinenbau sowie im Elektroapparatebau. 

Die Anlage besteht aus: 

HF-Generatoren Typ Gl 35-026 

Vielzweck-HF-Erwörmungsmaschine Typ IV 630-006 

sowie Zubehör, Werkstückspanneinrichtungen und Induktoren. 


Anschlußspannung: 

3/N 380 V, 50 Hz ± 5 % 
Leistungsaufnahme: 

65 kVA (bei Impulsbetrieb 92 kVA) 
HF-Wirkleistung: 

0 ... 35 kW 

(bei Impulsbetrieb 50 kW) 
Arbeitsfrequenz: 

0,25... 0,5 MHz 
Werkstückdurchmesser: 
max. 800 mm 
Werkstückmasse: 
max. 200 kg 

Spannlänge zwischen Spitzen: 
max. 870 mm 


Drehtelleraufnahme: 

8-12 bzw. 24 Aufnahmen 
Zahnradhärtung: 

Modul 3 ... 12 
(Einzelzahnhärtung) 

Länge der Erwärmungszone: 
max. 620 mm 

Drehzahl bei Umfanghärtung: 
0 . . . 8 min“^ 

Drehzahl bei Umlaufhärtung: 
50 . . . 500 min“^ 

Verstellung der Werkstück¬ 
aufnahme zum Induktor: 

400 mm 

Aufstellfläche ohne 
Verkehrswege: 
etwa 3,4 X 2,4 m 
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Vielzwedc-HF-Induktions 

Erwärmungsanlage 


UNITHERMA 60 


In den Fällen, wo eine höhere Hochfrequenzdauerleistung bis zu 60 kW 
für Induktionserwärmungsprozesse benötigt werden (Standerwärmung bei 
Zahnrädern, Bolzen, Gelenkwellen u. a.), kommt die Anlage UNITHERMA 
60 zum Einsatz. 

Bei sonst der Anlage UNITHERMA 35/50 gleichen technischen Parametern 
betragen die 

Leistungsaufnahme: Aufstellfläche 

110 kVA und ohne Verkehrswege: 

HF-Leistung : 0 ... 60 kW etwa 4 X 2,4 m 
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HF-Induktionsanlagen 


Mittelfrequenzumrichter¬ 
block 2,4 kHz 



Mittelfrequenzumrichterblöcke für 2,4 kHz werden eingesetzt in Induktions¬ 
erwärmungsanlagen zum Erwärmen und Schmelzen von Eisen- und Nicht¬ 
eisenmetallen sowie zum Löten, Oberflächenhärten und Schweißen. Der 
Umrichterblock 2,4 kHz besteht aus dem Leistungsteil (Gleichrichter und 
Wechselrichter) und den Impulsleistungsstufen sowie Anregeglieder für die 
Überwachung. 

Der Umrichterblock 2,4 kHz geht wiederum in den statischen Umrichter ein, 
der im wesentlichen aus folgenden Teilen besteht: 

Steuerung, Umrichterblock 2,4 kHz, Gleichstromzwischenkreis und Schwing¬ 
lastkreis. 


GR-Anschlußspannung: 

3 X 380 V Ws ± 5 % 
GR-Anschlußleistung: 

300 kVA 

max. WR-Ausgangsspannung: 
750 Veff 

max. WR-Ausgangsstrom: 

600 A 

max. WR-Ausgangsleistung: 
250 kW 


Nennfrequenz; 

2 400 Hz 

Arbeitsfrequenz: 
max. 3 000 Hz 
Einsatzklasse: 
-10/+35/+20/80//1101 
Abmessungen eines Schrankes 
(ohne Lüfter): 

1 000 X 800 X 2 000 mm 

Masse: 

etwa 670 kg 
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Mittelfrequenzumrichier 500 Hz 


Die Mittelfrequenzumrichter werden für Induktionserwärmungsanlagen zum 
Erwärmen und Schmelzen von Eisen- und Nichteisenmetallen sowie zum 
Oberflächenhärten, Löten und Schweißen verwendet. 

Der statische Umrichter besteht aus einem am Drehstromnetz arbeitenden 
Gleichrichter, einem Gleichstromzwischenkreis mit Siebgliedern und einem 
Elnphasen-Wechselrichter, der direkt oder über einen MF-Transformator 
auf einen Lastkreis arbeitet. 

Umrichterblock für Parallelresonanz 
(bestehend aus Gleich- und Wechselrichter) 


GR-Anschlußspannung: 

380 V Ws ± 10% 
GR-Anschlußleistung: 

1 450 kVA, 925 kVA 

max. WR-Ausgangsspannung: 
600 Veff 

max. WR-Ausgangsstrom: 

2 860 A, 2 200 A, 1 900 A, 1 500 A 
max. WR-Ausgangslelstung: 

1 250 kW, 800 kW, 630 kW 


Arbeitsfrequenz: 

300 bis 600 Hz 
(1 250 kW, 1 000 kW) 

600 Hz bis 1 200 Hz 
(1 000 kW, 630 kW) 

Masse: 

730 kg. 850 kg 

Abmessungen: 

GR 800 X 2 200 X 800 mm 
WRl 000 X 2 610 X 800 mm 


Nennfrequenz: Einsatzklasse; 

500 Hz 10/+45/30/90//1101 
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Erosionstechnik 


Transportables Ausfunkgerät 
EROLEG ErFTrpl 



Das EROLEG ErFTrpl ist eine transportable ED-Bearbeitungsanlage, die 
sich besonders zum Ausfunken abgebrochener Werkzeuge und Bolzen in 
den verschiedenen Einsatzgebieten bewährt hat. Bei der Aufnahme des 
Bohrkopfes in eine Werkzeugmaschine lassen sich auch Erosionsarbeiten 
mit untergeordneten Anforderungen realisieren. Die Anlage besteht aus 
einem Generator, einem Bohrkopf, einem Stativ und Verbindungsleitun¬ 
gen. 

Netzanschluß: 

220 V, 50 Hz, Schukodose 
Anschlußleistung: 

1 kVA 

max. Werkstückabtrag: 

60 mmVmin 
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Spindelhub: 

60 mm 

Gesamtmasse aller Anlagenteile: 
etwa 90 kg 


ED-Beschichtungsgerät 
EROLEG BH 



Das ED-Beschichtungsgerät EROLEG BH dient der Erzeugung verschleiß¬ 
fester Oberflächenschichten aus Wolframkarbid und anderen Hartstoffen 
aus Stahl. Ziel der Beschichtung Ist die Minderung von Verschleißproble¬ 
men an hochbeanspruchten Geräteteilen sowie die Erhöhung der Stand¬ 
zeiten von Werkzeugen der spanenden und spanlosen Fertigung. 

Die ED-Beschichtung kann bei der Reparatur ebenso eingesetzt werden 
wie bei der Neuanfertigung von Werkzeugen und Verschleißteilen. 

Anschlußwerte: 

220 V 
50 Hz 
150 VA 

Arbeitsfrequenzen: 

50 Hz, 100 Hz, 200 Hz, 500 Hz 
Gesa mtsch ich td icke: 

2 bis 70 fxm 

(70(JLm - HG nOauf C130W2, 

200 Hz, 30 min cm“^) 

Auftragsschichtdicke: 

2 bis 40 (jLm 

(40 [xm - HG llOauf C130W2, 

200 Hz, 30 min cm~^) 

Rauhtiefe: 

(6 [im - HG 110 auf C 130 W 2, 

500 Hz) 
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Bearbeitungszeit: 

2 bis 30 min cm“^ 

(2 min cm“^ - Auftrags¬ 
schichtdicke 7,5 (JLm) 
Schutzgrad: 

IP20 

Ausführungsklasse: 

PTN 

Einsatzklasse: 
+5/+35/+20/80 
Hauptabmessungen: 
541 X 348 X 193,5 mm 
Masse; 

15,0 kg 
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Sonstige technologische 
Erzeugnisse 


Montageautomaten MA-12 



Maßkonfektionierte Montageautomaten sind bewährte Rationalisierungs¬ 
mittel für Montageabteilungen. 

Im Grundaufbau bestehen sie aus erprobten, verfügbaren Wiederholfunk¬ 
tionseinheiten (WFE) und Wiederholbaugruppen (WB). 

Hauptbestandteile sind die Maschine und die Steuerung. Beide sind durch 
Kabel direkt verbunden. Die Arbeitsstationen sind unter Nutzung o. g. 
WFE und WB zu gestalten als 

- Eingabestationen, 

- Fügestationen mit der montageüblichen Verfahrensbreite, 

- Test- und Kontrollstationen, 

- Ausgabestationen, 

- spezielle Sonderstationen aus Objektbesonderheiten. 

Mit ihren Leistungsparametern dienen Montageautomaten bei der Mas¬ 
senproduktion von Baugruppen und Geräten der komplexen Automatisie¬ 
rung aller zur Montage gehörigen technologischen Funktionen 

- Handhaben der Einzelteile aus beliebiger Bereitstellungsperipherie, 

- Fügen mittels aller typischen Verfahren, 

- Kontrollieren der Prozeßzustände und -ergebnisse, 

- Nachbereitungsoperationen, wie Funktionsprüfung, Kennzeichnung, 
Verpackung u. ä., 

- Handhaben der gefügten Gruppen. 


Der effektive Einsatzbereich der Montageautomaten wird im Normalfall 
charakterisiert durch 

- eine maximale Fügegruppengröße von 60 X 60 X 60 mm, 

- eine maximale Einzelteilmasse von 0,5 kg, 

- eine Bauelementeanzahl von 6-8 bei automatisierungsgerechter Füge¬ 
gruppen- und Einzelteilkonstruktion, 

- die typischen Fügeverfahren Zusammenlegen, Pressen, Nieten, Schrau¬ 
ben, Schweißen und Kleben, 

- einen montagewirksamen Summenausschuß der verwendeten Einzel¬ 
teile (Abweichungen vom zeichnungsgerechten Toleranzbereich und 
Zustand) von maximal 10 bis 15 Prozent. 

Charakteristisch für Montageautomaten in der Massenfertigung ist die un¬ 
mittelbare Abhängigkeit der technologisch-konstruktiven Ausführung des 
Automaten von der Spezifik der Montageaufgabe. 

Die Optimierung der Jeweiligen Lösung erfolgt In Zusammenarbeit zwi¬ 
schen Automatenhersteller und Anwender. 


Voraussetzungen dafür sind 

- die praktische Handhabungsanalyse für alle Einzelteile bereits in der 
Phase der Angebotserarbeitung, 

- die Erprobung, Testung und Abnahme mit Originalteilen bereits vor 
Auslieferung, 

-die Inbetriebsetzung des Automaten durch spezialisierte Fachkräfte des 
Herstellers beim Anwender und die Übergabe nach abgestimmten 
Dauertesten mit Nachweis der Vertragsleistungsparameter. 

Technische Daten: 

- Taktzeit 1,0 ... 6,0 Sekunden 

- Ruhezeitanteil an der Taktzeit 75 Prozent 

- Positionsgenauigkeit von Grundmaschine und Übergabeeinhelten 
± 0,05 mm 

- Planlaufgenauigkeit des Werkstückaufnahmetellers ± 0,05 mm (bei Ar¬ 
beitskreis 560 mm) 
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- Aufstellfläche 

Automat ohne Peripherie und Steuerung: 1,5 

Steuerung: 0,4 

- Produktionsfläche 15-20 

(Durchschnittswert unter Einbeziehung von Flächen 

für die Betreuung und Wartung des Automaten) 


- Automatenmasse 

(ohne Peripherie und Steuerung) 

- Masse der Steuerung 

Anschlußbedingungen 

Elektroenergie: 

Spannung 380/220 V DS + 10 % 
-15% 

Frequenz 50 Hz + 2 *^/o 
Zuleitung bis zur Steuerung 
separat fünfadrig ohne zusätzlich 
angeschlossene Verbraucher 
Leistungsbedarf ca. 3 kW 
Druckluft: 

Nenndruck 0,6 MPa (ü) 

Nennweite Nw 10^/4'' - Rohr¬ 
verschraubung 


ca. 800 ... 1 500 kg 

ca. 140 kg 

Druckluftqualität gemäß 
TGL 20300 

Luftverbrauch 1 ... 5 m7h je 

Automat 

Raumklima: 

Entsprechend allgemeinen An¬ 
forderungen für Arbeitskräfte in 
Montagebereichen 
Raumluft frei von aggressiven 
Medien und ungewöhnlicher 
Staubbelastung 
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Widcelwerkzeuge AWW 



Die Wickeltechnik hat sich als schnelle und zuverlässige Verbindungstech¬ 
nik in elektronischen Anlagen bewährt. 

Die Wickelwerkzeuge werden entsprechend den zu wickelnden Drahtstär¬ 
ken in zwei Typen angeboten. Die einwandfreie Verbindung wird durch 
die Auswahl entsprechender Wickeldorne und Wickelhülsen, die nach den 
Abmessungen der Anschlußfahne, Drahtdurchmesser und der Wickelart 
(modifizierter Wickel oder Standardwickel) auszuwählen sind, gewährlei¬ 
stet. 

Wickelwerkzeug 
Type: 

Geeignet für Drahtdurchmesser 
Masse 

Betriebsspannung 
Betriebsnennstrom 
Das Netzgerät WWN 220/12-12/4 
dient als Spannungsquelle für die 
Wickelwerkzeuge. 

Anschlußspannung 
Ausgangsspannung 
Masse 


AWW 05-03 AWW 08-03 

0,3 mm-0,5 mm 0,8 mm 

320 g 350 g 

12V = ± 10 7o 
1,7A 


220 V, 50Hz 
2 X 12 VGs 
2,5 kg 


Wickeldorne, Wickelhülsen, Abwickeldorne, Abzugsprüfgeräte, Handwickel¬ 
nadeln nach gesonderter Anforderung. 
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Sonstige technologische 
Erzeugnisse 


Windwarn-Anlage EWM 8 



Die Windwarn-Anlage EWM 8 wird vorwiegend an technischen Großgerä¬ 
ten, Traglufthallen und Gewächshäusern eingesetzt, um durch hohen Wind¬ 
druck entstehende Gefährdung der Betriebssicherheit anzuzeigen und zu 
signalisieren. Der Windwarngeber wird an Kränen, Türmen, Förderbrücken 
usw. an dem Wind frei zugängigen Stellen montiert und über Zuleitung 
mit dem Empfänger verbunden. Im Empfänger werden die Winddrücke 
bzw. Windgeschwindigkeiten angezeigt und die vorgesehenen Schaltungen 
und Signale wie Vorwarnung, Abschaltung von Anlagenkomplexen, Haupt¬ 
warnung usw. ausgelöst. 

Die Windwarn-Anlage EWM 8 besteht aus: 

# Windwarngeber EWMG 8 

# Windwarnempfänger EWME 8 

# Signalhorn 

Auf besondere Bestellung kann ein Schreiber mit mechanischem Uhrwerk 
geliefert werden. 


Meßbereich: 

von 4 ... 42 m/s Windgeschwin¬ 
digkeit bzw. von 
10 ... 1 100 Pa Staudruck 
Vor- und Hauptwarnung: 
im Bereich 8 ... 42 m/s je nach 
Kundenwunsch geeicht, optisch 
und akustisch 


Alarmzeit: 

90 s 

Anschlußmöglichkeiten: 
1 Meldelinie 
1 überfallinie 
1 externes Signalhorn 
1 Netzgerät 
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6. KonsumgUter 

Audiotechnik 

Geräte der Kraftfahrzeugtechnik 
Geräte für Heimbereich und Hobby 


Der hohe Ausstattungsgrad, gekoppelt mit umfangreichem Bedienkomfort 
bietet internationales Spitzenniveau. Die abnehmbaren Zweiwege-Baß- 
reflexboxen garantieren ausgezeichneten Klang und hohe Lautstärke. Eine 
optimale Einstellung des Klangbildes ermöglicht der 5-Band-Grafik-Equa- 
lizer. 

Der EAW AUDIO 145 hat darüber hinaus Titelsuchlauf (bis 6 Titel program¬ 
mierbar), Aussteuerungsanzeige (auch bei Wiedergabe) mittels LED-Ketten. 
6 weitere LED-Anzeigen, Stereo-Basisverbreiterung, automatische Band- 
sortenumschaltung (Normal, CrOi, Metall) sowie eine wahlweise automa¬ 
tisch oder manuelle Aussteuerung, frontseitigen Anschluß für Stereokopf¬ 
hörer und weiteren Bandgeräten, Plattenspieler, Stereomikrofon und 
Außenantenne. 


Audiotechnik 


Stereo- 

Minikomponentenanlage 
EAW AUDIO 145 



Maße der Boxen: 

560 X 185 X 130 mm 
(B X H X T) 

Stromversorgung: 

Netz 220 V, 50 Hz 
Batterie 8 X R 20 
Empfangsbereiche: 

UKW. KW, MW. LW 
Anzahl der Schaltkreise: 

14 IS, 1 Hybrid-Schaltkreis 

NF-Ausgangsleistung: 

2 X 7,5 W Musik 
(2 X 5 W Sinus) 

Kassettenteil: 

Stereokassette, 

Bandgeschwindigkeit 4,76 cm/s 


Frequenzbereich: 

40-10 000 Hz Normal 
40-12 500 Hz Cr02 
40-16 000 Hz Metall - Wiedergabe 
Besonderheiten: 
5-Band-Grafik-Equalizer, 
Zweiwege-Baßreflexboxen, 
Titelsuchlauf (bis 6 Titel 
programmierbar), Aussteuerung 
der Aufnahme autom./Hand, 
gehörrichtige Lautstärkeregelung, 
schaltbare AFC, Soft-Ejekt, 
Pausentaste, Bandabschaltung, 
Balanceregelung, RIF-Schalter 
(Löschfrequenzwechsel), Post-fading, 
Abstimmanzeige und 
Batteriekontrolle durch LED 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT“, 
Stamm betrieb 


Reiseempfänger SOUND clock 



Der klangvolle Reiseempfänger mit quarzgenauer Digitaluhr SOUND clock 
ist ein Gerät, das immer mit der Zelt geht oder nach Wunsch — ein Wecker 
mit Musik. Die eingebaute Digitaluhr mit LCD-Anzeige und den verschie¬ 
densten Schaltfunktionen macht vieles möglich. Sie schaltet das Gerät nach 
dem Einschlafen ab und weckt auf die Minute mit Musik bzw. Signalton 
oder setzt nach Tastendruck den Weckruf für vier Minuten aus. Damit wird 
das Wecken wieder zu einer angenehmen Prozedur. 

SOUND-clock - ein Kombinationsgerät mit neuen Gebrauchseigenschaf¬ 
ten. 


Wecken mit Radio und Signalton 
Wiederholung des Weckvor¬ 
ganges 

einstellbare Einschlafautomatik 
UKW-Scharfabstlmmung (AFC) 


- Abstimmanzeige mit Lumines 
zensdiode Im Skalenzeiger 

- getrennte Höhen- und Tiefen 
beeinflussung 
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Audiotechnik 


- automatische Netz-Batterie- 
Umschaltung 

- erhöhte Ausgangsleistung bei 
Netzbetrieb 

Technische Daten 
des Rundfunkteils 
Stromversorgung: 

220 V Wechselstrom über einge¬ 
bautes Netzteil oder 
Batterie 9 V (6 X R 14) 
Wellenbereiche: 

UKW 87,5-104,0 MHz 
MW 526,5-1606,5 kHz 
KW 5,9-12,0 MHz 
(25-49-m-Band) 

Anzahl der Kreise 
SAM, 11 FM 

davon jeweils 2 veränderlich) 
Bestückung: 

2 integrierte Schaltkreise 
7 Transistoren 
18 Dioden 

Ausgangsleistung (Sinus): 
Batteriebetrieb 1,0 W 
Netzbetrieb 2,5 W 
Antennen: 

UKW, KW - Teleskopantenne 
MW - Ferritantenne 
Anschlußmöglichkeiten: 
Autoantenne für alle Bereiche 
TA/TB 

Außenlautsprecher 


- eingebaute Teleskop- und 
Ferritantenne 

- Anschlüsse für TA/TB, Außen¬ 
lautsprecher und Autoantenne 

Technische Daten der Digitaluhr: 
Stromversorgung: 

Batterie 1,5 V (1 X R 6) 

Bestückung: 

1 integrierter Schaltkreis 
3 Transistoren 
3 Dioden 
Anzeige: 

LCD 7-Segmentanzeige mit 

Alarmzeichen 

Normalzeit: 

Stunden/Minuten/Sekunden 

Alarmzelt: 

Stunden/Minuten 
(im Wechsel abfragbar) 

Schaltfunktionen: 
Einschlafautomatik bis zu 
60 Minuten einstellbar 
minutengenaues Wecken mit Radio 
oder Signalton 

Wiederholung des Weckvorganges 
nach 4 Minuten 
Ganggenauigkeit: 

1 min/Jahr 
Gesamtgerät: 

Masse: 

ca. 1,9 kg (ohne Batterien) 
Abmessungen (mm): 

265 X 165 X 80 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMMBETRIEB 
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Reiseempfänger SOUND solo 




Ein leistungsstarker Reiseempfänger der Mittelklasse mit vielen Vorteilen. 

- Abstimmungsanzeige im Skalenzeiger mit Lumineszensdiode 

- UKW-Scharfabstimmung (AFC) 

- Kurzwellenlupe zur exakten Feinabstimmung im KW-Bereich 

- getrennte Höhen- und Tiefenregelung 

- automatische Netz-Batterie-Umschaltung 

- erhöhte Ausgangsleistung bei Netzbetrieb 

- eingebaute Teleskop- und Ferritantenne 

- Anschlüsse für TA/TB, Außenlautsprecher und Autoantenne 

Diese Vorteile machen SOUND solo zu einem handlichen und immer ein¬ 
satzbereiten Begleiter für Reise und Freizeit sowie zu einem klangvollen 
Zweitgerät Im Helm. 


Stromversorgung: 

220 V Wechselstrom über ein¬ 
gebautes Netzteil oder 
Batterie 9 V (6 X R 14) 
Wellenbereiche: 

UKW 87,5 - 105 MHz (CCIR); 

65,5-73 MHz (OIRT) 

MW 526,5 - 1606,5 kHz 

KW 5.9 - 12 MHz (25-49-m-Band) 

LW 148,5-283,5 kHz 
(nur bei OIRT-Ausführung) 
Anzahl der Kreise: 

8 AM, 11 FM (davon jeweils 
2 veränderlich) 

Bestückung: 

2 integrierte Schaltkreise 
6 Transistoren 
18 Dioden 


Ausgangslelsturig (Sinus): 
Batteriebetrieb 1,0 W 
Netzbetrieb 2,5 W 
Antennen: 

UKW, KW - Teleskopantenne 
MM, LW - Ferritantenne 
(LW nur bei OIRT-Ausführung) 
Anschlußmöglichkeiten; 
Autoantenne für alle Bereiche 
TA/TB Außenlautsprecher 
Masse: 

1,9 kg (ohne Batterien) 
Abmessungen (mm): 

265 X 165 X 80 


VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW „FRIEDRICH EBERT" 
STAMM BETRIEB 
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Mikroelektronische Geräte der 
Kraftfahrzeugtechnik 


Gleichrichtergeräte GL 
(Ladefix) für Ladebetrieb 
mit Starterbatterien 



Zur Wartung und Pflege von 6 V- und 12 V-Kraftfahrzeug-Starterbatterien. 
Sie sind zum Nachladen der Blei-Starterbatterien geeignet, teilweise auch 
zum Erhaltungsladen. 

Belm Nachladen der Batterien wird eine fallende Strom-Spannungs-Kenn- 
linie genutzt, die entsprechend den Ladevorschriften für Blei-Starterbatte¬ 
rien ausgelegt ist und ein schonendes Aufladen der Batterien garantiert. 
Das Erhaltungsladen der vollgeladenen Batterie erfolgt mit einem Strom, 
der ein unbeaufsichtigtes Laden über beliebig lange Zeiträume ermög¬ 
licht. Damit steht eine voll einsatzfähige Starterbatterie auch nach längerer 
Betriebspause des Kraftfahrzeuges zur Verfügung. 


Nenn-Anschlußspannung: 
220 V Ws 


Ladenennstrom: 
2,5 A, 4A, 6,3 A 


Nenngleichstrom: Erhaltungsladestrom: 

6V, 12 V ca. 50 mA 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Zur Überwachung der Spannung an Fahrzeugbatterien sowie sonstiger 
Akkumulatoren und zum automatischen Nachladen mittels eines ange¬ 
schlossenen beliebigen Ladegerätes entsprechender Leistung. 

Der Vorschaltbaustein hat die Aufgabe, bei Unterschreitung des zulässi¬ 
gen unteren Grenzwertes der Batteriespannung das angeschlossene Lade¬ 
gerät einzuschalten bzw. bei Erreichen des oberen Grenzwertes der Lade¬ 
schlußspannung das Ladegerät abzuschalten. 

Das RKöl gewährleistet die jederzeitige Startbereitschaft von Fahrzeugen, 
insbesondere wenn diese längere Zeit außer Betrieb sind sowie die stän¬ 
dige Betriebsbereitschaft von stationären Anlagen (z. B. von Notstrom- 
aggregaten, Funkgeräten u. ä.). 


Vorschaltbaustein 

für Batterieladegerät RK 61 


6 V, 12 V, 24 V Batteriespannung 
Betriebsspannung: 

220 V Ws 
Schaltvermögen: 

Ladegerät beliebiger Bauart 
für Ladeströme bis max. 10 A 
Verpolschutz: 

Intern vorhanden 

Gebrauchslage: 

beliebig 

Einsatzbedingungen: 

-10 °C bis +40 °C 
Gerät vor Nässe schützen I 


Gehäuse: 

Plastegehäuse mit eingebauter 
Schukosteckdose 
Abmessungen: 

115 mm X 95 mm X 48 mm 
Schutzgrad: 

IP20 nach TGL 15165 
Schutzklasse: 

I TGL 21366 


VEB WETRON WEIDA 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Mikroelektronische Geräte der 
Kraftfahrzeugtechnik 


Autotest e I e c t r i c 



Zur Messung der elektrischen Parameter am Kraftfahrzeug. Das Gerät eig¬ 
net sich für die Messung an Zweitakt- und Viertakt-, Ein- und Mehrzylin¬ 
dermotoren für Spannungen in 6 und 12 V Bordnetzen. 

Neben Spannung und Drehzahl ist der Schließwinkel des Unterbrecher¬ 
kontaktes meßbar. Eine stroboskopische Zündpunktmessung wird durch die 
eingebaute Spezialglimmlampe ermöglicht. Die Durchgangsprüfung er¬ 
folgt mit Signalton. 

Gleichspannungsmessung In 3 Bereichen 
1,5 V... 18 V Genauigkeitsklasse 5 

5,4V... 7,6V 

10,8 V . . . 15,2 V Genauigkeitsklasse 2,5 

Drehzahlmessung 
100. .. 1 200 min“^ 

500 ... 6 000 min“^ Genauigkeitsklasse 5 

Die Meßwerte können sowohl für Zweitakt- wie auch für Viertaktmotoren 
direkt abgelesen werden. 

Schließwinkel des Unterbrecherkontaktes 

28 . . . 72 % Genauigkeitsklasse 5 

Schutz gegen Falschpolung 

VEB MESSTECHNIK MELLENBACH 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Fahrradanbau-Tachometer 



Fahrrad-Tachometer für Kinder-, Jugend-, Sport- und Tourenräder zeigen 
die gefahrene Geschwindigkeit sowie die zurückgelegte Wegstrecke an. 
Profiltachometer: Gehäuse Polyamid schwarz 

Rundtachometer: Metallgehäuse 0 48 mm 

Wegstreckenzählwerk: 0 ... 99 999,9 km 

Geschwindigkeitsanzeige: 0 ... 60 km/h, 0 ... 80 km/h 

Anschlußgewinde für Antriebswelle: M 10 X 1 

Zubehör: 

Antriebswerke für 16"-, 18"-, 24"-, 26"-, 28"-Räder 

Biegsame Welle 

Befestigungselemente 

Meilenausführung auf Anfrage 

VEB MESSGERÄTEWERK BEIERFELD 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Bimetall-Thermometer 



Thermometer mit spezieller Eignung zur Anzeige der Innentemperatur In 
Fahrgastzellen von Kraftfahrzeugen, Campingwagen, Bauwagen u. a. 
oder in Wohnräumen, Lagern, Kellern, Gewächshäusern usw. 

Befestigung mittels rückseitigem Magnet und selbstklebender Metall¬ 
scheibe. 


Gehäuse: 
Polystyrol glasklar 
Anzeigeberelch: 
-20 . . . +60 °C 


Abmessungen: 

0 58 mm, Höhe 15 mm 

Masse: 

ca. 20 g 


VEB MESSGERÄTEWERK BALLENSTEDT 
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Mikroelektronische Erzeugnisse für 
Heimbereich und Hobby 


Raumwarnanlage Luchs-Alarm 



Diese Anlage schützt den damit ausgerüsteten Raum gegen unbefugtes 
Eindringen. Bei unberechtigtem Offnen von Türen oder Fenstern wird 
durch Unterbrechung eines Kontaktes der Meldelinie oder durch Schließen 
eines Kontaktes der überfallinie der Alarm ausgelöst. 

Das durch den Betreiber selbst codierbare Schloß (4 aus 10 Ziffern) er¬ 
möglicht das Ausschalten der Anlage nur nach dem eingegebenen Code. 
Wahlweise kann die Alarmanlage auf die Betriebsart „Türgong“ umge¬ 
schaltet werden, 

LUCHS-ALARM bietet umfangreiche Sicherungsmaßnahmen 
LUCHS-ALARM ermöglicht nachstehende Anschlußmöglichkelten: 

- Verzögerte Meldelinie 1 « . ■ ■ 

- Unverzögerte Meldelinie } R^^hekontakte 

Die Meldelinien führen Ruhestrom und werden mit Schutzgaskontakten 
aufgebaut. Sie dienen der Sicherung weiterer Fenster und Türen. Die ver¬ 
zögerte Meldelinie ermöglicht das Verlassen und Betreten des geschützten 
Raumes, ohne Alarmauslösung - innerhalb der Verzögerungszeit. 

- Notruflinie/Arbeitskontakt 

Sie dient der Alarmauslösung mittels Druckknopf oder anderer Kontakt¬ 
geber 

- Türmelodie/Arbeitskontakt 

Für die zusätzliche Verwendung als Türgong mittels Klingelknopf. 

Ein Drücken des Klingelknopfes verhindert nicht die Alarmauslösung bei 
Unterbrechung einer Meldelinie 

- Externer Lautsprecher 

zur zusätzlichen akustischen Signalabgabe an anderer Stelle 

- Externe Signaleinrichtung über potentialfreien Kontakt. 

Ein Relaiskontakt ermöglicht es, weitere Alarmgeber einzuschalten 

- Externes Netzteil (Verwendung von Kfz-Batterien usw.) 


Abmessungen: 

180 X 115 X 50 mm 
Masse mit Batterien 
500 g 

Versorgungsspannung (intern): 
12 V 

Versorgungsspannung (extern): 
10. . . 15V 
Ruhestrom: 
unter 0,1 mA 

Stromaufnahme bei Alarm: 

300 mA 

mit externem Lautsprecher 
bis 1 A 
Lautstärke: 
lOOphon ± 10% 
in 1 m Abstand 


Schutzgrad: 

IP20 

Einsatzklasse: 
-10/+40/+30/90/1101 
Austrittverzögerung: 

12.5 bis 37,5 s 
Eintrittverzögerung 

7.5 bis 22,5 s 
Alarmzeit: 

60 bis 240 s 

Ruhestrom der Meldelinien: 
je 10 fxA 

Belastung des externen 
Lautsprechers: 

5 W an 4 Ohm 
Belastung des 
Relaiskontaktes: 

42 V, 4 A 


VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT" MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 
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Mlkroelektronische Erzeugnisse für 
Heimbereich und Hobby 


VAROLUX automatic 



Eine universelle Leuchte, die in zwei Ausführungen (Jalousie-Schirm sowie 
Schirm für indirekte Beleuchtung) in allen Wohnbereichen mit vielfältigen 
Lichteffekten variabel eingesetzt werden kann. 

Die eingebaute elektrische Programmzeitsteuerung sorgt dafür, daß die 
Helligkeit der Leuchte kontinuierlich bis zum automatischen Abschalten 
verdunkelt wird (ca. 1 h). Durch Bedienelemente läßt sich die Automatik¬ 
zeit verkürzen. Weiterhin kann ein beliebig gewünschter Helligkeitswert 
konstant eingestellt werden, und die Leuchte dient somit als Dauerlicht¬ 
quelle. Mittels eines eingebauten Dämmerungsschalters leuchtet VAROLUX 
automatic in Abhängigkeit von der Umgebungshelligkeit. Eine Diode, die 
bei Netzanschluß ständig leuchtet, dient im Dunkeln als Orle.ntierungs- 
hilfe. 

Der Energiebedarf ist äußerst gering (Eigenleistungsbedarf = 0,6 VA). 

Die eingebaute Elektronik arbeitet Im leistungsarmen, funkentstörten 
Schaltbetrieb und garantiert eine hohe Lebensdauer. 

Eine zweiteilige Universalbefestigung bietet eine variantenreiche Montage 
an Möbeln, Regalen, Raumteilern und Wänden. 


Lampentyp: 

Tropfenlampe 
220V/max. 25W, E 14 
Nennspannung: 

220 V. 50 Hz 
Eigenleistungsbedarf: 

0,6 VA (für Dauerbetrieb geeignet) 
Schutzart: 

IP20 

Schutzklasse: 

II 


Masse: 
etwa 0,450 kg 

Länge der Anschlußleitung: 
1,60 m 

Gesamtverlöschzeit: 

1 h ± 50 o/o 
Zeitdauer annähernd 
gleichbleibende 
Helligkeit: 

0,5 ± 50 o/o 

Einsatztemperaturbereich: 
+5 ... 35 "C 


VEB MESSGERÄTEWERK „ERICH WEINERT” MAGDEBURG 
Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Elektronischer Lichtzeit¬ 
schalter LZS 


Zum Schalten festinstallierter Lichtquellen, die nach ca. zwei Minuten selb¬ 
ständig wieder ausgeschaltet werden. Auch die normale Schalterfunktion 
(AUS/EIN) kann realisiert werden. Der Lichtzeitschqlter reiht sich gestalte¬ 
risch in das neue System von Installationsschaltern ein und ist für die Unter¬ 
putzanbringung in trockenen Räumen geeignet. 

Der LZS 2 wird im einfachen Austausch zu vorhandenen Einbauschaltern 
installiert. Ein Außenleiter einschließlich Neutralleiter ist nicht erforderlich. 
Das Gerät liegt damit in Serie zu der zu schaltenden Lichtquelle. 


Zeitverhalten: 
Verzögerungszelt 
tv = 130 s ± 60 o/o nicht 
veränderbar 
Anschlußbedingungen: 
verwendbar In Wechselstrom- 
+ 10 

netzen mit Un = 220 V 
50 Hz + 2 Hz, 


Schaltvermögen: Allgebrauchs¬ 
lampen für 225 V oder 240 V 
Nennspannung, Lampenleistung 
40 ... 100W 

Betriebsarten, Einschaltdauer: 
zeitverzögertes Abschalten, 
relative Einschaltdauer tErei < 40 o/q 
D auerbetrieb, relative 
Einschaltdauer 
tErei <100 o/o 
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Schutzgrad: Gebrauchslage: 

IP20 Wandeinbau 

VEB WETRON WEIDA 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro>Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Haushaltbügelmaschine 
HBM 19107, 220 V / 2000 W 



Mit dem Modell HBM 19107 wird ein Erzeugnis mit außerordentlichen Ge¬ 
brauchswerteigenschaften angeboten. 

Die große Walzenbreite ermöglicht das Bügeln unterschiedlichster Wäsche¬ 
stücke wie Hemden, Blusen, Hosen, Jacken oder Bettwäsche. Die Bedie¬ 
nung erfolgt durch einen Fußschalter. Über diesen wird die sogenannte 
Bügelmulde an- und abgeschwenkt, außerdem können damit die Vor¬ 
gänge Bügeln und Dämpfen gewählt werden. 

Ein Temperaturregler sorgt für die exakte Einhaltung der vorgewählten 
Bügeltemperatur. Durch die Kombination des Temperaturreglers mit einem 
modernen Heizsystem sind Aufheizzelt und Energieverbrauch optimal auf 
geringe Werte abgestimmt. Sollte eine falsche Temperatur vorgewählt 
oder der Transport des Bügelgutes, z. B. durch Stromausfall, unterbrochen 
sein und die Gefahr des Versengens bestehen, kann dieses durch Betäti¬ 
gen einer Schnellauslösung vermieden werden. 

Hoher Bügeldruck, gleichmäßige Temperaturverteilung in der Bügelmulde 
und einfache Bedienung sorgen bei wenigen Handgriffen für gleichblei¬ 
bend gut gebügelte Textilien. 


VEB SCHALTELEKTRONIK OPPACH 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Fl-Sicherheitssteckdose Eine ortsveränderliche Baueinheit, die für den Fehlerstrom (Fl)-Schutz jedes 

KFI-SD ortsveränderlichen Verbrauchsgerätes bis 10 A Nennstrom geeignet ist. 

Ihr Einsatz empfiehlt sich besonders für: 

— Elektrowerkzeuge (Bohrmaschine, Kreissäge, Schwingschleifer u. ä.) 

— Rasenmäher und Heckenscheren 

- Waschmaschinen und Wäscheschleudern 

- Elektrohaushaltgeräte 

Das zu schützende Verbrauchsgerät wird an die Fl-Sicherheitssteckdose an¬ 
geschlossen, deren Schuko-Stecker einfach in eine Steckdose des Wechsel¬ 
stromnetzes eingeführt wird. Der FI-Schutzschalter ist damit ohne installa- 
tionstechnIsche Eingriffe vor das Verbrauchsgerät geschaltet. Für das Ver¬ 
brauchsgerät wird neben der bereits vorhandenen Berührungsschutzmaß¬ 
nahme zusätzlich die FI-Schutzschaltung wirksam. Diese gewährleistet 
beim Auftreten von Fehler- oder Berührungsspannungen ab 0,03 A die Ab¬ 
schaltung des Verbrauchsgerätes innerhalb weniger Millisekunden. Die 
Funktionsfähigkeit des FI-Schutzschalters kann durch Betätigung der Prüf¬ 
taste kontrolliert werden. 

Ausführung: 2poliger FI-Schutzschalter 

Form Stoffgehäuse mit 2 Befesti- 2polige Geräte-Einbausteckdose 

gungslöchern, 1,75 m langes Netz- mit Schutzkontakt 
anschlußkabel mit 2 pollgen 
Schuko-Stecker, 
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Mikroelektronische Erzeugnisse für 
Heimbereich und Hobby 


Vorschaltregler VR 500 



Nennanschlußspannung: 
220 V Ws 
Nennstrom: 

10A 


Nenn-Auslösefehlerstrom 
0,03 A 

Auslösezeit (erreichter 
Mittelwert); 

0,03 s 


VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert“ 


Ein extern angeordneter elektronischer Drehzahlregler für Handbohr¬ 
maschinen HBM 250/251.1, HB/SB 10 und HBM/SBM 480. Er ermöglicht die 
Einstellung beliebiger Drehzahlen zwischen Stillstand und der Maximal¬ 
drehzahl und hält die gewählte Drehzahl auch bei stark schwankendem 
Lastmoment nahezu konstant. Die für Universalmotoren typische, stark 
lastabhönglge Drehzahl-Drehmomenten-Kennllnie tritt nur noch bei der 
Maximaldrehzahl und kurz darunter auf. 

Die durch den Vorschaltregler ermöglichte Drehzahlregelung erhöht den 
Gebrauchswert der verwendeten Handbohrmaschine beträchtlich. Mit den 
einstellbaren niedrigen Drehzahlen werden z. B. folgende Arbeiten über¬ 
haupt erst möglich. 

- Bohren mit großem Bohrdurchmesser 

- Sögen mit der Stichsäge 

- Sägen von Plast und Metall mit der Kreissäge 

- Senken 

- Gewindeschneiden 

- Eindrehen von Schrauben 

- Drechseln von Teilen mit großem Durchmesser 

Ein besonderer Vorzug des Vorschaltreglers ist seine Verwendbarkeit zum 
Schlagbohren, die durch die externe Anordnung erreicht wird. 

Ausführung: 

Form- und farbgestaltetes Formstoffgehäuse, 

1,60 m langes Netzanschlußkabel mit2poligem Schuko-Stecker, 

Bedienknopf für die Wahl der Drehzahl, 

Überlastungsschutz durch Sicherung mit hohem Ausschaltvermögen, 
2polige Geröte-Einbausteckdose mit Schutzkontakt 
Nennanschlußspannung: 

220 V Ws 

Nennaufnahme des Verbrauchsgerätes: 

max. 500 W 

Schutzklasse: 

II nach TGL 21366 (Schutzisolierung) 

VEB EAW ELEKTRONIK DRESDEN 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 

Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
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Personenwaage 


Ein zuverlässiges Gerät zur täglichen Gewichtskontrolle. Die Junkalor-Per- 
sonenwooge weist eine gediegene Formgebung, hohe Standfestigkeit und 
bequemes Ablesen des Gewichtes auf. 

Das geringe Eigengewicht sowie der handliche Griff ermöglichen ein 
schnelles, unkompliziertes Aufstellen. 


Maximale Belastung: 

125 kg 

Kleinste Skaleneinstellung: 
0.5 kg 


Meßgenauigkeit: 

±1 kg 

Eigengewicht: 

2 kg 

Abmessungen: 

300 X 250 X 60 mm 


VEB JUNKALOR DESSAU 

Betrieb des Kombinates VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 


Ausführungen in Textilgewebe oder Stahl. 

Textilgewebe Stahl 

Länge: minimal 5 bis maximal 50 m 

Breite: 16 mm 13 mm 

Teilung: m/- ; m/m ; feet/m ; m/feet 

Kapseldurchmesser: 103-203 mm 93-153 mm 

Alle Meßbänder sind in 3 verschiedenen Teilungsanfängen lieferbar: 

- 100 mm nach Bandanfang 

- Bandanfang gleichzeitig Teilungsbeginn 

- Innenkante Ring 

Sonderausführungen der Stahlbandmaße für spezielle Verbraucher: 

- in Kapsel mit Senkstück (10 und 20 m Länge) 

- im Rahmen mit Ballengriff (min. 10-max. 100 m) 

VEB MASSINDUSTRIE WERDAU 
Betrieb des Kombinates Haushaltgeräte 
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7. EAW-Lizenzen 


Lizenzen/Patente 
T ech nolog ietra nsf er 
Ausbildung 

Wissenschaftlich-technische Sonderleistungen 
Projektierungsleistungen 


Lizenzen/Patente 



Das im Zentrum für Forschung und Technologie des Stammwerkes konzen¬ 
trierte Wissenschaftspotential sowie die spezialisierten Forschungsbereiche 
in den Kombinatsbetrieben, verbunden mit einer fast 60jährigen Erfah¬ 
rung bei der Entwicklung und Fertigung, bilden eine sichere Ausgangs¬ 
basis für die Vergabe von Nutzungsrechten an 

- schutzrechtlich gesicherten Forschungsergebnissen 

- Spitzenerzeugnissen 

- kompletten Baureihen elektromechanischer und elektronischer Geräte 

- hocheffektive Technologien und Verfahren 

- rationellen technologischen Sonderausrüstungen der Automatisierungs¬ 
technik. 

Diese Erzeugnisse und Verfahren schließen wissenschaftliche Ergebnisse 
ein, die im Rahmen der Auftragsforschungen durch Akademien, Instituten 
und Hochschulen der DDR und auch durch eine umfangreiche Zusammen¬ 
arbeit mit führenden wissenschaftlichen Einrichtungen und Betrieben der 
RGW-Staaten entstanden sind. 


Außerdem bietet K EAW folgende Sonderleistungen: 

- problemorientierte Software 

- Projektierungsleistungen 

- Durchführbarkeitsstudien 

- Ausbildung von Facharbeitern und Spezialisten 

- Spezialistenentsendung 

- Auftragsentwicklungen 

- Chefmontage, Inbetriebnahme 

Seit über 25 Jahren werden erfolgreich Lizenzfertigungen in Indien, in der 
VR China, in der VR Korea, in Griechenland, der Ungarischen Volksrepu¬ 
blik, der UdSSR und in der Sozialistischen Republik Rumänien durchge¬ 
führt. K EAW-Spezialisten und Berater sind in zahlreichen Ländern bei der 
Lösung spezifischer, wissenschaftlich-technischer, betriebsorganisatorischer 
und verfahrenstechnischer Probleme beteiligt. 


Lizenzen für Spitzenerzeugnisse 

Das K EAW als führender Erfahrungsträger auf dem Gebiet der Automati¬ 
sierungstechnik bietet Lizenzen sowohl für einzelne Forschungsergebnisse 
einschließlich Patenten als auch für komplette Erzeugnisse an. Der Lei¬ 
stungsumfang und die Lizenzart werden den objektiven Bedingungen des 
Lizenznehmers und des betreffenden Landes angepaßt. 

Allgemein umfaßt eine Erzeugnislizenz folgende Leistungen: 


1 . 

Übergabe der kompletten Dokumentation 

Konstruktive Unterlagen 

- Einzel- und Zusammenstellungs- 
Zeichnungen 

- Stücklisten 

- Werkstandards, Normblätter 

- Behälterzeichnungen 

- Verpackungsvorschriften 

- Prüfvorschriften 

Technologische Unterlagen 

- Arbeitspläne 

- Justieranweisungen 

- Zeichnungen und technologische Unterlagen für Vorrichtungen, Werk¬ 
zeuge, Justier- und Prüfmittel 

- Zusammenstellung über Maschinen und Ausrüstungsbedarf 
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Technologietransfer 



- Materialeinsatz und Materialverbrauchsnormen 

- Arbeitskräftebedarfsaufstellung 

- Konzipierung der Produktionsfläche 

- Wartungs- und Reparaturpläne und -Vorschriften 

- Bedienungsanweisungen 


2 . 

Technische Hilfsleistung 

- Entsendung von betriebseigenen Spezialisten zur Unterstützung und 
Realisierung einer reibungslosen Überleitung des Lizenzobjektes beim 
Partner 

- Ausbildung von Fachkräften des Lizenznehmers in den Werkstätten des 
Lizenzgebers 

- Zulieferung von speziellen Einzelteilen und Baugruppen 

- Sonderleistungen, wie erzeugnisspezifische technologische Einrichtungen 
Vorteilhaft für Interessenten, die in einem kurzen Zeitraum eine eigene 
Fertigung von Erzeugnissen aufnehmen wollen. Ist die Montagelizenz. Mit 
einem verhältnismäßig niedrigem technologischen und personellen Auf¬ 
wand kann auf der Basis von zugelieferten montagefreundlichen Baugrup¬ 
pen (skd) mit der Endmontage von Einzelgeräten als auch von kompletten 
Baureihen begonnen werden. 

Der Lizenznehmer entscheidet in welchen Zeitabständen 

- der schrittweise Übergang zur Montage von Einzelteilen (ckd) 

- die Aufnahme der Eigenfertigung von Einzelteilen 

- und die vollständige Eigenproduktion 
vorgenommen werden. 

K EAW unterstützt den Lizenznehmer bei der Auswahl der technologischen 
Einrichtungen und gibt die erforderlichen Einrichtungsvorschläge. Not¬ 
wendige Anpassungsarbeiten an die jeweiligen Netzverhältnisse und an¬ 
deren technischen Normen des Lizenznehmerlandes werden vom K EAW 
ausgeführt. 

KOMBINAT VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW 
„FRIEDRICH EBERT" 


K EAW vergibt Nutzungsrechte an Gerätetechnologien und technologi¬ 
schen Verfahren für das in diesem Katalog angeführte Erzeugnissortiment 
auch an Hersteller, die in ihrem Betrieb gleichartige Erzeugnisse aus der 
eigenen Entwicklung fertigen wollen. 

Dies betrifft 

- Technologien der Vorfertigung - Justage und Eichtechnologien 

- Technologien der Oberflächen- - Prüftechnologien 

behandlung - Verpackungstechnologien. 

- Montagetechnologien 

Außer diesen gerätespezifischen Technologien Stehen dem Anwender auch 
nicht erzeugnisgebundene technologische Verfahren zur Verfügung: 

- Härteverfahren zur Erhöhung der Standzeit von Werkzeugen und Teilen 

- Verfahren zur Herstellung von bewickelten Bauelementen 

- Verfahren zur Herstellung und Bestückung von Leiterplatten 

- Verfahren zur Herstellung von Klebeverbindungen 

KOMBINAT VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW 
„FRIEDRICH EBERT" 
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Ausbildung 


Wissenschaftlich- 

technische 

Sonderleistungen 


Projektierungsleistungen 


K EAW verfügt über verschiedene, mit hochqualifizierten Ausbildern be¬ 
setzte und mit modernsten Lehrmitteln ausgerüstete Lehrwerkstätten. In¬ 
ternatsmäßige Unterkunft und Versorgung sind gewährleistet. Das Kombi¬ 
nat Ist spezialisiert auf die Ausbildung von: 

- Facharbeiter für Elektromechanik 

- Facharbeiter für Elektronik 

- Facharbeiter für Feinwerktechnik 

- Facharbeiter für Werkzeugbau 

Im Forschungszentrum werden Fach- und Hochschulkader zu Spezialisten 
zur Erarbeitung von 

Geräte-, verfahrenstypische und multivalent nutzbare Software ausgebildet. 

KOMBINAT VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW 
„FRIEDRICH EBERT" 


Im Auftrag unserer Kunden werden vom K EAW folgende Sonderleistungen 
erbracht: 

- Erarbeitung von problemorientierter Software 

- Entwicklung und Produktion nichtnumerischer Maschinensteuerungen 
auf der Basis ursalog 

- Entwicklung und Herstellung von Dickschicht-Hybridschaltkreisen 

- Anfertigung von Durchführbarkeitsstudien, z. B. zur Aufnahme einer Li¬ 
zenzfertigung 

KOMBINAT VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW 
„FRIEDRICH EBERT" 


Im Rahmen der know-how-übermittlung für die Produktion von K EAW-Er- 
zeugnissen werden zur Einrichtung der Fertigungsstätten durch den Kun¬ 
den folgende Projektierungsleistungen angeboten: 

Erarbeitung von Vorbereitungs- und Ausführungsunterlagen 
für die Prozeß- und Betriebsanlagengestaltung 

Technologie der Elektrotechnik/Elektronik, der mechanischen 
Teilfertigung, 

der Oberflächenveredlung und -beschlchtung, 

des Betriebsmittelbaues, 

der Transport- und Lagertechnik, 

der Einsatzvorbereitung von Industrierobotern, 

der Arbeitsplatzgestaltung 
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Betriebs-, Produktions- und Fertigungsorganisation 

Bautechnik 

Entwurf, Statik und Konstruktion sowie Bauwirtschaft für Vorhaben des 
Industrie- und Gesellschaftsbaus einschließlich Dimensionierung von Ma¬ 
schinenfundamenten und Laufkatzenanlagen, Gestaltung von Außenanla¬ 
gen und Farbgestaltung 
Heizungs-, 

Lüftungs- und Sanitäranlagen einschließlich Erzeugnis-Verteilungsanlagen 
für Druckluft u. a. technische Medien, Wärmepumpen- und Wärmerückge¬ 
winnungsanlagen, Kühlanlagen 
Elektroanlagen 

Umspann-, Schalt- und Verteilungsanlagen, Gebäudeinstallation, Strom¬ 
versorgung für technologische und technische Gebäudeausrüstungen, 
Blitzschutzanlagen 
MSR-Anlagen 

vorrangig zur Regelung von Heizungs-, Kühl- und Lüftungsanlagen 
Nachrichtentechnische Anlagen 

Fernmeldeanlagen, Elektro-Akustik-Anlagen. Brandwarn- und Feuermelde¬ 
anlagen, Raumschutzanlagen 

KOMBINAT VEB ELEKTRO-APPARATE-WERKE BERLIN-TREPTOW 
„FRIEDRICH EBERT“ 
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Akademie der Wissenschaften der DDR 
Zentrum für wissenschaftlichen Gerätebau 
Betriebsteil mytron Heiligenstadt 
Rosenhof 

Heiligenstadt DDR - 5630 
Telefon: 25 94 Telex: 618330 


Forschungsinstitut „Kurt Schwabe" Meinsberg 
PSF 73 

Waldheim DDR - 7305 

Telefon: Waldheim 30 71 Telex: 0518741 


VEB Chemie- und Tankanlagenbau Fürstenwalde 
Straße der Befreiung 49 
Fürstenwalde DDR - 1240 
Telefon: 6 20 Telex: 168623 


VEB Elektroapparatebau Bannewitz 
BT Hydromat 
August-Bebel-Straße 7 
Bannewitz DDR - 8213 
Telefon: Dresden 47 77 54 


VEB Elektroschaltgeräte Meerane 

Betrieb des Kombinates 

VEB Keramische Werke Hermsdorf 

Karl-Schiefer-Straße 1 

Meerane DDR-9612 

Telefon: 23 52-54 Telex: 78632 esm 


VEB Elektroschaltgeräte Grimma 

Betrieb des Kombinates 

VEB Keramische Werke Hermsdorf 

Karl-Marx-Straße 8 

Grimma DDR-7240 

Telefon: 6 50 Telex: 0518422 


VEB Elektrotechnische Geräte Böhlitz-Ehrenberg 

Betrieb des Kombinates 

VEB Keramische Werke Hermsdorf 

Rudolf-Hartig-Straße 6 

Böhlitz-Ehrenberg DDR-7152 

Telefon: Leipzig 445 81 Telex: 51527 


VEB Excelsiorwerk Leipzig 
Johannisallee 20 Telex: 512176 
Leipzig DDR-7010 


VEB Excelsiorwerk Leipzig 
BT Manometer 
Leipzig DDR - 7033 
Angerstraße 


VEB Feutron Greiz 

Betrieb des VEB Kombinat ILKA Luft- und Kältetechnik 

Reichenbacher Straße 173 

Greiz DDR-6600 

Telefon: 7 10 Telex: 05885126 


VEB Geräte- und Regler-Werke „Wilhelm Pieck" Teltow 
Betrieb des VEB Kombinat Automatisierungsanlagen- 
bau 

Oderstraße 74-76 
Teltow DDR - 1530 
Telefon: 4 40 Telex: 015441 


VEB Ingenieurbetrieb Dresden 
BT Elektrische Meßinstrumente Radebeul 
Ernst-Thölmann-Straße 19-21 
Radebeul DDR-8122 
Telefon: Dresden 7 55 46 
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VEB Musikelektronik Klingenthal 

Betrieb des VEB Kombinat Musikinstrumente 

Markneukirchen/Klingenthol 

Leninstraße 244 

Klingenthal DDR - 9653 

Telefon: 27 55 Telex: MEK 77935 


VEB Excelsiorwerk Leipzig 
BT Manometer 
Angerstraße 44 
Leipzig DDR - 7033 
Telefon: 4 08 85/4 60 68 


VEB Manometerwerk Karl-Marx-Stadt 
Betrieb des VEB Kombinat Polytechnik und 
Präzisionsgeräte Karl-Marx-Stadt 
Zwickauer Straße 322 
Karl-Marx-Stadt DDR - 9031 
Telefon: 85 73 01 Telex: 7437 


VEB Manometerwerk Wittgensdorf 
Betrieb des VEB Kombinat Polytechnik und 
Präzisionsgeräte Karl-Marx-Stadt 
Röhrsdorfer Straße 3 
Wittgensdorf DDR-9127 
Telefon: 2 73-2 74 


VEB Meßgerätewerk Ballenstedt 
Marienstraße 24 
Ballenstedt DDR - 4303 
Telefon: 3 31 Telex: 48545 


VEB MLW Prüfgeräte-Werk Medingen 
Sitz Freital 
Lesskestraße 10 
Freital DDR-8210 

Telefon: Dresden 8 88 30 Telex: 028034 


VE Kombinat Präcitronik Dresden 

Fetscherstraße 72 

Dresden DDR-8016 

Telefon: 69 81 12 Telex: 102458 pcc 


VEB Thermometerwerk Geraberg 

Betrieb des VEB Technisches Glas Ilmenau 

Elgersburger Straße 1 

Geraberg DDR - 6306 

Telefon: Ilmenau 6261 Telex: 628438 twg 


VEB Zählwerke Karl-Marx-Stadt 
Betrieb Im VEB Kombinat Polytechnik und 
Präzisionsgeräte Karl-Marx-Stadt 
Paul-Franke-Straße 5 
Karl-Marx-Stadt DDR - 9056 
Telefon : 5 56 81 


VEB Massindustrie Werdau 
Werdauer Straße 49-51 
Fraureuth 9622 

Telefon: Werdau 4 60 Telex: 076544 massi 


VEB Meßapparatewerk Schlotheim 
Im VEB Kombinat Elektrogeräte Apolda 
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 13 
Schlotheim DDR - 5706 
Telefon: 3 47 Telex: 0618732 


216 





Herausgeber: 


Redaktion: 

Manuskript: 

Grafische Gestaltung: 
Gesamtherstellung: 
Druckgenehmigung: 


Kombinat 

VEB Elektro-Apparate-Werke 
Berlin-Treptow „Friedrich Ebert" 
Abteilung Werbung und Messen 
Abteilung Werbung und Messen 
R. Gröber, Berlin 
Druckerei August Bebel Gotha 
Ag 26/055/86 WV/6/1-10 2516 


Änderungen zum Programm 
und zu den technischen 
Parametern Vorbehalten. 





EXPORTEUR; 



KOMBINAT VEB 
ELEKTRO-APPARATE-WERKE 
BERLIN-TREPTOW 
»FRIEDRICH EBERT” 


HEIM-ELECT^I 

EXPORT-IMPORT 
Volkseigener Außenhandelsbetrieb 
der Deutschen Demokratischen Republ 
EAW-Automatisierungstechnik Export-Import 

DDR-1026 Berlin, Alexanderplatz 6 
Haus der Elektroindustrie 
Telefon 2180 Telex 011 - 4557 


DDR-1193 Berlin 
Hoffmannstraße 15-26 
Telefon: 2760 

Telex: 0112263 eaw 0112264 eaw 





